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Polltlsche MöchenschlUl.
Winterstürme wichen dem Wonnemond, siirgt der

Dichter. Ist cs zurzeit in der Politik umgekehrt?
Weicht der Wonnemond der konservativ - libe¬
ralen Paarung  den Winterstürmen ? — so mochte
qar mancher an diesem Mittwoch fragen , der so recht
sin Aschermittwoch war . An diesem Tage wurde es
um die Mittagszeit im Reichstage jedermann klar, daß
wir ui Z inmitten einer ernsten Krisis  befanden , die
sich freilich für die Eingeweihten schon vorher angc-
kündigt hatte . Am Samstag der vergangenen Woche
hatte der Reichskanzler Fürst  B ü l o w im Reichstage
feine Rede über das Programm der Blockpartei ge¬
halten , worin er an die Parteien die Mabnung
richtete: Erst leben, dann philosophieren ! Es war in
der. Tat im Reichstage viel philosophiert worden, aber
sticht etwa bloß seitens der Parteien,  sondern auch
seitens der Regicrungsvertreter,  die , über
bie von vielen durchaus nicht einzusehende Unmöglich¬
keit direkter Reichssteuern ein förmliches philosophisches
System aufgestellt hatten . Hatte schon seit jener Zeit
eine schwüle Stimmung in der Volksvertretung ge¬
herrscht, so kam diese am Mittwoch zum offenen Aus¬
bruch, wobei übrigens dem Duell Paasche-Einem eine
durchaus übertriebene Bedeutung beigemessen wurde.
Die Gründe , welche dem Reichskanzler Fürsten Bülom
zu seinem überraschenden U l t i m a t u ni an die Block-
varteien veranlatzten , waren weit allgemeinerer Art:
sie lagen in den mancherlei Unstimmigkeiten sowohl
innerhalb der Blockparteien als auch zwischen der
Reichstagsmehrheit und der Regierung , Unstinffnrg-
reiten, deren wichtigste, nämlich die Finanzfrage,
freilich auch ietzt trotz der am Donnerstag - vollzogenen
Einigung noch nicht gelöst  ist . Diese Donners¬
tagsitzung des Reichstags , der man vielfach mit solcher
Spannung entgegengesehen hatte , vollzog sich dann ja
ohne iraend welche Überraschungen und programm¬
gemäß. "Die Pessimisten meinen freilich, daß die
Krisis nur bis zum — nächsten Krisenausbruch bei¬
gelegt sei, da zwar die vorhandenen Differenzen , nicht
aber die Umstände, die zu ihnen geführt haben, aus
der Welt geschasst seien.

Unstimmigkeiten und kritische Zustände sind auch
Ni der pHeußischen Politik  zu verzeichnen , deren
Kernpunkt zurzeit das heißumstrtttene Ent¬
eign  u n y s g e s e tz bildet . Die -Ostmarkenkommission
des Abgeordnetenhauses hat am Mittwoch die Ent-
eignungsparagraphen der Vorlage mit 19 gegen die 9
Stimmen der Nationalliberalen und Freikonservativen
a b g e I e h n t , wenn auch freilich aus den Erklärun¬

gen der Konservativen hervorgeht , daß bet Abänderung
einiger Bestimmungen wohl im späteren Stadium der
Verhandlungen aus ihre Zustimmung oder wenigstens
auf die des größten Teiles der Partei zu den Forderun¬
gen der Regierung zu rechnen ist. .

Der Kamps um die P o l e n v o r l a g e hat übri¬
gens unterdessen nicht nur über die schwarz-weißen,
sondern auch über die schwarz-weiß-roten Grenzpfahle
zu den schwarz - gelben  hinübergespielt . Im
österreichischen A b g e o r d n e t e n h a u s e
hatten die Herren Polen aus dem schönen Laude
Galizien sich zu einer Attacke, gegen die preußische Re¬
gierung gemüßigt gefühlt , die seitens des österreichi¬
schen Ministerpräsidenten F r e i h e r r n v. Beck eine
prompte und ausreichende Erwiderung und Abwehr
gefunden hat . Zurzeit rumoren . in Lemberg noch
einige Fanatiker , aber wenn diese sich wirklich eln-
reden, damit das Schicksal der preußischen Polen-
Vorlage zu beeinflussen, so sollten sie sich darüber klar
werden, daß dies nur in einem für die Polen un¬
günstigen Sinne sein könnte.

Nicht minder glatt und leicht wie der österreichische
Ministerpräsident die parlamentarische , Attacke der
polnischen Demonstranten hat der russische  Minister¬
präsident Stolypin den Husarenritt des Kadetten
Roditschew  abgeschlagen , der sich ernen richtigen
Kadetten  st reich  geleistet hat , indem er mit einer
Anspielung auf den Hang der russischen Gerichte zum
Hängen von den s t o l yp i n s che n Krawatten
sprach. Der mit dem Wort schnell fertige Redner wurde
durch die Duma gezwungen, seinen Vorstoß und Ver¬
stoß in aller Form zurückzunehmen. Herr Stolypin
kam aus diese Weise zu einer unvorbereiteten Ver¬
trauenskundgebung , zu der sich nachher beim Empfang
in Zarskoje Sselo noch ein Belohnungskuß des Zaren
gesellte. . ^ ^

Scheint somit der leitende Staatsmann m Ruß¬
land fester denn je in der Gunst des Zareii zii sitzen, so
macht es den Eindruck, als wenn in Portugal,  wo
zurzeit unter der Diktatur Franco echt russische
Zustände , herrschen, ein Umschwung bevorsteht. Das
Willkürregiment des Ministerpräsidenten hat „zu einer
so revolutionären Stimmung im Lande geführt , daß
dem König Carlos offenbar um seinen Thron bange
wird . Es kann daher nicht wundernehmen , wenn offi¬
ziöse Nachrichten aus Portugal bereits langsam darauf
vorbereiten , daß man demnächst mit der Einberufung
der Cortes und damit mit dem Ende der Dikta¬
tur  werde rechnen können, welche der allzu schneidige
Ministerpräsident frisch frei froh und franco  über
Portugal verhängt hat.

Für Frankreich  wird das Marokko-Abenteuer
immer unliebsamer . Nachdem man sich in Casablanca
festgeritten hat . muß man es jetzt erleben, daß auch an
der algerisch-marokkanischen Grenze das Kriegsbeil
ausgegraben ist und daß sogar einige algerische Stämme

FemlletsN.
(Racfibnitf »erbot,M

Eine schwEre Bedingung,
Von Leonore Metzen-Deiters.

Mein Herr ", saate einer der „Mozzos", als die vier
braunen mexikanischen Burschen bei einein Maschen
Schnaps einander etwas von der Vornehmheit ihrer
europäischen Herren vorrenommierten , „mein Herr , der
hat eine Flinte , damit kann man zwei Kerls -auf einmal
abknallen !" , ■ .

„Und meiner ", fuhr der zweite dazwischen, „ich sage
euch, meiner hat ein Pferd ! Ein Pferd ! so n Pferd
gibt 's in ganz Mexiko nicht mehr !"

Pferde und Flinten ! Wer hat nicht Pferde
und " Flinten ? Meiner , der hat ein Automobil ! Mit vier
SitzenI " trumpfte der dritte auf -und erzreite damit
einen Augenblick andächtiges Schweigen. -— Aller dann
sagte der"vierte mit jener unerschütterlichen Ruhe , die
nur die Gewißheit des Erfolges verleiht:

„Aber meiner — — meiner nimmt jeden geschlage¬
nen 'Tag 'n Bad und verbraucht in der Woche für 'neu
ganzen Peso Seife !"

Gegen die unglaubliche Tatsache eines so über¬
wältigenden Luxus konnte keiner mehr ankommen. Sie
schwiegen beschämt und geschlagen, und der Mozzo, der
dunkelfarbige Diener dieses so ganz besonders vor¬
nehmen Mannes , schluckte seinen Schnaps hinunter und
verließ das Lokal mit Siegermiene.

Aber — weiß der Kuckuck wie — sein Herr erhielt
Kenntnis von diesem Gespräch. Und als der Mozzo ihm
am nächsten Morgen sein Frühstück brachte, entwickelte
sich aus dieser Kenntnis ein hochnotpeinliches Verhör:
Ob und in welcher Weise er. der Mozzo selber, sich dieser
Kulturträgerin , genannt Seife , bediene? — Wann er
beispielsweise sich zuletzt gewaschen hätte?

Du lieber Gott ! — Jeronimos Gesicht drückte die
aufrichtigste Verwunderung aus . — Er war doch nicht
weiß ! Wozu sich waschen, wenn einer doch ein braunes
Fell hat ? — Es wurde festgestellt, daß der Mozzo
(wenigstens mit Bewußtsein und Vorbedacht) sich über¬
haupt noch nie gewaschen hatte -— aber er konnte durch¬
aus nicht begreifen , warum sein Herr , der allerdings
ziemlich frisch aus Eurova gekommen war , das so enr-
setzlich fand . Er selber, fühlte ,sich durchaus wohl dabei,
und er äußerte nur seine Meinung , als er sagte, er
würde sich wahrscheinlich schrecklich erkälten , wenn er
da aus einmal ansinge, an sich herumzuschaben. —
Aber nachdem sein Herr kopfschüttelnd und brummend
sein Frühstück verzehrt hatte , sing er auf einmal an zu
lachen und rief ihn heran : „Also du hast dich noch nie¬
mals gewaschen? In deinem ganzen Leben nicht?"

„dlo, Senor !"
Der Herr murmelte etwas Deutsches; der Mozzo

wußte nicht, was es hieß — aber es klang ähnlich wie
„Ferkel". Dann fuhr er Spanisch fort :, „Und was
meinst du, denkst du, du würdest dich vielleicht später
inal waschen?"

„Pues , cuiien sabe !" („Ja , wer kann das wissen?"
sagte Jeronrmo vorsichtig und zuckte die Achseln.

Sern Herr griff in die Tasche und holte sein Porte¬
monnaie hervor : „Da !" sagte er ; „da hast du fünf
Taler —

„Cinco Pesos !" schrie der Mozzo begeistert.
„— — aber du darfst sie nur behalten, wenn du bis

heute abend — wenn ich zurückkomme— ein Bad ge¬
nommen hast ; sonst nehme ich sie dir wieder ab ! Hörst
du? Wir wollen doch einmal sehen, ob wir dich nicht an
Seife gewöhnen können!" Und damit stand er auf und
ging fort , weil er mit seinen Freunden einen Ausflug
verabredet hatte , dem Mozzo noch einmal warnend zu¬
rufend : „Aber daß du nicht versuchst, mich zu betrügen!
Ich kann dir ganz genau ansehen, ob du gebadet , hast
oder nicht!"

zu den rebellierenden stammverwandten Marokkanern
übergegangen sind und mit diesen gemeinsame
machten. Infolgedessen sind neue imlitarrscyc Maß¬
nahmen erforderlich, so daß das Konto „Marotto nn
französischen Haushältsetat recht bedenklich anschwel.cn
dürfte . . . „

Der englische Premier  m i n i st e r Campbell
Bannerman hat sich zu einem längeren Erholungs¬
aufenthalt nach Biarritz begeben müssen- ein BssWew,
daß die abschwächendenMeldungen über seine ,llran -̂
heit den Tatsachen nicht entsprachen. Campbell Banner-
man wird sogar recht lange sernbleibcn musien, und
man weiß noch nicht, ob er bis zum Wiederzu>ammen-
tritt d-L Parlaments wird zurück sein können. Unter
großen Hoffnungen hat er seinerzeit , nach, dem erfolg¬
ten SystemwechscI  die Geschäfte übernommen,
große Erfolge hat er aber bisher kaum zu verzeichnen
gehabt, die seinerzeit geäußerten guten,. Vorsätze^ sind
solche geblieben und man beginnt daher in ocr Bevölke¬
rung mehr und mehr unzufried  e n zu werden, was
auch mehrfach bei dem Ausfall Notwendiger Ersatz¬
wahlen zum Ausdruck kam. Im Hinblick auf den er¬
schütterten Gesundheitszustand des Premierministers
wird man vielleicht doch über kurz oder lang Mit einem
Wechsel ans diesem Posten zu rechnen haben und es
wäre durchaus nicht völlig ausgeschlossen, daß es sich
nicht nur um einen Personen -, sondern vielleicht sogar
wieder um einen Systemwechsel handeln könnte.

UMtische Übersicht.
Wie kam der Sprachcnparagrapl , zustande?

Von besonderer Seite wird uns geschrieben:
Der § 7 des Reichsvereinsgesetzentwurss. die

Sprachenbestimmung , ist in deni Entwürfe des Reichs-
amts des Innern tats  ä chl i ch n i cht e n t h a I tcn
gewesen. Der ©influB t h e i n i f cl) =fr) c \t  f ä I x}& c u
Gr o h i n d u st ri e l l e r hat es vermocht, daß er nacb-
träglich hineingebracht wurde ., und zwar ist der preußi¬
sche Finauzminister v. Rheinbaben.  der zu den
westfälischen Jndustriellenkreisen verwandtschaftliche
Beziehungen , hat . das Organ gewesen, durch das diese
Kreise ihre Wünsche mit Erfolg (soweit eö aus die Re¬
gierungen ankommt) geltend zu machen verstanocn
haben. Als der Abgeordnete Bassermann im Oktober
in Dortmund redete, soll es ihm gegenüber dort als
nicht ausreichend bezeichnet worden, sein, daß ate
preußische Landesregierung für gewisse Landesteile die
Vollmacht zur Verhinderung polnischer „ Versamm¬
lungen erhalte : es müsse rund und nett erklärt werden:
in öffentlichen Versammlungen darf im Deutschen
Reiche nur deutsch gesprochen werden. Herr Basscr-
mann hatte in Norderney dem Reichskanzler die Zu¬
stimmung der nationalliberalen Fraktion zu jener
Vollmacht in Aussicht gestellt, vorausgesetzt, daß eine

O, wie schade, daß er das sehen konnte ! „Das schlug
die erste rasche Hoffnung Jeronimos gleich im Ent¬
stehen tot : aber wenn man es so recht bedachte, cd
würde wohl wirklich die Haut verändern , und es hatte
also keinen Zweck, zu schwindeln. Er besah nachdenklich
seine fünf Pesos , schließlich waren sie ja auch leicht genug
verdient , denn der Herr nahm jeden Tag , sein Bad und
hatte es doch gar nicht nötig . Man würde also nicht
daran sterben, und eine kleine Erkältung konnte man
schließlich wohl mit in Kauf nehmen. — Fünf Pesos!
Was kann man nicht alles für fünf Pesos ,kaufen! Und
nachdem er sich vergewisserl hatte , daß sein Herr wirk¬
lich fort und außer Sehweite war . machte er sich gleich¬
falls durch die Wicken. Nicht etwa, um sofort zu baden
— so eilig war es ja nicht damit , er hatte ja noch den
ganzen Tag vor sich! Aber er ging durch die Straßen
und überlegte sich, was er für die fünf Pesos kaufen
wollte.

Da war zu allernächst ein Laden mit unechten
Schmucfsachen und unechten Brillanten , der ibn mächtig
anzog. In der Mitte der Auslage lag nämlich ein Ring,
ein sehr Prunkhafter Ring , den der Mozzo schon oft be¬
gehrlich betrachtet hatte . Denn dieser Ring würde ihm
der schönen Rosario Liebe verschaffen! — Nicht etwa
fürs Leben —, darauf reflektierte er gar nicht, aber für
nun . sagen wir . für eine Weile. Sie hatte gesagt, sie
wollte gerade diesen Ring haben, und da sie klug war
und die Männer kannte, verlangte sie ihn im voraus,
ehe sie sich überhaupt auf irgend etwas einließ . Aber
wovon hätte Jeronimo ibn bezahlen sollen, da er ohne¬
dies nie mit seinem Gelde auskam und da ihm noch jene
höhere Intelligenz mangelte , die es versteht, sich er¬
wünschte Kapitalien eben auf einem anderen als dem
landläufigen und gesetzlichen Wege zu verschaffen? Und
nun stand er und blinzelte , verliebt nach dem Ring ; die
fünf Pesos brannten , ihm tnic Feuer in der Tasche.
Eigentlich konnte er ihn doch gleich kaufen mit dem

, Geld, das so gut wie verdient war , und oen freien Tag
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genauere Präzisierung einen M iß b r a u ch seitens der
unteren Behörden ansschließe. Das Verbot der
Muttersprache für alle öffentlichen Versammlungen
von Polen hielt er für rechtlfch sehr bedenklich. Als
inzwischen die Scherlblätter wiederholten , die Sprachen¬
bestimmung stehe tatsächlich an der Spitze des Gesetz¬
entwurfs , erklärte Herr Bassermann auf der Landes¬
versammlung der Württembergischen deutschen
Partei mit Nachdruck, daß davon gar keine
Rede sei; der Entwurf enthalte , wie er bestimmt wisse,
steine derartige Bestimmung . Tatsächlich aber war es
inzwischen, und zwar gleich in der ersten dem Gegen-
ftand gewidmeten Beratung des preußischen Staats-
ukinisteriums Herrn p. Rheinbaben gelungen , die Be¬
stimmung durchzusetzen, und die „Nheirr.-Westf. Ztg ."
toar einmal gut unterrichtet , als sie diese Oxigniatmel-
dung brachte. Nur stand die Bestimmung nicht an der
Spitze, sondern an der Stelle , wo sie sich am passendsten
nachträglich einfügen ließ. Das ist die Entstehungsge¬
schichte des K 7. Im Reichstage wird es über diese Be¬
stimmung iicch zu eingehenderen Debatten 'kommen.

Harden und Einem.
In der eben erschienenen Nummer der „Zukunft"

polemisiert Maximilian Harden gegen den Kriegs¬
minister v. Einem . Dessen Ausführungen über den
Moltke -Harden -Prozeß und über das Maß der Schuld
der Grafen Hohenau und Lynar , die den Anlaß zu
Paasches gereizter Rede gaben, widerspricht Harden
ln a. wie folgt:

„ . Herr t>. Einem hat viel zu tun und kau.» beim
besten Willen nicht immer sofort erfahren , was draußen ge¬
schieht. Dürfte als verantwortlicher Minister crbcr nur
sprechen, wenn er sich vorher genau informiert hat . llnÄ
auch dann nicht iiber ein schwebendes Strafver¬
fahren  Urteile fällen , die wider seinen Willen das Ge¬
richt beeinflussen könnten.

Er hat 'S getan . Ein beispielloser Vorgang . Was sagt
das Königliche Staatsministerium dazu ? Ein Verfahren
wind eingestellt, ein neues eröffnet , ein im Namen des
Königs gesprochenes  Urteil vernichtet ; und bevor,
gegen das Votum der ersten Kriminalisten , die Sache von
vorn anfängt , tritt der preußische KricgSministcr vor den
Reichstag und indiziert nach Herzenslust . ^ o war 's und so
war es nicht. Das ist erwiesen und das ist nicht erwiesen.
Hier , ist eine Beleidigung und hier ist keine. Das , Herr
Minister , hat das Gericht zu entscheiden; und in keinem
Parlament der Erde ist bisher geduldet Warden, daß ein
Vertreter der Regierung seinem Vorurteil über eine
schwebende Strafsache so rückhaltlosen, so ungenierten Aus¬
druck gibt. Wenn itcift’S um den winzigsten Sendboten des
Rustenterrors gehandelt hätte , wärx in der Presse ein Höllen¬
lärm entstanden . Da nur Herr Harden geschädigt werden
konnte, fanden die Berliner Zeitungsmachcr kein "Wort des
Protestes . Was Herr v. Einem getan hat , durfte er nicht
tun . Handelte er auf eigene Faust , so mußte der Minister¬
präsident ihn auf die politischen Folgen solchen Handelns
Hinweisen, der Reichstagspräsidcnt an die Tradition des
Lohen Hanfes erinnern . Und tat ct 'ß im Einverständnis
mit Staatsministerium und Bundesrat , dann weiß jeder, wie
weit wir gekommen sind. Gegen 'diese beiden Grafen ist
„nichts erwiesen" ; über sie darf kein Abgeordneter nnfreund-

■hcf) roden : denn die Untersuchung ist noch nicht abgeschlossen.
Uber die inkriminierten Artikel eines Schriftstellers , der
vom ersten Gericht freiqesprochen, vom zweiten noch nicht ge¬
hört worden ist, darf der Kriegsminifter im Reichstage
sui-sestlve Urteile fällen . . . .

Morgen -Ansgabe , 1. Biatr. Nr . o^ a.

Deutsches Deich.
• Hof- und Personal -Rach richten. Der lmtgjährige liberale

zweite Bürgermeister von München, Geheimer Hofrat Dr.
b.B tuniuE,  der irrt 64. Lebensjahre steht, tritt im kommen¬
den Jahre zurück.

Herr v. Rhembaben denkt noch nicht an einen
Rücktritt . _ Er erklärte nach der „Magd . Ztg ." gegen¬
über den Gerüchten von seiner Demission, daß er keinen
Anlaß habe, auf sein Aint zu verzichten, da er sich in
seinen finanzpolitischen Auffassungen in: Einklang mit
sämtlichen Verbündeten Regierungen und mit der
Mehrheit des Reichstages befinde. Unter dieser Mehr¬
heit , so fügt das Magdeburger Blatt hinzu, kann aller¬
dings nicht die sogenannte Blockmehrheit verstanden
werden . Der Eifer , mit dem Herr v. Rheinbaben
dementiert , läßt eigentlich darauf schließen, daß er sich
doch nicht so ganz sicher fühlt.

^Blockpolitik und „Berliner Tageblatt ". Das
Hamburger „Fremdenblatt " bringt einen scharfen Ar¬
tikel des Reichstagsabgeordneten Siegfried Heckscher
gegen die Antiblockpolitik des „Berliner Tageblatts ".
Der Verfasser legt entschieden Verwahrung ein gegen
den Anschein, als ob das „Tageblatt " irgend einen
Teil der linksliberalen Parlamentsgruppen
vertrete . Hinter dem „Tageblatt ", ständen von politisch
ernsten Leuten gerade genug, um sie auf einer Schub¬
karre in den Reichstag zu fahren.

* Zur Bischofskonferenz. Am 10. Dezember findet,
wie wir gemeldet haben, eine außerordentlicheKonferenz
der deutschen Bischöfe, mit Ausnahme der bayerischen,
statt . _Die Münchener „Mg . Ztg ." erfährt dazu:
Gegenstände der Beratung sollen die durch die Ehe-
er  l as j e Papst Pius X . vom vergangenen und lausen¬
den Fahre geschaffene Lage auf eherechtlichem Gebiet
in Deutschland sein, sowie Stellungnahme des deutschen
Episkopats hinsichtlich der Anwendung der Vorschriften
der päpstlichen Encyeliea jraseendi gegen den
M v d e r n i s m n s . Wie bestimmt verlautet , soll
Kardinal Ko pp über deren U n a us f ü h r b a r ke it
für Deutschland der Kurie gegenüber kein e n
Zweifel  gelassen und darauf hingewiesen haben,
in welche schwierige Lage die katholisch-theologischen
Fakultäten an den deutschen Hochschulen durch ihre
Änfrechterhaltmrg gebracht würden.

Ein Outsider . Bei der Abstimmung über den Ver¬
tagungsantrag des Blocks jm Reichstag hat ein Abge¬
ordneter sich her Stimme enthalten ; dieser Abge¬
ordnete , der also an der Beilegung der Krisis kein
Interesse zu haben schien, war der Freisinnige Gothetn.

VKrlamerrLltvr schss.
Die Geichäftsdispositionen des Reichstags . Der

Reichstag! wird das Bereinsgesetz  am nächsten
Montag in erster Lesung beraten . Die Geschäfts¬
dispositionen haben sich durch die Vorgänge der letzten
Tage etwas verschoben.  Die erste Lesung des
Börsengesetzes ist aber natürlich nach wie vor doch noch
vor Weihnachten in Aussicht genommen.

Deutscher HmMlstag.
H. Berlin,  6 . Dezember.

Der Ausschuß des Deutschen Handelstaqs
hielt am 6. und 7. Dezember in Berlin eine Citzuna ab,
die teils von dem Präsidenten Käempf (Berlin ), teils von
dem Ersten Stellvertreter des Präsidenten Robinow (Ham¬
burg ) geleitet wurde.

Einstimmig sprach sich der Ausschuß
gegen die Errichtung von Detaillistcnkammern

aus , nachdem hauptsächlich hervorgehoben worden war , daß
.eine Zersplitterung in der Vertretung der verschiedenen
Gruppen von Handel und Industrie vom Übel sein würde
und das Interesse der Detaillisten besser gewabxt werde
Win:, sie innerhalb der Handelskammern ^und nicht in be¬
sonderen Körperschaften zur Geltung gelangten . Der Aus¬
schuß erklärte es für erwünscht, daß bei seinen Verhand¬
lungen , und zwar durch Vermittlung der Handelskammern,
die Wünsche des Kleinhandels zum Ausdruck gelangten , und
nahm in Aussicht, in besonderen Fällen mich Sachverständige
aus dem Kreise des Kleinhandels zu den Verhandlungen des
Ausschusses zuzuziehcn.

Zu dem Gesetzentwurf zur Än ü er u n g stes Börsen-
aefetzes  gab der Ausschuß (Berichterstatter: v. Mendels¬
sohn-Berlin) einstimmig eine Erklärung ab, die in ihrem
allgemeinen Teile folgendermaßen lautet:

Der am 22. November 1007 dem Reichstag vorgelegte
Entwurf eines Gesetzes, betreffend Änderung des Börsen-
gesetzes, entspricht zwar insofern nicht den Wünschen des
HandelsstandeL. als er die Verbote und Wirksamkeits-
beschräukungen des B ö r s e n t e r m t uhanLe I s nicht
durchgreifend  beseitigt und insbesondere das gcsetz-
I.ckic Verbot des Börsenterminhandels in Getreide  urid
Mühlenfckbrikateit sogar grundsätzlich aufrecht erhält . Ab¬
gesehen davon, stellt er sich als ein c r n st e r V e r s u ch dar,
die schlimmsten Mißstände des Börsengesetzes zu bekänrpfen,
und bietet eine geeignete Grundlage fik eine die Vertrags¬
treue und Verkehrssicherheit im Börsengeschäft hebende
Reform , deren schleunige Herbeiführung im wirtschaftlichen
Allgemernlntereße dringend notwendig ist. Der Handelstag
formulierte dam- seine Stellung zu einzelnen Bestimmungen
des Entwurfs . ' ' a

mit Rosario zusammen feiern ! Er stand schon in der
.Lädentür , da fiel ihm plötzlich auf die Seele , wenn
(nun irgend etwas dazwischenkam mit der Baherei ! Es
'war ja doch so gut wie ausgeschlossen, aber es konnte
stoch immerhin Vorkommen. Sein Herr würde ihn ohne
Men Zweifel zunr Teufel jagen , und er war alles in
allem ein guter Herr . Und freigebig . Zudem koiintc
er nichts verdienen : er bekam noch Lohn von seinem
Herrn . Jeronimo bezwang sich also männlich um) be¬
schloß, zuerst zu baden und dann den Ring für Rosario
zu kaufen.

Aber die Sonne brannte wirklich auf die Straßen
nieder , als ob sie es bezahlt bekäme. Er glühte faktisch,
während er weiterging . Es kann einfach nicht gut sein,
so von dieser Teuselsglut weg gleich ins Naßkalte zu
kommen! Und er überlegte , er wollte sich zuerst eine
Stunde ausruhen und abkühlen — und dann wollte er¬
es unternehmen.

Aber nachdem er sich ausgeruht hatte , war er schreck¬
lich hungrig geworden. Nun , zu hungern braucht man
Gott sei Dank nicht, wenn man irgendwo im Dienst ist!
,— Und Jeronimo ging hin und aß zu Mittag , wobei er¬
dachte: „Mag Rosario warten ! Sie hat mich lange ge¬
nug warten lassen!" -

Das Essen versetzte ihn stets in eine angenehme
Sttmmnng . Er hätte cs nun sicher ganz leicht ae-
funden , zu baden, so vergnügt wie er war , aber im letzten
Augenblick siel ihm ein, daß der Herr neulich gesagt
hatte , es wäre sehr ungesund, mit vollem Magen zu
basten. Soll man für fünf Pesos ernstlich seine Gesund¬
heit auf Spiel setzen? Nein!

Aber wenn ein voller Magen nicht zum Baden taitnt,
MM Lieben taugt er ohne Zweifel auch nicht. Denn
als Jeronimo sich satt und zufrieden wieder auf den
Bummel begab, siel ihm auf einmal ein : Eigentlich bin
ich ein rechter Dummkopf, wenn ich all das Geld an
Rosario lege! Ich muß es mir wahrhaftig unbequem
genuu verstreuen, da wäre es schon besser, ich hatte etwas

In eingehender Weise beschäftigte sich der Ausschu «,
dem rat „Deutschen Reichsanzeiger " vom 13. Juli 1007
öffentlichsten Entwurf eines S che ckg e s e tze s . ISr
kannte ihn ran allgemeinen als zweckmäßig an , bcfckwb
aber rm einzelnen eine Reihe von Änderungsanträgen . ^ B

Arm Stadt nub  La «- .
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  8 . Dezembev
Die Woche.

Wer die Bedeutung des A u bx e a g m a r 11 e s
i er UMlt  wieder einmal ein paar Tage laug «inen ar n-t,™

der Wiesbadener Bevölkerung mit seinem 9t<X?
Jura anderen unangenehmen Erscheinungen belästigt rv»f
(tni) mir unK urohl alle einig : es ivird schwerlich einer nJ
haupten wollen, daß der Andre,asmavtt heilt« n>»ck
«eit notwendigen Einrichtungen gehört . Er ist
völlig überflüssig geworden , und es hält ihn äußert .-,»
ziemlich bescheidenen finanziellen Interesse , das sj(,
Stadt an seiner Existenz hat, eigentlich nichts mehr
eme gewiss« Pietät , die es uns nun einmal schwer tmufn
mtit alten Überlieferungen vollständig auszuraumra,
auch rot» diese Überlieferungen , wie der letzte ='
bastener Markt , sich überlebt , und sich aus einer „ mT
ließen Einrichtung in das Gegenteil verwandelt
Die Zeit der Jahrmärkte ist im allgemeinen vorüm >„
mögen aber selbst entlegene Flecken nnd Städtchen „ ßö
ein wirtschaftliches Interesse an regelmMg wiM ^?
kehrenden Märkten haben, für den Wiesbadener SDMrrl
kann ein solches Interesse nicht mehr in Anspruchfrommen werden . uc-

Wir geben zu, daß sich außer dem finanziellen
teil der Stadt noch ein Grund für die WcitererhamF.
des Andreasmarktes geltend machen läßt , das ist ^
Hinweis aus seine Volkstümlichkeit . Ist er wirklich
Volksfest, dann hat er allerdings Anspruch auf Beach-f-,^ "
und Schutz. Aber ist er wirklich ein Volksfest? 4w-
Müssen diese Frage verneinen ; Volksfeste pflegen
ein wenig aitders auszalsehen, und in jener Zeit
öcr Andreasmarkt noch ein Bedürfnis und ein Bord¬
fest war , hatte er auch ent anderes Gesicht. Gott
Dank, versteht man -doch auch in unserer fortgeschritten "
Zeit selbst in einer Großstadt unter VokrAtümlöchr
noch etwas anderes als diese von uncherzieh«» ^ "
Leuten von oft recht zweifelhafter Qualität in
gesetzte zweitägige tolle Wirtschaft! o'-Jie.

Von den zahlreichen Gründen , die unsere Städte.
waltung veranlassen sollten, endlich an die Abschaii,^ "
des Anöreasmarktes zu denken, wollen wir nur zwei
wahnen : Der eine ist die Konkurrenz,  die h
Markt in immerhin nicht gleichgültigem Umfang ,scCt
ortseingösefsenen Kaufmannsstand macht und die « -m r
ärgerlicher ist, als sie gerade in die Zeit füllt, wo
Geldbeutel des Bürgers ohnehin, erhöht in Ansx>ri '̂ a
genommen wird . Die Stadt nms; heute die leßlms ^
Ladenbesitzer vor der Konkurrenz der
schützen. Der andere Grund ist die in jeder Bezieb « si^
durchaus nngeeiMete Zeit , in welcher der Markt
macht wird.

Die Konkurrenz , welche der Markt den Wiesbaden - ,
Geschäftsleuten macht, mag vielleicht manchem sehr n” .
deutungslos erscheinen, denn was kann man awf
MarkMernünftiges kaufen, das man nicht ebenso gut
billig, vielleicht noch besser und billiger in hiesigen
schäften haben könnte ? In der Haupsi'ache werden
die Einnahmen der B-ndenbesitzer aus Groschen zus«,,,
mensetzen, aber — „es läppert sich zusammen",
wen» nichts „Vernünftiges " gekauft wird , so wird - a
eben „Unvernünftiges " sein, was aber an dem Resultat
Schwächung der Kaufkraft der kleinen Leute in der
ungeeignetsten Zeit nichts ändert . Sehr lehrreich ift ^ »
dieser Beziehung eine Ansgabenzusammenstellung h;
eilt Lehrer derjenigen Volksschule Wiesbadens , in ’mei
Her gerade die ärmsten Kinder besonders stark vertrete ^"
sind, in seiner Klasse' gemacht hat . Danach Haben br
Kinder einer Klasse an den zwei letzten Anöreasrna -rkt

Dauerndes davon. Und dabei blieb er gedankenvoll vor
einem Waffcnladen stehen. Waffen waren seine zweite
Leidenschaft, wie sie denn überhaupt die Leidenschaft des
Mexikaners sind. Das war auch etwas Reelles ; davon
hatte man doch was . Zwar , er hatte ja Waffen . Aber
sein Herr hatte da eine Pistole, eine prachtvolle Pistole,
die ihm schon immer in die Augen stach. Der Herr war
so unangenehm klug : er merkte immer alles ; sonst hätte
er längst einmal versucht, sie so sachte verschwinden zu
lassen: cs könnte ja irgend ein böser Dieb gewesen sein!
— Ob man wohl für fünf Pesos so eine Pistole kriegenkönnte?

„Es wäre wahrhaftig fein ! Ulkst in stieser Er¬
wägung lenkte Jeronimo seine Schritte in die Richtung
der Badeanstalt . Aber plötzlich staust er wieder still:
Wenn nun aber die Pistole viel teurer ist?

Er hatte keine Ahnung , was sie kosten könnre es
war so ein europäisches Ding . Dabei kennt man sich
nicht aus . Und so viel Festigkeit, im Laden nach der
Pistole zu fragen und dann womöglich doch mit dem
Kauf zu warten , traute er sich denn doch nicht zu. War
das nun nicht eigentlich ein unsicherer Handel ? Wenn
er nun hinging und badete, und nachher war die
Pistole viel teurer — oder er konnte nicht dieselbe be-
koimnen —- was hatte er denn davon ? Allerdings,
man konnte ja nicht wissen! Vielleicht bekam er 'sie
auch für dre fünf Pesos . —

Und um sich die Sache besser überlegen zu können,
ging er einstweilen hin , um einen Schnaps zu trinken.

Als er wieder auf die Straße hinauskam , war es
sechs Uhr nachmittags , und ec hatte einen neuen Ge¬
danken : Du lieber Gott , wie' ' z\  Schnäpse kann man
erst für fünf Pesos trinken!

Aber um sie zu verdienen , mußte er erst diese, verflixte
Bedingung erfüllen , und wenn er nun tatsächlich baden
wollte, war es wirklich bald Zeit , Er gab sich also ge¬
wissermaßen selber einen Schubs , seufzte noch einmal
recht tief und trottete dann auf die Badeanstalt los:

so ein ganzer Haufen Schnäpse ist schließlich auch etwa?Reelles ! ***
Aber als er nun wirklich vor der Anstalt

gab es ihm einen wahren Ruck: Wahrhaftig , er fand Dl
noch angenehmer , einen ganzen Monat für das Gek^
zu arbeiten , obwohl Arbeiten auch nicht geraste seine
Lieblingsbeschäftigung war . Er fühlte ordentlich ^
voraus , wie das Wasser ihm über den Rücken lanr -D
würde , naß — eklig — brrr ! Er schüttelte sich; L -"
greulich das sein würde, wie greulich und abscheuftcktt
— Eine ordentliche Schlägerei und ein halb Dutzeisü
Messerstiche konnten nicht halb so schlimm sein. ^ nö

Aber die Schnäpse ? — Oder vielleicht die Mfte >ra^
— Oder Rosario ? — All die schönen Dinge , die mnZ
für die schönen blanken Pesos kaufen konnte? n

Zögernd machte er wieder einen Schritt vorwärk --
schütteltc sich wieder — stand wieder still. Es war iw
plötzlich, als ob er diese Dinge wirklich alle etwas uhl ?̂
schätzt hätte . ’

Wie, wenn Rosario ihn nun nur zum besten w*
—- wie so viele vor ihm ? — Wenn die Pistole viel hi r
zu teuer war , so viel, daß er sie doch niemals
kaufen können? — Und was den Schnaps anlangte e
konnte sich auch so Schnaps kaufen, und wenn er so bir
auf einmal haben könnte, würde er sich höchst toaTi
scheinllch auch betrinken und sich Ungelegenheir«
machen. — War das alles nun wirklich eine so uir ü̂"
wohnliche Leistung von seiner Seite wert?

Als der Herr am Abend wieder in seinem Ztmn,«
saß, kam der Mozzo herein. Er sah ein bißchen trauet et

9
•einauä  wegen des Geldes, aber in seiner Stimme war

fester Entschluß, als er die fünf Pesos unangerift'
aus den Tisch des Hauses legte und sagte : **

„Dispense nie , Arno , aqui estan los ci n „
Pesos !" — ..Verzeih', Herr , - hier sind deine fiuSTaler !" lun »
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jag-ert zusammen rixnö 35 M. ausgogeben . Die Schule
wird fünfundzwanzig Klassen haben : bewegen sich die
AndreasmarLtgelüer der übrigen Schüler etwa in den¬
selben Grenzen , so würde sich allein für die Schüler
einer Volksschule das „Andreasmarktgelö " ans über 80(1
Mark stellen! Der Wunsch: Fort mit dem Andrea Smarkt!
^ nur zu berechtigt. Auch die Hausbesitzer und Mieter
ies Westends werden dankbar sein, wenn sie künftig vo-
»ieser lästigen, zwecklosen Kirmes verschont bleiben, -cfa.

Geschästshans-Nenban.
In dem Neubau , den die Inhaber der Firma

M . Schneider,  die Herren Gebrüder Kleinhenz , ans
den von ihnen käuflich erworbenen Grundstücken Kirch-
zasse 35 und 37 errichteten, sind zwar noch viele Hand¬
werker tätig , aber in den letzten Wochen und Tagen
wurden die Arbeiten doch so nachdrücklich gesvröert, daß
Sie Hauptgeschästsräume noch zu der Weihnachtssaison
eröffnet werden können. Dies soll in der Mittagsstunde
des heutigen Sonntags geschehen, und wenn aus diesem
Anlatz hier des neuen Hauses gedacht wird , so erscheint
dies auch insofern durchaus gerechtfertigt, als das neue
Geschäftshaus sich den in den letzten Jahren errichteten
Neubauten dieser Art würdig anreiht und wie diese der
-nneren Stadt zur besonderen Zierde gereicht. Den Ab¬
richten, welche die Erbauer bei ihrem Vorhaben von vorn-
berein beseelten, kein Warenhaus im gewöhnlichen
Sinne , sondern dem Hanse eine direkt davon abweichende
Form zu geben, ein dem gediegenen bürgerlichen Cha-
^rkter des Geschäfts entsprechendes Haus zu erbauen,
hat der Architekt in jeder Hinsicht entsprochen. Und -Satz
dabei ein bemerkenswertes architektonisches Werk ge¬
lassen wurde , dafür bürgte von vornherein der Name
;es Baumeisters , Professor D ü l f c r zu Dresden , der
rls Lehrer an der dortigen Hochschule wirkt und sich
rurch einige große Monumentalbauten , wie die Theater
oon Dortmund , Osnabrück und Meran vorteilhaft be-
ürnnt gemacht hat . Gegenwärtig ist er mit dem Vau des
Lübecker Theaters und den Plänen zu der neuen Dres¬
dener Hochschule beschäftigt. Er hat sich gewissermaßen
-inen eigenen Stil geschaffen, der in der Architektenwelt
als „Dülfer -Stil " bezeichnet wird und der auch dem
Schneiderschen Neubau sein eigenartiges Gepräge ver¬
leiht . Die Wahl des Materials , dunkelgrauer Muschel¬
kalk und Tuffstein von derselben Farbe , wie die kräftige
Behandlung der aus dem Barock herausgearbeiteten
architektonischen Formen geben dem Hause etwas Wuch-
nges . Und doch gewährt die Fassade in ihrer harmoni-
-'chen Linienführung und dem die ganze Front einneh¬
menden Balkon mit leichtem Eisengitter einen anziehen¬
den Anblick. In der Grundriß -Gestaltung sollt eine
Neuerung auf : der Gedanke, die Ausstellungsflächen , ö.e
bei einem Manufaktur - und Modewarengeschäft, wie dem
Schneiderschen, schon recht umfangreich sein müssen,
mnerhalb des Hauses zu vermehren und zu dem Zwecke
den zweiten Zugang zu dem Geschäft auszugestalten , hat
äch als ein sehr glücklicher erwiesen. Auf diese Weise
-st eine jedermann ossenstchende Passage  entstanden,
die um so mehr ihren Zweck erfüllen wird , das Publikum
anzuziehen , als sie sehr geschmackvoll ausgcstattct ist.
Wie das Äußere , so macht auch das Innere des neuen
Sauses den besten Eindruck) nirgends Prunk , sondern
überall solide Einfachheit. Die einfachen Formen der
baulichen und geschäftlichen Ausstattung , nicht minder
die warnren Farbentöne geben namentlich dem Haupt-
zeschäftsraum etwas Anheimelndes . Aber auch die deko¬
rative Kunst ist nicht zu kurz gekommen, sie konnte sich
namentlich Sei der Ausgestaltung des Treppenaufgangs
nach den oberen Etagen betätigen : der Architekt erzielte
hier in mannigfacher Hinsicht prächtige Wirkungen , wie
denn diese spezielle Anlage mit dem großen Dcckendurch-
druch der auch der Tagesbeleuchtung des unteren
Lokals durch Oberlicht sehr zustatten kommt, dem Ganzen
einen großzügigen Charakter verleiht . Dazu trägt vor
allem auch die Verwendung schönen Kirschbaumholzes für
die Treppe und die Galeriebrüstungen bei. Besonders
belebt wird die dekorative Einrichtung des unteren
Lokals noch durch einen Brunnen in einer prächtig auS¬

gestatteten Muschelgrotte. Auch die dritte Etage , die durch
Aufzüge und Treppen mit  dem Hauptlobal verbunden
ist, dient Geschäftszwecken, ebenso das 1200 Quadratmeter
Bodenflüche umfassende Kellergeschoß. Für die Lcguem-
lrchkeit des kaufenden Publikums ist überall durch große
lustige Räume und elegant und behaglich ausgestattete An-
probierzimmcr in den Abteilungen für Konfektion,
Damenhüte und Korsetts in weitgehendem Matze gesorgt.
Im Kellergeschoßbefinden sich neben den ausgedehnten
Lagerräumen große Garderoben mit Toiletten für da.,
150 Köpfe zählende männliche und weibliche Perional.
So ist nach jeder Richtung hin Vorsorge getroffen für
eine gedeihliche Weiterentwickclung des Geschäftes, die
dieiem nach den bisherigen Erfahrungen in den Miets-
räumen zweifellos auch in dem eigenen neuen und
schönen Hause beschiedcn sein wird.

Der umfuu'grLrche wurde iur Nlärz begvuu û
und unter der umsichtigen und sachkundigen Leitung
des Architekten Fritz in der kurzen Zeit von neun
Monaten vollendet. — Die Vauarbeiten wanen fast aus¬
nahmslos von hiesigen Handwerkern zur vollsten Zu¬
friedenheit deS Architekten wie der Bauherren ansge-
führt . Es sind daran beteiligt : ,

Maurermeister Wilh . Hengst hier , Mainzer Betonbaugei cll-
scbast hier, Airnmcrmeistex Carstens Stet* ©p erster
Georg Kühn hier , Glasermeister August Merz hier , Schremer-
meister E. Kißling und Birnbaum hier , elektrische ^ nstalla-
tionsfirma Aug. Schäffer Nacht, hier , DachdeckermeisterGebr.
Deckel hier , Aufzüge- und , Schaufenster - Konstruktion
Maschinenfabrik Wiesbaden , Eisenträger Jos . Hupfeid hier,
Tünchermeister Job . Paulo tun , hier Moni - und Lug-noN» nd
von Krankel u. Schallbruch hier , Malerarbeiten : Schcppler
u. Hofsmann hier , Karl Stahl hier , Ion Hänichen hier , Wilh.
Thon hier , Muschelbrunnen , ausgeruh,rt von Mldhauer
Fricdr . Erlemann hier , Marmorarbeiten : Marmorwerke
Wiesbaden Jos . Betz hier , Wandvertafelung : Jo,eph Betz,
Luib'w. Ilsinger Nachf. hier , Karl En es, ln er, nnulil u. Wern-
berger hier , Schlosser- und Kunst,chloycrarbeit : Adam Bcrg-
käuser hier. Karl Wiemer hier . Gäor . Horn hier . Se,nr.
Horn Söhn « hier , Louis Moos hier , Messmgwcbeiten: Ph.
Säuser hier , Schreinerarbeiten : 28. .Gail Witwe , Bisbr .icy,
Gebr . Neugobaucr hier , Wich. Lotz hier , 2 . Christians hier,
Ernst Müller hier , Ed. Hansohn hier . Karl Tresbach, Sonnen-
berg, Karl Berghäuser hier , Peter Friehl hier , I . Bendel
hier , B. Schmitt hier , Tapezirrerarbeiten : Heinrich Ballwg
hier . Albert Best hier , Tcrrazzoarbeiten : Gebr .Toffolo , Kunst¬
verglasung : August Merz hier , Albert Zentner hier , Bild-
hauerarbeiten : Otto Tolkenit , Biebrich, Heizung und Lüftung
Riet ' chel u. Henneberg hier , Vacinimreinigungs -Geiellichast
m. b. H. hier , Parkett : Friedr . Schwab. Grotz-AuheiM. Ver¬
golder Stein hier, Sgrastitoaübeiten : Ed. Schmidt hier . c>.

— Die Elektrische Nr . 7. Für die elektrische Bahn
Wiesbaden -Dotzheim waren die beiden Andreasmarkt-
tagc in Wirklichkeit Tage erster Ordnung . So viel Per¬
sonen, wie an diesen beiden Tagen hat sie aus jeden Fall
in dem Zeitraum von 2 Tagen noch nicht befördert . Wohl
wurden stänöig Anhangewa-gen wiüẑ 'führ^ und doch
waren meistens die beiden Wagen dicht besetzt. Das er¬
klärt sich schon dadurch, daß die Strecke sozusagen mitten
durch den Andrcasmarktrummel hindurch führt . . Und
doch reichten auch die Auhängewagcn noch nicht immer
aus , um .alle zu fassen, die mitwoütcn . Das zeigte sich
namentlich dann , wenn die Schwalbacher Bahn die Be¬
sucher des Andreasmarktes von „über der Höh" brachte.
Bei Ankunft jedes Zuges in der Richtung von Schwal-
bach wurden die Wagen geradezu gestürmt. W:r haben
schon immer darauf hingewiesen, wie rentabel diese
Strecke ist. Doch sind die Erwartungen noch übertroffen
worden, wenn man bedenkt, daß nach dem im „Wies¬
badener Tagblatt " veröffentlichten städtischen Haus¬
haltsplan für 1908 der Gewinnanteil für die Stadt allein
aus 43 000 M. (23 000 M. höher als im ersten Betrrcbs-
jahre ) geschätzt wird . Rechnet man noch dazu den Ge¬
winnanteil der „Süddeutschen", so ergibt sich eine ganz
respektable Summe , welche diese immerhin doch nur
kleine Strecke abwirft . Und Labei haben brs letzt doch
fast nur Motorwagen ohne Anhängewagen den Verkehr
vermittelt . Der Überschuß würde ohne Zweifel noch be¬
deutend höher sein, wenn in den Hauptverkehrszeiten
die Wagen in kürzeren Zwischenräumen fahren , und
auch die Anhängcwagen noch mehr benutzt würden . Sehr
oft sind die Wagen „besetzt", trotzdem sehr viele Leute zu
bestimntten Zeiten gar nicht auf Mitkommen rechnen,

und lieber gleich zu Fuß gehen, als noch lange warten
zu müssen. Um aber von dieser einen Strecke auf dre
übrigen zn schließen: Wie hoch würde der Gewinn fern,
wenn alle  Straßenbahnlinien im Besitze der Stadt
wäx-en!!

— Zur Weihnachtsgabe des Kultusministers für dis
Lehrerinnen Preußens , über die wir berichteten, tragen
wir zur Vermeidung etwaiger Mißverständnisse folgeu-
des nach: Jede Lehrerin , die sich verheiratet , muß auch
fernerhin ihr bis dahin innegehabtes Amt niederlegen
und aus dem Schuldienst ausscheiden. Während sie
aber nach den früheren Bestimmungen als verheiratete
Frau eine lehramtliche Tätigkeit nie mehr ausüben
durfte , steht ihr seit dem 8. November d. I ., an welchem
Tage Minister Holle seinen Erlaß herausgab , die Mög¬
lichkeit zu, auch nach der Eheschließung widerruflich im
Schuldienste beschäftigt zu werden . Eine feste Anstellung
kann sie nicht mehr erlangen , aber sic darf rn allen
möglichen Vertretungs -, Krankheits - und dergleichen
Fällen für eine behinderte Kollegin (auch Kollege«) ern-
treten , sofern die persönlichen Verhältnisse dies ge¬
statten. Es wird sich also vornehmlich um verheiratete
Lehrerinnen handeln , deren Ehen kinderlos geblieben
sind. Heiratet eine Lehrerin einen Kollegen, so kann sie
im gegebenen Falle die Stellvertretung ihres Gatten
übertragen erhalten , sofern die Berufungsberechtrgten
dagegen keine Einwendungen erheben.

— Zulässige Postkarten . Bon Geschäftssirmen, die
ihre Postkarten mit der Schreibmaschine zu beschreiben
pflegen, wird neuerdings eine im Privatwege herge¬
stellte Musterschutzpostkarte verwendet , dre an dem
unteren Rande mit einem etwa 3,5 Zentimeter breiten
Anhängsel versehen ist, das für die Adresse bestimmt ist
und nach Beschreibung der Karte auf deren Vorderseite
ausgeklebt wird . Das R.-P .-A. hat die in Rede stehen¬
den, etwa 4 Gramm schweren Karten zur Beförderung
gegen die Postkartcntaxe zugelassen.

— Vakkonschmnck tiK Winter . Auch im Winter läßt
sich ettvas zur Verschönerung des Straßenbildes durch
Schmückung der Balkone tun , worauf wir unsere Leser
aufmerksam machen möchten. Im Gegensatz jax  som¬
merlichen GalikonLepflanzung macht der Wrutevschmna.
erheblich weniger Kosten, erfreut aber in der rvrnter-
lichen Ode ungleich mehr, urag er auch noch so bescheiden
sein und nur aus Tauncngrnn bestehest. Mit letzterem
füllt man die durchbrochenen Teile der eisernen Valkon¬
gitter aus . Hübsch wirken auch bcerMbchetzte Zwerge
von Taxus und anderen Nadelgehölzen . Ans dem Gitter
finden Topf- und Kübcltannen ihren Platz , von denen
namentlich die mit hängenden Zapfen bevorzugt werden.
Töpfe mit Erika und — im milden Vorwinter — auch
blühende Chrysanthemum vervollständigen dre Aus¬
schmückung. _ . . . .

_Kätzchen . Einen überraschenden Anblick gewahren
im Winter , wenn in den Wäldern alles kahl ist, die
Sasclnußsträuchcr . Sie sind über und über mit Staub¬
kätzchen bedeckt, so daß man meinen tonnte , der Hasel-,
strauch hätte sich in der Jahreszeit gerrrt und der Früh,
ling wäre im Anzug. Vielfach wird, dies der gelinden
Witterung zugeschrieben, doch ist dem nicht io. Dre Kätz¬
chen bilden sich schon im Spätsommer und Herbst, ^ er¬
lich, öffnen dürfen sie sich wogen der Kälte noch nicht, son¬
dern sie sind einstweilen durch Schuppen verschlossen.
Erst wenn im Februar und März die Sonnenstrahlen
wärmer werden , entfalten sie ficft- Dann öffnen sich auch
die Stempelblüten , die während des Winters wohlver¬
wahrt in Knospen ruhen . Die Narben treten dann als
purpurne Fäden hervor und sind bereit , den Muten -.

^" '^ Txagüchc Ĝeschichte eines Kabelbrnchs. In der
vergangenen Woche gab das ReichsPostamt bekannt, daß
dos deutsche Kabel -Emden-Vigo seinen Dienst wieder
tvcxfcfoctt füHit'C. SDiefe GBctttttintitKf)uttö itKtx Tt Dcittt
fijet Wochen vorher war das Kabel gerissen. Und das
kam, nach dem „B . Lak.-Anz." so: Frankreich ließ vor
einigen Jahren von Brest aus ein Kabel nach semcr
Kolonie Senegambien legen. Dieses Kabel hat redoch
von vornherein seinen Berns verfehlt : es war nicht nur
zu kurz geraten , sondern wurde , statt auf dem Meeres.

3u Ksörnstftrne Szornsons 78.Gekurislag.
(8. Dezember 1907 .)

ES ist ein altgermanisches Ideal , den Sänger als
Selben zu denken. Der tapferste Mann , der dem Heer
oovanSzieht in den Kampf, er singt beim Siogesmahl,
wenn der Gott der Begeisterung ihn erfüllt , das Lied,
das die Taten unsterblich sortleben läßt im Gesang,
--eier und Schwert birgt er in den Falten seines Allan-
rels und sein Herrschertum, seinstSottersülltsein hebt ihn
m allem über die Genossen empor. Der erhabene Ge-
druckei.'st irr öreser VoxsteÜurig ans -geörückt, ö-atz d-cr ^ rch-
rer zugleich der Führer seines Volkes sei, Herr über dre
Seinen auch im geistigen Sinne . Die Bedeutung des
Genies reicht weit Hinaus über die engen Grenzen der
Kunst, tief hinab zu den Wurzeln des Volkstums , um-,
laßt die gesamten geistigen Kräfte der Nation.

Diele höchste Anschauung vom Künstler steht uns
heute ferner : er ist uns ein Wesen, das Schönheit proöu-
bittt,  aber imrrrex wied-ex buxchbxechen.gewaltr'ge Kr<rft-
naturen die Schranken, die die moderne Kultur dem
Dichter gesetzt, greifen hinüber ins Reich der Tat , der
Volitik, stellen sich in den Kampf der Parieren, werden
m wahren Führern ihres Volkes . Alles , was die große
Gemeinschaft, der sie entsprossen, bewogt und erregt , srn-
det in ihrem Herzen einen lauten Widerhall , und sie
vermögen ihre Volksgenossen so fortznreitzen, üben einen
io zwingenden Einfluß ans , weil in ihnen die nationalen
Eigenschaften mit besonderer Stärke vereinigt sind, wer!
ln ihren Worten und Werken der ganzen Natron ein
Tviegel vorgehalten wird . Schiller und Viktor Hugo
pochten wohl als solche Nationaldichter geltenderen
Name ein Programm war , deren Werke dem Wollen
-nd Fühlen ihrer Stammesbrüder eine alle., ubcr-
cönende Stimme verliehen . Heute lebt nur enr Dichter,
Set  ö -ex Nepxäsentant seines ganz-en ^ olkero gelten
zart , hinter dessen Gestalt ein ganzes Land, eine ganze
Nation aujwachft: Björn st jerne Björnson , der

75jährige, der als ein ungekrönter geistiger König Nor¬
wegens stolz und aufrecht im Angesicht ganz Enropae-
steht.

Eine solche geborene Herrschernatur entzieht sich der
rein ästhetischen Wertung . Die Literaturgeschichte wird
ihm dereinst eine Stellung anwcisen, neben anderen , ai»
dem Nachfolger Wergelands , dem i 'lberwinder der
Pseudo-Romantik , dem Vorkämpfer Ibsens , der m
vielem dessen Werken den Weg bereitete . Kber seine
Gestalt wird im Schatten eines Größeren stehen, tm
Schatten Ibsens . In der Geschichte Skandinaviens aber
steht er frei , im hellen Sonnenlicht , als ein Einziger , al .̂
eine sieghaft leuchtende Gestalt , ein wiedergeboroner
Recke der Vorzeit , als ein Kämpfer für lerne» Volkes
Grütze, als der Schmied von Norwegens Königskrone.
Björnson hat eine tendenziöse, nicht ins Lebende ein¬
greifende Kunst stets äbgelchnt . E Er wollte bekehren,
bessoxn, belehren , nufxütteln mit  allen fernen 'Sa >rt |-
ten . Als Redner , als Reformator steht er immer vor
uns , dieser leidenschaftlich ungestüme Mann , in dessen
Namen nicht umsonst das Wort „Bär " zweimal vvr-
kommt. Estlnz verschieden von seinem großen Antipoden
Ibsen , der im letzten nur ein Former sejner inneren
Visionen war , ein Gestalter seiner Träume Björnson
hat als sein Glaubensbekenntnis erklärt , „daß ern Buch,
das nicht wegräumt oder baut , so daß es unser Können
und unsere Kraft vermehrt , uns für die scywcrc Kunst
der Lebensführung ermutigt und uns dadurch daS Leben
erleichtert, ein schlechtes Buch bleibt, und wäre seine
technische Kunst auch noch so groß ."

Diese deutliche Betonung des Tendenziösen , die sich
in den meisten Werken Bjvrnsons findet, mindert lercht
den reinen Eindruck, aber sic wird zu einem neuen Reiz
für den, der darin die Persönlichkeit des Dichters spurt,
diese erregte , kampfsprnhende, eifervolle Seele mit ihrem
ungestümen Trotz, ihrer kräftigen Sicherheit . Bsörnson
hat wirklich etwas ungebrochen Sieghaftes , etwas narv
Leuchtendes, wie es glückliche Kinder haben, wie cs

Ibsen seinem König Hakon gab, den er im Gedenken an
den Gefährten schöner Kampfjahre schuf. Kerne über¬
raschenden Rätsel , keine abgründigen Tiefen findet man
in einer solchen Lichtnatur , der Genie , Hoffnung und
Glaube an die eigene Kraft die undurchdringliche
Rüstung schmieden. Trotz mancher Berbitternng , trotz
vieler Enttäuschungen sind dem Greis diese blinkenden
Waffen unversehrt geblieben : Jugendnmt und das ssstz
Vertrauen auf eine bessere Zukunft.

Dieser imponierende Eindruck von Björnsows Per -,
föulichkeit har ihm die Welt erobert . Wie ihn
Werenskjold öargesteüi, halb als Prediger , halb als
Held, die schwere, wuchtige Masse des Körpers überkront
von dem mächtigen, hoch aufgercckten Haupt , dem adlerq
scharf die Ferne suchenden Auge, umrahmt von den
schroffen, helldurchsonnten Berglinien der norwegischen
Heimat , so blickt er uns aus allen seinen Werken ins
Antlitz. Ein starrnackig, unbeugsam willenskrästiger
Bauer , wie seine Ahnen , ein zorniger Prophet und
Mann der Tat steht er da, der „Alte von Aulestad", fest
ein geprägt im Bewußtsein aller . Seine Dichtungen
haben nicht diesen Zauber einer starken Wirkung , die
augenblicklich in ihren Bann , zieht. Sie haben alle,
selbst die größten , etwas spezifisch Nordisches, behandeln
skandinavische Probleme und Verhältnisse , die uns
ferner stehen, und können auch in der Behandlung der
höchsten ewizeri Fragen eine gewisse Enge des Horizonts
nicht verleugnen . Am schönsten, von nnvergetzttcher
Kraft und Innigkeit des Gefühls sind seine Bauern-
novellen, mit denen er der weichlichen romantischen
Schwärmerei «in Ende machte nrid bei aller herzlichen,
ja ' fanatischen Liebe doch eine elemeritare, sinnlich
packende Wirklichkeit seinen Ŝchilderungen verlieh , und
seine Gedichte, von denen einige der wundervollsten in
Ehristian Morgensterns feinfühliger iwersetzung uns
geschenkt sind, Hymnen, in denen das Meer braust und
das große Herz der nordischen Landschaft, Gesänge, iw
denen ein feierlicher Klang mächtiger Erregung hallt.
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Soövit aufgelagert zu werden , zwischen unterseeischen
Felsriffen frei schwebend ausges-pannt . Kein Wunder,
daß das Kabel häufig seinen Dienst versagte und im letz¬
ten Frühjahr ritz. Schon drei Monate später Hatte man
die Bruchstelle festgestellt, und wieder drei Atonale später
machte sich ein englischer Kabeldainpfer — Frankreich be¬
sitzt keinen — auf den Wog, um die Kabelenden anfzu-
tischon und wieder zu vereinigen . Das Kabel wurde
gefunden und in die Höhe gewunden. Aber kaum hatte
sich der dicke Strang über die Wogen erhoben, da ritz er
und versank in den Unten des Ozeans . Kurz daraus
wurde die französische Pastverwaltung durch Beschwerden
ihrer deutschen Kollegin darauf aufmerksam gemacht, daß
der englische ÄabeldamPser das deutsche Kabel Emden-
Vigo erwischt hatte ! Frankreich oder die englische Kabek-
gesellfchafft müssen jedenfalls die Neparaturkosten bezah¬
len und Entschädigung für den verhinderten Depeschen¬
dienst leisten. Das Kabel von Brest nach Senegambien
aber ruht immer noch unbelästigt auf dem dunklen
.Grunde des Meeres.

— Mer ctnc Tombola veranstalten will, muß die Ge¬
nehmigung des Oberpräsidcnten einholen , wenn die
Tombola öffentlich veranstaltet werden soll. Beschränkt
sich jedoch die Veranstaltung auf einen bestimmten, durch
eine Jndiviöualbezeichnung des Berufes , der persön¬
lichen Bekanntschaft, gemeinsamer Interessen oder durch
andere ähnliche Begrenzungen fest abgeschlossenenPer¬
sonenkreis, so ist eine Genehmigung überhaupt nicht er¬
forderlich. Die letztbezeichnete Voraussetzung fehlt ins¬
besondere immer bei allen festlichen Gelegenheiten , zu
denen jedermann oder eine völlig unbestimmte Anzahl
von Personen , sei es freien oder unentgeltlichen Zu
tritt hat.

— Kein Jägerlatein . Bai der kürzlich in einem
kleineren Orte des Westerwalöes aügehaltonen Treib¬
jagd  wurde plötzlich ein Reh aus seinem Lager auf-ge-
schenchr. Das Tier mußte wohl oder übel in der
Schützenlinie an — 8 schußbereiten Schützen, vorbci-
setzenj doch kam es vorläufig mit dem Schrecken davon;
denn sämtliche, sage und schreibe, 16 S chü s s e gingen
fehl.  Das in die äußerste Angst versetzte Reh raste jetzt
in den nahen Ort , anscheinend, um sich dort von dem
Schrecken zu erholen - denn es ging direkt aus ein Wirts¬
haus zu . Hier fand es leider die Türe nicht offen, kehrte,
um und rannte gegen die Kirchentüre ; da es auch diese
nicht offen fand, ging es in hohen Fluchten querfeldein
davon und suchte wieder im fernen Walde Schutz.

— Verein der liberalen Jugend. Der „Verein der libe¬
ralen Jugend" veranstaltet am Freitag, den 18. d. M., im
Restaurant „Burghof", Langgasse, seinen zweiten Diskussions-

' abend. Demselben wird zugrunde liegen ein Bortrag des
Herrn Wilhelm R i tze l - Bierstadt über: „Die Stellung der
freisinnigen VoKspartn zur Landwirtschaft". Zugleich findet
eine Ausstellung politischer Geschenkliieratur statt. Gäste,
.auch Damen, sind wrlltömmen und bedürfen keiner Ein¬
führung.

— „Tagblatt"-Lammlnngen. Dem „Tagblattz'-Verlag
gingen zu: Für Kohlen für Arme: von Herrn Pfarrer
Säbens 5 M., von A. Meister 8 M., von S . 20 M. — Für
Frühstück für schullinder : von S . 20 M., von A. Meister
5,M „ von Herrn Pfarrer Sebens 5 Ai. — Für Mittagessen
für bedürftige Kinder: von E. A. 6 M., von Cara 30 M., von
„Herrn Pfarrer Sebens 5 M., von A. Meister 5 M. — Fürdie Augenheilanstalt: von A. Meister 5 M-, von S . 10 M.

"— Für die Blindenschule: von Cara 30 M., von V. 28. 10 M„
DenS. 20 M-. von A. Meister 5 M. — Für die Kinderbewahr¬
anstalt : von V. W. lv M„ von A. Meister 5 M-, von S . 6 M.

Für den Kinderhort: von Cara 30 M-, von O. U. 3 M„
von S . 20 M. — Für das Versorgunqshaus für alte Leute:
von A. Meister 8 M-, von V. W- 10 M-, von S . 6 M. — Für

Hie Schrippenkirche: von Cara 30 M„ von A. O. 2 M., von
Herrn .Pfarrer «sebens 5 M. — Für das Paulincnstift : von

.A. Meuter 5 M., von S . 8 M. — Für den Gefängnisverein:
SiJÜ 20 SOI., von O. H. 3 M. — Für die Krippe und das
Wöchner,nnen-Ashl: von Herrn Pfarrer Sebens je 5 M. —
Aur Reitnngshcrus, Notes Kreuz, evangelischen Hilfsverein,
Arvtenderem und Frauenherein: von S . je 6 M.

Theater, Kunst, Borträge.
* Residenz-Theater. Es wird darauf hrngewiesen, daß

ẑu der morgen Montag stattfindenden Wiederholung des
.neuen Sudermannschen Einakterzhklus „Rosen" („Margot",
. "Der letzte Besuch", „Die ferne Prinzessin") Dutzendkarten
und Fuufzigeriarten ohne Nachzahlung Gültigkeit haben. Am

:D,.enstM wird aus vielseitigen Wunsch das beliebte Schau-
Iprel „Dre schone Marseillaiserin" gegeben. Mittwochnach-

Morgen -Ausgabe , 1. Matt. Nr . 573.
miftag und Samstagnachmittag 4 Uhr finden wieder Kinder-
Vorstellungen zu halben Preisen statt und gelangt das
reizende Marchenspiel „Rotkäppchen" zur Aufführung. Der
Kartenverkauf beginnt jedesmal am Tage vorher. Mittwoch-aoend wird der mit vielem Beifall aufgenoimneneneue
schwank „Die Spritztour" von Jacoby und Cords und am
Donnerstag stZilh. Peiffers Drama „Fahnenflucht" wieder¬
holt. Als Neuheit geht am Samstagabend zum erstenmal
,̂ -Lle Slttennote ", Tragödie eines Schülers von AdolfSchwäher, m Szene.
... . * Walhalla-Theater. Heute Sonntag geht nachmittags

„Alincnrausch und Edelweiß" und abends zum erstenmal '»
Lieserl vom Ŝchliersee" in Szene. Morgen Montag"findet

^ Herrgottschnitzcr von Ammer-eine Wiederholung von „Dergau" statt.
.* Wiesbadener Konservatorium für Musik (Rhein-

stratze 54), (Direktor Michaelis). Am Dienstag, den
10. Dezember, abends 6 Uhr, findet im Saale des Konser¬
vatoriums die 2 Vorlesung des Herrn Professor PageN¬
ete cher über Richard Wagners „Tristan" und „Meister¬
singer, mit^Erlauterungen am Klavier statt. Es kommen
hlevbeîdis Studien , zu „Tristan und Jolde", „Träume" und
„,gn Treibhaus" für Gesang durch Frau Luise Lang zum
Vortrag.̂ Karten zu 1 M. im Bureau und abends an der
Kaste, schurer des Konservatoriums haben freien Eintritt.

* Anthropologischer Verein. In der nächsten Mittwoch,
f/n 11. d. M„ abendŝ 6 Uhr, im Hotel Taunus (Rhein,
straße) stat.sindcndcn Sitzung des Wiesbadener Anthropo-
logi,ä,en Vereins wird Herr Sanitätsrat Dr. Flor  schütz
einige Mitteilungen über die Vorgeschichte und Geschichtliche
Einwandemmg der sl -wen in Mitteldeutschland, speziell süd-
Uch vom L-hurrngcr Wald und dem Fichtelgebirge, machen.
Diese Mitteilungen Dürften vielleicht nicht ohne einiges
^nterepe Kurt, wer! jener große östliche Volksstamm nie bis

mit et ne vor gedrungen und deswegen bier unbekannt ge-
vlreoen tst. Gäste, auch Damen, sind willkommen.

tz Geschäftliche Mitteilungen.
. * Ein neues Spielzeug für Knaben. Auf dem dies-
lahrrgen Weihnachtsmarkterscheint ein neues Spielzeug für
Knaben, die Erfindung eines unserer Mitbürger , im Handel,
das interessante Unterhaltung mit anregender Belehrung
verbindet, indem es nicht einen fertigen Gegenstand bietet,
sondern derart eingerichtet ist, daß der Knabe es sich erst
selbst herstellt, wobei seiner Phantasie und seinem Er-
flnÄungsgeist der reichste Spielraum gelassen ist. Aus kleinen
20 Zentimeter langen Holzftabchen werden unter Zuhilfe-
nahme von -schrauben Brücken mit Türmen, Pfeilern und
dergleichen in,den verschiedensten Formen hcrgestcllt, die eine
wiche Festigkeit haben, daß sie bis zu mehreren Metern frei
tragend von einem Tisch aum andern ausgestellt werden
können und Modelle wirklicher Baukonstruktionenbilden.
Ganz besonders bietet der Baukasten, der unter dem Namen
Jtzoltmann-Brucke GobvauchSmusterschutzNr. 272 195 in der
Spielwaren-aüteilung von S . Blumenthal  u . Ko., die
auch für Wiesbaden,den Alleinverkauf übernommen hat aus-
gcstcllt nt, eine wertvolle Ergänzung zu dem zurzeit be-
Ileblesten Spielzeug , der Knabenwelt, den .Mechanischen
Enenlbahnen, und da zede Konstruktion in kürzester Zeit aus¬
einander genommen werden kann, um in anderer Form
wieder aufgüoaut zu werden, dürfte der Neuheit ein dauern¬
der Reiz stcher imn. zumal das überaus einfache Material
von fast unbegrenzter Haltbarkeit ist.

* Lrei -Pfcnnig-Stadtüriefc. Schon vor einiger Zeit
wurde an dreier Stelle darauf hingewiesen, das; drei-Pfenniq-
Sladtoriele wieder rns Leben gerufen werden sollen Wie
uns heute der Verlag, mitteilt, Latz die Herausgabe dieser nachdem deutschen Reichspatent Rr. 151005 . bergcstclltcn
Kartenibrrefe  bereits begonnen. Dieselben sind mit

Kaiserliche Reichspatentamt eingestempeltcn
S-Pf .-Reia,soostmarLe verletzen und dienen vorzugsweise dem
Stadtverkehr. Dreier Kartenbrief findet wegen' seiner Be-
liebthelt in anderen großen Städten solch enormen Slbsatz
dag dort bereits Serien zu 100 000 Exemplaren zur Ausgabe
gelangen,. Eigentlicq iollte dieses ohne weiteres vorauszu
fetzen sein, denn man muß bedenken, daß bei einem Stadt
briefc. zu dem o Pf . Porto noch die Ausgabe für Papier und
Kuvert rm Werte von mindestens2 Pf . hinzukommt, während

Kartenbries emichließlich eingestenipeltcr5-Ps.-
Ncickispostmarke über die Hälfte billiger ist. Aber nicht allein
die Billigkeit, sondern vor allem dje vielseitige Berwendbar-
teit des Formulars helbst ,mo bestimmend gewesen, daß der
patentierte Kartenbries ein beliebtes Verkehrsmittel geworden
-st, Dre Verkaufsstellendieies billigen Postformulars sind
ber den auf den Kartenbriefen er,ichtlichen Inserenten er-
rtchtek und durch dtesdezu-gltche Plakate erkenntlich gemacht

NereinA -Nachrichtlm.
„ , Der „Wiesbadener  K a r n ev a l klu  b" hält
heute Sonntag, von 4 Uhr ab, im Saale der Turngesellschaft,
Stiftstraße 1, eine. Jahrmarkts -Schlußfeicr mit Tanz ab.

NtNFstrursrkie Nattiricitten.
s. Schlangenbad, 5. Dezember. Mit dem Gleis um¬

bau der Kleinbahn  sind recht unliebsame Vcrkchrs-
erschwerungen  verbunden . Die Bahnreisenden sollen

nunmehr für einige Zeit bei der Rackeschen ZicgelsteintrrN̂i?
ausgeschlfft werden. Wer nun zum Llahnhof Eltville min
rann noch einen 1% Kilometer langen „HundstranH'
machen, wenn er den Anschluß erreichen will. Und so
es zur Kleinbahn zurück. Das Seltsame dabei ist. dgk-
Kleinbahnverwaltungdie volle Fahrtaxe erhebt! Die
bachnverwaltung könnte sich mit dem Spediteur Werner ^
den Kiedricher Omnibus besitzt, in Verbindung setzen
Omnibus faßt 6 bis 8 Personen und dürfte für den Zwiiusf, .'
nügen̂ ^ ^eE  Zur Staatseiserwähn völlig

m. Geisenheim, 6. Dezember. Nächsten Sonntag.
mittags 4 Uhr, findet im saalbau „Zum deutschen HoiA -"
wieder ein großes Militär - Konzert  statt , und ' "o, "
spielt die,esmat statt der 88er die Kapelle des Jnfantew
Lelb-Rsgiments „Großherzogin" Nr. 117 aus Mainz unwr
persönlicher Leitung des Kapellmeisters Herrn Otto schUv/h
— Die Ersatz- bezw. Ergänzungswahlen für den Ki r & PT„“
Uo r st a n d und die Gemeindevertretung  der L " ’
geilischenGemeinde Gei,cnheim-Johannisberg finden komm
dem Sonntag, vormittags 10V2 Uhr , in der hiesigen S
It,^̂ en Kirche statt. Es scheiden infolge Ablaufs ihrer gg'hm'
Periode aus : die Herren Kirchenvorsteher: v. Lade und
aus Geisenheim und Peter aus Johannisberg. Fern ^ -
Herren Gemeindevertreter: Or. C-Mrim, Fuchs,
Emrich, Messtng und Maurer aus Geisenheim und
und Scharf aus Johannisberg. ^ Uippc.
- , w: Freiendiez, 6. Dezember. Der @{r a f q c f a n Q P
©lodChaufen,  welcher vor einigen Tagen die Arbeit im
Zentralgcfangnis verließ und die Flucht ergriff, w
der .Polizei in Wcrienthurm freiwillig gestellt so w
er ins Gefängnis nach Limburg zurückgebracht Li 5
konnte. Die Sehnsucht nach seiner Familie sei die Peranlaffung der Flucht gewesen. Die Arbeiten am Z ent n^?? °

rüstig vorwärts. Ein Zellenacbä?,^
^Lloweit fertig, daß dariii von fetzt ab 80 Gefangene uLe i"
gebrach werden können. Ebenso sind auch schon Le? eU-
einigo Beamtenwohminaenfertig, welche sofort von den ü "'
amten, welche die Llufsicht und die Leitung über den
baben, bezogen weNden, bis alles fix und fertig ist 'v<nt
Ausführungen der Arbeiten am Zentralgefängnifse sistd^
drs fünf ^ ahre, in Ilusstcht genommen. Das Zentralgefüniü ' -
ebhalt Anichlu,; an die Freiendiczer Wasserleitung

Nastätten, 7. Dezember. In dem benachbarten
I z t&  V n- Be fftng der Revisor Flackus  bib ."
S eI bst m 0 r d v e r 1 u ch. Er brachte sich einen SckuL
die Unke Brust,eite bei. Die Verletzung ist idjiicr StL ,n
truebe m das Krankenhaus nach hier verbracht. Mot woTat sind nicht bekannt. -̂ orive

Wurstkochen gerieten bxc.  Luppen in Brand und fielen -
tm darunter stehendes Kinderbett, wodurch das Bett
sing und ldus arme Wesen jämmerlich verbrennen mußte

Wiesbadener Strafkammer.
Ein Nachspiel zum Prozeß Froh«.

Die Affäre Frohn, öic ihren tragischen Aüsckir„e
tn dem Selbstmorde des Mannes fand, während ^
wegen Verleitung zum Meineide in Unter,nchnng^ ti
jatz, hatte gestern ein Nachspiel vor der Stcafkam, '^ ^
Seine Geliebte, die 33 Jahre alte Buchhalterin ^
^ ° vcr,  rst bekanntlich vom hiesigen Schwurgericht
i8 Monaten Zuchthaus bestraft worden. Sie lernt-
Frankfurt Frohn kennen. Daß dieser verheiratet m
tauBte sie, ebenso, daß er Vater von vier Kindern s
unter eine bereits erwachsene Tochter, war. NichtsĤ o

und schlichte Lieder von süßer Anmut und einer kindlich
naiven Schönheit. J-n der schönen Gesamtausgabe, die
Björnsons Schwi-egersöhn Albert Langen, sein 'voster
■§ £1010  in Deutschl -anö , in vorzüglicher Übersetzung ver¬
anstaltet hat, liegen uns die sämtlichen Werke öeS Nor¬
wegers vor und sind wie die Ibsens Gemeingut unserer
Kultur geworden. Freilich ist ihr Einfluß mit dem
Ibsens nicht zu vergleichen. Björnson war nie Bahn¬
brecher eines neuen Stils , stets nur ein fortreißondcr
Propagator des Gewordenen. Bon Wergeland über¬
nahm er den volkstümlichen Baröenton, die Begeiste¬
rung für die Bauernpartei und dichtete seine ersten
Dramen, vor allem den großartigen ,/Sigurö Slcmbe ",
die eindrucksvolle „Biaria Stuart ", um dem nordischen
Natronalthcater ein Repertoire zu schaffen.

Und mit jähem Ruck, wie überhaupt seine Entwick¬
lung in Stoß und Gegenstoß erfolgte, machte er sich
von der Romantik, der SchUüerung der Vergangenheit
los und der Demagoge und Politiker warf sich auch als
Dichter kühn in don Strudel des Lebens, suchte im
theatralischen Wurf den Zwiespalt streitender-Weltan¬
schauungen zu lösen. Sie religiösen, moralischen und
sozialen Probleme in ausführlichen Darstellungen auf-
zurollen. So hat er in zwei großen Romanen die
Fragen der modernen Mäöchenerziehung und des
religiösen Fanatismus behandelt, in zwei „Lchrge-
dichten", deren Ideen uns heute leicht etwas veraltet
anmuten und die doch durch die Wahrheit des inneren
Lebens, die prachtvolle poetische Anschaulichkeit ent¬
zücken. Ähnlich ist cs mit seinen kleineren Erzählungen.
Verlklnngen ist das, wofür Björnson kämpfte, wenn es
uns je etwas galt . Die Wärme seines dichterischen
Empfrndens dauert fort. Das rein Menschliche in
„Mer unsere Kraft", das Ringen und Erliegen eines
Menschenpaares, das über das dem Irdischen gesteckte
Maß hinausbegehrt, ist wundervoll und ergreifend; von
der tragischen Wucht einer wirklich großen Persönlichkeit
eingegeben. Die szenische Wirkung des zweiten Teils,
eine der wenigen großen künstlerischenTheatereffekte,

die die moderne Kunst geschaffen, aber wie verwirrend
ist die Wunöctsrage des ersten Teils , wie matt die
Lo,ung der sozialen Frage im zweiten. In seinen
letzten Werken, dem Drama „Dagland", dem Roman
„Mary", ist der Dichter vom Symbolismus beeinflußt,
sucht in mächtigen Bildern den Zusammenhang zwischen
Natur und Mensch darzustellen. Aber das Große, Ge¬
waltige, das all die zahlreichen Werke zusammenhält,
wie ein mächtiger Orgelton hindurchklingt, das ist das
Wesen dieses Einzigartigen, in dem noch die wilde
Flamme des Heiligen Berserkerzorns, der germanischen
Urkraft lodert, durch die einst die Waräger und
Wikinger die wcltbeherrschenüen Byzantiner zu schau¬
dernder Bewunderung zwangen.

Aus Kunst unö Leben.
Ans den Kunstausstellungen.

Im Ku n stsa l 0 n A kt u a r y u s ist die M ü n ch e-
n c r L u i t p 0 l dg r u p p c mit einer Kollektivausstellung
emgezogen, die freilich mehr auf Glaspalastdimensionen
eingerichtet scheint und sich hier erst mit einigen Kämpfen
in engeren Räumen zurechtfindet. Aus der „Fülle der
Gesichte" können hier natürlich nur einige der charakte¬
ristischesten kurz zitiert-werden. Die stärkste, eindrucks¬
vollste Leistung der Gruppe ist fraglos H. v. Bartels'
„Die Frau des Fischers" in einer prächtigen Unmittel¬
barkeit der Auffassung und in alle Zauber des raffinier¬
ten Bartelsscheu Lichtes und seiner feinen Farben ge¬
hüllt. Als kaum minder feiner Meister der Farbe
(hauptsächlich dieser), wenn auch von einer ganz anderen
Tlrt des Sehens , zeigt sich Kurt Rüger  in einer großen
Szene „Freundinnen" mit einer überreichen Fülle edel-
schöner Farben- und Tönedetails , eigenartig herbeige-
führter Harmonien und geistreich geschmackvoller llHntrast-
wirkungen. Schöne Kraft spricht aus H. L i e tzm a n n s
auch, in der Komposition interessantem„Centadino". Tief
beseelt gibt Franz H 0 r a d a m in ausgeglichener Technik
einen „Sommertag". Feine liebenswürüiae Art des

.J,^ »Wi -U., . 1l in jcZ ,-v
weniger zog sie als Geliebte des Mannes in dessen
und verblieb dort mit Frohns Frau zusammen, bis m -*
Ejnes Tages, empört über die ihr angetane SchnrackisU1e
-Sause den Rücken kehrte. Später wurde Frovn
Verdachts der Verleitung zum Meineid in Un? Cn
,uchungshaft genommen, nachdem er kurz vorher »J,
^ukuuft der Beyer zu sichern, ihr einen «M ? *te
sichtwechsclüber 12 000 M. zum Geschenk gemacht S*
E sl die,er Zuwendung aber soll es nicht einmal ^ '
blicben sein, -̂rohn hatte kaum einige Monate,
ote Beyer zu ihm gezogen war, in Castrop in
deren Schwester, eine junge Witwe, ihrem Berufe
Putzmacherin, kennen gelernt, zu der er seine
Tochter in öic Lehre gab, und die auf seine Beranlgg '..̂

Vortrags und Ehrlichkeit der Empfindung Haben r -
verschiedenster Stilrichtung auch Karl Felber
'Ic.H- Müller  gemeinsam. Besonders glücklich in 8^
Wiedergabe der feuchtschwcrcu Luft zeigt' sichE. lR
hard  ur seinen „Erevettenfischerinnen". Arbeiten ,
Hkrm. Urbans „Felsentor " dagegen, in sich schon lt u!
'ehr wlrkungsstcher, können hier qar nicht zum
kommen. Neben einer prächtig durchgearbeiteten Ei?
sthenke von Fritz Baer,  einer stimmunasH »^^ "
Landschaft Herrn. V ö l ke r l i n g s , einem ~fc ? ”
Damenportrait Karl Horns,  reizenden Kleinplgs? ? "
von Vera v. Bartels  finden wir auch noch
Bolcker mit einer sehr luftfeinen Marine und i?? * *
«anz eigen gesehenen und brillant gemalten „Rosenn? ^vertreten. >̂ »ygg"

Unwillkürlich wird man da in die eigenartige
stellung hlnubcrgesührt, die Hans Völcker  ö ? ^
rm N a ss  a u i f che n K u n stv e r e i n (Museum) hil Cxt
Eine Reihe „Stilleben ", in denen der Künstler sich Bet.
den Geheimnissen des Farbennebeneinanöer mhw ä
seine geheimsten Gesetze, seine heimlichsten Geseüst
Sympathie und der Antipathie ergründen will (£S T
B v l cke r -Harmonien der Farbe, exotisch ungewöhnl -̂ "
die sind wrc eine moderne Nervenleiöenschaft die rr '
Erregungen unter kühler, alle Neugier abwebrBB^
Gebärde versteckt. SNan sehe die kleine Arbeit sjS . r
und Blau ", koloristisch unzweifelhaft öic stärkste
interessanteste der Kollektion. Welch geheimnisvoll " ^
schwingungenreiches Leben erwacht durch das NebenG^
ander in dem scheinbaren Einerlei . Kleine kösiliB
Wunder für kultivierte Augen. In anderer Art
ders stark sind die „Vergißmeinnicht", weil hier mit r>„
wenigen Werten der intensivste Ausdruck einer gaB " '̂
Stilcpoche gegeben ist. Wie wenn einem Dichter mit
Versen zu sagen gelingt, was viele andere in
Strophen nicht erschöpfen. Am effektvollsten gibt sich ? ?
Stilleben „Grün und Weiß", in seiner leuchtfroliB
Lebendigkeit wohl auch für weniger Naifinew - ft"
suchende Augen ein Wohlgefallen. "i
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auch ihrerseits bald darauf nach Wiesbaden in ein neu
von Frohn gebautes Haus an der Ecke der Herder- und
Riehlstraße übersiedelte. Sie betrieb hier, nach einer
Pause von einigen Wochen, das Geschäft weiter und
heiratete später den Kaufmann Heinrich L. Dieser Frau
zedierte Frohn eine auf ein an der Jösteincr Strafe
stehendes Haus seiner Schwester eingetragene Hypothek
zum Nennwerte von 29 880 M., deren Wert jedoch vom
Gericht infolge einer Klage ver Hypothekarschulünerin
rn der Folge auf 10 467 M. festgesetzt wurde . Frau L.
ihrerseits übertrug diese Hypothek ihrer Schwester
Lydia Beyer , welche den Betrag auch einzog. Um diese
Hypothek handelte es sich bei der gestrigen Verhandlung.
Der Frau L. wird Untreue  schuld gegeben, begangen,
indem sie zum Nachteil ihres Auftraggebers über die
Hypothek verfügte ; ihre Schwester Lydia soll die 10 467 M.
unterschlagen , und ihr Bruder , der Kaufmann Fritz B.
von hier , sowie ihr Schwager, der Kaufmann Heinrich L.
sollen ihr Beistand geleistet haben, um ihr , resp. sich selbst
die Vorteile ihrer Strafhandlung zu sichern. Fritz B.
befindet sich seit dem 9. Juli in Untersuchungshaft . Alle
Angeklagten wollen völlig unschuldig sein. Frau L. er¬
klärt , sie habe 4- bis 6000 M. Forderung an Frohn ge¬
habt und die Hypothek nur zu ihrer Sicherung erhalten.
Indem sie solche an ihre Schwester weiter übertrug , will
sie lediglich einen ihr von Frohn gewordenen Auftrag
zur Ausführung gebracht haben. Lydia B. versichert,
sie habe, unmittelbar bevor Frohn in den Tod gegangen
sei, von diesem noch einen Brief erhalten , worin er ihr
schrieb, er wisse wohl, daß er 8 bis 10 Jahre Zuchthaus
zu erwarten habe. Er wolle den Wiesbadenern nicht
bas ergötzliche Schauspiel bieten, ihn auf der Anklage¬
bank vor dem Schwurgericht zu sehen. Er gehe freudig
in den Tod, weil es ihm gelungen sei, ihre Zukunft
stcherzustellen. Der Angeklagte Fritz V. hat die 10 467 M.
zunächst bei dem 'einen Borschußverein auf seinen
Namen verzinslich angelegt , sie später jedoch, als er sie
dort gefährdet glaubte , nach Mainz geschasst und bei der
Kreiskassc auf den Namen seiner Braut deponiert , nach¬
dem er einen Teil des Geldes zu einem Gefchäftsankauf
für sich verwandt hatte. Als er nach Wiesbaden kam,
war er Versicherungsagent . Diesen Beruf quittierte er
später und verlegte sich auf den Handel , nachdem das
Fiohnsche Geld ihm dazu die Mittel geboten hatte. Zur¬
zeit ist noch ein Betrag von .8800 M. vorhanden . Das
Sparkaffcnbuch kam später in den Besitz des L. Eines
Tages erhielt dieser eine Vorladung vor die Polizer,
weshalb , will er damals noch nicht gewußt haben. Un¬
mittelbar , bevor er der Vorladung Folge leistete, brachte
er ein Köfierchen, in dem sich, zwischen Putztüchern ver¬
steckt, das Sparkassenbuch befand, zum Bahnhof mnd
lieferte es dort als Passagiergepück aus. Der Ausliefe¬
rungsschein, welchen er unter dem Schweißleder seines
Kutes versteckte, wurde , nachdem er auf der Polizei gleich
festgehalten und in das Gefängnis übergeführt worden
war , bei ihm gefunden. Bon Frohn batte L., weil jener
dos Bestreben gehabt zu haben scheint, so viel wie mög¬
lich von seinem Besitze vor den Gläubigern bei dem zu
erwartenden Vermögcnszusammenbrnch zu retten , noch
nn Akzept über 8000 M. erhalten . Gegen 1 Uhr wurde
die Verhandlung bis 8 Uhr unterbrochen.

* Bestrafung des sozialdemokratischen Scnrhcrden-
tous . Der verantwortliche Redakteur der „Brandenb.
Ztg ." ist zu 600 M . Geldstrafe verurteilt worden, weil
er sin einer Polemik mit dem „Ketztner Anz." diesen ein
„Wurstblatt " genannt und ihm die „Verbreitung scham¬
loser Lügen" vorgeworsen hatte . Dem Verurteilten
wurde die Zubilligung des § 193 (Wahrnehmung be¬
rechtigter Interessen ) versagt. .

Sport.
Sportliche Übersicht.

Die Vertreter der Berliner Presse nahmen dieser
Tage eine Besichtigung der gegenwärtig im Entstehen
begriffenen Rennbahn im Grnnewald vor . Der Bau
dieser neuen großen Bahn , die der Union -Klub gemein¬
sam mit dem Verein für Hindernisrennen Herstellen

läßt , wurde seinerzeit auf Veranlassung des Kaisers
von den Behörden lebhaft unterstützt, und zwar nament¬
lich deshalb , weil im Jnnenraum der Bahn ein großes
Stadion angelegt werden soll, welches der Rcichshaupt-
stadt einen würdigen Platz zur Abhaltung inter¬
nationaler Sportwcttkämpfe nach dem Muster der
griechischen olympischen Spiele sichern soll. Während
die Rennbahn bereits im Frühjahr 1909 eröffnet werden
kann, ist der Ban des Stadions , zu dem man durch
einen unter dem Geläuf hinweg führenden Tunnel ge¬
langt , der hohen Kosten von Ij/s»Million wegen noch nicht
ganz gesichert. Man hofft jedoch, daß das Stadion spätestens
im Jahre 1912, in dem die olympischen Spiele zum
erstenmal in Deutschland stattfinden , fertiggestellt ist.
Die Bahn selbst wird mit allen Neuerungen ausge¬
stattet ; ebenso wie unsere Wiesbadener Rennbahn soll
sic drei Tribünen nebst einem Kaiserpavillon erhalten,
sie wird als Flach- und Hindernisbahn gebaut. Die
Kurven werden wie bei den erstklassigen französischen
Bahnen bei einer Breite von 30 Meter um 1 Meter er¬
höht. Die Bahn liegt mitten im Walde, dicht an der
Töberitzer Heerstraße, und ist mit der Bahn leicht zu
erreichen. — Das Championat der Jockeis in Deutsch¬
land konnte sich für dieses Jahr jetzt doch noch der
Graditzer Stalljockei Burns mit 64 Siegen sichern vor
dem Jockei der Herren Weinberg , Shaw , der mit 52Siegeu
an zweiter Stelle steht. Beide sind bereits nach Amerika
zurückgekehrt und werden im nächsten Jahr nicht mehr
in Deutschland reiten . Die Herren Weinberg haben sich
bekanntlich für das nächste Jahr wieder den berühmten
O'Connor engagierst

Die Berliner Internationale Automobilausstellung,
die in der großen Ausstellungshalle am Zoologischen
Garten stattfindet , wurde am Donnerstag unter An¬
wesenheit des Prinzen Heinrich als Vertreter des
Kaisers nach einer Ansprache des Herzogs von Ratibor
eröffnest Die Berliner Ausstellung stellt sich dem Pariser
Salon , namentlich was prachtvolle Ausstattung der
Stände anbelangt , würdig an die Seite . Die Jnter-
nationalität ist allerdings nicht bedeutend, was ans die
machtvolle Entwicklung der deutschen Auiomobilindustrte
zurückzuführen ist, die die Absatzmöglichkeitenauslündt-
scher Fabriken immer mehr einschränkst

In London wurde am Montag die Weltmeisterschaft
im Boxen ausgetragen . Sieger blieb der Kanadier
Burns , der den englischen Meister Moir in 10 Runden
besiegte. Ebenfalls in London soll am 9. Dezember ein
Wettkampf stattsinden, der großes Aufsehen in der eng¬
lischen Metropole , in der doch sportliche Ereignisse etwas
Alltägliches sind, erregt . Es treffen sich dort die beiden
Ringkampfweltmeister der Russe Paüonbuy . und der
Pole Cyganieivicz, die beide l9 000 Frank auf ihren Sieg
gesetzt haben. Ringkämpfe zwischen so hervorragenden
Ringern sind etwas sehr Seltenes , da diese solchen
Kämpfen, um ihren Ruf nicht aufs Spiel zu sehen, mög¬
lichst aus dem Wege gehen. Padonbuy scheint seiner
Sache sehr sicher zu sein, und es sind ihm auch die
größeren Siegesaussichten zuzusprechen. Leicht wird
ihm der Sieg aber nicht gemacht werden . Die Wies¬
badener Ringkämpfe sind am vorigen Samstag mit dem
Siege Siegfrieds beendet worden . Unser anderer großer
deutscher Ringmeister Eberle feiert eben täglich in Eöln
große Triumphe , während der dritte im Bunde , Job.
Koch, in Paris an den Weltmeisterschaftsringkämpfen
teilnimmt , die eine ganz hervorragende Konkurrenz ver¬
einigen . Koch ist bis jetzt noch nicht geschlagen, ob es ihm
aber auch gelingen wird , den französischen Altmeister
Pons zu schlagen, erscheint uns sehr fraglich.

Bon Fußballresultaten in Deutschland ist die Nieder¬
lage des deutschen Meisters - des Freiburger Fußball¬
klubs, die dieser mit 2:0 Toren von dem Fußballklub
Montriond -Lausanne erlitt , zu erwähnen . Auch in Eng¬
land wurde der zukünftige Ligameistcr, der mit großem
Vorsprung führende Manchester United F .-C., mit 2:0
von Sheffield Wednesöay geschlagen. Karlsruher
Phönix spielte gegen Mannheim 96 2:2. Der hiesige
Sport -Verein konnte sich durch seinen Sieg über die
Frankfurter Viktoria 6:2 weitere zwei Punkte sichern, so
daß er unter Umständen für die Gaumeisterschaft mit in
Betracht kommt. Der Frankfurter Fußballsport -Vcretn

unterlag gegen die dortigen Kickers urit 1:5, dadurch
wird die Entscheidung über den Gaumeister wieder weites
hinansgerückt . An Weihnachten werden wir hier wieder
ausländische Fußballspieler begrüßen können, da der
hiesige Sport -Verein einen Besuch des Fußballklubs
Zürich erhalten wird . Internationale Wettkämpfe haben
immer eine größere Anziehungskraft als solche von auf
sich vielleicht ebenso guten inländischen Kräften . HoffeN
wir , daß die Schweizer Mannschaft, der ein guter Ruf
vorausgeht , der Wiesbadener Sportswelt ebenso sym/
pathische Leistungen zeigt wie die Anfang Oktober hiev
spielende französische Mannschafst setz.

Kleine Chronik.
Attentat eines Geisteskranke». Ein Geisteskranker.

namens John Steele versuchte in das Bureau deS
Gouverneurs Guild in Boston einzudringen , um diesen
zu ermorden . Zwei Arbeiterführern , die sich, weil sie
mit dem Gouverneur zu verhandeln hatten , im Vor¬
zimmer befanden, fiel das Benehmen des Unglücklichen
auf. Als sie ihm entgegentraten , um ihn vom Ein¬
dringen in das Kabinett des Gouverneurs abznhalten,
schoß er auf sic und verwundete sie beide. Es kamen
wettere Personen hinzu, durch die der Irre dau» über¬
wältigt wurde.

Ei« aufregender Vorfall ereignete sich im Ort Hoch-
stadt im Elsaß. Ein Dutzend Wilderer  überfiel die
Wohnung des Försters und beschoß das Haus längere
Zeit . Dann begaben sich die Rowdies vor das Hans
des Altbürgermeisters Rieöinger und beschossen cs
ebenfalls. Sic zertrümmerten die Scheiben und spickten
die Möbel mit Kugeln . Wie durch ein Wunder blieben
der Bürgermeister und sein Sohn , ein Referendar , un>;
verletzt. Die Polizei hat bereits zahlreiche Verhaftungen
vorgenommen.

Ein Rekord in der Paflagierbefördernng. Der
Hapag-Dampfer „Präsident Lincoln " ist mit der bisher
noch niemals erreichten Zahl von 3848 Passagieren von
New Dork nach Italien abgegangen. Es handelt sich um
italienische Rückwanderer.

Deutscher Derchstag.
Telegramm b es „Wiesbadener T a g b l a t t S".

# Berlin , 7. Dezember.
Am Bunöesratstische : Kommissare.
Der Präsident eröffnet die Sitzung um 11 Nhx

20.Minuten.
In der fortgesetzten Beratung über den

Zcntrnmsantrag , betr . Erhaltung nnd Förderung des
Handwerkerstandes u. des kaufmännischen Mittelstandes,
führt Abg. Hoffmeister (freist Ver .) aus , er gehe nicht auf
das weite Gebiet der Mittelstandsfrage ein . Eine zu¬
treffende Abgrenzung des Handwerks und des Fabrik¬
betriebs sei schwierig. Im allgemeinen sei er mit dem
Grundgedanken des Antrags , die Fabrikbetricbe
zu den Kosten für die Ausbildung  der Handwerker
h e ra n z u z i e >h e n, einverstanden , ebenso damit , daß
die Möglichkeit der freiwilligen Versicherung der Hände
werter erweitert werde. Bon der Herausgabe eines.
„Reichs->HandwerkerLlattes " verspreche er sich nur wenige
In der Frage der Einführung kaufmännischer Handels/
inspektoren seien seine Freunde geteilter Meinung.

Abg. Raab (Wirisch. Ver .) ist erfreut , daß schon
zwei  Tage der Besprechung der Frage des Mittelstand
des gewidmet werden , und wünscht, baß die angetün -.
digte Vorlage über eine anderweite Regelung der Be -'
st immun gen über den unlauteren  W c t t b e w e r b
bald komme, damit die vorhandenen Mißstände beseitigt
werben. Die Handelsinspektoren müßten aus dem
Handel selbst hervorgchen. Die Ausdehnung der Altcr-s-
und Invalidenversicherung aus die kleinen selbständigen
Handwerker sei dringend notwendig . Raab betont dann,
daß in Mittelstandskreisen Freude darüber herrsche, daß
im nationalliberalen  Lager das Wohlwollen für
den Mittelstand in letzter Zeit an Umfang zugenomtnen

Im Festsaale des Rathauses  hat die
hiesige Gesellschaft für bildende  K u n st
wieder ein dankenswertes Unternehmen aufgetan
— eine A u s st c l l u n g moderner deutscher
Graphik.  Eine eingehende Würdigung ist hier
an dieser raumcngen Stelle gerade bei dieser
Veranstaltung nicht möglich, denn mehr als bei jeder
anderen Gelegenheit müßte man dabei weitausholend
auf Prinzipielles eingehen, und größer als sonst noch ist
da auch die Fülle der Einzelerscheinungen . Mutz es also
wieder beim andeutenden Bekenntnis der paar stärksten
Empfindungen , die die Ausstellung auslöstc , bleiben.
Vor allem Joseph Sattler.  Hätte die Ausstellung
kein anderes Verdienst, als daß sie wieder einmal wei-
rere Kreise auf ihn, den so wenig Gekannten , aufmerk-
iam macht, es genügte. Spricht man von Klinger nicht,
nnd man braucht von ihm bei dieser Gelegenheit nicht
zu sprechen, da er unser weitaus bekanntester Graphiker,
so ist Sattler zweifellos die stärkste und originalste
straft unter den Ausstellenden. Solche elementare Kraft
der Inspiration , solche sichere Selbstverständlichkeit tn
der Handhabung der feinsten Mittel , die gerade die
.Graphik bietet, findet man kaum wieder. Am entgegen¬
gesetzten Pol der eigenartigen Welt, die die Graphik be¬
deutet, steht Emil O r l i k, in seiner Art kaum minder
nark wirkend. Seine Grazie , seine Spürempfindung für
die feinste Nuance von Bewegungsanmut und Farben-
zcrtheit ist wie ein Wunder wiedererwachten Hellenen-
ruws . Japan und Wien — die Raffinements zweier
alter Kulturen vereinigen sich zu einem dritten , noch
höheren . Der dritte Träger stärkster Mächte — eine
flrau Käthe Kollwitz,  Meisterin der Technik und
Predigerin von einer bei Frauen sonst unerhörten Ge¬
schlossenheit und Wucht des Willens . Dann die Er¬
scheinungen, die in den verschiedenstenArten interessant,
immer aber interessant sind. Im Besonderen : E. R.
Weiß-  Otto G r e i n e r , Alb. W e l t i , D a u r , Ferd.
Schmutzer , Fritz Böhle (man sehe die beiden ein¬

mal, um die Grenzenlosigkeit des Reiches der Kunst zu
erkennen, unmittelbar nacheinander) , W. Leiber,
Rob. S t c r l. Dazu die brillanten Leistungen des
Karlsruher Künstleröunöes,  denen man eine
eigene Monographie widmen müßte . Es steckt ein ge¬
waltiger Reichtum in dieser Ausstellung , und niemand
sollte versäumen , sich seinen Anteil zu holen. Zum
Schluß noch ein Wort über den Katalog , das nicht um¬
gangen werden darf . Selbstverständlich kann auch der
Autor des Katalogs nicht anders als subjektiv schreiben.
Niemand kann das . Aber solche schroffe apodiktische Ver¬
urteilungen , wie sie der Katalog über Otto Greiner , Alb.
Welti und H. Unger ausspricht, mußten in einer Schrift,
die doch Führer , nicht Richter sein will, und dazu noch
im Namen einer Gesellschaft, die doch zum wahren Kunst¬
verständnis , nicht zum Nachbcten von Urteilsformeln
erziehen will, unbedingt vermieden werden. <T. K

Theater nnd Literatur.
Herr Oskar R i e cke , der feit 27 Jahren in der

Redaktion des „Hamburger  F r e m d e u b l a t t e s",
zuletzt als Chefredakteur,  tätig war , hat aus Ge¬
sundheitsrücksichten sein Amt niedergelegt.  Die
Chefredaktion ist Herrn vr . Paul R a che , der seit zwölf
Jahren dem Rcdaktionsverbande des .Hamburger Frem¬
denblattes " angehört , übertragen worden.

Eine interessante „ C a r m e n " - A uf f ü h -
r u n g geht demnächst in Paris  in Szene . Sie wird
von der dorttgen Großen Oper und der Komi¬
schen  O p c r g c m e i n sa m veranstaltet zugunsten der
Pensionskasse beider Häuser . Die Direktoren Gailhard
und Carre haben für die Stiergefechtsszene des vierten
Aufzuges eigens eine echte Cuadrilla aus Madrid kom¬
men lassen.

Die „Literarische Bereinigung " in Ems beabsichtigt
an der Billa „Drana ", in der Richard Wagner  wäh¬
rend seines Emser Kuraufenthaltes im Jahre 1877 ge¬
wohnt und an seinem „Parsifal " gearbeitet hat , eine

Gedenktafel  zu Ehren des Meisters anzubringen '
nnd richtet an alle Wagnerfreunde die Bitte , sie in der
Verwirklichung ihres Vorhabens unterstützen zu wollen.
Spenden nimmt Schriftsteller H. L. Linkenbach in Ems
entgegen.

Oskar Blumenthals  jüngstes Bühnenwerk
„Zwischen Ja nnd Nein"  wird im Berliner
Neuen Schauspielhaus am 3. d. M . zum ersten Male aus¬
geführt werden.

Der Berner „Bund " berichtet: In der letzten Sitzung
der Gemeinnützigen Gesellschaft der Stadt Luzern gab
Redakteur Dr . Bucher-Keller die Anregung , die Schweizer
sollten ihrem Nationaldichter Gottfried Keller auf
dem Rütli  ein bescheidenes, der Weihe des Ortes an¬
gepaßtes Denkmal  errichten , auf das das herrliche
Lied, das er uns schenkte: „O mein Heimatland , o mein
Vaterland , wie so innig , feurig lieb ich dich" eingegraben
werden sollte. Die Versammlung nahm den Vorschlag
auf und ernannte eine Kommission, die den Plan för¬
dern soll.

Bildende Kunst und Musik.
Aus London  wird berichtet: Einige schöne Exem¬

plare von Stichen Albrccht Dürers „Aus dem
Besitz einer Dame" gelangten bei Sotheby zur B er¬
ste i g e r n n g und erzielten hohe Preise . Für einen
gut erhaltenen „Hl. Hieronymus in der Zelle" wurden
2000 Mark gezahlt : ferner erzielten : „Melancholie"
1020 Mark ; „St . Eustachius vor dem Hirsch kniend"
1800 Mark ; „Das große Glück" 860 Mark ; „Wappen mit
einem Hahn" 1280 Mark.

Angesichts der Erregung in der italienischen Presse
wegen des auch von uns jüngst mitgeteilten Gerüchts
über den Verkauf der Villa Albani  an Bau¬
unternehmer erklärt der Besitzer Fürst Torlonia.
daß an dem Gerücht nichts Wahres  sei . Tatsächlich
verkauft sei seit Mai 1906  die angrenzende Vigna Tor¬
lonia.
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habe. Bei der Besprechung des unlaute¬
ren Wettbewerbs  kommt Redner auf die jüdi¬
schen Gewerbetreibenden zu sprechen, die er als die pro-
du ktiosten Erfinder und Entdecker des unlauteren Wett¬
bewerbs bezeichnet. In 11 Jahren seien unter 1740
Fällen wegen betrügerischen Bankrotts 119
Juden  bestraft , während nach der K o p f z a h l der Be-
vöAerung nur 2 9 Juden  sich darunter Hätten befin¬
den sollen.  Raab schließt, wenn der Mittelstand nach
Hilfe schreie, so seien vorher alle anderen Mittel der
Selbsthilfe und des Genl»ssenschasts>wese-ns erprobt wor¬
den. Am schwersten leide der Mittelstand unter dem
gegenwärtigen Hohen Bankdiskont.  Dem Geld¬
mangel müsie man schnellstens begegnen.

Abg. Kobelt (wildlrh .) wünscht nicht, daß Las Hand-
werk unter Aufgabe der jetzigen wirtschaftlichen Grund¬
sätze zu Zuständen wie im vergangenen Zeitalter zurück¬
kehre. Das Handwerk  müsse konkurrenzfähig
gemacht und sein Kredit  gestärkt werden. (Zustim¬
mung.) Lebhaft gewünscht werde ferner die Einschrän¬
kung der Mifitärbetriebswerk statten  der
Ökonomiehandwerkcr . Erforderlich sei die Förde¬
rung der Handwerker - Kreditgenossen¬
schaften,  damit den Handwerkern Darlehn zu einem
billigen Zinsfuß gewährt würden.

Abg. Erzbergcr (Zentr .) ist erfreut über die Auf-
naHmc der Vorlage bei allen  Parteien . Redner geht
dann auf die gestrige Rede des Abg. Schmidt - Berlin
(Soz .) ein. Das 19. Jahrhundert habe nicht,eine Ver¬
minderung , sondern eine Vermehrung der Kleinbetriebe
zur Folge gehabt. Wenn der hohe Bankdiskont noch
ein oder zwei Monate dauere , so würden Tausende der
mittleren Existenzen vernichtet  werden . Redner
wünscht die Vorlegung eines P o sts chc ckg e s e h e s
und erörtert hierauf den Unterschied zwischen Fabrik-
mrd Hambwerksbetriebon.

Abg. Brühne (Soz .) legt dar, die Lehrlings-
Ausbildung  liege gegenwärtig sehr im argen ) in
viel-sn Handwerken herrsche eine förmliche Lehrlings-
züchterei, besonders im Schlossergewerbe. Der Redner
weist das ziffernmäßig nach und führt  weiter ans , gegen
!die Erleichterung des Beitritts zur freiwilligen Jn-
'validen-Versichcrung habe er nichts einzuwenden , an¬
dererseits solle man das Handwerk der obligatorischen
Krankenversicherung unterstellen.

Abg. Rieseberg (Wirtsch. Ver .) gibt dem Wunsche
Ausdruck, daß die hier gehörte lebhafte Handwerkcr-
freundlichkeit auch bei den etwaigen Vorlagen znm
Ausdruck komme. Es würde dann einmal festgestellt
werden, wie traurig es gerade in diesen Schichten aus-
isehe.

Abg. Dindcwalü (Reformp .) erklärt , den vorliegen¬
den Antrag für eine paffende Gelegenheit , endlich einmal
zu praktischer Arbeit überzugehen . Das Handwerk ver¬
lange nach dem großen Befähigungsnach¬
weis.

Abg. Dt.  Arendt (ReichSp.) weist mit Genugtuung
«ruf Hie große Überein st immung  des Hauses in
Her HaUdwerkcrfvage hin. Er hält auch die Frage des
hohen Zinsfußes für eine brennende und bedauert , daß
die Besprechung der Interpellation hierüber vor Weih¬
nachten nicht möglich ist. Dt . Arendt  widerspricht Erz¬
berger , daß an der jetzigen Krisis und dem hohen Zins¬
fuß die Welt- und Kolonialpolitik Anteil Habe. Es han¬
dele sich gegenwärtig um eine Geld-, nicht aber um eine
Kapitalkrifis.

Abg. Dove (freif . Ver .) befürchtet, daß auch nach der
Interpellation Kanih der Vörsendiskomt so hoch sein
werde wie bisher.

Abg. Albrecht (Soz .) stellt fest, daß die Sozialdemo¬
kraten bei Errichtung der Jnvalidcn -Versicherung bean¬
tragt Hätten, die selbständigen Handwerker in diese Ver¬
sicherung ei-nzuöeziehen. Danrals sei das abgelehnt wor¬
den, und jetzt werde dieser Antrag von den MittelstanöS-
parteien wieder gestellt. Mrt kleinen Mitteln werde
dem Handwerkerstände nicht geholfen. Man solle das
Handwerk von den indirekten Steuern befreien und in
eine gesunde Finanzpolitik eintretem.

Hierauf Schluß der Besprechung. — Die Abstim¬
mung wird vertagt.

Nächste Sitzung Montag 1 Uhr : Reichsvercinsgesetz.
. Schluß 3% Uhr.
'V. . ««-»«.--. .

Kehle Nachrichten.
wb . Potsdam , 7. Dezember. Der Kronprinz

ist heute vormittag aus Schlesien im Marmorpalais
wieder eingetroffen.

Frankfurt a. M ., 7. Dezember . (Privattelegramm .)
Die zahlreich besuchte außerordentliche Hauptversamm¬
lung des Hessischen  Richtervereins  erklärte
eiwstinrmig den Zusammenschluß der einzelnen Vereine
zu einem das Deutsche Reich umsaffenden Verbände für
dringend wünschenswert . Der Vorstand wurde beauf¬
tragt , deswegen bet anderen deutschen Richtervereinen
vorbereitende Schritte zu tun.

Lübeck, 7. Dezember. (Privattelegramm .)- Konsul
Hermann Fehling,  Präsident der hiesigen Handels¬
kammer und Seniorchef des Handelshauses Piehl und
Fehling , ist in der letzten Nacht g e sto r b e n.

wb . Düsseldorf, 7. Dezember. Bei den Beisitzer¬
wahlen für das Gewerbegericht wurde aus dem Stand
der Arbeitgeber zum erstenmal ein sozialdemo¬
kratischer  Kandidat gewählt.

wb . Essen, 7. Dezember. Wie der Leiter des
Rheinischen Luftschiffahrtsvereins mitteilt , ist der ent¬
flohene Ballon „Stornier"_ in eine größere Hohe ge¬
stiegen, so daß die Hülle schließlich platzte und in zwei
Teilen bei Buer in Westfalen niederging . Die Hülle
hat 6000 Mark gekostet, während die Reparaturkosten
nur 200 bis 300 Mark betragen . Die Zeitungs-
meldungen von einem orkanartigen Sturm bei dem
der Ballon davongeflogen sein sollte, sind unrichtig. Die
Windgeschwindigkeit ergibt sich aus der Fahrt des
Ballons , der nur 30 Kilometer zurücklegte.

wb . Santiago de Chile, 7. Dezember. Der Finanz-
minister  erklärte in einer Unterredung , daß dre
Lage des nationalen Schatzes eine gute sei. Die Ein¬
nahmen aus den Zöllen würden 116 Millionen Piaster
übersteigen gegenüber dem Betrage von 101 Millionen
im Jahre 1906. ^

Duisburg , 7. Dezember . (Privattelegramm .) Im
physikalischen Lehrzimmer des im Stadtteil M e i ö e r i ch
belogenen Realgymnasiums erfolgte während des Unter¬
richts eine Explosion.  Der Oberlehrer De. M o i i e
wurde schwer verletzt in ein Krankenhaus gebracht.
Schüler sind nicht verletzt.

Fairmont , 7. Dezember. (Privattelegramm .) Man
hat jede Hoffnung aufgegeben,  die in der Grube
Verschütteten zu retten.  Nach mäßiger Schätzung
beläuft sich die Zahl der Opfer  auf 40 0. Die Hälfte
sind Amerikaner , die übrigen Polen und Italiener.

Stockholm, 7. Dezember . Der oberste Gerichtshof
hat das am 20. August gefällte Todesurteil  gegen
die Mörder Winther und Schollemeyer,  die
den Briefträger Olsson ermordet und beraubt hatten,
bestätigt und dem König anheimgestellt, sic n r cht zu be¬
gnadigen.

wb. Aschabab (Prov . Transkaukasien ) , 7. Dezember . In
Gauiden im Kopedag-Gcbirge an der persischen Grenze ist
eine bedeutende Boden schwankung  wahrgcnoutmen
werden.

DolksrmrtschaftLiches.
Bankwesen.

wb. Cöln, 7. Dezember . Die „Cöln. Ztg ." meldet : Die
Bankfirma Fa . M . Wulf u. Ko. in Cöln ist in Zahlungs¬
schwierigkeiten  geraten . Dieselben sind dadurch ver¬
anlaßt , daß die Mittel der Firma in Grundstücken, Häusern
und ^ ndustriewerten festgelegt sind, die zurzeit nicht verwert¬
bar sind.

Handel und Industrie.
wb. Berlin , 7. Dezember. In der heutigen Generalver¬

sammlung der Admiralsgartenbad - Aktiengesellschaft
legte der neue Vorstand seinen Bericht über die Lage der Ge¬
sellschaft vor. Die , Versammlung beschloß ohne Diskussion,
einen neuen Aufsichtsrat  aus fünf Mitgliedern zu be¬
stellen und nahm die Wahl vor.

Einsendungen aus dem Leserkreise.
lAuf Rücksendungoder Aufbewahrung der uns für dies.» Rubrik zugehenden, uiM

verwendete» Einjeudunaen kann fick die Redaktion nicht einia»*«.)
Guter Rat!

Wer gratis Rechtsrat  halben will.
An Steuern aber zahlt sehr  viel,
Der bleib' vom Rathaus -Schalter fort:
S’ift nicht für ihn der richtige Orh
Weil dort an Lisbesgab ' er zehrt.
Die Unbemittelten gehört.
Und ihnen Platz und Sprechzeit nimmt,
Was mit „noblasse oblige " nicht stimmt!
Sol ! Rat für ihn am Schalter sein,
Tret ' er als Mitglied zum Verein!

Briefkasten.
Stammtisch . Der Konkursverivalter kann einen Zwangs-

Vergleich einleiten und durchführen , jedoch nur aus den
Namen des Schuldners . Abgesehen davon, daß dieses Ver¬
fahren unter einem anderen Namen unmöglich ist, kommt da¬
bei in Betracht , ,daß sich der Schuldner von leinen Schulden
reinigen will, und dies kann er doch nicht unter einem
anderen Namen.

A. H., Taunusstraße . In diesem Falle beträgt die Erb¬
schaftssteuer 8 Proz.

Ellenbogengaffe. Wenn das Geldstück noch völlig tadel¬
los, also wie neu erhalten ist, denn sonst ist es für Ltobhaibcr
entwertet , so wenden Sie sich an Herrn Nathan Heß, Wilhelm-
straße 12.

Seemann . Wenden Sie sich an Herrn Direktor Professor
Breuer,  Realgymnasium , Lniscnstraße.

S . I . fragt an , wo ein Mädchen katholischer Konfession
die Krankenpflege eventuell unentgeltlich erlernen kann.

H. R. möchte wissen, wo sich die Fabrik der Waldorf-
Zigaretten befindet.

P . W-, Wehen. Nach Ausweis der betreffenden Nummer
erscheint der Bericht über den Wiesbadener Fruchtmarkt
regelmäßig jeden Donnerstag in der Abend-Ausgabe des
„Wiesbadener Tagblatts ".

A. Th. Das Gesuch müssen Sie an die Ersenbahn-
divcktion richten, in deren Bezirk Sie angestellt zu werden
wünschen._

Handelsteil.
Zur Geldlage. Das Unterbleiben einer Bankdiskont-

ermäßigung in London hat auf den offenen Geldmarkt un¬
günstig gewirkt. Sofort nach Bekanntwerden der Tatsache
nahm die Zurückhaltung der Geldgeber zu, so daß sich der
Privatwechselzinsfuß weiter über 7 Proz. hinaus versteifte.
Auch der Devisenmarkt , auf dem die Erleichterung des Geld¬
stands in London in den letzten Tagen eine rückläufige
Bewegung hervorgerufen hatte, bekundete wieder ungünstigere
Haltung, da die hauptsächlichsten Devisen eine Versteifung
erfuhren.

Zur amerikanischen Lage. Wie am Donnerstagabend ge¬
meldet wurde, ist die Nationalbank of Commerce in Kansas
City insolvent geworden. Das Institut gehört zu den älteren,
und es sollen Guthaben in Höhe von 20 Mill. Doll, notleidend
sein. Von New York aus ist zwar versichert worden, daß die
Bank voraussichtlich in der Lage sein werde, allen ihren
Verpflichtungen nachzukommen , aber wie weiter berichtet
wird, sind in Kansas City inzwischen 3 weitere Bankinsolvenzen
ein getreten, über die nähere Angaben noch fehlen. Im übrigen
aber scheint es mit der Wiederaufnahme der Barzahlungen,
wenigstens den letzten Londoner Meldungen zufolge, doch
ernst werden zu wollen. So heißt es, daß die westlichen
Banken angefangen haben, anstandslos in bar auszuzahlen.

Von der Berliner Börse. Die Zahlungsstockung der
Nationalbank in Kansas City, die direkt als eine Folge der
Wiederholung: der Depositen-Runs bei Aufnahme der Bar¬
zahlungen angesehen wird, verstimmte die Börse und sie er-
öffnete schwach. Man ist hier vielfach der Meinung, daß die
fortgesetzte Hausse in New York und die animierenden Be¬
richte von der Wiederaufnahme der Barzahlungen nicht auf
durchaus solider Grundlage ruhen und daß jeder Optimismus
in bezug auf Amerika verfrüht erscheint Amerikaner waren
aber trotzdem nur recht mäßig abgeschwächt und es schlossen
z. B. Baltimore 84.70 gegen vorgestern 84.80, Kanada be¬

haupten sich auf 150, Pennsylvania waren sogar etwas höher
als anfangs und schlossen 110.75. Sonst waren die Kurse fast
durchweg nachgebend. Man sagt sich hier, daß vor Monats¬
ende die Geldlage kaum übersehen werden könne. Auch
Rentenwerte gaben im Kurs nach. Die 3proz. Reichsanleihe
0.20, die 3%proz. desgleichen. Privatdiskont 71/b  Proz.

Die Geldklemme in Amerika. Aus New York
27. November, wird uns geschrieben : Den Kabeiberichten von
den europäischen Börsen zufolge hält man die finanzielle
Situation bei uns für viel gefährlicher,  als sie in den
Vereinigten Staaten selbst angesehen wird. Hier herrscht die
Meinung, daß das Schlimmste vorüber  sei . Dagegen
fürchtet man eine schwere industrielle Krisis, die sich aber
erst im nächsten Jahre bemerkbar machen dürfte. Deshalb
sind die maßgebenden Persönlichkeiten auch gar nicht so
schnell mit der Unterstützung des Marktes durch die Regie¬
rung bei der Hand, während sie andererseits für die Schwierig¬
keiten des nächsten Jahres Vorsorge treffen wollen. Dies soll
in folgender Weise geschehen : Von der Ansicht ausgehend
daß es nicht möglich sein wird, in kurzer Zeit eine voll¬
ständige Lösung des Währungsproblems herbeizuführen , Will
man sich mit einem Aushilfsmittel begnügen. Es soll näm¬
lich den Banken gestattet werden, unter größeren Bedingungen
Emergeney notes (Notstands - Noten)  auszugeben . Ei r e
solche Erlaubnis soll aber nur von dem Schatzsekretär erteilt
werden können auf Grund der Befürwortung des Clearin«
House (Abrechnungsstelle) des betreffenden Platzes. Auch ist
jeder Bank diese Befugnis einzeln zu geben, wobei das Schatz¬
amt bestimmt, welchen Umfang die Notenausgabe erreichen
darf und welcher Zinsfuß an den Staat zu zahlen ist ; selbst¬
verständlich muß vollwertige Sicherheit dafür hinterlegt wer¬
den. Der Zinsfuß soll ziemlich hoch normiert werden, damit
die Banken es in ihrem eigenen Interesse für geboten erachten
die Noten so schnell wie möglich wieder zurückzuziehen , wasihnen jederzeit freisieht.

Schlechte Ergebnisse von Zuckerfabriken. Die Nord¬
deutsche Zuckerraffinerie Frellstedt hat wieder mit einer
Unterbilanz abgeschlossen. Das Defizit beträgt 405 000 M
Dies ungünstige Ergebnis wird auf die schlechten Verhältnisse
zwischen Rohzucker und raffiniertem Zucker und die hohen
Zinslasten zurück geführt Doch hat sich schon im vorher¬
gegangenen Jahr ein Fehlbetrag von etwa 300 000 M. ergeben*
und es mußte zu einer Sanierung der Gesellschaft geschritten
werden. — Die Zuckerfabrik Münsterberg in Münsterbero
(Schl.) schloß das Geschäftsjahr nach 43 701 M. (i. V. 83494  M)
Abschreibungen mit 111 894 M. Verlust ab. Im Vorjahr wurden4 Proz. Dividende verteilt

Branereidivideuden. Die Adter-Brauerei in Cö’n-Ehrenfeis
beantragt 8 Proz. Dividende gegen 11 Proz. im Vorjahr b '
einem Aktienkapital von 2 Millionen Mark. — Die Bierbraue ei
A. Schifferer, Aktiengesellschaft in Kiel, verteilt für ihr erstesGeschäftsjahr eine Dividende von 9 Proz.

Znr industriellen Lago. Aus Chemnitz wird gemeldet z> a
infolge der amerikanischen Finan -.kriste der sonst sehr starke
Export von Wirkwaren aus rem Chemn t. -r Bezirke nach dm
Vereinigten Staaten andauernd zurückeeht . — Die von de
Brauereien der Pfalz und von Hessen geplante Erhöhung d °
Bierpreises um 2 M. pro Hektoliter muß unterbleiben , weil die
Wormser Brauereien sich zur Lieferung zu den bisberieen
Preisen erbieten. — Die Metallindustrie Schönebeck, Aktien
gesellschaft, hat die Absicht, die vom Aufsichtsrat vorcel
schlagene Verteilung von 4 Proz. Dividende wegen d
schlechten Standes des Unternehmens abzusetzen . py
Generalversammlung hat diesem Plane bereits Genehmic-un*
erteilt. — Die Berliner Werkzeugmaschinenfabrik Sentker **teiH
mit, daß der Umsatz in den ersten 8 Monaten größer als i™
Vorjahr gewesen sei Für die restlichen 4 Monate seien *
nirgend Aufträge vorhanden . — Die Vereinigten Deutschem
Nickelwerke, Aktiengesellschaft in Schwerdte a. d. R., meid f
daß das 1. Semester des laufenden Jahres bessere Ergebnis. 1*
als die gleiche Vorjahrszeit gebracht hätte. Zurzeit “sei ^
Beschäftigung normal . Bei Erteilung neuer Aufträge ma '-lf
sich, entsprechend der allgemeinen Lage, Zurückhai tun °fühlbar . UD®

Kleine Finanzchronik . Die Bayerische Handelsbank wird
zur Ergänzung ihres Filialnetzes in Schwaben vom 1. Janu™
1908 eine Filiale in Neuburg a. D. und zu diesem Zweck -r*
seit mehr als 100 Jahren bestehende Firma Max de Crien' 6
übernehmen . — Die Firma Hugo Stinnes, Mülheim, kaufte
Linie Hattingen-Gelsenkirchen von der Gelsenkirchen-Bochum
Straßenbahngesellschaft für 11 Millionen Mark. — Die (W ^
reichisch-Ungarische Staatseisenbahngesellschaft wird KI„er'
den neuesten Investitionserlaß der Regierung beim
waltungsgerichtshof Rekurs ergreifen, ebenso über den r~
warteten weiteren Erlaß wegen Vermehrung des Fahrparks * *
Die Lederfabrik und Gerberei J. Heil in Wandsbek ist in -d
vent. Die Passiven betragen etwa 600 000 M. — Die Portland"
Zementfabrik Hemmoor schätzt die Dividende wieder a f
10 Proz. — Die Gewerbebank zu Gera geht an den Hallescft
Bankverein Kulisch, Kämpf u. Ko. über. — Die Rütgers -VVerk^
Aktien-Gesellschaft in Berlin, schätzt ihre Dividende a f
jedenfalls nicht geringer als i. V. ; damals 9% Proz . _
Moratorium für die Lederfabrik Emanuel Meyer in Berlin • *
jetzt zustande gekommen. — Die Kottbuser Maschinenba ^ *
anstatt und Eisengießerei erzielte einen Reingewinn
143 625 M. (149 543 M.). Die Dividende wird mit 6 Proz . E„„°n
7% Proz. im Vorjahr festgesetzt. Für das laufende Jahr 's<fj
Auftragsbestand angemessen, so daß eine auskömmliche tj
schäftigung gewährleistet sei. — Die Generalversammlung
Portland-Zementwerks Rombach setzte die Dividende
10 Proz. (8 Proz.) fest. — Über das Nachlaßvermögen des du & x
Selbstmord aus dem Leben geschiedenen Inhabers der Harn
burger Lederfirma Paul Nathan ist nunmehr der Konkurs ain ~
öffnet worden. — Die Zentral-Molkerei-AktiengesellscH6«
Nürnberg, deren Aktienkapital 140 000 M. beträgt, meldete a
Konkurs an. 011

Geschäftliches.
Is tereiäse
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P . Reichs -Anleihe »

Pr . Schatz -Anweis . »
Preuss . Consois »

Bad . A. v. 1901 uk . 09 »
» Anl . (abg .) s. fl.» » »
» Anl . v. 1886 abg . »
» » » 1892u. 94 »
» » v . 1900 kb. 05 »
» A.1902uk.b .l910»

» 1904 » » 1912>
» » » V. 1896 »

Bayr . Abl .-Rente s . fl.» E.-B.-A.uk . b. 06 Jb
» E.-B. u . A. A. »
» E.-B.-Anleihe »

Braunschw . Anl . Thlr.
Brem . 8t .-A. v. 1888 Jb

» » » 1892 »
» V. 1899uk.b .l909»
» v. 1896 »
» V. 1902uk .b .l912»

Blsass -Eothr . Rente »
ttamb .8t .-A.ly00n .09 »

» St.-Rente »
» St.-A. amrt .18S7»
» » » v .1891»
» » » » 1893»
> > » » 1899>
» » » » 1904»
» » » » 1886»
» » » r- 1897»
» » » » 1902»

Gr . Hess . 8t .-R. >
» » Anl . (v. 991 «
> > » (abg .) »

Meckl .-Schw .C. 90/94»
Sächsische Rente >
Waldeck -Pyrm . abg . »
Württ .v.lS75-80,abg . »

» » 1881-83 » »
» » 1885« .87» »
> » 1888u . 1889 »
» » 1893 »
» » 1894 »
» » 1895 >
» » 1900
» » 1903 »
» » 1896 >

In Oft
SP .30
CU 30
8 is.60
98 .30
&S.IO
32 .60

100 .40

32 .20

83 .30
92 80
81 .60
91 .60

98 .80
100 .30

©1.06
82 .25
93 .60
90 .50
52 .20
87 .60
80 .60

83 .60
100 .40

92 .50
92 .20

©2,10

83.
ico .io

99 .60
91 .60
91 .50
80 .30

83.

101 .70
93 .L0
93 .30
93 .35
93 .25
93 .30
93 .30
53 .30
93 .30
82 .25

b) ausländische.
I . Europäische.

Belgische Rente Er.Bern . St.-Anl.v.l895 »
Bosn. u. Herzeg . 08 Kr.

» u. Herz .02uk.f913»
» u . Herzegovina »

Buig . Tabak v. 1902 Ji
Franzos . Rente Fr.
Galiz . Land .-A.stfr . Kr.

Propination

Z.
3. .
41/2
41/2
4. .
5. .
3. .
4..
4. .
I6/10Griech . E.-B. stfr .90 Fr.
IV* » Mon .-Anl . v. 87 »

» » 87 2500r »
1. . Holland . Anl . v. 96 h .fi.
4. . Ital . Rente i. G . Le

» » 10,000 »
> > 1000-4000 *

4. . » » stfr . i. G . »
2*110 > » i . G . »

> » 30,000 »
4. . » amrt . v.89S.III,IV »
4. . »Kirchgüt .Obl .abg .»

, » 5000r »
372 Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
3V2 Norw . Anl . v 1894 Ji
3. . » cv. » v . 88 20,400»
4. . Öst . Goldrente ö. fl. G.
4V5 > Silberrente ö. fl.
4*/s » Papierrente »
4. . » emheitl . Rte.,cv . Kr.
4. . » » » 1. 5./11.*
4. . » Staats -Rente 2000r >
4 » » » 20,000r»
4V2 Portug . Tab .-Anl . Ji
3. . » unif . 1902S.1410»
3. . » » » S. III »
3. . » -- »S.IH (S.) »
5. . Rum . amort .Rte.1903 »
4. . » v.81,88,92,93abg. »
4. . » amort . Rte. 1890 »
4. . » » » 1891 »
4. . » inn . Rte . (Vs89) Lei
4. . » äuss . Rte. (Vs89) »
4. . » amort . » v . 1894 Jb
4. . » » * » 1896 »
4. . » » » » 1898 »
4. . » » » * 1905 »
4. . Russ . Cons . von 1880 »
4. . » Gold -A. » 1889 »
4. . » C .E.B. S.Iu .1189 »
4. . . » S. Mstf .91 »
4. . » OoldanI .Em.II90 >
4. . > » » 11190 »
4. . » » » IV 90 »
4. . » » » V194 »
4. . » St.-R. v. 94a .K. Rbl.
4. . » » » 1902 stfr . Jb
30/10 » Conv . A. v. 98 stfr . »
31/2 »Goldanl . » 94 » »
Z. . » » » 96 » »
41/2 » St.-A. v. 1905 stfr . »
3V2 Schwed . v. 60 (abg .) »
31/2 » » 1886 »
31/2 » » 1890 »
31/2 Schweiz . Eidg . unk.

1911 Fr.
4. . Serb . amort . v. 1895 Ji
4. . Span . v. l882(abg .) Pes.
31/2 Türk .-Egypt .-Trb . £
4. . » pnv . stfr . v. 90 M
4. . ■* cons . » v. 1390
4. . » (Administr .) 1903
4. . » con . unif .v.1903 rr.
4. . » Anl . von 1905 Ji
4 . Ung . Gold -R. 2025r *

» » 1012,50r »
4 . » Staats -Rente Kr.

» 10,000r »
31/2 » St.-R.v.l897stf . *
3. . » Eis . Tor Gold » Jb
^ . » Grundtl . v. 89 »öfl.

» * 5ÜOr

84 .50
97 .30
93 .60
87 « O
56 .50
98 .40

97 .60
46.
47 .40

39.
101 .2 ©
2-02 .35

38 .90
9 S.20
©8 20
Ö6 .30
96 .50

60 .50
60 .75
10 .50

89 .50
86 .20

85 .10

85 .70
96 .20
86 50
79.

80 .30
71 .10
70 .60

93 .20
95 .30
91 .50
S2.

73 .80

94.

87 .70
9Ä.80
63 .90
93.
83 .75
08 .30

82 .30

93,70

II . Aussereuropäische.
5. . Arg . i-G.-A.v. 1837 Pes . ~

» » » 500 » ~
5, . » » » abgest . » ö7,
5. . > äuss . E .-B. f. G. 90£ 9S ‘
41/2 » innere von 1838 Jb  6 >2,
<:/2 » äuss .G .-An!.1868 L L2 .L5
4. . » » » v. l897 Jb  Ö3 -90
41/2 Chile Oold -Aiil. v. 89 » 23 L U
41/2 do . v.  06Int .-Sch . » 83,70
6, . Chin , St.-An!. v. 1895 £ 00 .50
k \ » » » 1896 » SOLO
4i/21 » » » 1898 » 94 .30
5 I CubaSt .-A. O') stf .i.G .M  98 .50
i . J Egypt - unificirte Fr.

» prtviiegirte »

Zf.
8. .
4-/2
4.
5.
S.
4.

S. .
«. -

Egypt . garantlrte &
Japan . Anl . $ . II »

do . von 1905 »
Mex . am. inn . I V Pes.

» cons . äuß . 99stf . £
» Goldv . 1904stfr . .ft
» cons . inn .5000r Pes.
» » 1250r »

Tamau !.(25j.mex .Z.) »
V.St.Amer .Cs .77r Doll.

in o/0̂
88 .80
82 .50
96 .75
81 .20
91 .30
61 .50
62,
87 .50

Provlnzial - u . Coitimuna!
Zf. Obligationen . i„

98 .60

tv;|
S8/10
P/2
51/2
p/ 2
3V3s. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
5-/2
5-/2
3-/2
3-/2
3-/2
31/2
3-/2
«. .
3-/2
3-/2
3-/2
4.
3-/2
3-/2
3.
3-/2
3-/2
ZI/2
3-/2
Z-/2
3-/2
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4
3-/2
3-/2
3-/2
ZI/2
3-/2
3-/2
3-/2
4,
3-/2
ZI/2
3-/2
3. .
3-/2
3-/2
3. .
3. .
3. .
3. .
31/2
4. .
4. .
4. .
31/2
Z-/2
31/2
51/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
31/2
3-/2
3-/2
31/2
31/2
31/2
4. .
31/2
31/2
31/2
31/2
4. .
31/2
3-/2
3-/2
4. .
L. .
4. .
3-/2
3. .
4-/2
4-/2
4-/2
4-/2
31/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4. .
3-/2
4. .
4.
3-/2
Z-/2
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
3-/2
Z-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
3-/2
3-/2
Z-/2
4. .
3-/2
4. .

Rheinpr .Ausg .20, 21 J6
do . » 22 «. 23
do . » 30
do . 10,12-16,24-27,29»
do . Ausg . 19 uk. 09»
do . »28uk.b .l91ö»

1 do . » 18 *
do . » 9, 11 u. 14 »

Frkf . a. M. Lit. N u . Q »
do . Lit . R (abg .) »

» S v. 1886 »do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

> T » 1891
» U »93, 99 »
» V » 1896 »
» W » 1898 »

Str .-B. » 1899 »
v. 1901 Abt . I *
» » A.II,III »
» 1903 . »

do . v. Bockenheini *
Augsb . v.l901uk .b .08»
Bad.-B.v. 9Skb . ab03»
Bamberg , von 1904 »
Berlin von 1886/92 »
Bingen v. Oluk .b .06*

do . » 1898 *
do . v. 05uk . b .l910»
do . » 1895 »

Darmstadt abg . v. 79 »
do . v. 1358« . 1894 »
do . conv .v.91L.H . *
do . » 1897 »
do . v. 02am .ab 07 >
do . v. 05 »abl910»

Freiburg i. B. v. 1900 »
do . v. 81 u.84 abg . *
do . von 1888 »
do . v. 98 kb , ab 02 »
do . » 03 uk . b 08 »

Fuldav .OlS.Iuk .b.06 »
do . von 1904 »

Giessen von 1890 »
do . » 1893 »
do . v.1896 kb .abOl »
do . »1897 » » 02 »
do . » 03 uk . b . 08 »
do . » 05 uk .b . 1910 »

Heidelberg von 1901 »
do . » 1894 »
do . -> 1903 »
do . v. 05uk.b.l911»

Kaisers !. v.97uk . b .03 *
Karlsruhe v.02uk.b .07»

do . v. 1903 » »08»
do » 1826 »
do . » 1889 »
do . » 1896 »
do . » 1897 »

Kassel (abg .) »
Köln von 1900 »
Landau (Pf .) 1899 »

do . von 1901 »
do . v. 1886u. 87»
do . » 1905 »

Limburg (abg .) »
Ludwigsh . v. 1896 »

do . » 1903uk. b .08»
Magdeburg von 1891»
Mainz v.99 kb .ab 1904»
do . v. 1900uk.b .l910»
do . (abg .) 1878u . 83»
do . * L.J. v. 1884»
do . von 1886u. 88*
do . (abg .) L.M. v.91»
do . von 1894 »
do . » 05uk .b .l915»

Mannheim von 1901 »
do . » 1888 »
do . » 1895 »
do . » 1398 »
do . * 1904 »

München v. 1900/01 »
do . » 1903 »
dp . » 1904 »

Nauheim v. 1902 »
Nürnberg v. 1899-01 »

do . von 1902 »
do . » 1904 »

do '. » 1903 »
Offenbach *

do . von 1877 »
do . » 1879 »
do . > 1900 »
do . v. 1891/92abg.»
do . von 1898 »
do . » 1902 *
do . » 1905 »

Pforzheim von 1899 »
do . v. 1901 uk.b .06 »
do . » 83(abg .)u.05»

St. Johann von 1901»
Stuttgart von 1895 »

do . » 1902 »
do . » 1904 »

Trier v. 1901 uk . b .06*
do . » 1899 -»

Ulm , abgest . »
do . v. 05uk . b , 1910»

Wiesbaden v. 1900/01»
do . v.1903 uk.1916»
do . (abg .) *
do . von 1887 »
do . * 1291(abg .)»

1896 »
1898 v
1902S . II *
19938.1,11»

Worms von 1901 *
do . » 1837/89 »
do . » 1896 »
do . » 1903 »

Würzburg von 1899 »
do . » 1903 »

Zweibrück , uk .b.1910»

do.
do.
do.
do.

ßß .75
05 .25
33 .60
80 .00
91 .50
91 .50
88 .10
32 .ua
94.
93.

98.

91 .70

92 .40
90 .50
92.

91.
84 .50

90 .50
90 .50
90 .70
90 .50

91.

80 .60
90 .66
37 .80

87 .00

98 .25
90 .80
90 .80
90.

91.

89 .76

91 .60
81 .50
90 .30

99 .50

90 .50

00 .60

Div.Voübez . Bank-Aktie«.

3-/2
4-/2
4-/2
4-/2
1-/2
«. .
4. .
?-/?
3. .
4. .
4. .
3&|io
4. .
5, .
5. .
4. .
4. .
3-/2
6
4-/2

Amsterdam b . fl.
Buk. v. 1884(conv .) .Ä
do . » 1888 » »
do . -» 1895 4050r »
do . * 1898

Christiania von 1894 »
Kopenhagen y. 1901»

" do . von 1886 *
do . » 1895 »

Lissabon » 1336 »
Moskau Ser . 30-33 Rbl.
Neapel sc. gar . Lire
Stockholm v. 1880 Jb
Wien Com . (Gold ) »

do . » (Pap .) ö . fl.
do . von 1898 Kr.
de . Invest . Anl . M

Zürich von 1889 Fr.
St. Buen .-Air . 1892 Pe.

do . v. 1888 L

93 .50

135 .75

77 30

100 .

96 .35
SQ .ÜO

Vorl . Ltzt.
6. .
51/2
41/2
3. .

8. .
805,

9. .
4-/2
4-/2
7. .
6-/2
8. .
8. .

12 . .
11. .
5. .
7. .
6. .
9.
8-/2
6. .
7. .
8-/2
9. .!
7-/2
8. .
4-/2

6-/rs^ . Elsäss . Bankges*
V-/2
4-/2
0. ,
5. .

805
125?
6. .
9. .
5i/a
51/2
6. .
6'/r
8. .
8. .

12. .
y. .
5. .

6 ’
y. .
81/2
6.

In ö/*
120 .
135 .50

77 .30
Badische Bank R.
B. f. ind . U.S. A-D.Ü
Öayr. Bk,, M., abg . »
» f. Handel u.Ind .»
» Bod .-C.-A., W. .
» Handelsbanks .fi.
» Hyp . u.Wechs . »

Berg -11. Metall-Blc. Ji
Berl . Handelsg . »

» Hyp .-B. L. A. »
» » Lit . B »

Breslauer D.-Blc. »
Contra , u. Disc.-B. » 1X06.50
DarmstädterBk . s.fl.

.4
DeutscheB . S.I-VII»

» Asiat . B.Taela
» Eff. u. W. Th!.

Hypot .-Bk

104.
138 .25
154.
272 .50
X20.
154.
153 .40
106 .40

04 .70

125 .10
226 .80
13S-
101 .60
139.

» Ver .-Bank jU.llSl SO
Diskonto -Ges . » 170
Dresdener Bank » 138-

Batikver . » 102 .80
71/2 Eisenbahn -R.-Bk. » 114 .20
9 "' Frankfurter Bank » 199 .20
y.' do . H .-Bk. » 195 .20
8. J do . Hyp .C.-V. » 168.
$| | GothaerG .-C.-B.Thl . 149
43/Ji Mitteid .Bdkr, , Gr . J$  86 80

6V2 6-/2 de . Cr .-Bank » j! 14.
7. I 7i/2 Natlbk . f. Dtschl . * 2,15.
51/216. iNürnberger Bank » 112 .70

10. . 10* I do . Vereinsb . » 206 .50
53/70!632*170Oest .-Ungar . Bk, Kr. —
6. .! HI/2 Oest . Land erb . » 103 .60
83/il Q3/a; do . Cred .-A. S. fl. 190 .70

5 IPfalz . Bank M 100.
y *! do . Hypot .-Bk. » 190.
71/i Preuss . B.-C.-B. Thl . 146.

do . Hyp .-A.-B. Ji  107 .20
Reichsbank » 154.
Rhein . Credit .-B. » 137.
do . Hypot .-Bk. » 190 .50

Schaaffh . Bankver . * 185 .20
Südd . Bk., Mannh . * H0 .2Ö
do . Bodenkr .-B. » 173 .50

Schwarzb . Hyp .-B. » 117.
Schwarzw . Bk.-V. » 89 .40
Württbg .Ban kaust . » 143 .50

do . Landesbank » 100 .30
do . Notenb . s. fl. 116.
do . Vereinsbk . » 144 .30

4V;
9. .
7-/r
5. .
615
7. .
9. .
8-/4
6. .

5. .
5. .
7. .
5. .
5-/4
7. .
6. .

5-/i
822

9. i
8-/2
6. .
8.
5-/2
S.
7.

Würzt ). Volksb . 119,50

Div  Nicht vollbezahlte
Vori .Ltzt . Bank -Aktien . in o/o.
8. . |9. . |Banque Ottom . Fr . | 137.

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid . Kolonial , Ges . ,

Vori .Ltzt . In °/q,
I jOstafr . Eisenb .-Qeä . I
I 3. . ! (Berl .) Anth . gar . Ji | 62 .SO

Aktien industrieller Unter-
Divid . nehmungen.

Vorl . Ltzt.
22. .
10. .
9. .
7. .

11. .
15. .
13. .
12. .
10. .
12-/2

9. .
9. .
5. .
8. .
4. .

13. .
8. .
9. .
6. .
6. .
7.  .
5. .

13. .
6. .

10. .
6. .
9. .
8. .
7. .
7. .
9. .
7. .

-7 . .
9. .

22. .
10. ,
12. .
24. .
4. .

19. .
19. .
3. .

12-/2
9.

11.
3-/2
7.
7.
9.
5.

10.
5-/2
6- /2
9. .
5. .
9. .

19. .
35. .
10. .
10. .
25. .

12. .
25. .
Ü . .
6. .

14. .
10.
15. .
6.

11. .
23. . 25. .
4-/2 4. .

12. . 12. .
7, . 1 7/2

12. . 10.
12-/2 15.
7. . 1 6.

15. J
9. . 1 9.

11.
7.
9.

15.
7.
8.

2 0 . .j25.

A1um.Neuh ,(50o/o)Fr.
Asch ffbg .Buntpap .A

» Masch .-Pap . »
Bad. Zckf . Wagh . ki.
BaugSüdd .Immob . Ji
Bleist .Faber Nbg , »
Brauerei Dinding »

» Duisburger •
» Eichbaum »
* Eiche , Kiel »
»Schöfferh .-Bgb .»
»HenningerFrkf .»
» » Pr .-Akt. »■
» Hpfbr . Nicol . »
» Kein pff »
» Löwenbr . Sin . »
» Mainzer A.-B. »
» Mannh . Act. »
» Nürnberg »
»Parkbrauereien »
» Rhein . (M.) Vz. *
» Stamm-A. »
» Sonne , Speier . »
» Stern , Oberrad*
» Storch , Speier »
» Union (Trier ) *
» Werger »

Brojizef . Schlenk »
Cent . Heidelb . »

» F. Karlst . >
Lothr . Metz »

Cham. u .Th .-W.A. »
Client.A.-C. Guano»

Bad. A. i!,Sodaf . »
BieijSilb .Braiib . »
D.Gold -,Sl.-Sch.»
Fahr . Goldbg . »

* Griesh . El. »
Farbw . Höchst »

» Müh Uieint »
Fabr .,V .Mannh .»
Werke Albert »
Ult .-Fahr . Ver . »

ßl. Accum . Berlin »
* Deut . Uebersee »
» Ges . Allg ., Berl .»
» W .Honib .v.d .H. »
» Lahnteyer »
» Licht u . Kraft »
» Lief .-Ges .,Berl . »
» Schlickert »
» Siem. u . Hals . »
» Siemens , Betr . »
» Tel .-G . ntsch .A. »
Feinmechanik (J .) »
Gelsk . Guß st. »
Holzverk .-Ind .fK.) »
Kalk Rh . Westf . »
Kunstseidef ., Frkf . »
Ledert . N. Sp. »
Ludwigsh . W .-M. »
Masch . A., Kley er »

» » neue »
» Badenia , Wh . »
» Bielefeld I) ., »
» Faber u . Schl . *
» Gasm . Deutz »
» Gritzn ., Durl . *
» Karlsruher -°
» Moenus *
» Mot . Oberurs . >
»Schn .Frankenth .>
» Witten . St.

Mehl- u . Br. Haus .»
MetallGeb .Bing,N . >•
Olfab . Ver . D.
Photpgr . G. Stgl .n . *
Pinseif ., V. Nrnb . »
Prz . Stg . Wessel *
Pressh .,Spirit , abg . »

:Pulvert '., Pf., SU . »
12. . Schuhf . Vr . Frank . »
7. I do . Fr an kf., Herz»

10. . Schuhst . V. Fulda »
16. . Glasind . Siemens »

Spinn . Tric ., Bes. »
» Westd . Jute »

Zellstoff -F. Waldh . »

5. .
15. .
13. .
12. .
10. .
12-/2
8. .
S. .
9. .
5. .
8,.
4. .

13. .
8. .
9. .
6. .
6. .
7. .
5. .

13. .
6. .

10. .
6. .
9. .

12. .
9. .
8. .

10. .
7-/2

30. .
9...

30. .
1V .
12. .
30. .
4. .

20. .
22-/r
10.
12-/2
9-/2

4. .
7. .

10. .

10.
20. .
10 .
0.

7-/2

ln

190.
146 .90
3,22 .70

260
222 .50

123,
190.
124.
135 .90
14 « .
101 .
130.

220 .
137.
IS 6 .10
101 .
104 .50
115,

SO.
220 .

L4-.SO

130.
143.
184.
121 .60
ISS.
H >ß.
637 .75
113 .50
432.
17Ö.
Ji 36.
450.

>7.
310.

lüb’
103 .50
139 .60
196 .50

114 .80
109 .70
104.

9S .75
106 .80
IOC .60
115.
ieo.

30 .20
127.

238
160.
162 .50
260,

IGO.

14 .5.

216 .50
210 .
230.

76 .50
183 .30
257.

83.

130,
124.
241.

233.
139.
167.
ISS.
|148.1259,
123 50

j S9.
;335.

Div. Bergwerks-Aktien.
Vori .Ltzt . 3» vtz

162/8
8. .

22. .

14. .
16. .
11. .
12. .
14. .
10. .
15. .

41/2* 4-/2
5-/2 6. .

12. . 9. .
12. . 12. .
12 . . 15 . .

15. .
6. .

12. .
10. .
14. .
10. .
11. .
11. .
11. .
10. .
15.

Boch. Bb. u. G. Ji
Buderus Eisenw . *
Conc. Bergb.-G. *
Deutsch-Luxembg. »
Eschweiler Bergvv. »
Friedrichs!!. Brgb. »Gelsenkirchen » »
Harpener Bergb. »
Hibernia Bergw. *
Kalhv. Aschers!. »
do. Westereg. »
do. do. P.-A. »

Oberschi. Eis.-In. »
Riebeck. Montan »
V,Kön.-u.L.-H.Thlr.
Östr. Alp. M. ö. fi.

184 .20
116 .50

141
204.
142 .50
193 .20
186 .30
205.
146.
214.
101 .50

97.
102 .60
213 .60
300.

Kuxe.
(ohne Zinsber .) Per St. in Mk
r—| Gewerkschaf t Rossleben | —

Aktienv.Transport-Anstalt.
Divid . a) Deutsche.

Vori . Ltzt . In ft'o.
10. .
61/2
5. .

(10. -6-t2
5. .

Ludwigsh .Bexb . s.fl.
Pfalz . Maxb. s. fl.

do . Nordb . »

220.
135
131 .50

3. . 41/2I Alle. D. Kleinb . M 91 .20
73/4 73/4 do . Lok .-u.Str .-B.» 148,
73/4 8. . Berliner gr . Str .-B. » 170 .50
4. .
6. . 6-/2 Cass . gr . Str .-B. »

Danzig LI. Str .-B, »
00.

51/2 5t/? D. Eis. Bet. . Ges . * 105
6. . 5>/2 Südd . Eisenb .-Gm. 112,SO

11. . 10. . Hamb .-Ain . Pack . » 115 .20
71/21 8 -/2 Nordd . Llovd 106 .10

6. . ö. .
b) Ausländische.
V. Ar . u . Cs. P . ö. fl.

6. . 6. . do . St.-A. r. 109 .50
5-/3 52/2 Böhm. Nordb . »

12»/? 13l7j2,
13. .

Bnschtehr . Lit . A. »
12-/2 do . Lit . B. »
113*20I --20 Czäkath -Agram »

100 .505. . 5. . de . Pr .-A.(i.G .) »
5. . 5. . Fünfkirchen -Barcs »
6. . 03/5 Öst .-Ung . St.-B. Fr. 143 .30
0. . 0. . do . Sb. (Lontb .) » a 8 .40
51/4 5Vi do . Nordw . ö. fi.
51/4 5-/4 do . Lit . B. »
4. . 4. . Prag -Dux Pr .-Act. » ©2 .50
4-/5 5. . do . .. St .-Act . * ss.

U/8 RaabÖd .-Ebenfurt» 31 .50
5. . Stuhlw . R. Grz . »

7% 72/5 Gotthardbahn Fr. —

6. . | 6. . |Baltim. u . Ohio Doll.
JM
6. . |

7. . (Pennsylv -iR. R. Doll. j
6. . |Anatol.  E .-B. ,M\

84 .40
XI 6 .70

H. .j 63/5fPrince Henri Fr .IX19.
9. . | 9i/a|GrazerTramway o.fi. [174 .50

Pr.-Obligat. v. Transp.-Anst.
Zf. a ) Deutsche . In Q/o.

4. .
3-/2

Pfälzische Ji
do . *

do . (cotivcrf .) »

S8 .S0

Allg . D. Kleinb . abg . Jb 70 .50
Allg .Lop.- u.Str .-B.v.98*
Bad. A.-G. f. Schiffs. »
Casseler Strassenbahn »
D. E.-B.-Betr .-G . S. i.
D. Eisenb .-G .S. I u. Ill » 100 .50

do . Ser . II » 100.
Nordd . Lloyd uk. b. 06 » 99 .50

do . v. 02 » » 07 »
Südd . Eisenbahn » 88 .50

i . .

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
5. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
5. .
3-/2
3-/2
5. .
3-/2
3-/2
5. .
3-/2
3-/2
5. .
4. .

2V10
26/10
5.
5.
4.
3.

3*.
3. -
3. .
4
5. .

3!
3.
3. .
4,
4. .
4. .
5. .
4.

b ) Ausländische.
Böhm. Nord stf . i. G . Jb
do . do . stf . i . G . »
do . Wstb . stfr .i.S. S.fl.
do. do . » i. S. »
do . do . » in G. .t&
do . do . von 1895 Kr.

Donau -Dainpf .S2stf.G , J6
do . do . 86 » ;.G. »

Elisabeth !), stpfl . i. G . »do . stfr . 111Gold »
Fr . Jos .-B. in Silb . ö . fl.
Fünfkirch .-Baresstf .S. »
Gal . K. L. B. 90 stf. i.S. »
Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch. O. 89 stf . i. S. q. fl.

do. v. 89 » i. G . M
do . v. 91 * i. G. »

Leinb .Czni .J , stpfl .S. ö.fl.
do. do . stfr . i. S. »

Mahr . Grb . von 95 Kr.
do . Schles . Ceutr . »

Öst . Lokb . stf. i. G . Jb
do . do . stfr . i. G . »
do . Nwb . sf. i. G. v. 74 »
do . do . conv , v. 74 »
do . do . v . 1903 Lit .C. »
do . Lit . A. stf . i, S. ö. fl.
do . Nwb . conv .L.A. Kr.
do . do . v. 1903L. A. »
do . do . L.B. stfr .S.ö.fl.
do . do . conv . L.B. Kr.
do. dp . v.1903L.B. »
dö . Süd (Lowi.) sf. i.G. Ji
do . do . Fr.
do . E. v. 1871 i. G . »
do . Stsb . 73/74sf.i.G. Ji
do . Br. R. 72sf . i. G.Thl.
do . Stsb . v.83 stf. i .G . Jb
dq . I.-VIII .Em.stf.G . Fr.
do . IX. Ein. stf . i. G . »
do . v. 1385 stf . i. G . »
do . (Eg . N.) stf. i. G . ->
do . v. 1895 stf . i. G. J6

Pilser.-Prieoen sf. i.S. ö.fl.
Prag -Dux . stf . i. G. J4
do . v. 1896 stfr . i. G , »

R. Öd . Eb . stf . i. G. »
do . v. 91 stf . i. G . »
do . v. 97 stf . i. G . »

Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl.
Rudolf0 . stf . | . 3 . »

do . Salzkg . stf. i. G . Jb
Ung .-Gal . stf. i. S. p. fl.
Vorarlberg stf . i. S. »

2*/io
4. .

24/io
4. .
4. .
4. .

2Vio
4. .
5. .
5. .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3. .

Itai .stg . E.B. S. A-E. Ledo . Mittelm . stf. i.G. »
Livorno Lit .C, Du . D/2 >
Sardin .Sec.stf . g. Iu . II»
Sicilian . v . 89 stf. i. G . »

do . v. 91 » i. G. »
Süd .-Ital . S. A. tt . »
Toscanische Central »
Westsizilian . v. 79 Fr

do . v. 1880 L(
Gotthardbahn Er
Jura -Bern-Luzern gar . »
jura -Sirnpion v. 98 gar . »
Schweiz -Centr . v. 1889-»
Ivvang.rDombr . sff. g . Ji
Kursk .-Kiew.stfr .gar.
do . Chark . 89 »

Mosk .-Jar .-A. 97 stf . g.do . Wind . Rb.v. 97
do . dp . v. 98 stfr.
do . Wor . v . 95 stf . g.

Gr . Russ . E.-B.-G. stf.

©6 .60
96 .60
96 .30
96 .30
öS*
96 .4.0
95 .20

S4-.20

35 .60

95 .80
94 .80
91 .80

86 .50

102 .70
ae .-üo
86 .80

103,40
06 .40
86 .40

103 .50

62 90

96 .70
86 .

76 .CO
76.

78.
74 .40

70 .90

07 .60
105 .40

68 .10
100 .90

70 .30

100 .20
101 .70

11070
100 .20
100 .10

94 80
102 .20

76 .30
76 .20
76 .20
76 .20
78.
65 .80

Zf.
4. .
4. .
4. .

Russ . Sdo . v. 97 stf . g . Ji
do . Süd west stfr . g . »

Ryäsan Ûralsk stf . g . »
do . dp . v. 97 stfr . »

Wladikawkas stfr . g . »
do . v. lSQSuk. 09*

4,
A. _ _ _
5. . lAnatolische i. G . ./t
41/alPort. E.-B. v. 891. Rg. »
3. .ISakmik-Mouastir »
4. . Türk . Bagd .-Ö. S. I »
5. .ITehnantppecrckz .1914»

In 0/0

76 .30

76 .20

63 .4 0

do . B.-C. V. Niirnb .»
do . do . S.21 uk .lOlO»
do . do . Ser . 16 u. 19 »
do .H .-B. S,6nk .l912»
do . do . Ser . 1 u . 15 »
do . Hyp .- u .W.-Bk. »
do . do . (unverl .) »do . do . »
do . do . (unverl .)»
do .Bd.-C.-A.,Wzbg .»
do . do . 8. 9 u. 10 »
do . do . 8 . 11,12,14»
do . do . Ser . 1,3 -*6 »
do . do . » 2 »

Berl . Hypb . abg . 80% »
do . » 80% »

D. Gr .-Cr . Gotha S.6 »
do . Ser . 7 »
do . » 9 u . 9a »
do . S.10,10a uk.1913»
do . » 12,12a * 1914»
do . » 13 unk . 1915 »
do . Ser . 3 u. 4 »

D. Hvp .-B. Berl . S.10 »
do . do . do . »

Eis . B. u. C .-C. v. 86 »

Pfandbr . u.  Scfoultiverschr
v. Hypotheken-Banken

if . '
S*/21Allg . R. A., Stuttg . Ji
4. .1Bay.V.-B.M.,S.16u.!7
3Vr *
4. .
i.  .
51/:
*. .
3-/2
4.
i.
8-/2
31/2
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
5-/2
V/2
4. .
3-/2
4.
1/2! do . Com .-Ob !, v . 88

4. . Er . Hyp .-B. Ser . 14
4. .
4. ,
4. ,
3V;
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
33/4
34

do . do . 8.20 uk.1915 »
do . do . S. 16 u . 17 »
do . do . Ser . 18 *
do . do . Ser . 12,13 »
do . do . Ser . 19 »
do . C.-Ob.S.luk .l910»
do . Hyp .-Cr .-V.
do . do . S. 31 u. 34 »
do . do . Ser . 40u .41»
do . do . S.43u!c.l913*
do . do . Ser . 46 »
do . do . S.47uk.l915»
do . do . S.44uk.1913»
do . do . S. 28—30 »

31/2I do . do . » 45 »
4. Jliambg . H. S. 141-340»
4. . do .S.341-400uk.l910»
4. . do . S. 401-470 » 1913»
3-/2 do . Ser . 1-190 »
3-/2 do . » 301-310 »
3-/2 do .S.311-330uk.l913»
4. . do . uk . 1916 »
4. . Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
4. . do . do . Ser . 6 «. 7 »
4. . do . do . S.8uk .l911»
4. . dp . do . S.9 » 1914 »
31/2! do . do . kb . ab 05 *
31/2! do . unkb . b. 1907 »
3-/2 do . Ser . 10 »
4. . M. B.-C.-Hyp .(Or .)2 »
4. . | do . Ser . 3 »
4. . do . » 4 »
3-/2! do . link . b. 1906 *
4. . Pfalz . Hyp .-Bank »
31/2! do . do . »

In % .
st .SO
QB.QC
91 .30
©9.50
SS .üO
91 .80
99 .70
99 .70
99 .10

92 .50
922.20
92.
91 .80

4. .
4. .
5-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3%
3-/2
3-/2
4- .1
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4. .
3-/2
4. .
3-/2

Pr .B.-Cr .-Act .-B.S.17»
do . » 21 »
do . S. 3, 7, 8, 9 »

Pr . C.-B.-C.-Pbr . v. 99»
do . v . 03 uk. b . 12»
do . v. 06 uk. b. 16 »
do . v. 07 uk. b. 17»
do . v. 1894/96 »
do . v. 1904 »
do . C.-O.06uk .b .l6 »
do . do . 01 uk.b .10»

Pr . Hyp .-A.-B. 80% »
do . auf 80% abg . »
do . v. 04uk . b .1913 »

Pr . Pfbr .-Bk. u . 1910 »
do . » 1912 »
do . * 1914 »
do . * 1915 »
do . > 1917 »
do . » 1914 »
do . » 1912 »

Comm .-QhL » 1912 »
do . » 1917 »

Rhein . H .-B. kb .ab02 »
do . uk . b. 1907 »
dp . » » 1912 »
do , »
do . * » 1914 »

Rh .-Westf .B,-C.S.3,5 »
do . Ser . 7 u . 7a »
do . » 811. 8a »
do . » 10 »
do . » 2 u . 4 »
do . » 6uk .b .08 »

Südd .B.-C.31/32 34,43»
do . bis inkl . S. 52 »

W . B.-C. H .,CölnS . 8 »
clo. do . 8 . 4»

Württ . H .-B.Em.b.92 »
do . do . 3>

95 .50
96 .50
97.
97.
97 .40
97 .60
97 .80
97 .SO
99 .20
91.
36 .80
eo .20
9 ^ .50
93 .10
97 .90
99.
98 .50
07 .30
01 .60

02 3̂0
98 .80
97 .60
97 .80
98 .20
98.
98 .40
94 .80
SSt.
92.
56 .75
97.
97 .25
89 .75
89 .75
90 .50
98 .70
97 .30
07 4tO
97 .50
Ö7.7Ö
90 .30
90 .70
91 .20
97 .25
97 .25
07 .60
80 .20
99 .80
91 .50
96 .75
0 (3.75
SO.
97 .20
98.
98 .10
91 .30
90 .20
90 .30
96 60
87 .4=0
95 .50
88 60
97.
©7 .10
97 .50
91 .50
97 .75
98 .60
93 .90
91 .25
»7 .70
93 .75
97 .70
87 .70
88 .
90
90 .80
97.
96 .90
97.
SS.
90 .10
99 .4=0
99 .60
01 .70
98 .80
01 .50
ss.
92 .20

Zf . Amerik . Eisenb . - Bondft*
93 .80
80 .2s

4* .
31/2*
6. .

4*.*
4* .
3*.
5* .

6* .'
5* .
4*.

Centr . Pacif . IRef . M.
do.

Chic .Milw. St.P .,P .D.
do . do . do.
do . do.

North .Pac . Prior Lien
do . do . Gen . Lien

San Fr . u. Nrth .P .I M.
South . Pac . S. B. I M.

do . do . !. Mtge.
WesternN .-Y.u.Pens.

do . Gen .M.-B. u.C.
do . Income -Bonsd

105.

39 .30
67 .SO

10040
87.
91 .20

2S

Diverse Obligationen.

Staatlich cd . provinzial -garant.
4. . Ld .Hess .-H .-B. S.12-13

uk . 1913 M
do . S.14-15uk .l914»4.

31/2 do . Ser . 1—5 »
3-/2 do . » 6—3 verl . »
3-/2 do . »9-11 uk .1915»
4. . do . Com. Ser . 5-6 »
4. . do . do . » 7-8 »
31/2 do . do . » 1u.2»
31/2 do . Scr .3verl .kdb . »
31/2! do . S. 4 vl. uk. 1915»
4. . L .-K.(Cass .)S.22u.l914:>
31/2 , , „ S. 21u.1917»
4. . Nass . L.-ß . L. Qu . R»
3-/2 do . Lit . J

99 .90
99 .30
91 .90
91 .90
92 .10
92 .4.0

100 .20
91 .90
91 .90
92 .10

100 .
93 .70

100 .30
93 .70
93 .7 0
9370
93 .70
9 *1.30
SS.
&8.S0

Zf.
4. . Armat . u . Mascli ., H . Jb
4. . Aschaffb .Buntp . Hyp . »
4. . Bank für industr . U. »
4. . do . f. Orient . Eisenb . »
4. . Brauerei Binding tt . »
4. . do . Frkf . Essigh . »
4. . do . Nicolay Han . »
4. . do . Mainzer Br . »
4-/2 do . Rhein ., Alteb . »
4-/2 do . do .Mainzr .103 »
4-/2 do. Storch Speyer »
4. . do . Werger »
4. . do . Oertge Worms *
1. . Scjiröder -Sandfort -H . »
5. . BrnxerKohlenbgti . H . »

Buderus Eisenwerk »
4. . Cenieiitw . Heidelbg . »
4-/2 Ch . B. A.- u. Sodaf . »
4-/2 Blei- u. Silb .-H ., Brb . *
4-/2 Fahr . Griesheim El . »
4-/2 Farbwerke Höchst »
4-/2 Chent . Ind . Mannh . »
4. . do . Kalle & Co . H . »
4. . Con cord . Bergb ., H . »
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb .-B. Frankf a . M. »
3-/2 do . do . »
L-/2 Eisenb .-Renten -Bk. *
4. . do . do . »
41/2 El . Accumulat ., Boese »
4-/2 do . Allg . Ges ., S. 4 »
4. . do . Serie I-IV »
5. . EI. Dtsch . UeLerseeg . »
41/2G . f. elektr . U. Berlin »
41/2 do . Frankf . a . M. »
2-/2 do . Helios »
2-A do . do . »
2. . do . do . rckz . 102 »
4-/2 El.Werk Homb .v .d .H . »
41/2 do . Ges . Lahnteyer »
4. . do . do . do *
4-/2 do . Licht u. Kr .Berlin *
4-/2 do . Lief .-Ges ., Beri . »
41/2 do . Schuckert »
4. . do . do . »
41/2 do . Betr . A.-G . Siem. »
4. . do . Telegr . D.Atlant . »
4. . do . Cont . Nürnberg »
V/2 do . Werke Berlin »
4. . do . do . do . »
4-/2 Emaillir . Annwciler »
4-/2 do . u. Stanzw . Ulir . *
4. . Frankfurter Hof Hypt . »
4-/2 Gelsenkirch .Gussstahl »
4. . HarpenerBergb .-Hypt .»
4-/2 Gew .Ross!eb .rtickz .102>
41/2 Hotel Nassau , Wiesb . »
4-/2 Mannh . Lagerh .-Ges . »
4. . Oelfabr . Verein Dtsch . »
4-/2 Seilhidust . Wolff Hyp . »
4-/2 Ver . Speier .Ziegelwk . »
4-/2 do . do . do . »
41/2 Zellst .WaldhOi Mannh .»

In °/o.
54.
96,8

82»

97 .80

101 .

100 *50

ioo !3o
97 .40
95.
90 .90

97 .8®
105 . .
LC1
100.
101 . Ä93 .60

98 .30
97
97 .60

XLO.S®
97 .30
94,

101 .
»7 .30
93 .60
95 .30
95 60

100 .
98 .70
SS.

100 .30
98 .20
97,80
94 .50
31.
05,00

100 .60
S5.

88,20
99 .50

100 .
55 .50
98 .30

lOX.
98 .50
98 .50

Zf. Verzins !»
Badische Prämien Thlr.
Belg .Cr .-Com. v. 68 Fr.
Donau -Regulierung ö . fl.
Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.

do . do . II . »
Hamburger von 1866 »
Holl . Kom. v. 1871 h .fl.
Kölrt-Mindcner Thlr.
Lübecker von 1863 »
Lütticher von 1853 Fr.
Madrider , abgest . »
Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr.
Oesterreich , v . 1860 Ö.fl.
Oldenburger Thlr.
Russ . v. 1864a. Kr . Rbl.

do . v. 1866a. Kr. »
Stuhlweissb .-R.-Gr . öfl.

Lose, in w,
144 .90

129.

128 .S0

139 .95
148.
137 .60
371.
264
106 . 50

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. ia Mk

Ansb .-Gunzenh . fl . 7
Augsburger fl. 7
Braunschweiger Thlr . 20
Finländisch . Thlr . 10
Mailänder Le 46

da . » 10
Meininger s. fl . 7
Nencliatel Fr . 10
Oesierr . v. 1864 ö . fi. 100

do . Cr . v . 68 a . fl. 100
Pappenheim Gräfi .s. fl. 7
Saim-Reiff.G , ö .fi. 40 CM.
Türkische Fr . 400
Ung . Staads!, ö . fl. 100
Venetianer Le 30

31.
157.

18 .50
39 . 90

384.

141 .20
325.

38 .70

Geldsorten.
Engi . Sovereig , p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. »

Go’d-pollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p.St.
Gold al marco p . Ko.
Ganz f. Scheideg.Hochh
Amerika « . Noten
(Doll . 5—1000) p . D.

Amerikan . Noten
(Doll . 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr.
rrz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 fl.
Ital . Noten p. 100 Le.
Oest .-U .N . p . 100 Kr.
Russ .Not .Gr .p .lOOR.
do . (1u .3R.) p . 100 R.

Schweiz . N . p . lOOFr
^ Kapital u Zinsen i. Gold.

Brief, i
20 .49
16 .3i

17.
4 .X8

2200
2804
80,80

Geld.
20 .45
16 .27
16 .20
16 .90

4 .181/2
215.

2790

78 .80

4 .10 4 .181/z

4 .18 V«
81 .30
20 .47
31 40

4 .183/4!
81 .40;
80 .43
31 .4 5

169 .3oIS9 .20
31 .60 - 81 .50
84 .00 34,20

— 216 «,
81 .30 ; 31 .20
81 .20 81 .10

Reichsbank -Diskonto 7-/2 o/o Wechsel»
Kurje Sidat

Mark.
LVs—§ Monate

Amsterdam . . . »
Antwerpen Brüssel .
Italien . . . . . .
London .
Madrid.
New -Voik (3 Tage S.)
Paris.
Schweiz . Bankplätze .
St. Petersburg . . .
Triest . .
Wien.

. fl. 100

. Fr . 100
Lire 100
. Lstr . 1
. Ps . 100
. D. 100
. Fr . 100
. Fr . 100
S.-R. 100
. Kr . 100
. Kr . 100
Kr . m. S.

169 . 15 50/0
81 .321/2 SWo
81 .40 81 .30 So/,
L0 .4S -/2 — « °/«

— S o/s
4 .2 0 -/2

Sl 40 — 3:/2 o/a
LX XS -/2 — 4 >/- G— — ß%

84 .75 — « !/ - »/»
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aau.v.-a

nach unseren neuen Geschäftslokalitäten

fiirchgasse $ 1 , Ecke Friedrichstrasse

in sämtlichen Abteilungen

des früheren
Preises.

Oie eriaassSgtew Preis © sind neben den seitherigen mit Blaustift vermerkt.

empfehle ich zu den

billigsten Preisen alle Lsilette-Artikel,
zu jedem annehmbaren Preis, teilweise unter Einkauf.
~ Günstige Gelegenheit auch für späteren Bedarf. '—-

Kopfbiirsten , Eleiilerbirsten , Hutbiirsten , komplette Bürsten -darnHnren,
ScltohlSffel , Schuhknöpfer , Taschenspiegel , Handspiegel , Haarnadelkasten

etc.

(Mk. 0.80—225.00 p. St.)

AMZÊ MEGSZZAtVGL oon Mk-3-50«»)
(von Mk. 0.75 an)

Xristall'Qamlturen
XvisfalHEerstBiiber

Celluloid
Sbeeitols
Slfenbefct
Schildpatt
Stiller

sowie

B ist ein seit vierzig Jahren be
wahrtes, unentbehrliches Hau «'
mittel, namentlich bei Einreib
nngen, Massage, Umschläge, aj
Vorbeugungsmittel geg. Migräne
Influenza, Gicht und Rheumo
zur Stärkung der Augen, ZU]

— - Ausspülung des Halses u. Kehle
gegen Erkältungen, bestbewährtes Haarpflegemittel. Uebetni
käuflich. Generalvertretung für Rheinland und Westfalen

Handelsgesellschaft Noris, Zahn& Cie., Wiesbaden.

Wiesbaden , Wilheümstrasse 30 . Frankfurt a , M ., Kaiserstrasse I
Fernsprecher 3007. K

Versand g-easeki Vaclinalime . Illaästr « Maialoj kostenlos.
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Reform - , Sport - und Reise -Korsetts.

Bis Weihnachten gewähre einen Extra -Rabatt von
Wieslaiei 9

Grosse Biirgstr. 8/7,
EckeWilhelm strasse.

Lieferant der berühmtesten
ßiiliaeükiinstlcrimien.

jirnold Obersky
15 % .

Einziger deutscher Korsett-
Salon mit eigenem Atelier in

faris,
35 Rue Lafayette 35.

Lieferant hoheru. höchster
Herrschaften.

Kettelte Variier Korsett- Hoden Mr 1907,
«>

«S<as>

e*j

s
~W2

<j_S

3
<35

Angnsta,
zeichnet sieh daroh wunderbare Formnnseliön-
heit , rein anatomischen Schnitt und bequemesSitzen aus.

Diese Form halte ich stets
Stück Mk. 8 .— , 8. — , 12.— und eleganter am Lager.

Parises 1 SSiirtei
per Stück Mk. 1.75 , l¥!k. 2 .— und eleganter.

Federleichte Bsaii - Korsetts
per stück Mk. 2 .- , Mk. 2 .75 , Mk. 3 .50 , Mk. 5 .50,Mk. 8.— und eleganter.

Anfertigung nach lass
unter Garantie für eleganten Sitz

genau wie m meinem Pariser Atelier.
Bedienung nur durch

erste Korsett -Speaialistinnen,

Spezialität!

-ölr«! a
welche Leih und Killten vollständig ver¬
schwinden und die Figur jugendlich schlank

erscheinen lassen.

Jlireille,
dient der Trägerin zur Erhaltung einer eleganten

Figur und zur Wiedererlangung graziöser
schmiegsamer Formen.

Diese Form halte ich stets
p. Stück Mk. 7 .50 , 10— 13.50 U. eleganter am Lager.

Oie gerade Linie,
modernstes Korsett, per Stück Mk. 2 .50 , Mk. 4 .50,

Mk. 6.—, Mk. 8.— und eleganter.
Frack - Korsett

per stück Mk. 2.75, Mk. 3.50 , Mk. 4.50, Mk. 7.50
und eleganter.

Ausgleichungen hoher Schultern und Hüften in fiöelaster 'Vollendung ?.

Elegant © Modelle dem Sclisaufeiister bedeutend billiger.
Reform - Abteilung.

Spezialität : Louisenträger, bester und vollkommenster !?« ek - lind Büsten träger , prämiiert auf verschiedenen Ausstellungen , von Mk . 3 .-50 an.
fiSei SSSesielltaBBjg - für ffiouisesilrii ^ er genligi JESrnstweitc * jiitswalaLseniiamgeBi iilieffallliiii bereitwilligst.

und Korsettwliselie , auch von mir nicht gekaufter Korsetts, sofort und billigst.

äiÜLSMOä Täglich Eingang von Neuheiten.

Billiger Brief
ohne Kuoerü

Der Patent -Kartenbrief-Verlag macht darauf
aufmerksam,daßdernrueKartenbrief, D.R.-P .I51005,
mkl. einer 5-Pf .-Reichspostmarke Zu

3 Pfennig per Stück
bei den auf den Kartenbriefenu. durch diesbezügl.
Plakate erkenntlich gemachten Inserenten zu haben ist.

Cs wird gebeten, diejenigen Geschäfte bei Ein¬
käufen zu berücksichtigen, welche durch ihre Beteiligung
dieses Unternehmen fördern, wodurch sich die jüngste
Porto-Erhöhung im Ortsverkehr wieder ausgleicht.
Weit unter Preis

kaufen Sie
l!kg.Mrmi-u.KMku-AllWt
> Jctots , Joppen , Hosen und Have'ocks.
'' ur einzel. Mustersachen, «ein Laden.

Neugasse 22, 1 Treppe.

MflMige
SlbM -ßimWmg.

aus 3 Schaltern mit Thüre, Teiluugs-
wand u. Pulten bestehend, zu verkaufen
Langgasse 27, Tagblatt -Haus. *

Gänse ii Enten.
E§ kosten frisch geschlachtet in Post¬

kolli gegen Nachnahme:
Junge ff. Mastgänse p. Pfd . 60 Pf «,
Junge ff. Mastentcn P. Psd . «5 Pf . ,
ff. Tilsiter Vollfettkäse in Brosen

za. 8 - n Pfd . , » Pfr >. 70 Pf.
_Weiter , Tilsit.

älarneval-Gcseüschntt,,Grüne Käwwer", Wiesbaden.
Sonntag , den 8 . Dez» d. I . ,

Nachmittags 4 Uhr anfangend, im
Saale des Hrn. Weygami *. Restau¬
ration „Zur Germania ", Plattetstr . 128,
graste humoristische Unterhaltung
mit Tan -, unter güt. Mitwirkung des
Humoristen Hrn. und unserer
Bierstadter Käwtvcrndriiver » wozu

- ganz cra. einladet Der Vorstand.
FL . Für gute Speisen u. (getränte tun Herr bestens Sorge getragen.

XXxxx . . x :<Xx x x  Xxx x x xX XXx x xXx x .x xx ::X >:Xxxxxxxx
Haben Ihre Kinder schon einen Anker-Steinbankaste » ?

Wenn ja , dann versäumen Sie nicht, sich eiligst die neueste Baukasten-Preisliste von der Unter¬
zeichneten Firma kommen zu lassen, um danach den richtigen ErganzungSkai ' ni aller Rabe,
auswählen zu können; wer die« .unterlägt , kann im WeihnachtSkrnhel leicht

einer, unrichtigen Ergänzungskasten bekommen.
Haben Ihre Kinder aber noch keinen Anker- Steinbaukastenoder irrtiimlicher-
Weise einen solchen ohne die Fabrikmarke „ Anker " , also eine Nachahmung,
dann ist die neue Preisliste doppelt wichtig für St «, denn sie gibt Ihnen genaue
Auskunft über jedenAnker-stembaukasten
und ermöglicht Ihnen , die passendste Gröse für Ihre Kinder in Ruhe
aaszuwählen. Jedenfalls aber wollen Sie sich in Ihrem eigenen
J - t resse merken, daß «nr die mit der Marke „ Anker " ver¬
sehenen Kasten das

feit einem  Bie rte llatzehmrder t
bewährte Nichtersche Original -Fabrikat sind, alle andern dagegen
lediglich Nachahmungen . (Za.25ö3g) F 153

gSif " Richters Anker - Steinbankaffcn sind in allen feinen
Cpi , lwaren-Geschäfken zum Preise von Mk. 1.—, 2.—, 3.— und höher
vorrätig und kenntlich an der Fabrikmarke „ Anker " .

F. Ad. iiiüjterKCie., RudöUkdl(ilrinfp).
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Weibliche Urr 'oncu.

fn, Vorleserin nachmittags gesucht
sEnglanderrnl . Offerten unter

an Tagbl .-Haupt -Agcntur,
rWrlheImstraßê 6,̂ erbeten ._ 9827
... . . , , Anwaltsbureau
lucht sof. gew. Maschinenschreiberin
-r. Stenographin . Sch. auf Anwalts-

tätig gewcs. bevor-. Off . mit
Geha ltsanspr . u. W. 782  Tgbl .-Vcrl.

zum Nähen
genicbt. Nah. Seüan straße 2, 2 rechts.
o->>,.el>t̂ sr§ ^ E.KausschneideM
SLIu cht Adelbeiditram- 21. .CSintorh.

-Lehrmädchen gegen Vergütung
L- 'ucht EllenLo aeuaai !.- 17, Schuhlad.

Brave Lebrmädch. heg. sgf. Beraüti
nezucht. Zigarettenfabrik „Menes ",Nhetngauerstraße 7.
^ ^ Äimmermabcheu ftefWtl

Jordan , Rikolasstr . 15a. 979g

Fräulein als Haushaltungsstütze,
nicht unter 25 Jahren , in allen
Zweigen des Haushalts gründlich cr-
rahren , mit nur guten Zeugnissen,
zu rl. Familie gesucht, Hausmädchen
vorhanden . An  de r Ring kirche 6, 2.

Gin braves fleißiges Nlädcheu
für Hausarbeit gesucht Harting-
strauc 7, Lade n,_
~ Ein Mädchen vom Lande
gesucht ._ Näheres Mauerga ffe 14, L.

Tüchtiges Mädchen,
das rochen k., gesucht Häfnera asse 15.

Einfaches williges Mädchen
für Küche u. Hausarbeit auf 15. Dez.
gesucht Bah nhofstraße 1,  1 ._ 9776

Mädchen, daS kochen kann,
sotort gesucht  A delheidstraße 38,

Einfaches braves Mädchen
für Küche n . Hausarbeit auf sofort
gesucht. Näh, Moritzstraße 31, 1.

Alleinmädchen oder Witwe
zur Führ , eines bürgerl . Haushalts,
wo die Frau fehlt , gesucht Franken¬
straß e 23, Part .,,Ab schluß._ B 6786

Tückit. braves Alleinmädchen
sofort oder für Januar gesucht. Adr.
im Tagb l.-Berlag ._ h_ Ol

Tüäjt . Hausmädchen
gesucht  Sonucnbergerstraße 49.

Mädchen für Hausarbeit
gesucht Dotzheimerstraße 51, 2.

Alleinmädchen,
w. gutbürg . koch, !., sof. od. 1. Jan.
gesucht Walkm ühlstraßc 21, 2.

Tücht. ord. Mädchen gesucht
Taunusstr . 41, 1. vorzust. 9—11, I —5.

J Mädchen den Tag über gesucht
Kaiser- Friedrich -Ring 49,^8

Junges Mädchen sofort tagsüber
gesucht̂ Friedrichstraße 43, j }._
. Roch 2 tücht, Hemdenbüglerinnen

finden sofortige Beschäft. Berliner
Neu  Wäscher ei, Ber tränt ftr . 9. B6797

An st. Monatsinüdchen od. Frau
gesu cht Nerostraße 30, 2. Eta ge._

Laufmaschen hei gutem Loh«
sucht Wrefchner, Michelsberg 11.

sNänniich ? Nersorren.

Maschinenschreiben lStcnogr .)
für stundenw. Arbeit gef. .(Herr od.
Dame ). Offerten abzugeben beim
Portier Taun us- Hotel ._

Schriftsetzer
zur Aushilfe sofort gesucht.
L. Schellenbergsche Lofbuchdruckerei.
Meldun gen im Tagblatt -Kontor . *

Selbst . Spengler ist Installateur
auf dauernde Beschäftigung sucht
Moritz .Koch, Häfncrgasse 17.

Schreiner , Anschläger, gesucht
Frankenstraße 10, 2 links . B6805

Tüchtiger Tapezicrergchilse
gesucht Riehlstraße 11.

Junger Hausbursche
gesucht. Ernst Schellenberg, Musik.-
Handlung , Gr . Burg straße-.9. _

Listjunge,
sauber und mit guten Zeugnissen,
gesucht Hotel Viktoria . 9814

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorbeben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist miftattnc“

Weibliche Mersonen.

Wei dlich « Uersorio » .

Suche
nettes Fräulein , welches die fein-

Lurg. Küche gut versteht, als Stütze
staw -stallen : ferner eine tücht. Haus-
galtertn für ein erstkl. Herrschaftsh.
rur hier , eine tücht. Weißzeugbeschl.
rn Hotel 1. Ranges (Jahresstelle ),
erste Stubenmädchen in vornehmste
Herrschaftshäuser , eine nette Jungfer
zu erner Dame , perf . u. feinbürgerl.
Herrschaftskochinnen, Restaur . - Köch.,
eine gesetzte perf . Kasfeeköchin, Eng-
is"st>artrlnen u. Französinnen , adrette
Alletnmadch., Hausmädch., Zimmer-
wadch., best. Kindermädch., Küchen-
madch., tücht. Büfettfräuleins , flotte
ServierfräMeins usw.

Intern,itlonales
Mtcol-IHnderuiipÄeou

WattraheusLsiA
Langgaffe 24. Telephon 2555.

Erstes Grrrean am Platze.
KM Ali Paüraliciilidti»

. . Stellenverm ittlerin ._ _
Slcjolutc gewandte

WirLMafterm
nach Göttin gen gesucht, Vorstellung hier;
ferner tüchtige Rcstauralionsköchin, ein
Kinderfräulein nach Paris , fembürger-
liche Köchinnen, Alleinmädchcn. adrettes
Zimmermädchen für erstes Badehotcl,
sowie ein besseres Mädchen als Stütze
nach Rom durch Carl Grünberg,
Stcllcnvcrmittler,Wiesbadens ältestes
« . bestrenommiertes PlariernngS-
Kureau » Goldgasse 17, Part ., Tel . 434.

Für unser neues Warenhaus größten StileS suchen wir
15. 2. oder 1. 8. 08

hei hohem Gehalt für folgende Abteilungen:
Putz- und Baby -Artikel,
Damen - und Kindex -KsttfekLisu,
Damenwäsche und Korsetts,
Kleiderstoffe,
Tischdecken und Gardinen,
Handschuhe und Strümpfe.

Offerten nebst Zeugnisabschriften und Photographie,
Angabe von Gehaltsansprüchen erbitten

Lesuharö Tietz , Akt . -Gef
Mainz.

KMMWDÄWMKk
Jttttg » Mädchen aus guter Familie

für Bureau und Inkasso gesucht.
Offerten mit Geh ltSausprücheu unter
03. r 8 -L an den Ta gbl.-Verlag. ^

3*tm  1♦3an . eine
einfache gevils»

Französin od. frnnzös. Schweiz, zu
2 Kindern v. 8 Ii. 11 Jahr . Dicscltz.
muß nähen können und ganz leichte
Hausarbeit übernehmen. ' Teilweiser
Familienan schl. Näh. Tagl .-Ver lag. Ox

MU " Eine tüchtige ' Tapezierer-
Näherin ins Hans per sofort gesucht
Fricdrichstraße 31. 3 rechts.

Beiden  N» Spitzen.
tüchtige branchekundige Verkäuse-
rinneu sucht sofort Seidenbaus
Heinrich Frank , Mainz . k? 56

M ännliche Urrfonen.
Siclrenvcrmitllttng . b' 94

Softenfrei für Prinzipale u. Mitglieder,
durch den Berbaud Deutscher Hand¬

lungsgehilfen zu Leipzig.
Stellengesucheu. Angebote stets in großer
Anzall . —- Geschäftsstelle: Frankfurt
a.M .»Gr.Eschenh.-Str . 8, Fcrnspr.1515.

Junges Fräulein,
w. mit Stenographie und Maschinen¬
schreiben vertraut ist, sucht Stelle,
Btebr ich, Main ^erstraß e_ 34,_

Gediegenes Fräulein,
in allen Zweigen des Haush . ganz
selbständ., w. Stellung zur Führung
des Haush ., wo die Hausfrau fehlt.
Herm annstraße 17,  1 links . 6 6785

Tücht. Köchin «. Alleininädchen
suchen Stellen . Moritzstraße 52.

Knssee-Reifende sucht 99
_ A . Kager ah, Ha mburg 81.

Fleitziger
Vrrstchcrungg-Akquisiteur

gegen Fixum u. Provision gesucht. Für
ordenrl. fleiß, Mann gute Existenz. Off.
unt. ltl. an den Tagbl.-Verlag. __

IReifettde
für eine epochemachende Neuheit bei hoher
Provision für hiesigen Bezirk gesucht.
Meldungen von 8—9 Uhr vormittags
Moritzstraße 52, 1.

Eins , tücht. Mädchen sucht sof.
Stell , als Allcinmäd ^ en. Txdcnr.straße 6, Hinter h. 2_

Besseres Hausmädchen
.J16794

mit sehr guten Zeugnissen, in allen
häuslichen Arbeiten bewandert , sucbt
Stellung in best. Hause ; geht auch
als Aushilfe . Offerten unter I . vs«
an den Tagbl .-Verlag._ I

Krankentzfleg. m. ärztl . Zeutzof
sucht Beschält., übern , a. Nachtpfleae
Off . u. F . 785 au den Tagbl .-Verlag^

Männliche Herlonrn.

Selbst . Steinlwlzbodenleger
sucht Beschäst. Hochstätte 13, Part.

SckEsetzer
zur Aushilfe sofort gesucht.

L. Schellenberg 'sche
Hosbuchdrnckerei.

Meldungen im Tagblatt -Kontor.

Kräftiger solider

KeKervursche
für hiesige Bierhandlung gesucht. Lohn
25 Mark. Offerten mit Angabe der seit¬
herigen Tätigkeit unter 'W . 5 ® an die
Tagbl .-Haupt-Ag., Wilhelmstr. 6. 9826

Meidlichs Urvsoiisn.

Kiuderpflegerin
sucht Stelle zu neug borenem Kinde,
tzochstät tc 4. Häuslci '.w _ _

Thüringer Mädchen,
Köchin m Knnsmädch . cmpf. 1. 1. 03
Brand , Stellenvermittlung,Gothai.Th.

50 Mark Demjenigen,
der kautionsfäh . jg. Mann sof. oder
1. Jan . 08 dauernde Stell , als Auf,
scher, Kasscnbote, Kassierer od. sonst
Vertrauensposten nachweist. Offerten
unt er K. 784 an den Ta gbl.-VerlagLehrstelle gesucht.
Junger Mann aus ichr guter Fam
der Ostern sein Einj .-Examen besteh .'
wird , sucht Lehrstelle in ein . Sngros-
oder Exportgeschäft zur gründl . Er¬
lernung der Kaufmannschaft , wobei
er sich in der sranzöstschen und ena.
lischeu Snrache weiter ausbilden
kann. Gesl . Offerten u. M . W . 100
hauptpostlagernd.

Empfehle l
.HnrtSdamer », Damen f. b. Reise,
zur Stütze. Haushälterinnen f. Privat u.
Hotel, Wäfchcbeschlietzetinnen, perf. u . an¬
gehende Jungfern , eine Kinderpstegerin
ciiieKindergärtnerinl . Klaffez.1. Januar
beffere Stubenmädchen, adiette Zimnier-
wädchcn für Hotel und Vensiouen, ertt-
klasstge perf . Aerrschaftsköchinnen.
feinb. Köchinnen, Köchinnen in Hotels
Restaur. u. Pensionen, kalte Mamsells'
Kaffeeköchinnen, Beiköchinnen, Büfettfrl'
Hausmädch. für Hotel und Privat u . s.
Nur mit prima Zengnifser,

Zcntral -Bureau

Früu ßlm pMralieitltein,
Stellenvermittlerin.

Bureau «Uererfic « Ranges , fü*
HerrfchaftshSuser « . Hotels.

Tel. 2555. Laugg . 24,1 . Et . Tel . 2565

Männlichs Uerionr n.

Brrnger Kaufmann.
militärfrei, kantionsfätzig , m bxrj.n
Empfehlungen, s. irgendw. Engagement
Gcfl. Off. sub iS . irr « a. Tagbl .-Vnl .'

öhmiM-Anzeiger des Wiesbadener Tagdlatts
Lokale Anzeigen im „WohmmgS- Anzeiger" kosten 29 Pfg, , auswärtige Anzeigen 30 Pfg . dis Zeile,

In dieser Rubrik werden
unr die Straßen -Namen

der  Anzeigen dnrch fette Schrift ausgezeichnet.

1 Zimmer.

Aar fr raste 21 1 schönes Zimmer mit
Küche bin. zu vm„ cö. mit Alans .,
und schöne3-Zlin, -Wohn. mit Stall
für 4 Pferde , Remise u. Ztlbehör
billig , sowie schöne 2-Zim.-Wohn.
in der Jägerstraße 15 Hill, zu vm.
Rah . Kämmerl . Aarttr . 2JL  3741

GteichstraßeiW  L 6826
Dotzheimerstraße 107 17 ü ."2-8 .-Whn.

gl. o. sv. 4. v. N. 1, W.Letzlcr . 3751
Mcnbogengäffe 8, 3 St ., 1 Zimmer

und Küche, im Abschluß, sofort
zu vermieten.  4193

Hellnunidsirase 41, AM., WMrü v >n
1 Z. u. Küche zu verm . Näh. bei
I.  Aornuna n. Co., im Ladeh .

MteibeckstA W Z. in yC.  18WZN7B.
Öranienstratze 6J Frontspitze , 1 Z. u.
chKüche_8i! Bettnieten . 3888

Örnniensti aste 33 Ma »s.-Wohu., 1 Z.
u. Küche, zu Perm . N. Stb . P . 3840

Rtehlstraste 4. I Znuumr \ü KuM ." jRödcrstraste 3 t Zimmcr ' u. Küche aus
1. Dez, od. Januar zu verm., 3851

Saalgasse 28 1 Zimmer und Küche,
Mittelbau Dach, auf gleich oder
später zu vermieten . __ _ 3716

Walramitr . 27. Schl Z.. K7 N. B. 1i

Zietenring 3 ein Zim . u. Küche im
^Abschl . zu Mn. Räb . W h. Part , r.
Kleine Dachwohnung, 1 Zimmer und

Küche, per 1. November zu verm.
Näh. Moritzstr. 28, Zig, -Lad. 3856

2  Zimmer.

Adclheidstrastê 8S, H., 2-Z.M . L . B.
Adolfstraste 6, Vdhtz Maus ., 2 Zim.
^ u. Küche, zu verm. N.̂ I .^St . 3839
Blücherstrastc 15, MtbOl , 2 Z .j Küchz

auf 1. Jan uar  z u verm . L6640
Dotrheimcrstrasto 109^,. - - . u, 8-Z.-Ähn.

gl. o. sp. z. v. N. 1, I . Hassel. 3750
Eltviller str. 12, A. Zsä,.S -fz.'-WiZB010
Gocthcstrnße '17, Hth., Dachwohnung,

2 Zimmer , Küche, Keller, per sof.
zu, vm. Näh.chLardcrh. Part . 4174

Hellmundstrasse 41, 'StbZIs Wohn. von
2 Zim . u. Küche zu verm. Näh. bei
I . Harnüna u, Äo., im Lcchcn.

Jahnstrnstc 20, Hth. 1,  sch. 2-Zi°W. m.
Abschi, a. sof. z. d. R. B. P . ZM

Kapellen strafte 89, Ticfp ., 2 Zim . u.
Küche, monatl . 20 Alt'., an eittj.
Ehepaar , w. Gartcnbcauss . rc. mit

_des ., sof. zu bcrni ._ Näh. daselbst.
Knrlsrräste 3 sch. 2-Zim .-Mohn. gleich
_zu verm._ Näh . Wirtschaft.
Lotliringerstratze 4 2-ZiZWohnüngcn

(2  Balkons ) für 400 Mk. sof. ad.
später zu bin. Näh. daselbst. 3739

Mä «ergösse 19 L.MW7 u. MM per
1- I nn,  zu ve rm. Will. Bäckerladen.

Msritist r . 48 2ZZ. n . K. tz. vssNONZL
Nerostrastc 24, bei Älcxi, Hth. 1 St ..

2 Zim . u. Küche, sowie im Dach
2 Zim . u. Küche auf sof. z. v. 3711

Oiheingauerstrnftc 16 sehr sch. 2-Zim .-
Wohn., Küche m. Speisek., Klosett,
i. Abschi., preiswert zu Lernt . Näh.
Borderh . Parterre rechts._ 8783

Rh einganer st ratze 17, Hth., 2-Z.-W4
zu verm . Näh. Vorderh . l _L _4175

Römerbcrg 8 2-Zim .-Wobn. . zu dmi

Wohnungs- Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

AKWWWW ^ MMD ^ ^ ^ MWWAWW > WMW
Riehlstraße l^ wegzuM . ŝchöne 4-Z.

Schnrnhorststr. Flp ., K., K.
Schwalbacherstraste 11 sind 2 Wehn.,

je 2 Z. u. K.. Stb . u . D ., sof. z. v.
0 66? kWalrainsträste 20 2 ;. u, K.

Weörltzstraße 31 2 Dachz. u. K. per
^ 1. Jän . zu v. Äiäh. das., Vdh. 2.
Wcrderstrastc 5, Stb ., sch. 2-Z.-W.
_fo f. od. spät , z. vm.^Näh, das,  4191
Wilhelmstr . 16, 3, schöne Frontspitze,

2 Zimmer , Küche, sof. cv. später an
ruh . Mieter abzugeben. Näh. dass

Wörtlistraße 20, Hth. 1, schöne2-Zim .-
^ Wohn, z. verm. Näh. .daselbst. 4160
Zietenring 3 zwei Zim . u . Küche, im

Kvfnss, au- Uta.  MH Zssdp- O«er.
In Billa 2-Z.-VH., uuter -ell. Halb¬

part . sZ.-H.l , Stass Tennelb ., Wies-
badcnerstr . 58, v. Sonneuügstr . 3653

3 Ziurmev.

Aarstratze 12, Parterre , 8 Zimmer,
ii. Küche. 1. Etage , 3 Zimmer u,
Küche, Stallung für 4 Pferde u.
Nemisc, zu verm, Mitbenutzung
'des -Part . •R. Msuergaffe o. 3i43

Bismarckring 38, Mtb „ 3 Zimmer u.
Küche auf 1. Jan . Näh. das. X**464

Bliicherstraste 42, 3, Vers. h. sch. 8-Z.-
Ä«s.  W«chy., B M .' zu ' SkMß

Dohheimerftraste 28, ' P „ Eg ." 3-Zb-
Wohn. per 15. Dez. zu verm. 9811

dotzheimerstraße 28 lNeubau Betz)
Part .-Wohn., 3 Z., Bad , elektr. L.,
hochelegant, per 1.  Jan . zu verm.

_Näh , das. 3. Etage links ._ 3858
Doblsciincrstraße 107 sch. 3-Z.-W., d.

Neuz. entspr ., sof. od. spät, billig
_ 8. vm. Räb . 1 St ., W. Ke ßler . 3733
Einserstraße 14, 1, schöne freundliche

L-Zim .-Wohn. mit Küche, per sof.
_ ober 1. Ja vi. dUjnJRab . Part . 41 80
Fränkenftraste i. H. gl. o. sp.
Gncisenaustraste 5, 2, 8-Z.-W., GaS,

Bal k„ Badcv., 550 M. P. Jahr . 3717
Mauergaffe 3/5 3 Zim ., Küche u.

Keller zu verm . Näh. im Laden.
SNoriUstrastc'7, "Bdh. Frtsp ., 3 Zim,

u. K. sofort lncu renoviert ) zu vm,
- Näher es 1 er,t ., bei Kraft . 1188

Philippslüirpstraftc 20, 1, sch- L-Zim .-
Wohn. mit Mans .-Zim . sofort zu
vm. Besicht, vorm, bis 2 Uhr._ 0682

MSmfii ; / f t ., 4 . ; alf ._ 3735
Walluferstraße 5, Gth .. L-Zim .-W.

per sofort bill, zu verm. Näheres
H. Lenz, Vorderh . 3._ .3734

Wcstendftraße 20, Gth ., 3 Z. ü. K. in.
Ö)as ii. Bad, vcrsh. sof. bill. B 6612

4 Drunirru.

Bülowstraße 8, Bart ., 4-Zim .-Wohn.
_8H verm . Näh. 2. Etagce_ 9822
Dotzheimerstraße 172, Part .. 4 Zim.
_uilb .K. zu vernn Näh. das. 8738
Hellmündstraßo 41. Vd/ , 2, Wohn. v.

4 Zim . u . Küche zu >' m. Näh. bei
_a Horn  tutg u. Eo., (■ inundst r . 41.
Mauergasse 19 4-Z.-Wohn. sofort zu

vermieten . Näh. Bäckerladen.

Wohn. (2. Etage ) mit Balkon n „
Zubehör , in sehr ruh . Hause p Vnf*
od. 1.  April zu vm. N. Part ^ ZM,'

4-Zimmerwohnung , d. Neuzf^chchr.- —
in gesunder fr . Lage, elektr.
Verbindung, billig zu verm.
hcimer Lan dstra ße. St iehl.

5 Zimmer.
Enrserstraftc 22, Ecke Hellmundkk^ ^ ö

b-Zim .-Wohn., Part ., sof. od'" sLÄ-
zu vm. Näh. Emserstr . 22. P ' iLL,L

Moritzstraße 11 5-Zimi>ier-Wobi7t7^
1. ,Stock, auf 1. April 1908 -„ " " g.

Näh . daselbst oder
-- l - Etaüc - « tz -K

niietcn.
straße 107

ii  Zimmer.
Blumenstraße 7, 1. Etage , g 0 .—

Bad , 2 große Balkans.
elektrisches Licht, per 1. Abrir ^ Ä. -SU vermier en. »

Fried , ichstrastc 40, Ecke StfröFirf7? -
3. Etage , elegante 6-Zimmcmi ^ ^ '
nebst reicht. Zubehör auf i
1908 zu vermieten . Gas u ' bril

" ' S
rst die f- a> te

2730

Licht vorhanden . Näheres . -
Gasser,L,Co „ IchTtage. " Um

Schlichterstraße 6 ist die' , f <*.1
6 Zimmer , Bad u. Zubehör
sofort oder später zu vernf , .Lcr
Näheres daselbst Parterre . ' ' g -
Läden und Keschäftar,i, ;nre^

Friedrich strafte 40, Ecke
im Niickgebäude, sch, Heller
pass, für Kontor oder Lage, --1^ "̂ n.
per bald zu vermieten . Nah vS*}nt,
Gasser ch Co.. 1. Etage. ^ ^ rlh.

3784



Nr . 573. Morgen -Ausgabe , 2 . Blatt. Wiesbadener Tagt»!alt.
gr. hell. Laden , Ladz.Llirchervlatz 4 _ _ _

fof. ob.  spater zu vm. Näh. Blücher¬
platz 5, Hth. P ., bei Hartma nn.

(et£e Göbcn - und Scharnhorftstratze
großer Eckladen m. sch. 2-Z.-W,
in. Wand - u. Deckenplatten, für
Wurstaufschnitt -, Drogerie - oder
Delikateffen -Geschüft, mit Stallung
ix. Lagerraum , letzteres auch für
sich einzeln , zu Perm. Nah. Bau-
bureau  Blum , Göbenstr . 18. _ 3729

Zeiser -Fricdrich -Ring 23 helle große
Werkstuite n . gr . Remise, für ruh.
tstesch. od. als Lagerraum v. 1. Oft.
zu Pe rm . Näh. Löh. 1 S t. 8265

Larlstrafte 39 Arbcitsräume , Lager¬
räume per sofort oder später zu
vermieten . Näheres Dotzheimer-"'nks.straße 28, 3 link 4177

Länggasse 25 sind zwei große Läden
vom 1. Januar 1908 ab monat¬
weise zu vermieten . Näheres am

_Ta gblatt -Kontor ._ *
renggafsc 25 sind größere Räume

im ersten und zweiten Stock zu
«Aeschäftszweckcn oder zur Auf¬
bewahrung von Möbeln u. Waren
losort monatwcise zu vermieten.
Näh. Tagbl .-Kontor (Tagblatt.
Lalle rechts)._ *

Lenggasse 27 sind große Kontorräume
im ersten Stock sofort monatweise
zn vermieten . Näh. Tagbl .-Kontor
iTagbl .-Halle rechts). _ *

Zlbritzstratzc 11 Laden mit 3-Zim .-
Wohn. u. Zbh. zu vm. Näh . das.
4 St . od. Rheinstr . 107, 1.  4198

Doritzstrafte GO Laden m. kl. SSTTjür
schuhgesch. p., für 800 Mk. sährl.
zu verm._Näh . 3 St . links . 3818

Lik olasstrafte 12 Laden sofort~zu  vm.
‘crtmmtbaäjcrftrnfje 37 große Helle

Werkstätten per sofort oder später
zu vermieten ._ 4187

fil. Schwalüacherstrafte 10, 1, ein gr.
Heller Arbcitsraum mit 2-Zim.-W.
auf 1. Jan . zu vermieten . Nah.
Kaiser -Fr iedrich.Rin g 31, P . 4180

Kälramstraße 27 h. Lad. m. ff., a. als
Kontor , billig zu vm. Näh. 1 St.

Wellritzstraste 10 schön aeleg. Laden
^ zu verm. Näh. bei Kestler.
Wörlhstraste 6, Ecke Rheinstr ., zwei

Lüben per sofort zu vermieten.
_Näheres 1. Etage . 4185
istorkstrasie 15 hell. Lagerraum . 4176
Eckladen nt 3 Schauf Dotzhenncrl

str. 59 sof. zu vm. Der Laden ist
der Lage entspr . für Spezialgesch.
aller Br . sehr geeignet ; das. Lager¬
raum ca. 32.00 Om . sof. z. v. 3726

Grvstes Entrefvl Langgasse 25 sofort
inonatweise zu vermieten . Näh.
Tagblatt -Kontor . *

Holz- und Kohlenlager mit g. Klein¬
verkauf , nebst Stall ., Remise und
Wohnilng per 1. April zu verm.
Offerten unter S . 783 an den
Tagbl .-Berlag . 4162

Möblierle Wohnnngrn.
RikolaSstraste möbl. Wohn. m. Küche.

Näh. Goethestraße 1.

Möbiirvtr Ziunnev , Mansarden
etl.

Adolfstraßc 3» 1, ein fein möbliertes
Zimmer zu verntieten . 9779

Alvrccntitrafie 11. 2. a. mbl. Z. 9733
Albrechtjtrahe 31, 1, gut möbl. Ztiu.

mit gut . Pension , 65 Mk., zu vm.
Albrechistraste 36, 1, Z. fr ., 1 u. 2 iö.’,

Woche 4 Mk., und eine möbl. Mfd.
Balmbofstraste 18, 2,  fch. mbl. Z. z. v.
Bcrtramstraste 9, 3 r .. m. K. 06396
Bismarckring 37, 1, m. Zun . i-t>,, -t
BiSmarckrina 38, f>. 2 r ., sich. nt. 8.
Bleichftrasie 8. 1. NM , Z., W. 4 Mk.
Bleichstr. 18. 2 r ., b. Dahlem , m. 8.

19 mbl Ms. sof. 8 6825
Blücherstr. 11, 3 r „ sch. m. 8 . m. 3 B.
Dotzheimerstraße 15, 3, schön m. Zim.

aii best. Herrn (Alleinm .) zu verm.
Eleonorenstraste 3, 1 r .. m. 8 . 11 67Ü8
Eltvillerstraße 12. M. 2 l„ Log. frei.
Franken strafte 15, B.. sch möbl. Zim.
Frankensir . 19, tz„ Log.f 2 Vkl L6696

Frankenstrafte 26, 2, sev. m. Z. 06804
Friedrichstr . 14, H. P . r „ sch. Schlst.
Friedrichstr . 33, 2 r„ m. Z., 1 o. 2 B.
8-rieört ĥstrafte 43. 2-1,  nt . Z. m. P.
Friedrichstr . 45, H. 1. e. a. A. Schlst,
Göbenstraste 14 reinl . mbl . Ms. R. 2 l.
Goethcstraße l mübl.ZNans ^ an Frsi.
Hallgartersir . 4, 2, findet , fein . anst.

Herr angenehm . Zim . als Alleinm.
Helencuftr . 30, 2 l., sch. m. Z. 11 6656
Hellmundstrafte 40, 1, e. A. L. B6802
Hellmundstr . 58, 2 r ., Ecke Emscrstr,,

schön möbl. Zimmer zu vm. 9761
Hcrderstrafte 6, 2 l., mbl . hcizb. Ms.
Herdcrstrafie 9, Mb. 1 r .. gut ,a . Zim.
Hermannstrafte 19, 2 r, , Log. 9 6809
Kapellenstr. 6 gerades mbl. Frsp .-8.
Karlstrafte 27, P ., »:.,Z . 25 Mk. m. K,
Kirchgasse 19, 2, "sch7 mbl .' Zim . sos.
Lehrstrafte 1, 2 L, schön möbl. Zim.
Lüisensteaste 2, P . l ., mbl . Mans . b.
Luisenstrafte 5, Esth. 2 r „ in. Mans.
Luiscnstrafte 43, 1 r „ möbl. Zimmer,
Moritzstrafte 52, 1, kann ig. Mann

Kost u. Log. kW. 12 Mk.) erhalten.
Moritzstrafte 54, H, 1, crh. Ä. Schlst.
Metzgergaffe 18, 1, mbl . Zim . z. vm.
NikolaSstr. m. Zim. N. Goethestr. 1,
Oranienstraste 27, 1, möbl. Zim . mH

od. o. Pens , an pflegebed. D . o. .H.
Oranienstraße 38, Mtb . 8Hn schön

möbl. Zimmer zu vermieten.
Oranienstrafte 42,11, . g.  m .̂ Z. bill.
Rheinstrafte 58, 2, möbl. Zim . sofort.
Richlstraste 16, Bart ., mbl . Zim . z. v.
Röderstrafte 14, 2 L, möbl. Zimmer

z. v.. 17 Mk. monatl . ,n. Frühstück.
Römerberg 23, P . l., eins, mbl. 8 . fr.
Roonsirafte 1,  3 I., möb'l. Zim . B6467
Scharnborststr . 37, P . r ., m. Z. )16787
Schwalbacherstrafte 49 mehr . m. Zim.

u. Mans . m. od. o. Kost. Näh. P.
Schwalbachcrstr. 53, 1, c. m. Stübch.
Scllwalbacherstrafte, Alleeseite, schön.

Wohn- ii. Schlafzim . ad. a . einz.
Näh. Sckiwalbachcrstr. 37, Mtb . P.

Tonnrag , 8 . Dezember 1007. _ Seitc » 11«
' Weinkeller, ca. 200 Omtr ., m. Pack,

u. Füllraum , Aufzug , 6p. Hofr .,Sedanstrafte 9, 3 r ., eins, möbl. Lim .
Seer obenstrafte 9, M. 2 l., eins , m. Z,.
Secroüenstrafte ^L? mbl. Z . b.̂ Schulz.
St ifist ratze 22.^ ,""schönmöHbill.
Wälramstrafte 9, 2 r ., möbl . Zim . m.

1 od. 2 Be tten billig zu verm ._ _
MT̂ Weberaasse 7, 2, möbl. Z . zu v.
We ltritzstratze 19, Sb. h f . ,A. Smlsst.
Mtü ritzstratze 48, 1 i_H6 586
Westendstratze 17s"3"rff Km.
Wcstendstr. 36 m, Mails ., Pr . 10 Mk.
Fein möbl. Zimmer zu vermieten.

Näh , im Tag bl.-Ve rla g. l t
gesvt ZimmerimS Mcnk«rd«k»etc.
Ädelheidstratze 21, Vdh.» schöne,Man¬

sarde zu vernnetrn . Nah . .Hinter ».
Ndelheidsträŝ '257̂ sch.,I ^ RMs .,fr.
Hellmundstr . 27 heizb. Ms. soj. BOT?
HH 'Serstrl 2f H . Pi , I. 8 - N. Vdh. 2,
Hirschgraüen 9 leeres separates Zim»

mcr^zu^vcrmicteln _ __ _
jfirLqafle 13 große heizb. Mansarde

zu Perm. Näh. Lutgeschäft.
Römerberg 3 ein leeres Mänsardz.
Römerberg 8._3 r .. 2 I., Frtsp .-Ziin.
Aörkstraße '12. H/Heizb . Maus , zu v.
Norksträße,10,,l . gwl . Zim. sf. V6829
Mrkstrafte  20 "cheizb. Maus . 5 Mk. m.

zfemiftu, Stallungen etc.
Bahnhofstraße 22 ein schöner trocken.

Keller, sehr geeignet zum Aufbe¬
wahrer auch als Wein - oder Bier-

_Keller fofort zu ve rmieten . 3672
Mi-iedrichstrffll , 1, grd Keller, ev. Mit
_Wohnung ^u.- StaÜung , p. fof. g, v.
Moritzstrasre 7 Stallung f. 2, 3, 5 öd.

6 Prerde , cv. m. Remise , z. 1. Jan.
_z u üct vnieten. Näh, B. Kraft . 3674
Automobil -Garage Karlstraße 30 per

sof. oder später zu verm . Näheres
Dotzheimerstraße 28, 3 l. niiK

u. Füllraum , Aufzug , 6r . Vmx.,
Kartstraße 39, per sof. oder spat.
Näh. Dotzbeimer str . 28, 3 !- 41811

In diele Rubrik werden ^ ..
nur Anzeigen mit Nberfchrist

-mfgerommen. - 2aS Hcevoryebe» cinielncrTe-rN IM Text durch srttr Schrift rst unstattyaft-

3—.(-Zimmer -Wohnung
auf 1. Januar gesucht, wo After¬
miete gestattet . Offerten unt . F . c83
an  den T aa bl.-Ber lag • _

Dame sucht per 15. Dez. m. Zun.
in bcff. Lause , bei ruhigen anstano.
Leuten , Nähe .Kirchgasse. Offerten
mit Preis unter F . P . 5 hauptpost-
lagernd Frankfurt  am „Main ._
Gesucht für dauernd z. 1- Jaunar

mbl . Wohn- u. Scklafzim . m. 2 Bett.
Off . nur- m. Preisana ., C. 130 Tagbl .-
Zweigstelle, Rismarckrina 29. R 6778

Reiscndc-r , oft hier,
sucht möbl . Part .-Zim . (fepar .). Off.
unter H. 785 an den Taab l.-Berlag.

Stallung für 6—8 Pferde,
Wagenremise u . Wohnung gef. Off.
unter W. S . 28 postlagernd hier.

4173
Stallung , hochelegant, für 2 Jiberr=

schaftspferde, ev. mit Remise , per
fof. od. spät., Karlstr . 89. zu verm.
Näh. Dotzheimerstr. 28, 3 l . 4179

8 Zimmer.
Ar -edrichstr . 19 abg-schl.

^ ^ Mansardw., 2 Z., Küche u.
-Aubch . an nL . pr. sofort z. verm. 3725
»tcistftr . 15, Stbl , sch. 2»Z -Wohn. zu

verm. Nä das. od. Hallgarterür . 4,1.
8 Zimmer.

Lleiststr . \V>, Neubau , -l g. 3-Ziin.-
Wobn., der Ne>zeit -ntipr. cmaer., zn
verm.  Näh das. o. Ha ll gartersir. 4,1.

Riehlftraße 3,
Lordcrdaus u. Mit -elmu . je3-Aimmcr-

L-odniing mit Zubehör an ruh ge
Mieicr billig zu verm-eien. R hercs
Milie .bau i bei Vt «>>t . 3862

4  Zimmer.
kllla Idstein erst raste in , mit Gort .,

herrliche Lege W -' h« re« .' , Bar ! od.
l . Stag ' von i oder 5 stimm rn mit
reichem Znv.'h'ör , mr 1. April 3)08
zn vermut:«, llnzusehen N—3 Uhr
täglich. 4 84

Laden und Grschirftsräumr.

Schönes GeschäfMM
in Nähe des Hauptbahndofs, Adelheid-

straße 6, 3 gr. st., tlüchc, elcftr. Licht,
p. Jan ., ev. mit Lagerräumen. 9 '•97

Langgafft 25
sind zwei proste Läsen vom
I . Jlanuar 190» ab monot»
weise 3» rermieten» Näheres A
an ? * W

iSDÜff.

f* der A - el '-eidstrasts wegen Wegz-io
eine große ö»,' .immer Wosnnng mit
großem -ialk ii und retwlicheui stu-
b bö - mm 1. April prfiviwrt -n
B tm (tm . O ■Tim unrei S' t*
an den T agbl.-Berlng. _

Damb .ichtal 27
p chh. 5*3 nim r-WoüNi. m't all. Komi,

per sowrt zn verm. Näh. ĉ  Arc -it.
Heuer . Dambachtal 25, P . 3724

6 Zimmer.

"pr ^^ isrsiir
£ic erste Stage mit 6 oder 8 großen

Zimmern u. reich!. Zubehör, Zentral¬
heizung, eltkir. Licht ist für gleich
oder später zu vermieten. 3826

Vs«! jsi
Ecke Mvrktstratz« und Ncuaasse.

7 Zimmer.

sind größere Riinn -e irn ersten
» . n eiten Sto «r »n GrsehäitS»
«wrSe » »»der z« r Rn ' bewabr-
nng von Möbel " tt . Waren
sofort monatweife zn verm.
N -äk>. Dagblatt - ' ontor <Tag-
blatt -Halle rechtS) . *

t/yygtjSH.r.y..'-: 1 '

-l \  W5

sind »roh'' •■’■!>'tu 'läume 1
-m «tun Etc sf sofort Monat « H
weise n ver -veete« . Nah»

r <Lagblatt»
Lüfte rechtsl . * iZj
aMHüüKlÜKRSKi'

\iL '' ('jvt Si «"f! vtj»  7 '■' trkjta.t mit
Ulf fl i u ‘jjl i  S -st.-W. und

Man !, z. 1. Ann. zu v rm. 3828

In erster (Leichäftsläge. Eckhaus Kirch-
gasse, ein schöner Kaden so-ort oder
für später zu ucrmieten. Näheres .m
Tagbl .-Verlag. Di

Glstzls Ittlreföi
Lansigasse 23

sowrt manatweise zu vermieten.
Nä». Tagbl.-ilontor . *

Drei Bureau -Rärsme
_aus 1. J an, zu v Maribstr . 9,1 r. 4212
Wktemu. Äontsiforct

mit schöner Wohnung und Laden, n.
Remise u. Pferdcställ , in prima L.,
zu vermieten öd. zu vcrk. Offerten
unt . D . 773 an den Tagbl .-Berlag.

Dillen und Häuser. _

Gcrämigc Billa,
Bierstadter Hoff? 1. m. Stallung u. groß.

Obst-, Z er- n. Geinüsegarnm ca. 2lh
Morgen ) zu verm. Näh . N-rotal 38.

1

Nersi

»parterre in Villa , 7 Zimmcr :c„
irten , Mk . 2509 .—, per 1. April 08
mrmicten. Anträgen u. s*. * » 3
den Lagül.-Leriag.

8 Dimmer und mehr.

BMoril̂straße 47,
Hnrterre -Wohnung , 8 Zimmer , Zen¬

tralheizung u. elektr. Licht, per
1. 4. 08 zu verm. Anzuschen von
fl —1 und 3—5 Uhr. Näh. Lefsing-
straße 10 od. Jahnstraße 17, P . 3873

röfiie
schöner Laden mit 1 Zimmer, mit oder

ohne vollständige Ladeneinrichtungfür
Drogerie, aui gleich oder spänr nt

_vermieten . Näh. Hinter!). 1 St . 4 D4
'SaalgasiK 4 i; Ä--oen soî zu vni. 87 3
Kmartrtzorststr . 3 Bur -an, zä'. 0 h.i n>.

cventl mit ebenso gr. Lagerraum, zu
vermi 'ten. ^_ _ _ 3732

GirnWgc Kclegenheii^
Scharnüorststraße '-7 Liden mit 4-

^immer -, evtl. 8-Zin -merwohnung ec.,
mi: Einr -chtnng, sehr gutes Geschäft,
zu ve-m-cten bei An d-r

_Ringkirche 8. _ ; 679
VÜ =1P1I vcrschsedener Grösst in demÜOiU Erncubau der Emser- und

W 'ißcnburgstr- ;e(feine Borg.) evtl.mit
Ladenz m., Keller u. Lagerräume auf
sofort zu verm. N. Knaüsstr. 2. .<721

Mitte Gtadtr Kcrrnmührgaste 9 ^

Höker LÄe»
mit Nibenz., groß. Schaufenster u.
Souierr .-lltüumcn, 2 Eiogängen, Gas
u. elektr. Licht-Aul. sof. zn verm.

Po PMlO 95,
mit allem Komfort der Neuzeit,
12  Zimmer u. reich!. Znbei.ör, in
herri. Lage, 2 N? „ulen v. üa te-
sielle der Tennelb» intr.. günstig
so ort z» v 'rm. o. er zu vertäu en.
Be-'chtigung zu iederzo.it.

INI. Apch-te » ,
Gööerrstraste iS . 3720

<ü>
«-
❖
-ä
ä>ch
-ö>
<»

, «-

Kleine Stll^
u. b. Kurb.. 8 Zim., fof. o. z. 1. April
1808 zu vTM. ev. z» verk. Off. untWi. r äK  an den Tagbl.-Bcrlog.

Für " Ka« ern >ieter . ästlealinö bl.Wohn-
u. Schlafz. m. Frühst. Mk. 59.—, mit
Pens. Mk. 80.- Msritzstv . 27 , 2.

Möbl . Wokinnng , 2—4 Zim.. 1. St .,
m. od. o. Pcns., Wintcrpr., Ncrotaltzl.

Nschst dem Kurhanse
möblirte Wohnung , soivie ein¬
zelne Zimrncr in der I . Etape zu
vermiete « . Webrrgnste 8, 1.

Neu möbl.3-Z m.-Wohu.
init Küchcnbenlitz. znm Wonatsvreisevon
Mlk. 130 bis 1. April 1908 adzngeben.
SMiicreS: Hjsom <& » l --. ,Friedrichsir. 11.

Iratörii-Ieiilon
Geisbergst. 14, Geiebergsir. 14-

Tele , ho » 8991.
Möbl. Wohn., 1. Etage, 5 b.

6 Zimmer, sowie schön möblierte
einzelne Zimmer für die Winter-
monate preisw-rt zu vermieten.
Elettr . Lickt. Bad im Hause.

Vom 1b. Dez. od. 1 Jan . ab schön, mbl.WansarLeuwohmkUg
zn vermieten Centralh iz., List, elektr.
Lickt. Offerten unt. M ■ 5 » an die
Tag l .' H.ruptagtr , Wilhelmsrr. 6. 9757

Wöbtli 'vte Zimmer,
etc.

Wanfardr»

j Albre -btstr . 2, 2 , Wohn- u. Schlafz.
! Halo  b ' llig zu verni icten._

Eigenheim.
Kleine Bum » 6 bis 7 Zimmer mit

rer l . Zubehör, gr. Veranda. Loggia ec.
und Garten , billigst zu verm eten
oder zu v ' kaufen. Näh. Biebricher-
siras-e 27, Part . 3639

Dotzheimerftratz ^12 großes möbliertes
Zim mer, adg rs ckl., gl. _

pJJT “ Kauggafse 2«r, Ecke Römer»
Io r 2 , I,' ein hock mol. Mahag.-Zim.
m, Zentralheizung !rei.

Luiienstratze 0, 2 , gut möbl. Zimmer
preisw ert zu vermieten.

In diele RudrU werden
nur Anzeigen mit Überschrift

aufgen-mm-n. — Da« H-rdvrlieben einzelner
Worte im Trxt durch fette Schrift ist Htiftatmft.

91»!>« Ill'HHW

NeuSanerstraße 10, 1,
am Dambachtal , schön mobl. Suoz .,
ev. m. Küchenb en., mit od. ohne Pens.
Möbl . Zinl . in . g. Pens . 55 Mk. in.

Ouerfeldstraße 7, Hochpart. links.

Feere Zimmer und Wr-nlurden etc.

Für Arzt
oder Bureau 2—3 leere oder möbl.

Zimmer, elektr. Licht, zu vermieten
Große Burgstraße 13, 1.

Wohn , von 4—5 Z» tu bess» Loge
z. 1. April 08 ges. Haus, worin Fam .-
Pension bevorzugt, Koch nicht Beding.
Offert, m. Preis u. näher. Angab. erb.
unt. 2». an Haasensteitt
<&v «grler Franks.a»M. F1 00. - - - - -

Wohnung gesucht
etwa 8 Zimmer, Küche, Bad u. Zubeh.,
in seinem herrsch., ruhigen Hause (mög>«
Zweifaniilienhaus) u. in freundl. ruhig.
Lage (nicht an der Straßenbahn ), von
kinderl. Ehepaar. Eventl. kl. Einfamilien¬
haus mit Vorkaufsrecht. Angeb. unter
4°. 5 55> an Tagbl. - Haupt - Agentur,
Wilhelm straßc 6. ~ . 9817

fri erifnm-Potjnniiö
von 6 bis 8 Zimmern in guter
Bahn - oder Kurlage zu . Mieten
gesucht. Offerten mit Preisangabe
unter D . 784 an den Tagbl .-Verlag.

Uö b!iorte W oI>nnn ß»u.

In hübscher, etwa? hoch gelegener Villa
sind 2 sonnige große Zimmer
«eost Küche möbliert sehr pr iew.
z. ck Ja », zu verm. Anzush. inorg.
Villa Mantana, El  isobethenstraßc 17a.Villa Alma

Levceverg 6,
elegant möbl, Süd,immer oder Etage

mit Küche zu verm. Wintcrprcise.

Stiftstr . 14, P„ 2 gut möbl.
Zimmer mi) Balkon, auf Wunsch
m. g. Pens., p. 1. Jan . ( 8 zu vm.

-tiitnr . 29 , 1, groß, sch Zim. mit
1 od. 2 Beit . f. d. Wint bist. z. verm.

ttNtze stört m. Z.
Blcichstr.21,2r.

sjöchLles -iUll mM.  IoIoh  niiö;
Lckilaf , Hochpart., mit s-P. Ging., !
Aüjilliz . , bei alleinit. Dame, zwuch. >
Rheinstrai,e und Hanptbahrchos, für i
Tage. Wochen und Monate zu verm. !
Off. u. M. A.  ässs hauplpostlag.

Neu! Villa Ena, Neu!
Hainerweg 12. — Telephon 2891.ST1 E*e Biifilff*n -S®e sts l on®
Eleg . Ziimner mit u, ohne Pension.

Bädei » Elektr . Licht . Zentralheizung . ,
Ruhige Tage , inmitten Gärten.

Yorzii gliche K üche. — Zivile P reise.

Feine Winterperrstön
monatlich 100 Mk.

Ncrotal 6. „ V illa Carolus " .
Nerotal 81 möbl. Zini . mit oder,

ohne Pension. Winterpreisc,

Wohnnugs-Nachweis
Bureau

Um k € lt,
Fri «r>richNrast « 11.

Telephon ? 0».
Größte Auswahl von Miet- und

Kansoblrkten seder Art.

Seid-»ii))mmobilien-Mrtt der Wiesbadener CaMattr.
ge - *- Lokale Anzeigen im . Geld- und Jnnnobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Fltisgabe zahlbar. —■ .■■■■ -----

bH—

KapitKlien -Kttgebots

vb an erstern. zweiter
rOttLlKLTit ? Stell sofort nach
im zu vergeben. Off. u. «».
den LaM .-A« lqg.

Zielen
es

Kapiratten -Grsitche.
2—3000 Mk. auf 3. Hvp. zu 6 Proz.

auf 3 Jahre von Selbstdarleiher ges. ;
noch 10,000 Mk. unter der Taxe . Off.
E . G. 159 pastl. Schützenhofstratze.P 70—80,009 Mk. Privat ! ' vital a. E

f gute erste Hypothek zun- 1. April M
8 1908 und 22.000 Mk. Hrivat- 8
D kapital auf gute 2. Hypothek zum gl
U 1. 4. «8 auszuleihen. Offerten u. W

800 Mnrk zn 6 "/ - Zinsen , r
la Sicherheit it. Viertels. Rückzahl-,
sofort zu leihen gesucht. Gcfl . Off.
ilntcr Ü. 784 an den Tagbl .-Verlag.

25 —30,000 Mk . «egeu eine sehr
gute zws -te Hftpathct zu 5—5 '/»'7°
a f ein hochrentatlcS Gefchäfts-
ttuh LSohnvanS ( Eckhaus ) in der
Mitte der Stadt gesucht . Dff. tu
w . 14« 6 « pvsttag . Bertiuk - Hsf.

1000 Mark
gcgm hohe Zinsen auf Wechsel, doppclte
Sichcrheit, jofort gesucht. Verm Derb.
Off. u. I - 3 » S an den Tagbl.-Verlag.

Mk . 8 - 10,000
a. zweite Hypothek p. sofort ges. Tax«
Wt  110,00 i, Brandtaxe Mk. 101,000,
erste Hypothek 60,000 Mk. Kapitalist, crf.
Näh. >i. «ar. an den Tagbl.-Verl.

12,000 Mark
per 1. od. 15. Januar 1808 sucht nach¬
weislich pünktl . Zinszahler auf Eck-

.haus , südl. Stadtteil , innerhalb 80 °/-
der Taxe , zu 6 °/ « Zinsen . Offerten
mite 1- W . 784 an den TagbL-Berlag . ^



Seite 12. Sonntag , 8 . Dezember 1907.

Gnte Wiesbadener Hypotheken sind die besten Kapitalanlagen*
Wer Kapital auf Hypotheken anlegen will, wende sich vertrauens¬

voll an die * >>398
Geschäfisstäüe des Haus- u. Grundbesitzer-Vereins,

liiiixenatraijic S 9 .
Für Ueldseber kostenfrei. ‘"̂ B|

4 tna ( 8 —10,000 Mk.
als erste Hypothekenv. pünktt. Zinszahler
bei hohem Zinsfuß aufs Land gesucht.
Off . unt. L , S8S an den Tagbk-Verl.

Ca . Mk . 39,000
a. 2. prima Objekt , zirka
Mk . 0000 unter Brandtarc . v.
pünktl . , gut s-tuiertcrr Ziuszahler
gesucht . Aeuücrft sichere Anlage.
Off. u . « . 139 ms die Tagbl .-
Zwc igst . , Bi sm a rckrina 2». 8 6176

Za . 40,090 Mark 2. Hypothek
auf gleich oder später gesucht. Off.
U. A. S . 3 vostl. Bis « . Ring . 84084

Müudelsichere Kapitalanlage
Mk. 5©,ooo

auf prima 1. Hypothek zum Jan.
oder früher ges. Taxe d. Objektes
Mk. 105,000. Selbstdarl . crf. Siäf).
unter SP. SS3 a. d. Tagbl.-Verl.

70 —100,000  Mk.
als erste Hypothek per sofort auf
baureifes Gelände von Privat-
kapitaliften gef. Feldgerichtstaxe
220,000 Mk. Ang. m. Zinsfußang.
unt. E . S83 Tagbl . - Vcrl. erb.

Für Kapitalisten!
1. Hypoth . von 140,000 Mk. sofort

oder zum 1. April 1908 gesucht auf ein
vornehmes Zinshaus , Eckhaus, mit 5- u.
6-Zimmer-WohiNinaeri, 2. Hypoth. von
53,000 Mk. hinter ' 140,000 Mk. bereits
gesichert. Off. erbittet nur v. Selbstgeb.
unter I . . 179  an den Tagbl .-Verlag.

75—80,000 Mk. geg. prima erste
Hypothek zu 40-—5 "/o auf ein
vorzügl. Geschäftshaus, nahe der
Langgasseu. des Kranzpl. gesucht.
Privatkapital erhält den Vorzug.
Off. u. 25. 5 81 Tagbl .-Verlag.

ImmobMen -M-rkiinfr.
, Rcntenhaus , za. 6'/2°/o rentierend.
Alles öetm.. Verhält«, halber zu v. Off.
unter Vx. 119  an den Tagbl.-Verlag.

% Kreideistrasse 4 |Villa mit 12 Zimmern und allen
^ modernen Einrichtung, zu verk. <3>
£ •Fleier,Agent .,Taunusstr *28. ?

Feine Pcnsionsvilla,
beste Kurlage,

untere Slbeggstraße,
15 Zimmer, reichlich Ncbcnräume,
umständehalber sofort für den fcsten
Rrcis von 83,500 Mk . zu verkaufen.
Näheres Langgasse 45, 1.

Herrschaft!. Villa
(Künstlorhaus ) 11 Räume, mit park¬
artigem Garten. Zirka 40 Ruten,
wegziisrshalber unter dem Taxwert
zu verkaufen . Anfragen sind zu
richten u. Ut. «5 © a. d. Tagbl.-Verl.

Billen zu verkaufen
Schübenstr . 1, m. schönem gr. Garten
kan Park Lindenhos anstoff.), 9 Zim .,
Bad , vielen Erkern u. Balkons , reich!.
Zubehör , Zentralheizung , Gas , elektr.
Licht, vorn . Ausstatt ., hübsche Ferm'.,
Haltest , d. elektr. Bahn , Waldesnähe,
gesündeste Lage etc., Kesselbachstr. 4,
mit Garten , rn ruhiger Lage, za. 100
cschritte v. elektr. Bahnhaltcst . Bach-
maierstr ., mit 12 Zim ., 2 Bäd ., Ban.
u. reicht. Zubehör , Gas , elektr. Licht
fauch f. 2 Fam . od. Pens , geeign.) h .,
Amselbergür . 9 (neu, 1 Jahr fertig ),
am Ende der Kuranlagen , 4 Min . v.
elektr. Bahn , mit 8—10 Zim ., Bad,
Erker u . Balkons , reich!. Zubehör , in.
Zentralheiz ., Gas , elektr. Licht, sch.
Garten etc. Schöne frei ruhige Lage,
herrlicher Fernblick usw.

Näh. beim Besitzer Max Hartmann,
Schützenstraüe 1. Telephon 2105.

Besichtigung jederzeit.

Gelegenheitskauf.
Hochherrsehaft!. Villa,
mit allem Komfort ausgestattet,
prächtigem Garten , Stallung etc.
unter* dem Wert umständehalber
zu verkaufen . Kefl. erf. Näh.
unt . C», Ä7-O an Tagbl.-Yerlag.

Wiesbadener Sagl 'att«
l^Gpriifimr] imiß-üerirnüfT

waldgeschützte Höhenlage, inkl. Gart .,
ca. 80 faRuten , 14 Zim . u. Zubeh., für
1 oder 2 Fam ., sowie als Pensionat
geeignet , sortzugsh . für den billigen
Pr . v. 72,000 bei 6000 Anz. zu verk.
Off , u. M. 777 an den Tagbl .-Verlag.

.Höhenlage . Eine Villa in. sch.Fern¬
sicht, 1'>Zim. u. Zubehör, s. allein, auch
für 2 Familien ringerichtet, mit Garten,
verhältnissehalberzu verkaufen. Offerten
unter ES 58 -L njt den Tag bl.-Vcr ag.

Lesslugstrasie 10
Villa zum Allcinbewohnen, 9 Zimmer.
Fremdenzimmer, Bureau und reicht.
Zubehör, großer Garten , zu verkaufen
öder zu vermieten. Näheres daselbst
oder Jahnstraffe 17, P.

Gelegenheitskauf.
Haus in Bcrkehrsstratze,

mit großen Räumen für größeres
Geschäft, auch als Kavnalanlagc
passend, außerordentlich preisw
zu verkaufen. Scllülrcfl. erh. Näh.
u. 7 79  an d. Tagbl.-Verlag.

Haus mit Laden, 2- u.
3-Zim.-Wohn.,

Stallung für 12 Pferde oder gr. Werk¬
statt, Lager- und .Kellerräumen, auch für
Metzger passend, u. giin iz. Bed. zu verk.
Off. u. 5 56 au den Tagbl.-Verl.

Morgen -Ausgabe , 2 . Matt. Nr.

Haus mit Laden
in nächster Nähe dcs neuen Bahnhofes,
f. j. Geschäft geeignet, auch Wirtschafts-
konzession in Aussicht, umständehalb r
so', zu »erkaufen. Gefl. Offerten unter
W . 56 » an den Tagbl .-Verlag.

GesüjMshMMd.Moritzp.
mit Ladcn und Hinterhaus, auch für
Handwerker geeignet, billig nt. kl. An¬
zahlung zu verkaufen. Offerten unter
E. 7«5 Tagbl.-Verl.  _ _

^Mr ^ hnns
m. Kart . Adolfshöhe. 7 Z., reich!. Zubeh.,
Kanal, Gas , elektr. Licht. Zentrath ., pr.
sofort äußerst bill zu verk. od. zu verm.
Off. unt . W. 56 & an den Tagbl .-Verl.

Pilla mMÄêa. Rh.,
solid, modern u. preisw ., Zentral¬
heizung , heiß. Wasser. Wasserklosetts,
14 Raume , rnkl. 2 Badez. u. Küche,
nebst großem Obstgarten . Zu ersr,
Walluser Chaussee 6.

Sehr rent . 2X3 -Zimmerhaus,
Bülowstr ., mit Hinterh . u . großer
Werkstatt preisw . zu verkaufen oder
aeg. Grundstück od. Hyp. zu vertausch.
Off . u. O. 778 an b. Tagbl .-Verlag.

Ern herrlicher Besitz
in Bregenz am Bodensce. bcflehend aus
einem,IrgantcnLandhaus nt.16 Zimmern
und einem alten schattigen Park von
5000 sH-Metern, ist wegen Kränklichkeit
des Besitzers um 80.000 Mark zu ver¬
kaufen oder gc:en eine Villa in guter
Lage in Wiesbaden zu vertauschen.
Anfragen zu richten unt. Chiffre r-t . 5 5 8
bis Ende Dezember an den Tagbl.-Verl.

Näh « dcs Bahnhofs
Etagenhaus , auch günstiger Bauplatz für
Hotcl, zu verkauf-n. Offerten u. 8 . 5 8»
an den Tagbl.-Verlag.

Kleines Haus , _ ,
beste Geschäftslage , in nördl , Stadt¬
lage , nt. genehmigten Bauplänen, ^ ist
umständehalber sofort zu verlaufen.
Off , u. Z . 780 an den Taabl .-Verlag.

Rent. Hans
tu seiner Lage gegen eine kleine
Villa oder Grundstück zu ver¬
tauschen . .kAltstadt.

In schönster Lage ,
des Kaiser -Frredrich -Rings etn gut
gebautes Herrschaftshaus mit großem
Hofr . u. Torf . Familienverh . h. zu
verk. Off . u. I . 775 a. d. Tagbl .-Verl.

Brillante
Kapitalanlage!

Vcrkau' e oder vertausche mein hoch-
rentables neues, vollständig vermietetes
Wohn- und Geschäftshaus in guter Lage
mit beträchtlichem Ueberschuß sehr büig.
Vorzüglich geeignet für Metzgereibetrieb.
Nehme kleine Anzahlung, auch gute
Hvpothek oder Rcstkaufgeld, oder auch
ein Bauqnnü stück oder eine Villa in
Zahlung. Off. u. „Th. F . 8p. 155“
bauptpöstlagernd.

laus mit Fimdeiliikiisiliii.
Nähe Taunus - u. Elisabethenstr., m. od.
ahne Möbel, für za. 56,000 Mk. z. verk.
Off, unt , « . 5 85 a. d. Tagbl .-Verl.
"Metzgerei mit Haus,
altrenomm. Geschäft mit gr. Kundschaft,
wegen zur Rubesetzung zu verkaufen.
Off. unt. » . 5 85 an d n Tagbl.-Verl.

Einige Wohnh. z. Alleinbewovneu in
Sckicrstcin zu verk. Kaufpr. 12—13,000.
Gefl. Off, u. Bi- r * s an Tagbl .-Verl.

Glänzerwe Existenz
geboten durch Kauf e. Aleisch-
ausschnittgesclräfts (Herzog!.
Hofl.) mil M . rein.
Kassa - Umsatz. Erf. Kap. für
Haus u. Gesckäfi nur 20,000 Mk.
N. d. Js . Rosenbaum , Berg¬
weg 24, Frankfurt a . M . F 99

Modernes Privatl,o êl
in Heidelberg , beste La e. 3̂0 fei«
möbl. Zimmer, ca. 15000M!k. Logis x.
zu verkaufen, auch wird bei etwas igor'
kl. Pein du  oser Zinshaus in Zahl , ocn'
Näh.I» »«»« 8. TaunliSslr.12.Wiesbaden'Bürgerlichc^ Reftlmram
tn gutem Betrieb , beste GesckttjfiH,
luge , ist mit hübschem H „ ,»s , ,,
verkunsen . Anzahlung 18,000 M-
Osferten erbeten unter »->.
an den Tagbl .-Ler lag.

Wertznwachssteller !^
Bunpläste bester Lage zu verk. Die

Hypoth. kcn werden günstig gegeben bis
80 “ ° der ,p. Taxe. Off. unt . J.
an den T agbl.-Verlag.

Bauplatz , feine Lage, Jr
nahe Bahnhof , mit Baugenehmiguna
und 2. Hypoth. zu verkaufen . Ömerr
unt . D . 782 an den Ta qbl.-Verln»

Ein Garten zu verkaufen , ^ —
umzäunt und mit reichlichem Waffcrversehen, auch e. Teil mit Obst BehW
Nähere s im Tagbl .-Verlag.

Grundstücke Tohheim, -
Wiesbadener Eircnze, preiswert zu
verkaufen durch Jul . WinternreherDotzheim.

Immobrlien-Kaufgcsnchs.
Hans zn kaufen gesucht

von Setbstkävser. Anzahlung 20- bi-'
30,000 Mk. bar. Off>rtrn nur über sehrpreiswerte Objekte crvetcn u. M.
an den Tagbi .-Berlag

Kausgesnch.
In Wiesbaden oder Um, ebu w

ein schönes Anwesen — Geschäsr-iimu»
oder Hotel zu kauien gesucht. Ein cmi^
Zinsbaus in Franks rt wird in Tauick
gcg-ben und bei entspr. Verrechn,, .,.
Barauszahlung geleistet. Verm. vcrdrr,n
Off, u. M . 5 8 » an den Taabb -N ." "

suckt
oster zu verleihen hat,
den wird eine Anzeige

im „Geldmarkt “ des
Wiesbadener

Tagblatts
, rasch u. .

sicher
ztim
Ziele

führen.

Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagbiatts.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

anfgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Ausbeute eines Tonlagers
zu verkaufen , bei Biebrich, nahe ge¬
legen, gute Abfahrt . Näh. Kaiser-
Fm edrich-Ri.ua 36, 3._

Ein gut gehendes Milchgeschäft
mit Pferd und Wagen zu verkaufen.
Off , unt . T . 777 au den Tag bl.-Verl.

Reizende junge Spitze
fru verk. Ph ilip psberg straße 15, 2 r.

Schott. Schäferhund (9 Wochü
z. verk. Öine isena ustr . 20, H. 2. 8 6722

Rehptnscher, 8 Mon ., raffcrein,
zu verk. Herrngarteustraße 5, 2 r echts.

Kleines Hündchen, 7 Ml ., zu verk.
Seerobenstraße 7, Hth. 3 l . B 6800

Kanarienhähne . St . Seifert,
zu verkaufen . Pelte , Webergasse 54.

Feine Harzer Kanarienvögel
zu verkaufen Lcbrstra ße 27, 2.

Kanarienhähne , St . Seifert,
v. 7 Mk. an zu vk. S edanpl . 1, P . l.

Kanarienvogel billig zu verk.
Seer obenstraße 13, Hth. 3 St . 86806
' Distelfink., Zeisig, Domvf ., Rots.
bill. Walramstraße 22, Hth. 1. 8 6821

Ein gutsprech, grauer Papagei
billig zu verkaufen Dotzheim, Wies-
bade nerstraße  40 , im Laden._

Brillanten,
selten günstige Gelegenheit . Einige
Brillantringe z. Preise v. 45 Mk. bis
85 Mk. ab zugeben Grabe nstr . 2, 2.

Gelegenheitskauf!
18-kar. goldene Herren -Anker-Uhr,

Monogr . G- M .. Gläshütten -Fabrikat,
Anschaffungspreis 450 Mk., für
210 Mk, zu vk. Herderjtr.  1 , Part , r.

Sehr billig. 2 neue seid. Iupons
zu verk. Weißenbur astraße 10, 1 lks.
' Eleg. schw. Kape, ÄPPl. n. schm. £ .,
30 Mk., f. alte D., silb. D .-Uhr mit
kl. g. K. 15, 2teil . Roßh.-Matr ., echt.
28, kl. Handkoffer 4, gr . Handk. 6,
3teil . verschl. Kiste f. Wäsche od. Bett,
f 10 Mk. zu verk. Albrechtstr. 35, 1.
~ Damen -Jacketts , Gr . 46,
Cape, Abendm., Havelock, Ueberz., gr.
F ig. Hall , Elare nthale rstr . 5. 0 6615

Frack-Anzug, fast neu,
sehr bill. zu verk. Röderstraße 7, 1 I.

Plüschjacke, Jackenkleid, Läufer,
Nachtstuhl, Toilettetisch , Fensterkissen
bill. zu verk. Wilhelmstraffe 36, 2.

Kabinett -Flügel , Caps -Dresden,
Cimpal , Grammophon , Phonograph
bill. zu verk. Adolfsallee 6, Hth. Part.

Seid . Garn ., Sofa u. 2 Sessel,
sowie 2 einz. seid. Sessel n. eine rpte
Plüschgarnitur , Sofa und 2 Sessel,
billigst zu verkausen Kaiser -Friedrich-
Rina 62, Parterre links.Blaugr . mel. Wint .-Mantel 6 Mk.,

hell. eleg. W.-Jackc, Gr . 44, 7 Mk., zu
verk. Jahnstraffe 44. Bdh. 3.

Jtal . Mcifter -Biolrne zu verk.
Heinemann , Müllerstraffe 9, Part.

Sofa mit geschn. Köpf., 2 gr . Spieg .,
Lüster , ‘% i. Spielt ., Oelgem., Plüsch-
Garn ., Seff „ Bett , Roßh,-M., Deckbett,
Konzertzith . bill. Riehlstr . 22, P . l.

Chäisel .» neu 18 Mk., m. sch. Decke
24 Mk. Rauenthalerstraffe 6, Part.

Olutc Violine,
40 Jahre alt , wegen Abreise billig zu
verkl Näh. Baldes , Philivpsberg-
straffe 6, 2, oder Biörlund , Rathaus-
sträffe 64, 1, Biebrich._ ,

Gut eingespielte Oleigc f. 40 Mk.
zu verk. Schenkendorfstraffe 4, Part.

Fast neuer eleg. Frack-Anzug
für mittlere Figur u. ein wertvoller
Ebenholzstockmit Elfenbeingriff bill.
zu verkaufen . Anzusehen vormittags
v. 10—12 Uhr Friedrichstraffe 12, 2' l.

Feiner Frackarrzug, s. Jackett
m. Pelz , versch. h. u, d. H.-Pal ., D .-
Abendm. vk. Bismarckr . 8, 2 l. 06867

33 Chaiselongues ä 18 Mk,,
m. sch. Decke 24, Diw . 40, Garn ., Sofa
n . 2 Sess. 75Mk. Rauenthalerstr . 6, P.Fast neuer Grammophon

zu verkausen Dambacbtal 9 a„
Ein gut erhalt . Ueberzichcr

u. 1 sch. Schaukelpferd billig zu verk.
Adlerstratze 39, 1 St.

Grammophon mit 8 Platten,
verschied. Zithern u . Geige in. Kasten
billig Frankenstraffe 9. B6822

Gelegenheitskauf.
Gut erh. Salon -Garnit . bill. zu verk.
Näh. Riehlstraffe 10, Parterre.

Schöner Winter -Neberzieher
ffür untersetzte Fig . für 45 Mk. zu
verkaufen Gocthcstraffc 2, 2 St.

Musik-Autom . Symphonion,
Kan .-Sinakäfig , K.-Sitz- u. Licgew.
zu verk. Blücherstr . 6, H. 1 I. 136810

Gut erh. Möbel und Betten,
Kleiderschr. vk. Rauenthalerstr . 6, P.

Gut erhaltene Möbel,
Bett ., Sofas , Kleider - u. Küchenschr.,
Tische, Stühle , Kommoden, Nächtt.,
span. Wände , 1- u. 2-fl. Gaslüster sp.-
billig zu v. .£>. Paul , Gneisenaustr . 10.

W. Platzm. schwärze Salonmöbel,
sow. Chaijel . in. Deckeu. Gobelin bill.
Hall , Clarentbalerstraße 5. L 6614

Fast neuer Tuch-Neberzieher
billig Riehlstraffe 6, 2 links. Mod. feines Schlaszim . (neu),

2 Betten , 1 Küchencinr., sof. sehr
billig zu verkaufen Kapellenstraße 80.
Gute billige Betten , 3teil . Wollmat.

25, Secgrasmatratzen 16, Kapokmatr.
38, Rotzhaarmatr . 64, Sprungrahm.
25, Strohsäcke 6 Mk. Rcparat . sof.
PH. Lauth , Bismarckring 33. B6820

2 Muschelbetten, neu ä 58 Mk.,
Bild u. Spieg .. Rauenthalcrstr . 6, P.

Sch. Uebcrzieber m. Seidonf.
u. 2 Gehröckeb. Albrechtstr. 43, H. 1.

Sch. H.-Neberzieher u. Näbmasch.
bill. zn verk. Riehlstraffe 22, Part . l.

Warmer Wintermantel billig
zu verkaufen Helenenstraffe 30, 3 r. In Sonnenborg,

Langgasse 15, stehen zwei schöne nuff-
baiiin -polierte Vertikos u. versch. and.
Möbel zu verkaufen.

Gut erh. Milit .-Mantel (Einj .),
Ausgchmantel , a. schw. gef., bill abz.
c-rcharnhorststraffe 22. 3 l. ^ 36812 2 nutzb.-pol. Betten , 1 Waschkom.,

1- u. 2tür . Kleiderschr., , Sofa und
verschiedene Ottomanen billig zu verk.
Scharnhorststr . 46, h. Werkst. 06567

Ankleidespiegel, vorzügl . erhalten,
billig zu verk. Neudorfcrstraffe 8, 2.D.-Oe. Alpen-Berein.

3 Bde., „Die Ostalpen " v. Prof . Dr.
E. Richter , Zeitschr. d. D .-Oe. Alpen-
vereins , Jahrg . 1863 bis 1607, kompl.,
in. Karten , alles elegant gebunden u.
scmb.. Mitteil . d. D.-Oe. A.-B. 1894
bis 1907 (ungeb.l bill. abzug. Schrift !.
An fr . u . E. M. 1846 vostl. Wiesbad.

Antiker Sekretär (Empire ),
ant . Kleiderschr., Blumentisch aus
Zedernholz m. Bronze -Einl . (Pracht¬
stück), versch. sehr schöne Blumen - u.
Nipptische, Bronze -Lüster, sow. sonst.
fflrnrnft. bill. Frankcnftr . 9. R 6699

Poliertes Bert mit prima 8 teil.
Roßhaarmatratze für 75 Mk. zu verk.
Gneisenaustraffe 10, Hachpart. rechts.

Bollst. Betten 89, eis. Bett 7,
Sofa 12, Diwans 40 u. 50, Vertiko 32
u. 36, 1- u. 2tür . Kleiderschr. 18 u. 26,
Kückenschr. 22 u. 26, Tische 7, Küchen¬
bretter 6 u. 8, Strohsack 3 u . 5,
Sprungr . 20, Matr . 15, Dcckb. 12 M.
sof. verk. Frankenstraffe 19, B. H6675

Ukähmaschinen, w. gebr., billig
Hellmundstraffe 56, Part . R6431Neues Album

mit 100 Liebig-Brlder -Scrien sehr
preiswert zu verkaufen . Offert , unt.
E. B. 100 hauptpostlagernd.

Waschmaschine n. Art billig zu vk.
Hcllinundstraffe 56, Part . R6817

Neues nroßes Puppentheater
vreisw . zu vk. Elisabethenstr . 15, P,Uost-Schreibmaschine.

tadellos erhalten , verkauft billig
M. G. 200 postlagernd.

2 gr. Mcffingbetten
(zweischl.) m. Sprüngrahm . u. Roffh -
Matratzen , sowie versch. gebr . Möbel
billig zu vk. Elisäbethcnstraüe 11, 2.

Puppenküche mit vollst. Einr . bill.
zu verk. Erbacherstraffe 1, Part . lks.

Schreibmaschine
mit allen Neuerungen , wenig gebr.,
z. vk. Näh. i. Tagbl .-Verl . 136784 0a

Schönes Schiff mit Nhrw.,
Kamera (Elsa , 9x12 ) u . Metallklavv-
stativ bill. abzug. Schiersteinörstr . 15,
3 St . r .. zw. 3 u^ 4 od. 7̂ u. 8 Uhr.

Sch. Weihnachtsgeschenkef. Kind.
1 Etaaen -Karnssell, kompl., 35 Mark,
1 Eisenbahn z. Aufd. in. a. Zubehör
f. 25 Mk. z. verk. Wellritzstr. 18, H. 3.

Gut erh. Bett , Bettstelle, Strohs ., .
8teil . Matratze zu verk., Pr . 15 Mk.
Scharnhorststraffe 33, 1 links.Noch neuer Phot. Apparat billig

zu verk. Herrnmühlgasse 5, Vdh. 1. Salon -Einrichtung,
sehr gut erhalt , grüne Plüschaarnit,,
Sofa , 4 Sessel, gr . Anszrehü , Bücher¬
schrank, Vertiko, Trumeaü , nuffb.-
pol,, wcgzugShalber preiswret abzu¬
gcbcn. Anzusehen Werktags 2—6 Uhr
Sonnenbcrg . Tcnnelbachstratze ^10,_

'Briniä Plüschgarn ., neu, Sofa,
2 Scss., f. 165 20c. Oranienstr . 10, 2.

Phonola mit Noten
umständehalber billig zu ' verk. Off.
unter I . 784 an den Tagbl .-Verlag.

Gebrauchte Pianos,
wie neu Hcrgerichtet, in gröff. Aus¬
wahl , zu sehr kulanten Bedingungen
u. billigsten Preisen verkauft König,
Bismarckring 16. B 6336

Gut erh. Schaukelpferd
billig zu verk. Plattcrstraffe 46, 2.

Kaufläden , non, eleg. ». dauerh .,
ein Kcgclspiel u. ein Ofenschirm zu
verkaufen Karlstraße 30, Hinterhaus.

Lokrle Asrrizr » im . Mkknen Zinzerger" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.
SSSSHüi

1 Kasperltheater , 1V2 Mtr . bock,
1.50, 1 gr . Schrff lz. Fahr .) i W
1 Pfcrdestall 2, 1 Zrther m. Noten 3
1 Ersenb. m. pr . llhrw .. Wag ., Bcrbn.'
Hof, schienen , Läutewerk , Lätern - >>
n. mehr b. z. vk. Aorkstr. 25. 2. Lg781
Kincrnatogr ., fow. 4 Akkurnulntorcn

zu  verk . Mauritiusstraße ^ 7,̂ 3 ^
Eine Nähmaschine,"Schwingsckifr—

fast neu , stopft u. stickt, näht vor - >-
rückwärts , pass. Weihnachtsgcsch sgff
zu verk. Saalgaffe 16, Kurz un- rii-,^,,̂ '

Nähmaschine f. Hand - u. Fustbrstf
näht Vor- u. rückw., stopft u . stickt üiu
zu verk. Sa algasse 16, Kurztv, . L'ad»n

Ein f. n. drehb. Ehristbaumstänjwr'
mit Musik u . vcrsch. Platten bistia , r
verk. Adicrstr . 45, 1, bei  Roht . ab»

1 dovp. Stehpult , nußb .-lackiert "
mit doppels. Schranknnters ., i an ' T
1,30 br„ 1 Kontordrehstuhl bill ' o-,f'
R. Bleich str. 41, Bur , im Hof . Lßfiz

Kompl. Lnden-Ei n ri ch tu na ' '
Schubladenrcgale , Schilder , Gl » -,g
usw., aus dem Schuhladen Kirck-
gaffe 34 für re den Preis abzn «ebchü

Vollständige Schalter - Einricht,,,, ., '
aus 3 Schaltern mit Türe . Teil,,, . ?;
wand und Pulten bcstchend, z„
kaufen Langg. 27,  Tagblatt -Haus ^ *

Erkergestell mit Platten zu ii», »—
Riesner , Eltvillerstraffe 12. rt

Leichte und schwere Rolle »-
u. 5 Möbelwagen sind billig
Näh. Moritzstraße 51, P atterre

Adler-Herrenrad , M. 190h--
Jnflücnz -Elektr .-Masch., bcid f '
berkäufl . Oranien str. 48, 1. Mon,,
Ovel -Fallrrad , pass. WelhnI7»e,,-O -

billig  Hellmundstraffe 56, P . x;
Kindrr -Dreirräd , sehr stark "

zu verka ufen Alte Kolonnade 8. '
Benzin -Motor . ' *r

an jedes Fahrrad anzubr ., bin ;^
verk.  Bisinarckring 25, 3 r,  Kosl >*

Gebr . kl. Restaurationsherd “
zu verkaufen Porkstr aße 10,^

Gebr . Füllofen , 2 Gossenst̂ iiZ, ' '
4 Fenster , 3 Klosettschüsseln u
kästen billig zu verk. Emscrstras . / hZ
Besichtigung täglich 1-—2 Hfi, - *.5.

Gasbadeofen , sehr wenig ach.ü '—
billig abzugcbcn. Rah . durch ,,Auer , Ta unus str affe 26. ^ 1'-a“ •

Bade-Osen u. Zither -
bill. zu  verk ._ Näh. Achelhefdstr. ge»

Transp . Aklümulaloceii
f. Auto , kl. Zimmerdet . u. «1,, . . ,
Fabrikpreis . Jahnstraße 10, 4-



Nr . 573. Morgen -Ausgabe , 2.  Blatt. Mesbaderrrr Tsgldatt»
Schöne ar . Vogelhecke

u . feSr guter Gehrock billig zu verk.
Gneif enaust raßc 11, 2 St . rechts.

Zimmerklosett,
gut erhalten , billig zu verkaufen.
Adresse im  Tagb l.-Ve rlaa ._ . • Uf
Saug - u. Druckpumpe f. Haudbetr.

zu verk.  FriedrrchstrMe -14,_U_ _
Post- und (yrnditfifteu,

Metallckiristüaum , f. Gas eiliger ., bill.
a. verk. Baeumcher  fc Co., Lang g. 12.

Eine gut gepflegte Yucca
im Tavn , 1 Nieter hoch, abzugeben

Goethestraße 12, Part ., vorm. 11—12.

Gesucht
mehrere außer Kurs gekommene kl.
Ä -Pf .-Stücke. Bricsl . Anerbieten m.
Lrei s u . 1768 B. hauptpostla gernd.

Wachs, scharfer Bcglcithund,
-u kaufen gesucht, Offert . unter
‘x. F . 420 postlag. Schützenhafstraßc.

Gebr . gut erhalt . Chinchillapelz,
auch einzelne Stücke, Kragen oder
Muff, , billig zu kaufen gesucht. Off.
ent. L. 782 an  den Tagbl .-Verla g. ,

Konversations -Lexikiin, vollsi.,
in gutem Zustand , zu kaufen gesucht.
Off . u. T . 783 an  den Tagbl .-Verl.

Pianinos , alte Violinen kauft
öeinr . Wolfs, Wilhe lmstraste 12. 9089

Pianino , gebraucht,
-u kaufen gesucht. Off . mit Prcis-
mgabe u . G. 785 an den Tagbl .-Vcrl.

Schreibmaschiiien-Berviclfältig.
Gebr. Apparat ges. Off . u. /E . B. 3
postlagernd BiSmarckring. B 6770

Alte Teller , Schüsseln, Kannen,
^irüge v. Zinn , Kupfer , Porzell . kaust
Seero be nstraß e 31, V. Sout . r . 36616

Gut erhält . Puvvenwagen
r.i kaufen gesucht. Offerten unter
2. 783  a n den  Tagbl .-Vc rla g.

Gebrauchte Weinkisieii
in allen Größen u. estrohhülsen zu
kauf. ges. Hcinrichsberg 4. Günther.

Lrl. KremDenPeNßoN
er der Wiibeimstr. u. Kurpark, 8 Zimmir
r . Küche, möbliert, wegen Abreise zu ver-
k: -.stn. Offerten unter B. 785 Tagbl.-
Perlag. _ ■_

©nte Existenz!
©eschä t vcrrkevensmittelbranche

billig abzugeben . Näheres Durch
B . jfera isii jr, Ora ni cn str . 35 , P.

Junge Tigerdackcl zu verkaufe«
Hochstätte 1V, 1._ ___
' Junge Teckel, eöle Rasse , schw.
x.  br ., zu Derfaurm.

Villa  Margret , Bleidc nstn dt . ^
Echo« «jg. Spitze ,Siauartengläker

m verk, Phi  i ppsverg str . 1Ü, 2 r.
Kanarienvögel » Lruadroffel,

Amsel , Schwarzkopf , fingerz. Dompk.,
ei . i. Gesang, weg. Ausgabe der Liebh.,
s itzlnftmotor für Knaben zu ver-
te sten Mo uerg affe 2i , 2 r.__

Wulbiycl Den1.20 au,
ebenso rote zahme Dompfaffen,
ststtelfinken (Stieglitze ), rote Hanfl .,
-ne u. gelbe Zeisige, Schwarzköpw,
ff.mkehlchen, Wellensittiche ufw.

Reith , Eleonorenstraße ^ .t)._
Elegante Dämenkteider

isf Seide. Kinverkl ., 12—14 Jahre,
von 3 Mark an, großer

«c egcnheUSkauf in sild. Damen- u.
Lreen -Uiiren , Operngläser » , Reiie-
«o >?er, fall neue ll-ähmaschine , '/ >I.
iw Gebrauch. Petrole rmosen , neu,
15 Mk, Goldgasse 15. _ __

Qet Ilde,
vornehme Weihnachtsgeschenke,

hervorragender moderner und älterer
Meister, bil ig zu verkaufen
Tau uusstrasae SS , Carlenli.

r
jrsnz neu, geeignet für Privatz wecke,

bill. zu verk. durch Stenogr. Institut,
Böderstr. 26, Part. Amzus. : 11-12 vurm.
Brillant - Ohrringe

mit Opal , fast neu, prima Steine,
str 4z des Wertes Umstände halber zu
oestaistcn. Adr, im Tagbl.-Verlag. Hk

Briefmarken.
f.achtvolle Auswahlen versende auf_unsch an Sammler m. 50—70 "/»
urrer allen Katalogen , auch Gänz¬
lichen. A. Weist, Wien I, Adler-
ge'is 8. Filiale London._ F 184

Sr .-Marken Sammlg » (Alt. ) mit
t . - elten >. w. Abc. bill. zu verkaufen.
£ - mit. E . 3 # * an den Tagbl .-Verl.

Gelegenheit!
Einige neu hergcr chlete gebr,

Pianinos
;on W^ cHstein , JfSläitlmer,
If ' inkelmaun u. A. zu sehr
billigen Preisen bei iKfeinirseli
»» « I 7'. öoft 'cf., Wilhelm st". 12.

(iiu Pianlno, Wviirz,
teit neu , wegen Abr ist sofort billig
z. oerkanfcn Blcichstraßc 18, Möbel¬
geschäft.

Sonntag , 8 . Dezember 1667. Seite 13,
Eiserner Herd

gujfaufcn ges. Fri edrichstr aße 14, 1.
Gebr . fährst. Badew. zu k. ges.

Wcißenb urgstraßc 6, Par t, l. »6827
. Pferde - oder Knhdünger

wrrd gruben - oder wagenweise zu
kaufen gesucht und kann jederzeit
aügeholt werden. Mitteilungen 'über
Quantum und Preis unter K. 20
hauptpostlagernd erbeten.

Klavier -Unterricht
u. franz . Konversation für Kinder u.
Damen . Erbacherstraße 5, Hochp. lks.

D.-Frisicrunterr . ert . Ehr . Kopp,
Kgl. Theaterfriseur , Aarstraße 15, 2.

Silbernes antikes Medaillon
Freitag verloren . Abzugeben gegen
gute Belohnung Moritzstraße 7, Lad.

Goldenes Armband verloren.
Abzug, g. Bel . Kond. Nerbcl, Kirchg.

Schw. Krimmer -Stola
verloren . Abzugcben geg. Belohnung
Wellritzstraße 16, 2. Stock.

Verloren
blaue , rotblau eingef. Pfcrdeuntcr-
lcgdecke. Gegen Belohnung abzugeben
Sonnenberg , Wicsbadenerstraße 31.

Freitagabend,
zwischen 10 u. 12 Uhr ein schwarzer
Damenpclz verloren . Geg. Belohn,
abzugeben Herrngartenstraße 18, 1.

Verl , am Donnerstagnachmittag1 H.-Pelzkragcn (Scalbisam ) a. dem
Wege v. Blücherpl. d. Blücherstraßc,
Ring , Rheigstr . bis Wörthstr . 9. 2.
Geg. gute Belohn , das. abzug. B 6790

Gsbxanchtc Pianinos
cwpf sehr billig K8i-i „ ricl > 11 olIT,
Hoflieferant, Wilhelmbraße 12. 9753

Pius .Anzahl
gut crhaHencr

PIaniiiosf 9
wie neu , mit sehr schönem ton,

für B 6795
Mit . :*» « .—

»SS-

,, 4 » » . —
>. SS » .—
empfiehlt

gegen SS:er oder 'B’eilasalilMDg'
F . Mönip ', PiaiioliandluBg,

BSisrnsarelirisss ' ®S.

Tüchtige Vertreter
-wgcn Hohe Bezüge gesucht. Magde¬
burger , Lebensversicherung, Wres-
badcn, Maritzstraßê zU_
^ Für Fuhrunternehmer!
F . sehr reut . Fuhren das ganze Jahr
^Lieferung an Behördcl leistungs¬
fähigen Unternehmer gesucht, cvont.
auch zur Beteiligung . Adresse unter
R. 783 an den Tag bl.-Verlag.

Junae Frau
emps. sich den geehrten Herrschaften
bei allen vorkomm. Festlichkeiten im
Servieren . Rheingau er str.  15 , Frtsp.

Reparaturen an Nähmaschinen,
Musikwerk, all. Art pr . _u. bill. Adolf
Rumpf , Mechaniker, Saalgasse 16.

Sattler - u. Tapezierer -Arbeiten
w. in u. außer d. H. gut u. billig aus-
gefüürt Bl üchc rstraß e 11,  3 r . U6739

Gummischuhe werde» repariert
Moritzstraße 54, Hinterh . 1 St,
Herrenkleider . Anfcrt ., Äüsbessern,

Reinigen , Aufbüg ., Wenden w. gut
besorgt Heleuenstraße 18, Dach.

Tüchtige Schneiderin
emps. sich in u. aus;, d. Hause. Rhein-
gau erstr . 13, Hth. 1. Habicht, 86791

Tüchtige Schneiderin emps. sich.
Näh. Moritzstraße 21, 4 rechts.

Tüchtige Schneiderin sucht
noch Kundschaft in und außer dem
Hause.  Göb enstraße 20, 4 St . links.

Schneiderin empfiehlt sich
in u . außer d. H. Bertramstr.  20^P . I.

Bechfteitt-Flügel,
fast neu, wegen Todesfall z. Hälfte
des Preises 'abzugeben. Adresse im
TagbU -Berla g. _ _ UcSe «o!

Zwei Celli billig zu ver'. . darunter ein
S «truler -Ee !?o , zum Preise von 50 Mk.
Näheres Bertramstr . 17, S . I I. _

Zn verkanten
2 gute Objektiven cibxis)
Näheres Emscrstraße 89, 1. B6743

Antike Möbel
als : Kletderschranke , Rok .-Bitrine,
Büfett , Truste , Stühle , eing . Anf-
satzschrank.Bicdernroier -Geirnitrrr,
einige gute alte Gemälde zu verk.

WiSäi1 äsi BBeirrlcli,
9.325 Schwalbnchcrstraße 7.

Wegm AMffmgt Ifiiisijalts
1 Soso, 1 völlst. Bett , Küchensciirank,
Waschkonwl u. Küchen- u. Kochgeschirr
billig zu verk. Kirchgasse 26, Pdh , 3 St,

Der Laden Kirchgasse 34
ist andcrweii vermietet u.
soll die voehandene Laden-
einlichtung vor der c cnt.
Versteigerung sr ihändig
verkauft werden. Aua, die
noch vorrätigen Schnh-
war .n werden im ganze»
oder posteuweije billig ab-
gegeb n. 8 estektant » w.
um Offerten gebeten an
Kchlltzblizir LL.

Mel JaöenetnttdjtanBen,
gut erhalten , Theken, Spiegelschr .,
Regale , ganz oder geteilt , zu verk.
_ H. Stein , Wilhclmstraße 36.

GV -ZUiüWkl !.
Enorm billig . Große Auswahl.
Prima Fabrikat - Neueste Muster.
K. Braiulstfittcr , Jnftallat . -Gesch. ,
7 MeMG 7,  intrefol.

Bitte genau auf Firina u. N r . 7 zu achten.
Tllicrse Gasiüster

für Schaufenster ul Wohnräume bill.
zu verk. H. Stein , Wilhelmstraße 36.

Ig . Frau emps. sich im Anfcrt.
von Kindcrsachen, Hemden u. Aus-
beffern Eleo norenstraße 10, 1 links.

Äclt . Näherin
f. Wasche- u. Kleidch.-Ausb . s. Kund.,
auch halbe T age. Rh einst raße 63, Ms.

Kleiber »nd Wäsche
wird ausacb . Nerostraße 13, 3. Et.

Zink -Badcwanne , dto. Rumplbad,
1 P . Chevreeue-Halbschuste, fast neu.
1 gute Tischlampe billigst abzugeben.
Stlftsstraße 13, Hths. 2.

Nttr Ll.
Metzgergaffe 27 , Telephon 2979,

ist der beste
PIT “ Zahler Wiesbadens

für gut erhaltene Herren-, Damen- und
Kinberkl., Militärs ., Schube, Gold.L-ildcr,
Möbel, gau ze Nachl. ec. Postkarte genügt.
Scfäfe, MeWWkle 21.
kaust fortwährend getrag. Herren- und
Dameuklcider, Mililärsaebcu, Schuhe,
Möbeln . Pfandscheine. Postkarte genügt.
A IÜT»1,„1ö Metzgergas,e2S'.• vAlTelephon 3/83,
kauft von Herrschaften guterkalt. Herren-
und Damenkleider, Möbels g. Nachl.,
Piandscheine. Gold- und Silbersachen.
Brillanten , Zahngcbisse. Aiff Best, k. i. H.

§K/i, -»«>? ^ Hbraucht .Piano . Ofi.n.
ATtrNfL j>, ss . Kt»« pflftlaa.

II*
Luvapen, Papier , Flaschen, Eisest re. kaust
u. holt p, ab -v.  SMESüter.»Oranten fit. 54,

5tid|inr cü. firftlitc lUtitt
kauft jedes Quantum gceen Kasse

M. !<I'I'6,6N, Mainz,
Emmerich-Josefstr. 8.

Tclephr -n 1439 . 9557

Institut Worbs,
staatlich kl'nzcssionieit,

höh . priv . Lehr- u. Erzieh.-Sliistalt»
Borvereitnngsanst . «ul alle Klaff,
u . Schul - od. Miliküreramina
mit Slrveitsst . bis Prima inkln '. k
Priv .-Nrtterricht i . fämtl . Fächern,
auch s. 2lusl „ geünvl . u . erfolgr . l

Horb *.
Jnslitntsvorst . m . Oberlehrer;. ,

Luisenstr. 43 u. Schwalbacherilr. _

SerlitZ'Sehool
Spraclilelir-Iii8titi!tfürErwaclisuie.

Luisenstraßo 7.
Franzüsiseli
K3i « li .scli
Italiniscli
Ueutsrli
Hussiisch

durch Lehrer der betreff. Kation.
Von der ersten Lekti n an hört
und spricht der Schüler nur die
zu erle nende Sprache. Prospekte

und Probelektionen gratis.
1»W 811m I

Engländerin erteile e gl. lliit-rrtchl.
Miß Moore . Moritzstraße 1, 1

jäiss 1 arnc engl. Pnterricht und
Honvrrsat . Taunnastr. 25, Stb. II.

English Oemleman vequires
German conversation lessons daily
frora 11 a. m to 12 noön . Appiy
Zimmer 10, Hotel Sfewiisisaiia , ata-
ting terms.

Näherin empfiehlt sieb
im Vlnfert . u. Ausbessern v. Kleid.^u.
Wäsche. Hcrdcrstr aße 26, Lüb. 2. ist.

Monogramme f. Uebcrzieher,
s. Weiß-, Bunt - u. Goldstick. !v. mod.
u. b. ausg . Scharnk>orststr..35, 2. B6780

llcbcrzi eher-Monogramme
werden angef . Hochstarte2, Hth. 1 St.

Monogramme f. Ueberzieher
werd. schön, gest̂ Richlstraßc 6, 2 lks.

Stickerei und Häkelei w. r . ang.
bei 'Martin , im Eigenheim.  _

Hüte werden neu fassoniert
u. sos. deg . aufgeb. Bleichstr. 21, 2 r.

Msdes . Alle Pubarbeiten,
Trauerhüte w. sos. angef . Fed.-Kraus.
E. Faus t, Walramstr . 33, 3. B 6672

14 Friedrichstraße 14,
Wäscherei und Feinbüglerci . Schnell
uird billig ._

Wäsche wird stets ang., gute Beh.,
billige Preise . Herrenwäsche auf neu.
Wellritzstraße 87. ^ Telepbon,8936 .̂ ,

Wäsche w. schön gcwasch., gebüg.
u. ausgeb . Wellritzstraße 43, 1. 86206

Friseuse sucht noch Kunden.
Hellmunds traße 6. 2 links. B6557

Tüchtige Friseuse
nimmt noch Kunden an , cinz. u. im
Abonn. Neuaaü'c. 3, 2 rechts._

Phrcnologin
^711̂̂ 11+ (̂ HFntTrr'v^ r» A % (̂f.

Geld-Darlehen vhne Bürgen,
5 Proz . Zinsen , ratenweise Rückzahl.
Selbstgeber Schilinski , Berlin 39,
Schlcswig er Ufer 10. Rückp. -F144

Wer leibt jemand 100 Mark
für kurze Zeit ? Offerten bitte unter
T. Sc 808 postlagernd Bismarckring.

Bessere Bcamtenfamilie,
Eigentümer bei Linz a. Rh., wünscht
ein Kind besserer diskreter Geburt in
liebev. aewissenh. Pflege zu nebmeu.
Gefl . Off , u. A.  682 an d. Tagbl .-B.

II. Bcrlitz-Meth., ras h n.
LIlif gründl.. Std . 1 Mark,

Kurs. 50 Pf . Lu isenstraste s , G . l.
Franzos , n. Berlitz M. lasch u.

gründl. i. K. mtl. M. 3.—, wchtl. 2 et.
Off, u. C . tS3 au be;i Tngbl.-Ver l.

Französin (diplom .) erteilt grdl.
Unterr . n. K. Besta Bef. Stiftstr. 23,  2.

Gründl . Ganz . Unterricht . Kilo.
Morcie r, Sprachl., Kapelle -str. 12, 2.

Jeune Fräncaise
poxir Jerons cherch ê par une dame.
Une heure par iour. Sadre-Rer sous
«Ifiä’. L5- a Tngblatt -Haupt -Agentur,
Wilbelmst ra sse 6._ F 56
Italienerin (Lehrerin)

unterrichtet in ihrer Muttersprache.
A. F iezzoli . Adolfsallee 33, 3.

Nnffisch vorlesen ges.
Bierstad terstr. 3. von 2—3 Uhr. 2 6788

Opernk «'inarrst » erteilt gründlichen
Gesang-Unrerncht, Stunde 2 Md Off.
unter 2 8̂1 an den Tagbl .-Verlag.
Biolin -Unterricht

erteilt gründl. B». SSeiraieii «s*ii9»,
Müllerstr. 9. P art . Vchl, f. Aist, zu verk.

Einige Teilnehmerinnen gesucht für
einen feineren

Koch- imb BMmfuv
(Svcihuachtsaevä «?).

Gewcibc- u. Kochsi' iilc von » JOlbers,
Rhcinstrastc (»4.

Anfangs Januar 1908 eröffnen
wir noch einen

7anZ ' Kt>rsns,
zu dem wir gefl . Anmeldungen
Emserstr . 43. l , sowie auch Michels¬
berg 7 , Laden , täglich entgegen-
nehmeu.

Eigener Unterrichtssaal in der
„Loge Plato “.

JS*riv « t - Eiii * elaKiterrlclit
erteilen wir nach Wunsch , auch im
Hause der Herrschaften.

Julius Bier u. Frau,
Lehrer u. Lehrerin für Gesellschafts - !

und Kunsttänze . J

Adelheidstraße21.

Kroger Unterrichtssaal
im eigenen Hause.

Beginn der nächsten Tanzknrse:
Anfang Darrnar.

Wir bitten um gefl. Anmeldungen.

Ftttz Sauer und Frau.
Zu unserem Asjfanjf .famiar

im Vogel* 4
beginnenden

Extra-Tsnzkursus
nehmen wir gefl. Anmeldungen
in uns. Wohnung Sfiellsaiinsä-
strasse S, äSS . jederzeit

freund!, entgegen.
Mm Beüeru.Jrais,
iUitgl. des Bundes deutsclier
Tanzlehrer und im Besitze dev
Diplome für Tanzkunst zu

Hannover u. Frankiurt a.M.

Für Unternehmer ! i
Wollen Sie ein Stcinbolzgefchaft
gründen , wenden Sie sich brtte-
Elconorcnstraße 6, 1 St - _ ,t

Wer leibt 40 Mark
gegen Zinsen ? Rückgaben . Uebereiuk.
Off , u. H. 784 an den Tagbl .-Verlag,

Diskretst ssPrivat -Entbindung.
jederzeit bei Hebamme K. Mondrron«
Walramstra ße 27. 1._ _ ■ .

Kind
wird in gute Pflege genommen.
Gefl . Offerten unter 21. 679 au ;
den Tagbl .-Verlaa. _ _ ;

Heiraten vermittelt
Frau m. g. Verbind . Anoninn zweckst
Oss. u. K. 760 an  den Taabl -Verlag .'

Herr,
geb., kath., sucht durch Vermittl . diskr.
Bersönlichk. Ilnnähcrung an hübsche
Häusl . Perm. Dame im 2llter bis
25 fahren , zwecks Heirat . Strenge
Diskr . Ehrensache. Offerten unter
B. 784 an den  Tagbl .-Verlag.

Heirat.
Frl ., 80 I ., v. angenehm . Aeuheren,
aus guter Familie , sehr tüchtig u.
häuslich erz., sch. Ausstattung , doch
vorerst ohne Vermögen , s. zwecks Ä.
mit bess, Herrn , am liebst. Geschätts-i
mann in Verbindung zu treten . Off.
unter 8st 784 an den Tagbl .-Verlag.

Heirat.
Für meine Nichte, 25 SL alt , evang.,
aus bester Fam ., febx häuslich erzog.,
heit . Gemüts , musikal., in. 25 Mille
bar , -spät , noch ca. 50 Mille erwart .,
suche, da es ibr an Bekanntschaften
fehlt , einen soliden tüchtigen Herrn
mit gutem Ruf behufs Heirat . Gefl . !
Offerten mit Photographie unter i
Z. 784 an den Tagbl .-Verlag . Dis - ,
kretion zugesichert. _ ;

Heirat.
Metzgermstr., 29 I ., vermög., s. passt
Partie mit 10—15,000 Mk. Anonpm
zweckt. Off , W. 783 a. d. Tagbl .-Verl.

N. 25.
Dienstag abend 5V- Uhr.

Jttstitut Wehrbem,
??ricdr !chstratze Nff, Gerrlenl;. 1. St>

Znschncide -Knrse.
Tbcorctischer und prakt. Unterricht im

Anlertigen v. Damen- u. Kindergarde«
roben ec. Schnittmuster -Berka,es.

Slnmcldiingm und nähere Sluskunft
von 9 bis 12 und 3 bis 6 durd) di/
Vorsteherin

Marie Welirhein.

Jagdhund
entlaufen

deutsch kurzhaar, braun , kupierte Rute,
anßergemötmlidi starkes Gebäude, auf
den Namen „Leo" hörend. Gegen Bc-
lohuung im Taunus -Hotel abzugcben.
Vor Ilnlauf wird gewarnt.

MaschiAeufabrik.
Eine mustergültige Fabrik sucht weg,
^Austritt eines Teilhabers ein. Fach¬
mann (Kaufmann ) mit ca. 20 Mille,
Mark als Teilhaber . Offerten unt.
T . 782 r, , pr•« Ton-il -Aerlaa ,

Teilhaber
können sich vor Verlusten u . Unan - Oi-
nehmllchkeiten Vorsichtsmassrepein)
bewahren , worin sie besitzen :: Paul,
Rechte and Pflichten der Teilhaber , h-j
Fco . geg . 1,60 M. in Bfkn . (geb . M . 2,—) £
v. öustav V/'eigel . Bachhdlg ., Leipzig ^

^iir neu zu übernehmende Gene-,
ralvertretung , Apentur , sowie Aus¬
beutung von zwei eigenen wertvollen!
Grfindunqen sucht Kaufm . einen i

Aillibec
(unverheiratet ) mit 4—5000 Mk. eig. ,
Kapital . (Geld bleibt im Besitz des-
Betreffenden ). Ausführliche Ange-i
botc u. F . A. A. 8219 an Rudolf
M  o sic, Fr ankfurt a.  M . P153

10—15% GMlllll!
Zum intensiveren Betrieb eines Hotel»

Restaiira, ts wird stiller Teilhaber mit
10- bis 20.000 Mark Einlage gcsucbt,
Rentabilität kann nadigewiesen und
Kapital sicherg stellt werden. Offert, ust
Chiffre 7S 3 an den Tagbl.-Verl.

Erstklassige große Feuerversiche-
rungsgeseÜichaft , am Platze bereits
gut eingeführt , sucht für Wiesbaden
einen tüchtigen

Hllilptastciltcii,
der Eingang in besseren Kreisen har
und namentlich der Ausbreitung des,
bestehenden Geschäfts Interesse ent-
gexicnbringt. Die ^ Bezüge gewähr¬
leisten bei einiger Tätigkeit lohnen¬
den - Nebenverdienst. Es könnte
gleichzeitig die Vertretung einer
ersten Transportversicherungs -Gesell¬
schaft mit übertragen werden . Off.
unter F . F . 1582 an Daube L Co,
in Frankfurt ,a. M. (Fra . 1582) F 22
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Teilhaber für gutgehende Gärtnerei

gesucht. . Offerten unter P . « SS an
den Tagbl.-Vnlag.

Unabhängiger ja . Mann machte
sich mit 8000 Mk. Einlage an ei cm
Geschäft, gleich welcher Art, tätig be¬
teiligen. Offerten unter L-. «8 # an
den Tagbl .-Ver!ag.

Schneiderin , durchaus tüchtige erste
.kraft, 5 — ' '
Etagengl
Kraft, kann sich au feinem rentablen

ngesckäft beteiligen. Erlorde lich
za. Mk. 2000 für Anteil an vorhanm-nm
schuldenfreien Waren, als Spitzen,
Stickereien :c. Offerten u. S84 an
den Tagbl .-Berlag.

W

Hohes Einkommen!
verschafft sich tüchtiger Kauf-
marm, befähigter Ovganisateur,
mit za. Mk. 3000 disp. Kapital,
durch sofortige Uebernahme
eines lirlll . CJs*«cJ »»ifts.
Off. d.TagbI.-Verl.

Kür neu einznri ' lendes Vertriebs-
lager unserer bekannten guten Patent-
Ncuheiten ( M -,sicn -Hastshaltungs-
artikrlj tüchtige Persönlichkeit gesucht.
F -rchkenntniUe nicht erforderlich«
Auch für Beamte , intelligentetandwerkerc>d.Arbeiter gceiauetlventucll als Neben veschäitignno«
Laden unnötig , ohne Renko,
Ware wird in ' Kommission ge¬
geben . Nur für arbüts freudige Herren,
welche Vertreter anstelle!! und , 400 bis
700 Mark Kaution aus cgenest Mitteln
stellen könn n. (B. Z./Za328 ) F22

Wilhelm Strauir K Cs . ,
^ _ Gtvers «»».  _

All Privat -Mkttagö - irrrd
Mbendtisch

können noch einige Herren teilnehmen.
Adolsstraste t , 2. 9829

In kleiner feinerFarmlienpensioK
können noch einige Damen »nd Herren
an vorstigl abw chslungsr. Mittag ?- u.
Abendtisch teilnehmen. Kein Trlnk -wang.
Wo ? sagt die Tagbl.-Haupt-Aqemur.
Wilhelmstraf-e 6. ^ 9812

lttfiisiplsihr e'npl. sich nn Nnsbessern,
chl-jUllull R' inigen und Bügeln.

88. Butzbach, Seecobcnstr. 11. M.3. 86779
Berliner Spe,, . WMl

NLMKschZrei
ff. Herren- und Damenwäsche
Bertramstr. 9. 3.  Biel , Tel. 3330.

Re 'ünüscherei und Fs >nbüglerei,
Elconorenstr. 8, Spezialgesch. 1. Ranges
fOr_fei ne u.  D .-Wüiche._ B6808

Unterzeichnete empsühlt sich nn Federn»
reini -cn. li 6816

Frau » pngehaner . Emstrstr. 43.
Nur noch kurze Zeit

hier!
Just . f. Phrenologie, Gra¬
phologie u. Physiognomie.

Frau BSlessiiajj,
Neugasie 15, Vorderhaus 3.
Zn fpr. 11- 2 u. 4—8 Uhr.
TV -'GhreissLoeltt
Adlersir asts 13, Stb . l ».

Phreu 'öwqin
Hslensnstraste st» Bdh . 2 St . rechts.

BekmmLMachung.
Dienstag , den 10. Dezember 1907,

vormittags 9V» Itfir anfangend,
werden in der Königlichen Mineral¬
badeanstalt lnerselbst die für den Be¬
trieb der Anstalten nicht mehr ge-
eiancten Jnventaricn - Gegenstände,
als:

10 Kanapees , eine Anzahl Spiegel,
eine groffc Anzahl leinener Bade¬
tücher, Handtücher , Abputitücher,
Vorhänge , Teppiche, Läufer , Por¬
zellan , Werkzeuge, eine Partie
altes Eisen , Messing, Blei , Zink,
sowie verschiedene sonstige Gegen¬
stände.

öffentlich meistbietend gegen Bar¬
zahlung versteigert . F 295

Langenschwalbach. 30. Nov. 1907.
_Königliche Badeverwaltnn g.

Bekanntmachung.
Wir bringen hiermit zur Kenntnis,

daß unsere Disnstränme mit dem
heutigen Tage nach Marktstraße 1/3,
1. Treppe , verlegt sind.

Wiesbaden , den 28. Nov. 1907.
Stadt . Statistisches  Amt.

~ Zwangs-
Verfteigernna.

Im Rathaus zu BleÜlih
wird am 4 . Januar IKÄ8,
nachmittags 8 Uhr » die da¬
selbst gelegene ILilLKrtsche
Gärtnerei mit 2 -stöck . herr¬
schaftlicher Villa u >3 grossen
Treibhänser » gerichtlich ver¬
steigert . 58 ar 44 qisä»
Dohheimcrstrastc 51 . 9793

Bcknimtilllichmig.
Freitag » den 27 . Dezember

d . I .» nachm . 1 Uhr aufanacno,
lassen die Eheleute Landwirt Friede.
Adolf Rossel LT. hier Ihre in
der Gemarkung Dotzheim und
Biebrich gelegenen 67 Grundstücke
auf hiesigem Rathause aus acht
Zahlungstermine öffentlich meist¬
bietend versteigern.

Hieran anschließend läßt der Land¬
wirt Wilhelm Dörn von hier
sein an der Biebricherstraße 12 be-
legenes Wohnhaus nebst 17 Grund¬
stücken aus zwölf Zahlungstermine,
sowie die Eheleute Tünchermeister
Friedr . Krauß zu Wiesbaden
ihr in hiesiger Gemarkung gelegenen
6 Grundstücke auf sechs Zahlungs¬
termine öffentlich meistbietend ver¬
steigern. F299

Dotzheim , 7. Dezember 1907.
Das Ortsgericht.

Rossel , Orlsgerichtsvorsteher.

fl :
Geld -Dc»' leben ohne Bürgen 0°/»

Zinsen, ralenw. Rückznhlg.v. Aclbstgeber.
Slir-r-zx-lem-iM-li», Dortmund»

Gutenbergsiraffek>9. Rü ckp. _
/fl »vl J Dari., Eatenröckz . Selbstg.
'OTtj Iü 15 iesraer , . erlill 2ist.

BolleAllia nceatr. 71 1 iiekporto. F 165
-sL ^ -Darlehen in je ». Höbe

Mx lk Lv zu 4 und 5 0„ an Jeder¬
mann auf Wechsel, Schuldsch., Hypoth..
Boli cn 2C., auch Raten. KiISIIiößFel,
Berlin s . vn . 01.

BckaniltMlichnng.
Dienstag , den L7. d. Mts .»

nachm tlags 1» llhr , lassen die
Erben des verstorbenen Schreiner-
mcisters Adam Froh » zu Wies¬
baden auf dem Rathaus zu Dotzheim
ihr in der Gemarkung Dotzheim
bclegenes Grundstück, eingetragen im
Grundbuch von Dotzheim, Band 7,
Blatt 180, „Acker durch den Wies¬
badener Weg, groß 5 a 99 qm“,
öffcntl'ch freihändig ausbieten, h' 299

Dostheim » 7. Dezember 1907.
Rossel , Ortsgerichtsvorsteher.

Hotel-Rchaurant
:rfedi

Bin nach meinem Hause

Tamnisstr. 43, 2,
verzogen.

Louis Petri,
Dentist.

Sprechstunden für Zahnleidende
von 9—1 und 3—5.

!>« «• fl « 1,1 auf Schul isch., Wechsel
SÜI1 Uvlll etc. bei bequem. R ;ton-

rüchzahl .. an Person, jed . Standes gibt
anerkannt diskr. u. sobnell Selbstgeber
. .Krss .5s*ie *‘. Berlin W., Hauptstr . 10.
Glänz. Dâ ks chr. Tägl. An szahl. F97

Mseld -Darlebe » von 2C0SD1F auf-wärt -' erhalten Personen jeden
Standes (a. Damen' zu 41/»'ho u. nton.
4 M. Rückz. prompt n. diskret d. Sitr.
Nenbnnar , 3n . Eseoinpte-Bur ., Buda¬
pest i 11/38.  Barcsa ig. 6. 8letourm. erb.

B6801
b’Sfr., beaneme Rückz., dickt v. Kapit.,
beschafft nachweislich A.
WieS badm, Dotzliimerstr asie 32, P . r.

Welch ' reicher Herr oder Dame
leiht einem oermöqenden Geschäftsmann
2V0V Mk . 1 Kann als Nachhypotiek
ciiigetragcn werden. Hobe Zinsen und
daockbare Nlückerstattung zugesichert.
Off. u. »r . 8 .1« an Tagbl.-Zwcigstelle
B >Smarckrina 29. B6776

WIme
oder Herr leiht einem .jungen streb¬
sam--» Geschäft-manne einige hundert
Mark gegen Sicherheit und Zi sen?
Gest. Offerten wolle man u. -k-- *
postlag. BiSmarckring niederlegen. B3811

grctc Wo ! nirng
erhält bessere olleittstehende Dame
m Billa . :r grobe Zimmer »r.kriiche»
oeaen Bcaussichtiquna . Off. unter
L». " 8 -E an den Tagbl.-Ver!ag.

545 Mk. an Preisen!
für die Beantwortung einer P̂re S-rage
sind au -g' icnt vom Verbau - ha »»H
Mas Orinana . Berlin 8. W. 11,
Anhaltstr. . Bedingungen werden koben-
frei zuaesckickt. _ F s00

Ein Schreinerm ister mit Ma enai
zur Einrichtung eines Ladens acsncht.
Off, u.  ir . « «4  a n den Ta gbi.-Vrrlag.

„Asthma
Chronische Lnngenleiden behandelt
nnt bestem Erfolge durch sachgemäßes
Atemstudinm in Verbindung m. eener
natürlichen teilweise H. Krauch,
Linsen" -aste 43, 1. Svr . 11— 12, 3-— 4.

tt. Hautleiden, alte Fälle, bch. mit bestnu
Eriolae. Kein Quecksilber. Diskr. Bch.

Oressler 'j
SJ-rtr . der Raturheilkunde,

Kaiser-Friedrich-Ning 4, 10—12 n. 4—6.
wenden sich bei Ausblei-

äcksiMpsi den bestimmter Vorgänge
vertrauensvoll an Frau

. iVIusv̂nski, Zürich 1 (slB i;1,
Löwcnstraße 55. F136

Viele Dankschreiben. Rückporto cib.s

M.

Damen best. Standes wcnd. -si in
all. diskr Frauenangescgcnh. a. zuveiläss.
durchaus erfahr. Frau Offerten unter
,t . 6 * ! (in den Tag bl.-Verlag.̂

H KraNeu;§rÄ§rr^
Samtl . Frauenkrankheit-n, wie Gcbär-

muttererkrank.,Menstruat onsstörung. rc.,
behandelt arznei- n. operationsl. Mol ».
FSliKtels-r , Emferstr. 2. Sprcchz. 3—6.

Frauenleiden
sichere erfolgreicve Hilfe. Früh . Hebamme
cs --!. » «---, Berti »», Siol pischcstr. 23,2.
«-Zs fflattelMdcn

erteilt Rat ». Hilfe bei Periodcnfferung
diskret irüli. Hebamme Frau *4 oitc,
Berlin , Weidenwcg 88.

Rat, HiZfe
sichere bei Veriodenstörung. Frc >.
81  Berlin 34 "D. Box.
hngenernraße -2. _

Heiraten
vermittelt ree!! u. diskret Frau
Wiesbaden, Moritzstrasie 52, 1.

He r len iede» Standes vermittelt
Fr «u elincr , ptömcrb.rg 29.

Solides
geacht., 23 Jahre altes hübsches Frl.
wünf t m Briefw. zu lre'en mit soliveir,
brav, älteren Herr». W. gcacns. paff,
spät. Heirat. Offerten A.  55 . poftiao’
Rheinstraße. 89ög

Akad. Beamter,
Adel. Leut, d
wünscht zwecks
vcrmög. Dame
im Älter bis
anonyme Zusch
an den Tag -'l.
langt u. zuges.

R.. pensionsberechricit
Heirat Bekanntschaft mit
von angenerm. Aeußern
zu 30 Jahren . Nicht .-

r. mit Bild u. 5». 13 g
Verlag. Diskretion net»
Vermittl. vcrb. LB6 .4

Wcihnacktsw.! 2 Frl ., 22 u. 24 I
Hiir ., äVers. 180 000M. bar Vcrm., w . m'
lf .Hrn. in Verb. zn tr ., Vm. n. B-d , feb. br"
Männer . Sör. Fr.Gombert, SerI ;n8 .o [26"

Frl .. 24 I ., 17 ,000 Mk
• Vcrm., davon sof. 85,000«erm, , uuuou iof . »o,OÜ(

Wünscht Heirat mit so id. Mann.
*d sii , Berlin, Post: Doroltzreastr

Heiraisgesuch.
Junger Mann mit etwas Vernröqen
sucht mit einer Dame in Briefwechsel
zu treten zwecks späterer Heirat
Photographie erwünicht . AnonNmi
zwecklos. Briefe unter P . St . Nr 55,
postlagernd Biebrich bis z. 31. d. M,

Kaufmann , 34 Jahre alt,
mit gut . Eink., etw. Verm ., s. xn.  7s r !
da es ihm an pass. Damenbekanntscli'
fehlt , zwecks Heirat in Verb , zu trcff
Off . mit Ang. der näh . Verh . n . Phot'
uni . K. 781 an den Tagbl .-Berlag

Tniiz-Jiistitut
ßSr ' OKK rr . Frau.

eutc  Danntaa , de» 8 . Dezbr .»
nachmittags 4 tthrr

Ausflug
nach der Schic ' Halle, Schiitzenhaus
aioii, » . wozu frcundlichst cinladcn

Die Tanzte , stier
deK Herrn ^,  Wr osi 11. Frau.

Herrie Sonntag
van 6 Mir ab:

Konjert . *m
Die Musik w rd au - e lihit von e ne»

Teil der Kapelle der 80« . 98.8

TWlGler0, piüitr.
Heute großes

Tanzkrünzchen
im Saalbau Kronenburg , Sonncn-
l ergcrstraffc 53.
Eintritt frei. Beginn 4 Uhr nachmittags.

Gcfl. Slnineldnngcn zn meinem zweiten
Tair -kursus nehme in meiner Wohn n
Wellii straffe 48 freuntlirtjft entgegen.
Honorar 12 Mk. B 68M

Friedr . Völker , Tanzlehr x.

iics HerrnJ}.friinin.
Ausssug

mach Ramvack,
Saalvan »,Znm TaanuK " iBesiyer
tj,  WfUieri , »vom wir »n ere
Bekannten Io i die trüberen Schüler
d s H n «-»>»» >» freunbi dilt r n-
bilden. B6 13

Wiesbadener Casino-Gesellschaft.
Bei der heute stattgehabten Verlosung von Schuldverschreibungender

Gesellschaft wurden gezogen:
1) Von dem 5 °/u. Hausauleksen vom 1. Januar 1875 (General-

Versammlung vom 30. Mai 1874) die Nummern 89, 106
114, 155,160, 182, 192, 195, 201, 202, 255, 261, 263
über je Alk. 500 zur Rückzahlung am 1. Januar 1908.

2) Von dem 4 °o. couvert. Hausanlehen vom 1. April 1881
(Gencrnlversammlung vom 1. Dezember 1880 ) die Nummer
90 über Mk. 500 zur Rückzahlung am 1. Mai 1908.

3) Von dem4 °/o. converi. Kellcrbetrlebs-Anlehen(Ge»eral-Ver,
sammlung vom 16. Scpjeiuber 1876) die Nummer 38
über Alk. 500 zur Rückzahlung am l . Mai 1908.

4) Von dem4 0». Kellerteri.b anlehen(General-Ve ainnluna
vom April 18 7) die Nummer 22 übel Mk. 500 zur Rück¬
zahlung am 1. Mai 1908.

Die Einlösung derselben erfolgt an den bezeichneten Terminen, mit
welchen die Verzinsung aufhörk, der nuse : et ‘ o ' ic im lf5efeS*.
fchaslShaufe , sowie bei dem Pankhau;-- SZu.r-.-ns LL.-i-l« 4. 0>
hier. P 886

Wresbaven , den 3. Dezember 1907. Der Vorstand.

Pserdeschernmschillen,
beste Qualität

Schleifen nnv Reparaturen villig.

Metzgergasse 27. T elephon 20 79.

Za . so « sch. WeWüWMmtte
abzng . Rah . Dranteustraffe 31.

Deutscher und Gest
S ■fiten W iesd a0e s».

11!Hl eimerem
Mo ta t , den 16« Tezcmver » L h Uhr abends , nn Z-rieorittösiof

Ordcmliche MlllllicScr-Bcllamuiliinsi
( Wcuer«l-B cusammiungl.

Jahresbericht des Schriftführers . 2) Rechnungskec,«»»
r-rs und Bericht der Nechnwigsprüb. ngSkommif om
bericht ' cs Hüttenwarts : 4 Voranschlag für 1 nJ

Auslosung von -Intestscheinen; 5) Vorlage des Ausschusses weoen
Umbaues v.-s Mail n -r Hauses; 6) Wahl der Rechnuiigsprüfunsi^
komm ssion, 7)  Wa 1 des Ausschusses. - "

Zahlr iches Erscheinen dringend erwünscht.
Der Ausschuß.

Tagcsordnnngr 1)
des Kais-e
3) Jahresbericht

11 gr,
PckSö

Nettungshaus.

AUerfetnste Molkerci-Ssttzrastm-
Buttcr

mit oder ohne Salz in Donnen. 50 Dfd-
Kübeln und klein. Quantitäten offeriere
billigst. B isand anfangs per Nnchn.
Molrereisruosse«sch.irö»»ingen,Oid.

Zur Weitzuachtsbescherun «, würden̂ uns gütigst bis dabtn
überwiesen: Von Hrn.Buchhändler Otto 29 Schreibhefte, 14 Konlobstct,^
14 Griffelbüchsen, 54 Ansichtspostkarten, 4 Erzählungen, eine Anzahl
Modellierbogen, Bilderbücher, Zeichenvorlagen, Heftumschläge, Schreib¬
utensilien, Zirkclkasten und Notizbücher: von Herrn Kaum. I.
9 Mir. Flanell, 20 Mir. woll. Kleiderstoff, 5 Mir. Blaudruck;
Herrn Kausm. M. Schneider 84 Mtr. baumwoll. Hemdenflanell, 10 Hnl«,
tücher; von Herrn Kaufm. Hees 1 wollene Jacke, 1 Halstuch, 3 -Pggx
Knabenunterhosen; von Herrn Kaufm. I . Stamm 4 Mtr. Cheviot
4 Mtr. Wollkattun, 3 Mir. Schürzenstoff, 2,75 Mtr. Kleiderstoff, 2 ^tr'
Unterrockstoff; von Herrn Kfm. Blnmenthal u. Co. 64 Lot Woii/
4 Müffe, 2 Hemden, 1 Sweater, 6 Mtr. Kleiderstoff, 14 Mtr.
kattun; von Frau Rentner I . Seyd 10 Mk.; von Herrn Hotelbesitr«»
Haeffner 30 Mk.; von Herrn Lehrera. D. Eberling, Frankfurt a. <gn
1 Mk.; von Frau Recknungsrat Diener 2 Mk. ; von Herrn Kfm
son 5 Mk.; durch den Verlag des Wiesbadener Tagdlatts ^ ™*
F. 3 Mk.; von C. u. H. R. 6 Mk. ; von Frau Becker2 Alk. ; von ®
R. 10 Mk.; von A. E. S ., Californien, 5 Mk.; Frau von Schmers»
5 Mk.; von S . W. 3 Mk.; von Herrn Rechnungsrat Dillmann 3 sm . .
von Egual 5 Mk.

Indem wir den Empfang der Gaben mit herzl. Danke öcfdöcint aen
erlauben wir uns, die Bitte um weitere gütige Zuwendungen von '
auszusprechen, lieber 100 Zöglinge sehen mit frohen Erwartungen
Feste entgegen. „Geben ist seliger als Nehmen/'

Der Bvrstaud.
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Nr. 573.

Morgen-Ausgabe.
3. Blatt. Wiesbadener Tagblatt

Redigier von 0 . Uartmanu in Wiesbaden.

Wiesbaden, 8. Dezember 1907.
Scliaeli-Anfgabe.

Von H. W. Barry  in Boston.

b c d e f
Matt in 2 Zügen.

zweiten Bunde passen, sonst können alle Spieler stets ansetzen
Die von C an gesetzten Steine haben 16 Augen. D benalt
4 Steine mit 2 > Augen übrig. Die Steine der DarLs haben
62 Augen. — Welche Steine liegen im Best ? Welche Steine be¬
hält B übrig ? Wie ist der Gang der Partie ? A. St.

Skat-Aufgabe.
Abkürzungen:  ir —Treff (Eichel), p = Pik

c — Coeur (Bot ) , car = Carreau (Schellen' , A = Aa (Daus)
K = König, D = Dame (Ober), B ==Bube (Wenzel).

C (Hinterhand ) spielt Treff -Solo (Bichelspiel ) auf folgende
Karten:

p 10 C A c K car A

Briefkasten.
Herrn s. hier . Sie scheinen mit Bauer a3 doch Recht zu

haben obwohl die Lösung nicht stimmt, da sonst auch aut
L hl —g2 matt in 2 Zügen möglich ist.

Herrn II M. Ihre Lösung K fl —ei scheitert bei T ho und
ec. daran, daß der Turm dann nicht auf.  d3 matt setzen kann,
weil Kel genommen werden kann, also im Schach steht.

Domino -Aufgabe.
ABC und D nehmen je 6 Steine auf. Vier Steine mit

3g Ansen liegen verdeckt im Rest. Die Steine von B haben 24,
%  toTc 38 Augen. Es wird nicht gekauft.

A hat: 6-6, 6-3, 6-0, 4-1, 2-1, 1-1.
A setzt Doppel-Sechs aus und gewinnt, indem er die I artie

- der dritten Runde mit Blank-Sechs sperrt . B muß m der

Das Spiel verläuft für C so günstig, daß die Degner nur
auf 18 Augen kommen. A hat in seinen Karten nur 9 Augen,
B aber in seinen 47 Augen. Wie sind die Karten verteilt . Wle
ist der Gang des Spiels ? _ _ A* bt’

Auflösung der Damespiel -Aufgabe in Nr. 581.
1. h4—g5,: h6xf4,
2. cö—d6, D c7xe5,
3. D f2—el , D a5Xc7,
4. D nl—64, D e5xc3,
5. D elxa5xd8xg5xclxa3 und gewinnt.

Der Nachdruck der Hätsel ist verboten . )

Homonym.
Ich laß mich gerne von dir füllen,
Will dich dafür in Wolken hüllen.
Wenn Dampf und Wind mich aber blasen,
Kann ich. in allen Tönen rasen.

Sonntag,

8 . Dezember 1907,
55 . Jahrgang

Bilder -Bätsel.

7?

Zum Kopfzerbrechen.
Der Vater ist 40, der Sohn 9‘Jahre alt . Wann wird der

Vater doppelt so alt , wie sein Sohn ?
Vexierbild.

Wo ist der Papagei?

Auflösungen der Rätsel in Kr. 581.
Rätselhafte Inschrift : Er war ein Mann nehmt Alles nur

in Allem — Rätsel : Der Generalfeldmarschall tut Taten , der
frühere Nachtwächter tat tuten . - Logogripli : Leib Leid,
Leier, Leim. — Arithmetische Aufgabe : 68. — Ratsei . ln
Nicomedia.

Eine neue epochemachende wissenschaftliche
Errungenschaft , ein Vorbeugungsmittel gegen in¬
fektiöse Krankheiten , bei Epidemien u . s. W., ist

Als zu Festgeschenken besonders geeignet , empfehlen
wir unsere erstklassigen Musikwerke , Grammophone etc.,

welche wir zu äußerst billigen Preisen gegen bequemste monatliche

ilzsihlungeri
überall hin versenden . Unsere bequeme Zahiuligsweise , deren Beliebtheit mehr als

200000  Kundensaat g 'ie sssssx  raßwpsrsrafis
bc„ ndslns zurück was unseren Angaben nicht entspricht . Falls die untenstehende Auswahl der belieb¬

testen Modelle nicht genügt, bitten wir gratis und frei unseren soeben erschienenen reichillustrierten Haupt-
katalog zu verlangen . Derselbe enthält ferner

Fernamt
Es gewährleistet
eicheren Schutz gegen

Ansteckung , indem es
die Krankheitserreger , die

Bakterien
vernichtet . Von hervorragenden Aerzten glänzend begutachtet und
™ “ bt insbesondereauch bei Hals- und Rachenerkrankungen.
Bequemer in der Anwendung und zuverlässiger in der Wirkung als,
<- „relwässer Erhältl. in den Apotheken a Elasche von 50 Tabletten
S gM BroicSren gratis von BAUER & CIE., BERLIN SW. 48.

Jcq

Illustrierter
Weihnachts-

Katalog
gratis und

Phonographen, Violinen,
Celli, Mandolin., Guitarren,

Zithern aller Systeme.
Operngläser, Feldstecher,
photographische Apparate.

Jagdgewehre , Bücher,
Bilder etc.

Bei genauer Angabe d.gewünscht.
Gegenstandes senden wir auch
ausführliche Sp ezial - Kataloge.

Bialä Freund
in

Breslau II.

Die Restbestände der zum

Grammophone
und andere erstklassige Platten -Sprechapparate.

Bestell Nr. 60. Gehäuse hochpol .Erlenholz, 28 cm Durch¬
messer , gerad ., innen rot emaill.Nickeltrichter , 40 cm lang,
auf Nickelarmstütze , seitl . Aufzug u. Konzertschalldose.
Mit 10 neuesten Stücken 51.50 Mk., Monatsrate 4Mk.
Bestell -Nr. 61» Gehäuse hochpoliert . Erlenholz, verziert,
28cm Durchm., farbig.Blumentricht ., 30 cm Schallölinung,
Konzertschalldose , gesetzlich geschützt Trompetenarm.
Mit 10 neuesten Stücken 67.50 Wik., Monatsrate 5 Mk.
Besteil -Nr. 62. Reich verziert . Gehäuse aus echt,'Satin¬
holz von 30 cm Durchm., grosser , farbiger Blumentrichter
von 38cm Schallöffnung, gesetzt . gesell . Trompetenarm-
Einrichtung , gr . Konzert -Schalldose , hervorrag . Apparat.
Mit 10 neuesten Stücken 75.— Mk., Monatsrate 6 Mk.

Fabrikat der Deutschen Grammophon A.-G.
Bestell -Nr. 70. Apparat „Lord 1“ (s.Abbild.) in verziertem
Eichengehäuse von 29 cm Durchm ., mit patentierter
Exhibitions -Schalldose und Trompetenarm -Einrichtung.

Großer Nickeltrichter von 29 cm Schallöffnung.
Mit 10 neuesten Stücken 97.— Mk., Monatsrate 7 Mk.

Weitere Platten siche nebenstehend WE"

Musikwerke
Beliebt .Instrumente m.Stahlstimmen u.rund.Stahlnoten.
Im Gebrauch unverwüstlich . Musikalisch unübertroffen.
Nr. 80 mit 26 Stimmenzungen M. 30.25 Monatsr. M. 2.50
Nr. 61 mit 36 Stimmenzungen M. 45,50 Monatsr. M. 3,50
Nr. 82 mit 49 Stimmenzungen M. 64.50 Monatsr. M. 4.ou
Nr. 83 mit 61 Stimmenzungen M 100— Monatsr. M. 6.—

Unsere Preise verstehen sich mit 6 Noten.
Dieselben mit Glockenspiel , das jederzeit , auch während
des Spiels an- und abstellbar ist. Preis mit 6 Noten
Nr. 806 m. 26 Zung. u. 2 Glock. M. 37.75 Monatsr. M. 3.—
Nr. 31Gm. 36 Zung. u. 4 Glock. M. 55.- Monatsr. M. 3.50
Nr.626 m. 49 Zung. u. 6 Glock. M. 75,75 Monatsr. M. 5.50
Nr. 836 in. 61 Zung.u.lOGlock. M. 125.— Monatsr. M. 8.—

Die den Sprechapparaten und Musikwerken beigefügten
Stücke sind aus allen Kategorien so sorgfältig gewählt,
daß sie als Grundstock jeder Sammlung gelten können.
Weitere Platten bezw. Stahlnoten zu üblichen Preisen
zu gleichen bequemen Zahlungs -Bedingungen . —-
Komplettes Plattenverzeichnis liegt jeder Sendung bei.

unterstellten Schuhwaren kommen nunmehr zu nachstehenden Preisen zum Verkauf.
Ein Posten Hcrrenstiefcl. f“r 6,75  und 3.90.
Ein Posten feiner Damenstiefel . . . . . für 8.75 und 3.7».
Knaben- »nd Mädchen-Schulsticfel . . . . sür 8.75 und 3.2a.
Hausschuhe mit Absatz und genähter Sohle . für 1.95.

Wresclmerj mbm" mNeubam
Cie Ladcn-Emrich tmisi ist billig abzuycben.

MichclSvcrn 11,
neben dem Neubau.

JÄln ! Bestellzettel. !
Hiermit bestelle ich bei der Firma Bial & Freund

in Breslau II unter Anerkennung J c:
bis zum Ausgleich

Mk. pig.

1̂
_Mk. vom 1. - 1307 ab.

Bei Empfang zahle ich - Mk.*) durch Nachnahme an.
Ort und Datum : Erfüllungsort Breslau . Name und Stand

ISBfi_
Kur-Pension Villa Hammerschmitt

tiaiser -BhrledricH - Bsro2sies ! s»d.e 93 . — Schön möblierte Zimi
aufmer ksamste Verpflegung. - Mäßige Preise. Besitzer A. Bordiert. ,'

MLZdNüsnsr Dsposlfenoasse
der

Deutschen Bank
Fernspr. 164. Fernspr» 164»

Hauptsitz : Berlin.
Zweigniederlassungen . Augsburg, : .Bremen , Dresden , Frankfurt a . Main

Hamburg , Leipzigs Jjondon , jMiinclion , Nürnberg . ^ ob

ZOO ffiillionca.
Ausführung aller in das Bankfach einschlagenden Geschäfte

an allen Hauptplätzen der Tbrde.

E 22 a&agawao*
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rnittelfädiges Hemdentuch mit Bogenfeston, yölli.

kräftige Ware mit hübschem Festonbcsatz, sehr preiswert.

Herzpasse, feinfädiges Hemdentuch mit Lochlanguetten,

ans gutem Rentorce mit reicher Stickerei-Garnitur, hübsche Fassons,

mit reicher handgestickter Madeira-Passe , Ia Qualität, ausser-
gewöhnlich billiges Angebot.

Wiener Schnitt, mit reicher Handstickerei, feinfädige„Ware,

aus kräftigem Hemdentuch mit hübschem Festonansatz.

aus gerauhtem Croise mit Volant u. Kurbellanguetten u. Fältchengarnitur.

Eniefasson, prima Renforc! mit reichen Stickerei-Volants.

Grösste Leistungsfähigkeit in Bezug auf gerauht Croise mit reichen Fäitchen und schöner Stickerei.

bw. Flanell, in schöner Ausmusterung, gute Qualität.

aus schwerem gerauhtem Pikee mit Volant und Languetten,

Ta Renforce mit hübscher Fäitchen - Garnitur.
ei jour -Festonansatz.

Umlegekragen und

feinfädige Qualität, Umlegekragen, Fäitchen- und reiche solideStickerei-Garnitur.

farbig, schöne helle Muster,

Plüsch-Pikee, schwere Qualität,

von nur
weiss ger. Croise mit Umlegekragen und ä jour-Festonansatz.

weiss ger. Croise, feinfädige Ware, Umlegekragen, Fäitchen -Garnitu
Lochlanguette.

Keinlainen , mit H c
und handgestickten
Buohstaben V«Dtzd.

Kisseiibczöge,
schwere Ware , mit | 25

Kurbelzacken 1 M.

ilalbi. Bettücher,-
gute Qualitäten,

„„ 915von Mk. o an.

Bettbezüge
in weiss und farbig

enorm billig.

Tascfiieiitiichcr
mit buntem Kand und Buch-

staben
’/» Dtzd . ä 9 Pf.

Taschentücher,
Linon , mit handgestickten

Buchstaben
l l% Dtzd . • M.
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eingebaute Phonola in erstklassige Pianinoe , " ^ end an jeden Flügel und jedes Pian ^ o.
•wie MlUtliner , Bönisch ete.

Vorzüge der B*lionnla -5*ianOS und Plionola « gegenüber ßden andern Apparaten.
Die Phonola ist das einzige künstlerisch wirkende Klavicrspielinstrument , das bei leichtester Handhabung

in Verbindung mit den KünStlor-Notenrollendas ^ ndivid̂ lleHanD wäh," nÄ ’andersten nur eine
SÄÄÄÄJÄÄ « Betonungsvorriohtung das Handspiel niemals

ersetzen “ nnen. Apparate können alle über 65 Töne hinausgehende Stücke nur umrangiert oder verstümmelt
•wiedergeben. Die Plionola dagegen wahrt mit ihren 72 Tönen stets die Original ^ d°“ P^ 1d™31 )ishel. TOn

Für die Bedeutung der Phonola -Bass- und Diskant-lSuancierung spricht der Umstand, dass diese
der Konkurrenz heftig bekämpft, jetzt aber — allerdings unvollkommen — f,aohfLe““™

Laut Binfuhrstatistik hat di© IMiomola in Deutschland den grössten Um| a“J| , iß22Die interessanten Druckschriften und Broschüren gratis und fianko.
Vorführung jederzeit in dem kleinen Saalo (I . Etage)

§£ärc !fo$jasse 33 ,
A Part . M. 1 . Et.

Einstau «seit gespielter Initnunente
JÜtisfkhauses frastz ißtsdisnSser®
AileiMverlia .Mf der Pli . das und Phonola -i " ' - - rr -

%
%

«1
M | |

TeleplioD 2458»

IWeihnachtsbitte
der Kinder -Bewahrarrftalt.

Unsere verehrten Mitbürger und Mitbürgerinnen werden sich
w.'.deicht wundern , daß wir dieses Jahr so früh mit der Bitte kommen,
Lv.  Verteilung ihrer Weihnachtsgaben unserer Pfleglinge zu gedenken;
- • haben aber zu unserem Bedauern gemerkt, daß das Interesse für
r - kre schon 72 Jahre alte Anstalt durch die inzwischen entstandenen
wrnnigsachen neuen Wvhlfahrtsunternehmungen mehr und mehr zurück-ku' rängt worden ist. Es äußert sich dies unter anderem in der Abnahme

^ uns zufallenden größeren Geschenke, Legate und Vermächtnisse, sowie
1- in daß die uns für unsere Weihnachrsbescherung zufließenden Spenden
r -fji ' so anwacksen, wie die Zahl der Vermögenden, obschon im ast¬
reine inen die Opferwilligkeit der Letzteren für ihre armen Mitmenschen
i- erfreulicher Weise zugenommen hat.

Man wird uns verstehen, daß wir unsere Bitte so dringlich vor-
n -aen wenn man bedenkt, daß unsere infolge der Steigerung der Preise
o'Vr Lebensbedürfnisse , der Löhne w. immer schwieriger werdende
-ransteHe Lage uns nicht gestattet , aus Anstaltsmitteln mel zur Be¬
sserung beizutragen und daß unsere Hanskinder — und ihrer und
ww,r wie 120 — mit wenigen Ausnahmen aus Verwattten und
von de» <§ ltern Verlassenen bestehen, die von keiner anderen
Leite eine Christgabe zn erwarten haben . Die Kinder,
uüche nur den Tag über in unserer Anstalt verweilen , also noch ein
e-:-nes Heim haben , erhalten von uns nur eine Kleinigkeit.

Die Unterzeichneten Vorstandsmitglieder , wie auch die Expedition
i ». 'Rettung sind gern bereit, die unfern armen Pfleglingen zugedachlen
<̂ ben über deren' Empfang öffentlich quittiert werden wird, entgegenzn-
rchmen. F ? 16

Der Vorstand der Uinder-Bewahranstalt
<?eh. Reg.-Rat Prof . Kalle , Vorsitzender. RentnerJHa .ver -Wind«
fti-held , Siellvertreier des Vorsitzenden. Dekan Bickei , Schristführer.
Lberstleu' nanl a. D . Adolfih , Schatzmeiner . Frau Borgoia * n.r-k. von Eck. Frl. Eiclitaorn. Frau Feiler. Frau Fremlen-
ber «-. Frau Kalle . Frau 1 . von Knoop . Frl . Pamiisie
fccliol * . Kommerzienrat Bartling . Bürgermeister Hess . Pfarrer

(iruber . Professor Dr . Weint raut.

Möbel tiiMÜ Betten,
1 ' . . . “s

„fz . ESrautausstattungen
n feiner , wie einf . Ausführung . — Big . Tapeziergeschäft . — Billige

Preise. — Teilzahlung. — Bekannt für nur beste Erzeugnisse.
A . Leiclier , AdefIseidstrasse 46.

4% Kieler Stadt-Anleihe von!0Ö7.
Zeichnungen auf obige Anleihe zum Kurse a 2^ $

vermittelt spesenfrei bis zum 10. d. M.
Hermann Horn , Wechselstube,

Friedrichstrasse 3°
Der Ausgabekurs am 3. Juli d. J . war noch 98.90. Jetziger

Tageskurs in Berlin 98.60. 9819

Dr. Men „f

Mit Schuppen durchsetztes, dünnes, sprödes,
glanzloses oder fettglänzendes Haar entstellt
das schönste Gesicht, ist hässlich und un¬
appetitlich. Uoppfges, volles, weiches und
glänzendes Haar erhält man durch den vor-
echrifismässigenGebrauch von

ISS (Maas,
geschützt).

Schon nach wenigen Tagen bemerkt man
die erfreuliche Veränderung. Vorhandenes
Jucken kort auf, das Haar bekommt einen
seidigen, duftigen Glanz, soweit die Haar¬
wurzeln noch nicht zerstört sind, bedecken
sich kahle Stellen mit dichten jungen Haaren.
Dr. Fischers Haarsekt übertnfl't bei
•weitem die älteren, noch im Handel befind¬
lichen Haarwasser, färbt nicht, fettet nicht,
trocknet das Haar nicht aus, verhütet Er¬
grauen, Ausfallen und Spalten der Spitzen.
Diskret, vornehm und zart parfümiert.
Sparsam im Verbrauche, darum billigstes.
— Flasche 2 Mark . — Versand direkt ab
Fabrik, von zwei Flaschen an spesenfrei.
Wiederverkäufer wollen sich melden.
0 r . H . Fischer & Co ., Leipzig , Fabrik
pharinazeuLiscneru. kosmetischerPräparate.
Niederl . : Adler -Dro «?. W . Maclien-
lieiHaiC !» Bismarckring 1.

Gesichtsliaare

Das

alte locMe Papiergeschäft

ScIsmeErzlos»
entfernt

Keäste Harber»
unter Garant e ilureh Elektrolyse System 0r . ( 'lassen

Frau E . Krona « , Wie sbaden , Lan nasse 15 a.

befindet sieh

nur Langgasse 33. 1623

lileforant do«

Künstler-Le bktiehen
nach Entwürfen erster Künstler,

Nürnberger Lebkuchen , garant . rein . flotli ^ Jcblztldtdl
eigener Fabrikation in befler Qualität u . großer Auswahl

empfehlen

Phil . Scheffel Söhne
Brot - und Feinhückerei mit Maschinenbetrieb

'WeheremJPer -npjyr . 3 ^ 0.

A
ttoh
Dcrfsttfs-Anstatt

Gustav hieß,
Telephon 2918, L̂nisenftrutze 84,

empfiehlt:
Nußkohlen , Körn. 1. II mN>

III,StnSkohlen»
qewasch . Melierte Kohlen,

V- Stücke, V»Ruß u. III,
bestmelierte Kohlen mit

zirka 60 °/o Stücken,
Ruhkohlengries,
WrechkokS, Körn. II.

Antyraeitk . , Körn. II
und III,

Spezial ° SauggasAnthraettk.,
Eierkohlen,
Braunkohlen - Beikel-

(Marke Union) und
AnzünÄetzolz,,

zu bekannt billigen Preisen in nur
erstklassigen Qualitäten ._

P»
PP

4 I ?ima Klrrmensaft»
j  Gibt ohne Binde, ohne Brennen,
v Jedem Schnurrbart Lag' u. Kraft.
4  Streicht man Jllma
1 auf dm Bart,

Und dreht ihn nach beliebiger Art,
So steht stolz und hoch

der Mannesbart.
Flakon zu 1, 2 u. 3 Mk.

^ Alleinverkauf: 9476
4 Andr . Jürgens , Soifeut,

Parfümerie,
^ Wiesbaden« Friedrtchstr. 14.

V>
>

>
►>>
►

Stationäre

Ztaubjauge-
Anlagen

m. elektr. Betrieb für Villen, Etagen re,
betriebsfertig von 650 Mk. ab, liefert

JPasil Ilelciiel,
Mechaniker»

Nerostvafl« 18

8OLlH6SLOllIllA6 -
Vollständige Ausrüstmigen für Herren und Damen.

Klapprodel— Davoser— Stahlrodel.
Lenkbare amerik.Schlitten.—Bobsleigh.

Rodel -Schlitten

Die
— « >e «ie Preisliste -

»uf Wunsch gratis.

Anzüge— Sweaters— Mützen— Gamaschen.
Snirtstrümpfe — Morweg. Laupartstiefel.

Ski -Ersatzteile.

Heinrich Schaefer,
11 Webergasse 11.

Aufbewahrung der jetzt
gekauften Artikel bis zu

Beginn des Winters.
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Anlier -Baakagtcn
von 50 Pf. an.

Baukasten
J. 25 , 35 , 50 bis 350 Pf.

Betriebsmodelle
35 , 45 bis 200 Pf.

Dampfmaschinen
85 bis 750 Pf.

Eureka -Pistolen
45 und 90 Pf.

Farbkasten 8,25 bis 100 Pf.
Festungen

50 , 100 bis 1500 Pf.
Helme 45 , 75 bis 220 Pf.
Harmonikas

JO, 25, 50 bis 150 Pf.
Kegelspiele

25 , 50 bis 165 Pf.
JLaterna -Magica

85 bis 650 Pf.
Uanbsägekasten

35 bis 650 Pf.

Puppen , gekleidet, 30 , 45, 60, 85 Pf. bis 17.50 Mk.
Plippeil , ungekleidet, 45 , 65, 95, 120 Pf. bis 12.50 Mk,
Puppenkopfe , Celluloid, Prappen - Waschto !lett<

20 , 30 bis 350 Pf. - 45 bis 150 P
Puppen !*opfe , Bisquit- Puppen -Schlottern

Masse, 40 , 50, 60 bis 750 Pf. 8 bis 50 Pi

r . pp « rB- Ff . PKOTX „®pS i±“ lB’ ^25 , 35 bis 450 Pf- allen rreisiagen.Puppen -Mobel , in Karte:
Puppenarme , von 50 Pf. ar

Paar 20 , 30, 45 Pf. Pnppen _Betten
Puppenschuhe i ©, 35 bis 750 PJ

8 , 12 bis 95 Pf. pnppen - Kilchen
Puppenperückem 50 , 100 bis 1800 PJ

40 , 50, 60 bis 75 Pf. Puppen -Stnben
Puppenperückeh , echtes 50 bis 1000 Pi

Haar , Handarbeit , Puppen -Wagen
225 bis 650 Pf. 11© bis 1200 Pf

Schaffner -t»arn i turen
45 bis 95 Pf.

Schiffe IO , 25 bis 100 Pf.
Soldaten 8 , 25 bis 150 Pf.
Säbel 25 , 50 bis 200 Pf.
Trompeten

8 , 25 bis 100 Pf.
Turngeräte

175 bis 350 Pf.
Uniformen 45 bis 450 Pf.

Badeei nr Ich tun gen
4L bis 225 Pf.

Badewannen von 10 Pf.an.
Blechspiel waren aller Art.
Betten 10 , 25 bis 750 Pf.
Emaillegescli irr.
Kummipuppen

30 bis 100 Pf.
Cfnmmibälle 8 bis 350 Pf.
Kaufläden 50 bis 1700 Pf.
Kaffeeservice 30 b.650 Pf.
Märchenbücher

3 © bis 100 Pf.
Möbel für Küche.
Mobei fürSehlafzimmer
Möbel für Salon

in allen Preislagen.

Oefen f.Küche 25 bis 1150Pf.
liefen für Stube 45 Pf.
Rasseln 8 , 25, 50 Pf.
Schränke für Puppen-

Garderobe 10 ® bis 750 Pf.

Sportwagen für Puppen
120 bis 650 Pf.

Stickkasten 25 bis 100 Pf-
Wagen , dazu ein Satz Ge¬

wichte I © bis 100 Pf.
Rechenmaschinen

3 © bis 50 Pf.
Spanlosen 5 bis 100 Pf.
Zusammensetzspiele

35 bis 350 Pf.

Aufxiehfiguren
33 —200 Pf.

Automobile 45 —150 Pf.
Bilderbücher 8 —100 Pf.
Bügeleisen 35 —150 Pf.
Damhrctter 45 —350 Pf.
Domino 35 —150 Pf.
Hesellsrhafts - Spiele in

gross. Auswahl 45 —100 Pf.
Klaviere 45 —850 Pf.
Kreisel mit Musik

8 - 50 Pf.
Lottos 35 —100 Pf.
Halt ; fein 35 - 50 Pf.
Mas chenbücher

30 —100 Pf.

Metallophons
S©, 25, 50 Pf.

Mosaikspiele
50 , 120, 350 Pf.

Schafe mit Stimmen
50 - 350 Pf.

Schachfiguren
100 —350 Pf.

erhalten

in
Eisenbahnen
grösster Auswahl und
in allen Preislagen.
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Großer weihnachtr -verkauf
Damen - Hemden, guter Madapolam.
Damen - Hemden mit handgestickter Passe,

Serie I Serie II

Stück1.25 Mk.

Serie HI
Xe© 1.65 1.80

Damen - Beinkleider , weiß«. farbig,
ä 1.0 » , 1.25 , 1.50 , 1.75 , 2 .00.

Fertige Wäsche für Knaben und Mädchen zu billigsten Preisen.
Erstlings - AusstaLLNNgeN in allen Preislagen.
Damen - Strümpfe , Kinder - Strümpfe.
Herren - Socken. von2©Pf. anfangend.
Hosenträger , gute Qualitäten. . . . von2©Pf. bis3.60.
Krawatten in riesiger Auswahl.

Damen - Pelze . . . . . . . . . von1.©©m 30m
Kinder - Garnituren , Muff«. Boa. von»©Pf. m 5.00.
Oberhemden , Kragen , Manschetten
«v. _ „ . _ in den neuesten Formen.Regenschrrme für Damen 1.2», 2.00, 3.00, 4.00, 5.00.
Regenschirme für Herren 2.©©, 3.00, 4.00, 5.00,6.00,
Regenschirme für Kinder . . . . 1.50, 1.75,2.25.
Taschentücher, weiß und farbig, in 50  verschiedenen Sorten.
Portemonnaies . von2© Pf. ms3.50.
Schürzen für Damen u. Kinder

in großer Auswahl sehr billig.Damen - Handtaschen .von 35  Pf. bis4.00.
Spachtel -Kragen rr. Einsätze,

crLme und weiß, von 5 © Pf. bis 4.50.

Lichtung!!
Wegen Aufgabe werden sämtliche

Spiel - waren
in meinem Geschäft Langgasse 14

total
ausverkauft.

Simon Meyer
14 14

UNd

22  WeiWrche 22.

Achtung!!
Lauggasse 14  werden sämtliche

Emen-Me.
Blumen , Federn, Bänder wegen

Aufgabe

gg: totalS
ausverkauft. K134

Flotten-Verein Wiesbaden.
Montag , den G. Dezember, S\/2 Uhr

abends, im Kaisersaal, Dotzheimerstraße:

Vortrag
des Herrn Kapitän zur See a. D.

v « » Grasten * aus Berlin:

u
„Warum müssen mir schneller
nnd größere Schiffe bauen?

Bei diesem Bortrag werden 8 lcht
UffflCiP vorgesiihrt.

Eintritt frei! F 465

Nassovia -Blüthe
Spezialmarke der Dampfwalzenmühle

von Heinrich Werner,
KiipferintiMe , Wiesbaden.

Nassovia -Blüthe
feinstes » Mliehen - ix«

Monfektmehl
aus bestem nassauischen und Hart¬
weizen.

Nassovia -Blüthe zeichnet sich durch Vorzüglichen
Geschmack und höchste Back¬
fähigkeit aus.

Nassovia -Blüthe ist zu beziehen durch die Meisten
Mesigen Roloniaiwaren-
Greschäfte. 1663

Wegen Aufgabe des Artikels

25 °Io  Ermässigung
auf Alfenidewaren n . versilberte Bestecke.

Auf Uhren , Uhrketten , Geld- und Silber¬
waren von jetzt bis Weihnachten

IO0/« Rabatt.

nach spezlalärztlicben Angaben Dr . med . C. Wie
mann  im chem . Labor . Dr. W. Peters . Münchin
hergestellte Haarwasser „ Entricliol “ beseitigt
rasch nnd sicher Haarausfall nnd Schuppenbildung . 8

gelaS eZTngi1fl5e0h “*17 ^ Anlir0rdercl1- e“-
L S “ ? .die  angenehme Mitteilung machen , dass

Ihr Lutnchol ganz ausgezeichnet zu sein scheint
Dr. med in R.

.0»»5ut*ar8- §

S. Da ich mit der von Ihnen gesandten Probe Eutrichol
recht zufrieden ‘war , möchte ich Sie ersuchen . . . .

o ' . . . , . Dr. irivd. LI. m v.
3. . . . und  nun bin ich m der angenehmen Lage Ihnen

mitteilen zu können , dass mein Haarausiall schon
gehört hä “ e“ er halbe “ F)JSs<=heAfast ganz au". genort hat - Frau M. K. in R. .

Erl »Ältlich in Parfümerien u. bess . Coiffeurgeschäften
sow,e in den meisten Apotheken u. Drogerien II m 3 Mk!

. Zu Haben bei : Drogerie Otto Sie Stert , Marktatrasse 9 ; Eä. Sejfo . Rheinstrasse 82; ferner bei Frau
Utstaetter U we . , Lanrgasse49 ; ES. Al «-xaiiiler . 'WTiihelmstrasse4ö ; H . E3| »jt«-i , Kochbrunnenplatz 1;
~W. (üraele . V ebergasse 39 ; <E. I4o §jp , Taunussirasse 23 ; Bj.  ILam *je . Taunusstrasse 22 - Fr . Srltröiieiv
Luisenstrasse 35a ; « . Schütze , Kircligasse 19; « . Teitcnhoin , Grosse Burgstrasse 8 ; 23. W» „ °,
Goldgasse 2._ (Mü 11311 F151

E » Büclilogj
Ki ’aisäKpIat ® 3/4. 1608

Puppenklinik.
Täglich Aufnahme von kleinen Patienten.

Rationelle Heilungbei
ZU. Schweitzer , Hoflieferant,

ältestes uwb größtes Spieiwarerr-
Geschäst WrcsvaSens,

Ellenbogengaife13. 1618

uu ivuuiiiiuoüilirii
empfiehlt unter fiarautie billigst

FranzFlössner,
Wellritzstrasse 6 . lae5



Verlangen Sie nur ! ! !

Sehwerversiib. Älpacca - Silfeer -Essbesteeken.Tafelgerate.
> VoSlkommensiei * Ersatz für echtes Silifees*,

die sich durch ihre grosse Dauerhaftigkeit und die Gediegenheit iäsrer Formen,
Tfj&j selbst bei stärkstem (üehrauche , einen 'Wkrdf s*TZ£ erworben haben, wie Kandierte

von Zeugnissen erster Etablissements aus allen Orten beweisen!
Für WleslM &deii und Umgebung

'<?, i )• ’i ' zu  Orlginal «Fabrik *ListenpreIsen bei den Firmen 1111

Äusstaitungs-fsSaqaziü für kompl.
Kficben-Einrich ungrn,

Kkinc Burgstrasse, Ecke Oäfriergasse*

Groosherzogl . Hoflieferant,
Langgasse 4-6,
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tzr«5§er Weihnaehts-Verkauf
mit ganz bedeatendop Preisermässigung für sämtliche Waren.

Besesidlers billiges Angebot!
ßesfbestand halbfertiger JP©ii §̂ ©i *©lbeia.

Eestbestand halbfertker Sinsen.
Grösste Auswahl in Unterröcken,

Schürzen , Weisswaren etc.

'

Herberge zur Heimat.
Weihnachten , das Fest der gebenden Liebe, naht wieder heran und

schon wird allerwärts darauf gerüstet. Auch wir möchten den bedürftigen
Wanderern , die zu dieser Zeit ans den verschiedensten Gegenden in
unserer Herberge Einkehr halten , ein fröhliches Weihnachtsfest bereiten,
das ihnen fern von der Heimat sonst nicht geboten wäre . Vertrauens¬
voll wenden wir uns daher auch jetzt wieder an den bewährten Wohl-
tLiigkeitsflnn unserer Mitbürger mit der herzlichen Bitte , uns zur Weih-
nachtsbeschernng für die Wanderer mit Gaben an Geld , Wäschestücken,
abgelegten Kleidern und Schuhwerk gütigst unterstützen zu wollen. Auf
Wunsch sind wir gern bereit , die der Herberge Zugedachten Gegenstände
in der Wohnung des Gebers abholen zu lassen.

Gaben werden dankbar angenommen bei dem Hausvater Sturm,
Plaiierstr . 2 , sowie bei den Mitgliedern des Vorstandes : Stuinpff,
Oberregierungsrat a. D ., Rheinstr . 71 ; Ziemendorff , Pfarrer , Emser-
straße 12 ; J . Webersen . , Rentner , Moritzstr . 18 ; Orein , Pfarrer,
Lehrstr . 8 ; Schüssler , Pfarrer , Schützenhofstr . 16 ; H . Schneider,
Schreinermeister , Vorsitzender der Handwerkskammer , Nerostr . 32 ; Ziss,
Schneidermeister , Friedrichstr . 46 . F211

[CcinäcÄiäirt fücHhöiiTi
nrnceio PArtnoiAhronnorßi naufcnfthnrleI grösste Cognacbrennerei Deutschlands,

E laut amtlicher Statistik,
| —= =Oarasratie für * feinste Qualität , h=v=
M in Originalfüllung von Mk. 1.90 bis Mk. 4 .50 für

1ii  Flasche.
Verkaufsstellen durch Plakate kenntlich.

Baron Kozmltzas (vormals Mattoni)
uatürlichcs Öftrer KöiiigMttcrwasser,

das beste und angenehmste Abführmittel ! Gegen Leber- und Nierenleiden
vorzügl. Heilmittel ! Leicht zu nehmen ' Erzeugt Appetit ! A >rff,,nender
Erfolg beim Wascher » deS Teints ! Bewährtes Mittel gegen F-ettsncht!
Erhältlich bei Btto Si «-t»«-rt , Marktstraße, Huherl ScHütz , Adolfstrane 6,
IE. Wirti », Tamiusstraße . P198

Kliib-SeM
Reparaturen billigst.

Konkurrenzlose Ans ührungBilligst« Preis«.
Größte Answahl.

Adolph Seipel,
Spezialist für englische

MMle!>er-Kitz-« Uel
11 Riehlstraße i,.

Telephon 2942.

JiMger Jriespspier!
Uro für die eingehenden Neuheiten Platz zu schallen , verkaufe ôh einen

großen Posten bei der Inventur zurüokgesetztes weisses “ » “ “ ' 3 ’
Slriefpaiiier in Biassetten zu und unter dem l . insuuu»
preise aus . . . . ,

Ferner wegen Anhalte des Artikels eine Anzahl Warnen
Sclueihmappeo , Bliotogr .-Aibnms u. Tagebücher äußerst biUig.

Bilderbücher , Jugeudsclirifteu , Postkarten -AIbnm«
und Photographie -Albuin 89  deren Einbände durch das Lagern ®
gelitten haben , mit 35 — 50 "/o Makatt.

Car ! Pfeil 9 Bach- a. Scbreibwareahaadlang,
4 Kl. Burqstrasse 4. — Fernsprecher 3618.

Karl FischbacJa.
PN - Grosses Lager.

Anfertigung -, lleberziclien u . alle lleparaturen.
Kirchgasse 49,

- zunächst der Marktstraße . - 1656

Reelles Möbelgeschäft.
Empfehle mein reichhaltiges Lager in sämtlichen Kasten - und Polster-

Möbetn , nur erstklassige Ware unter we tgehendster Garantie , vom einfachsten
bis modernsten Stil . Besonders empfehle als WeiünachtSgcschenke Büfetts,
Schreib -, NSb » nn » Bauerntische , Spiegel » und Bücherschränke , « ofas
nnd Garnituren u . s» t» . zu den günstigsten Zahlungsbedingungen . B6691

Anton Maurer , Sdireinermeifter,
Ecke Weißenburg - u . Eurferstraße « Hauptgeschäft : Sedanvlatz 7.

Gratis - Austausch -3^|
geschäftlicher Ideen aller Art für Abonnenten . Keine Provision . Nur direkte
Vermittelung . Beste Erfolge ! Man verlange Prospekt . FI52

Otto Basier , Düsseldorf , Berger Ufer 7.

ffiotographie!
GLm J. Pfusch,

Eilscinstrasse 21 . Weben der Hauptpost.
Portraits in allen modernen Druckverfahren.

Künstlerische Ausführung . Massige Preise.
An trüben Tagen und hei eintretender

Dunkelheit erfolgen die Aufnahmen bei elektrischem Licht.
Weihnach +s - Auf +rä ’m orbifhn frihzeitin . 9744

Jtfceise-Decken,
Wagen -Decken,
Plaid -Decken,
Kamelhaar -Decken,
Himalaya -Plaids,
Herren -Plaids

in grösster inswahl
zu massigen Preisen.

Hch.Lugenbühl
Bärenstrasse 4 . 1574

grösster Auswahl.
iur

Korsetts
Korsetts jede Figur passend.
ItAPflAfi 'C! elegant , bequem
fi .vi kSvltio, und dauerhaft.
k ’̂e i eder  Däffle
ftvl ovllS ) Schlankheit,Grazie

und Komfort verleihen.
Prompt. Reparaturen, sorgfältig.

Il
Ä. Merkel,

2 Sclifitzftiiliof&trassft2.
Billigster Weihnachts - Ausverkaufs

anEinige 100 St . Hüte v. 20
bis zu den feinsten Neuheiten , ftüfir -r
20 Mk., jetzt 6 u. 8 Mk., allerliebste
Deckchen, leichte Arbeit , von 2 Pf A,
Bürsten -, geitnnashalter , Schube'
Bettaschen von 20 Pf . an , Wand .'
schöner, Tischläufcr , Ueberhandtückev
Wäschesäcke von 45 Pf . an , foiuie arrö
denkb. Handarb . w. schnell angef jf
gezeich., Strümpfe w. angestr . v. 8 °Pf
an in 2 Tam , Hüte a . feinste garrr
2b Pf . an , Wäsche aest. u. ausqeb ' v
5 Pf . an i. Handaro .-Gcsch. Gokdg. o

^-6<Ld

PM( AAIT VOOOC
Jpiaschinent

M
xhptzHMnk
^MchtersbsÄ

<Ächt # sljach r.
IXX -!QOi

Bon besten Haaren;
Anfer ignng von Sche »teln , Per,, » «,
Zapfen , Locken , Unterlagen . i ,

■tiniit Sin# iuitutip. Billigste
M. «jtUrtte , Spicgelgassc

I
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Sehauckelpferd , sehr billig.

Mrs ii

fautertosfea, ,«
11 Teile , im Karton , mit 0
Anleitung . . . . . . . ® ®

Knickerei 4
mit Presse und Metall - 1
Typen. 1 •

ßankasten m
mit gross . Hartholzklötzen , Mgl
2 Lagen im Holzkasten , ™

JM-Xäkaustkiw, « g-
tadellos ß

funktionierend,

3deal-(tewehre 4 m
mit Gummipfeil J

und Scheibe ®

Piippen-Koifer, f 00
imit . .Rohrplatten , garn . m . :M>
Puppe , Kleid ., Wäsche etc .,

^lOßlf OBSfllÜ»! Voten- ä ftß
Vorlagen , ohne Noten - |
kenntnis sofort spielbar , ®8

Kasperi-Tliesler ®
mit Figuren A UM

und Text

pB» eB-SelBüe, « m
Schulbänke , Pupp ., Ranzen , M
Bücher , Tafeln etc . . , .

Tosehkasfsnp«
mit 18 Farben £ | § 1

und 4 Näpfen

Werkzssgkastsu,
sehr vorteilhafte Sorten , 53) il

8.00, 2.00 , 1.00, Pf ‘

hppcB'Settea, . «
garn . in . Himmel , Matratze , St» 6 "
Decken , Kissen . . . . ®*

Samenbreft
mit Mühle und Puff , itll
lithogr. wimf  Pf.

fiesellsehaffsspielßra
Kiesenauswahl « Vgl

zu 1.50, 1.00, Pf -

Kirebenbüßher, M
f. gebunden , 96 Seiten hfl
stark. Pt.

Jlufomoblls
mit P fgutem Uhrwerk w w n.

Ssent-Baskaetea, »
schönster

Holzbaukasten,

spM-Mel, » «
Karton m.Vertiko,Trumeau , I
Sofa , Tisch , Stühle . . , . ®

Kaufhaus Führer Ä I. Kartkopf,
Klrehgfasse 48 « K67

weihnachtsbitte
der Vereins für Kinderhorte. L. v.

Weihnachten, das Fest des Gebens und Beglückens naht! Mit
Zagen stehen wir der großen Zahl unserer 332 Hortkinder gegen¬
über, die wir aus den Bedürftigsten der arbeitenden Volksschichten um
uns versammelt haben und fragen uns, wo werden wir die Mittel her-
rehmen, jedem unserer Pfleglinge eine Weihnachtsfrcudc zu bereiten?

Bei der Fühlung, die wir zu den häuslichen Verhältnissen der
Kinder haben, wissen wir längst, was an notwendigsten Bekleidungsstücken
jedem einzelnen fehlt. Aber auch kleine, harmlose Freuden möchten wir
?ur Weihnachtszeit den armen Kleinen in ihr lichtloses Dasein tragen.
Leit Wochen wird schon gearbeitet, um Altes zu verwenden und Neues
:erzustellen, aber alle Anstrengungen fördern verhältnismäßig wenig bei
unseren geringen Mitteln, gegenüber der jährlich sich steigernden Zahl
rer zu beschenkenden Kinder, die doch alle sehnsüchtigen Herzens dem Feste
entgegen sehen.

Wir bitten daher herzlichst für unsere im Alter von 6—14 Jahren
stehenden Pfleglinge um Stoffe, Röcke, Anzüge, Wäsche, getragene Kinder-
mLntel, noch gut erhaltene Schuhe, Mützen, Kapuzen rc. re., sowie UM
Geldzitwendungen und, da wir letztere prinzipiell nur für die aller-
nvtwendigsteu Bcklcidungsgegenstünde verwerten, auch um altes und neues
Smelzeug, Bücher, Seife, Kämmen ec., sowie später um Backwcrk, Acpfel
und Nüsse.

. Die Unterzeichneten Mitglieder des Vorstandes und engeren Aus¬
schusses, sowie der „ Tagbl .-Berlng " sind zur Emvfangnahme von
Geldbeiträgen gerne bereit.

J . Böker , Humboldtstr. 19, Tu  v . Düngern , Humboldtstr. 13,
Th . Ebenau , Mosbacherstr. 7, A . Gallus , Rheingauerstr. 8,
3L Geisler , Bertramstr. 10, FrauI». Mar «lt,Gustav-Freytagstr. 11a,
B . Hopmann , Albrechtstr. 7, J . Kalkmann , Biebricherstr. 21,
A. Koppen , Schöne Aussicht 20, Frau !>. Krause , Blücherplatz 4,
A . SBerttens , Neuberg2, Frau S . Meyer , Luisenstr. 19, Frau
K.  MunsclieM , Kaiser-Friedr.-Ring 6, E . Prell , Humboldtstr. 5
2:au  A . Beben , Humboldtstr. 11, Frau 15. Sickert , Adelheidstr. 67'
P . Scholz , Dotzheimerstr. 45, die Herren Br . Fritz Merle,
Wflhelmstr. 32, Reg.-Rat Br . von Font » , Hildastr. 8, Rektor Gros,
L.'ucherstr. 13, O. Fackner , Kaiser-Friedrichplatz, L . Föhndorf,
Luisenstr. 14, Dr . E . Engenhuhl . Schützenhofstr. 2, K . Kadeseh,
Querfeldstr. 3, Oberstleutnant Pfaff , Kaiser-Friedr.-Ring 55, desgl
der Damenausschuß des Knabenhortes.

Gegenstände werden dankbarst entgcgengeuommeu zwischen4 u. 7 Uhr
täglich im Nordhort, Steingasse9, 2, im Berghort, Schnlbera 10, im
Westhort, Bleichstr.-Schule, im Knabenhort, Blücherschule, oder sie werden
auf Benachrichtigung hin  gern abgeholt. F218

t  Knaus & Cie
Inhaber : Hermann Kubasch,

Optisch-mechan. Institut,
Lsstmggasse 18,

Gegründet 18SS4,
empfiehlt zu reellen FreisenW passende Jesfgfisehenke sein

vom einfach billigsten bis feinsten Luxusglase mit und ohne
Emaille eto. von 7.— Mk. an,

Telephon 3579.

grosses Säger:
Stiel , in Leder , Perlmutter,

finmiilcn-,Memin?-„HL-TeesNNd
alle

rtisbci’tt
ftab nur heilkräftig und erfüllen ihren Zweck, wenn sic beim Einkauf darauf achten,
da- dieselben frisch und bester Qualität sind, wie sie solche durch flotten Absatz
stur erhalten in dem einzigen Spezialgeschäftam Platze

Telephon 3240. Im eigenen Interesse der Käufer
ylljtm fil Uflt bitte Ich genau auf die Firma zu achten. 1598

Operngläser_
IIiSUlCfl'FßldstCCllCI, 011(1SlOiSĈIäSOl*v»QZeiss,Sosr-!,Busch,Hensoldt an Origin*lpreiwii.
IJairomeier zum Hölienmessen , als auch zum Zimmerschmuck in modernen Holz - u . Metallrahmen , von 7.50 Mk. an-
Thermometer für Reise , Zimmer und technische Zwecke von 0.50 Mk. an.
Hlemmer und Särilileti in ' bekannt reichster Formen -Auswahl und bestsitzenden Modellen von 2.— Mk. an.
Sjorg -mettem in massiv Gold , Double , Schildpatt , Perlmutter und imitiert von 4.— Mk. an.
lileissaetsg -e für Schule und Techniker , auch einzelne SEirUe .l und ifedern zu Fabrikpreisen.

Das grösste Sortiments - Lager in
==== = = Stereoskop - Bildern und -Mppapaten . —-

bis hohen Vergrößerungen , Itmpein » lieiegläier bis grössten Durchmesser , liompasse
JllKr OSlvOP © in Gold und Metall.
Schrittiiiiiler - 15xperliiientler -Apparate aus dem Gebiete der Physik , Elektrizität , Optik , Chemie etc.

Genaueste Ausführung ärztlicher Rezepte.
. . . Optisch - mechan . Repara tur -Werkstatt, _ 1676

Zu Weihnaehten
empfehlen wir unser reichhaltiges Lager in . äSeleucIstMng 'sfeörjienv
für Petroleum , Gas und Elektrizität . 1662

HgIi«  ßs *odt S ©ifigBe9
Ijrastaillatioiisg -eseli &Ft ffias* © as - , Waases *- n , elektr . Anlagen»
_ öe ^r . 1684._ _ Hernruf 2783 . Oranienstraße 24.

Telephon
2721.’V"38anjtfemecke

Möbel - u . Innendekoration
Schwalbacherstrasse 34/TG,

Edie Wellritzstraoe.

Hiissfeglsuing
kompl . H ohn -, Sclslaf -, SSerress - und Speisezimmer,
Salons , BCinzelmübel , sowie motüeriaer SiSiclicn.
Einrichtungen in nur garantiert prima Ausführung zu äußerst

billigen Preisen.
Reelle Bedienung. Kostenanschläge bereitwilligst.

Spezialität: ftrautausstattungeii . 1268
. . .
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Die Weihnachtsmesse soll für meine Kunden eine günstige DT.a 11 fff GlGCJ GH heit vor Beginn des
ßarken Weihnachtsverkehrs sein und bietet in allen Abteilungen ausserordentliche Vorteile.

Nur soweit Vorrati

Damen-Wäsch b. mm Schürzen. ma Handarbeiten. □m Damen41oden.
Damenhemd, Achselschluss 1.55
Damenhemd, Vorderschluss, mit

Languetten 1.85
Damenhemd, Aehsalschluss, mit

Feston ä Jour 2.25
Damen - Beinkleid, weiss, mit

Languetten 1-—
Damen-Beinkleid, Ia Croise, 1.65
Damen-Beinkleid, Ia Croise, mit

Stickerei ä jour 2.45
Nachtjacken, Ia Flockpique, 1.95
Nachtjaeken mit eleg. Stickerei

und Umlegkragen 2.75
Anstandsrock , bunt , waschecht,

mit Volant 1.45
Anstandsrock, bunt , waschecht,

mit Volant 195
Anstandsrock, weiss, mit Volant

und Feston 2.65

Papier, Bijouterie.
Postkarten -Album, mod. Einband,

2.50, 0.95, 0.29
Briefpapier, weiss Elfenbein, bunt

Repp, Leinen, Kart . 1.35, 0.75, 0.35
Klassiker, elegante Einbände , 1.50, 1.10
Brieftaschen 3.90, 2.35, 1.65
Zigarrentaschen 3.90, 2,50, 1.65
Portemonnaies, Damen-, Herren -,

Sport-, 2.25, 0.95, 0.48
Damen-Uhrketten , Ia Double und

.f vergoldet, mit Schieber,
4.50, 2.95, 1.75

Herren -Uhrketten , Ia Double, und
f. vergoldet, 4.50, 2.95, 1.75

Armbänder , 800/000 Silber,
5.50, 3.50, 2.50

Colliers, Ia Double, und fein ver¬
goldet, 5.50, 2.95, 0.95

iJamwoll- v.Wtoaren.
6 Mtr . Siamosen für 1 Wasch¬

kleid 3.25, 2.25
2,50 Mtr . Biber für Bluse, mod.

Dessins, 1-10
2,50 Mtr . Velotine für Bluse, mod.

Dessins, , 1-25
1 Mtr . Schürzensiamosen, zirka

120 breit , 0.55
3 Mtr . Bettkattun für 2 Kiffen 1.05
10 Mtr . Elsässer Hemdentuch,

Ia . Qualität , 5.75,4 .50
1 waschechte Kaffeedecke 1.90, 0.95
1 Künstlerdecke , mod. Muster, 4.25
1 wss. Damast-Gedeck, Hohlsaum,

mit 6 Servietten, 4.25
1 Tee-Gedeck, Ilohls ., mit 6 Serv.,

in vielen Farben, 5.20, 4.50
6 Stück Handtücher , Gerstenk., 1.75
6 Stück weisse Jacquard -Hand¬

tücher 2.70
6 St. weisse Damast-Handtücher 3.45
6 Stück Wischtücher 0.55
6 Stück weisse Servietten 2.75, 1.90

Kinderschürzen, div. Grössen, 0.35
Zierschürzen, beige, mit farbigem

Besatz und Volant , 0.35
Zierschürze, farbig, ringsherum

Spitze m. farbigem Besatz, 0.95
Zierschürze, farbig, in. Volant und

türkischer Borde, 1,45
Zierschürze, weiss, ringsherum

Stickerei u. Wäschebesatz 0,65
Hausschürze, Siamosen, 0.65
Hausschürze, Siamosen, m. Volant

und Besatz, 0.95
Hausscbürze, Ia Siamosen, mit

Volants u. Besatz, ca. 120 br ., 1.25
Hausschürze, Ia Siamosen, mit

Volant , ca. 140 breit , 1.85
Hausschürze, weisse Stickerei, mit

Volant , 1.65
Hausschürze, weiss, gebogt. mit

Volant , Tasche, ca. 120 br ., 1.95
Reform-Damen-Schürze 1.95

Handschuhe.
1 Posten imit . Wildleder 0.95
1 Posten Strickhandschuhe, weiss, 0.39
1 Posten Damen-Strickhandschuhe,

lang, 0.95
1 Posten Trikothandschuhe , zwölf

Knöpfe lang, 0.95
1 Posten weisse gestrickte lange

Handschuhe, reine Wolle, 1.95
Damen-GIa^e-Handschuhe , 2 Brkn .,

farbig, 1.95, 1.20
Herren -Glace-Handschuhe 2.45, 1.95
Futter -Handschuhe für Damen

und Herren 2.75, 1.95
Ziegenleder-Handsch., feine Qual.,

vornehme Farben , 3.75

Kleiderstoffe.

es
33

Hauskleid, 6 Mtr ., doppeltbreit , 1.80
Hauskleid, haltbare Stoffe, 6 Mtr ., 2.95
Hauskleid, prakt . Lodenstoffe,

6 Mtr . 3.90
Hauskleid, haltbare Stoffe, 6 Mtr . 5.25
Robe, 8 Mtr . Cheviot, in allen

Farben , im Karton , 5.35
Robe, 6 Meter Cheviot und Crepe,

in allen Farben , im Karton , 6.90
Robe, 6 Mtr . Crepe, Ia . Qual., im

Karton , 9.90
Schotten für Kinderkleider in Resten

und Kupons.
Blusenstoffe, hell und dunkel,

moderne Dessins.
4 Mtr . Velvet in vielen Farben 3.75
4 m Sammet, gemustert , f. Blusen, 0.—

1 Posten Kragenkasten, gez. 0.12
1 Posten Kragenkasten , gestickt, 0.18
1 Posten Kragen- und Man¬

schettenkasten , gest., 0.58
1 Posten Taschentuchkasten, gez., 0.39
1 Posten Taschentuchkasten , gest., 0.75
1 Posten Krawattenkasten , Plüsch,

mit Goldschrift, 1.45
1 Posten Krawättenkasten , grau

Leinen, gez., 0.39
1 Posten Krawattenkasten , grau

Leinen, gest., 0.75
1 Posten Kragenkasten, Plüsch,

gest. 0.87
1 Posten Kragenkasten , Plüsch,

mit Goldschrift, 1.50
1 Posten Staubtuchtaschen , gest., 0.35
1 Posten Bürstentaschen, zweiteil.,

gest., 0.55

Taschentücher.

Meltion- Schul™ .

1 Posten bunte Kinder-Taschen-
tüoher, 6 Stück 0.95, 0.65

1 Posten Taschentücher mit bunt.
Aante , 6 Stück _ 0.90

1 Posten Taschentücher, weiss,
6 Stück 0.75

1 Posten BatisbTasclientücher,
weiss, mit bunter Kante,
6 Stück 1.45

1 Posten Batist -Taschentücher,
weiss, mit Hohls., 6 Stück 1.50

1 Posten Batist-Taschentücher mit
bunter Kante , 6 Stück 1.95

1 Posten weisser Batist -Taschen¬
tücher mit ä jour u. Monogr.,
Karton 6 Stück, 2.25

1 Posten weisser Batist-Taschen¬
tücher mit bunter Kante und
Monogr., Karton 6 Stück, 2.25

1 Posten weisser Taschentücher,
Ia . Qualität, 2.75 1.85

Biberblusen, waschecht,
Stück 3.90, 2.90, 1.75

Wollblusen, moderne Dessins,
Stück 8.50, 6.50, 5.90

Kostümröcke, hell und dunkel,
Stück 7.50, 5.50, 4.50

Unterröcke , Stück 6.50, 4.90, 1.75
Frauen -Kapes, grau Zibelin, 4.50
Servierkleider, waschechte Muster,

6.50, 4.90
Damen-Filz-Haussehuhe, mit Filz-

und Ledersohle, 1.95, 1.75, 1.55
Damen-Tuch-Hausschuhe in. Leder-

absatz u. Ballenleder 2.25, 1.95
Damen-Leder-IIausschuhe m. warm.

Futter , Absatz u. Fleck, 3.75, 3.25
Damen - Filzschnallenstiefel mit

Filz- und Ledersohle, 2.35
Gummischuhe

unter Garantie für Haltbarkeit.

Damengürtel, Gummi, Leder, Gold,
gestickt, 1.95, 1.35, 0.75

6 Stück Stickerei-Einhefter , hoch¬
modern, 0.90

1 Posten Damen-Selbstbinder, St . 0.90
1 Posten Mozartgabots, Stück 0.95
1 Posten weiss.-seid. Taschentuch.,

mit Stickerei, Stück 0.95
1 Posten Baillontaschen, Leder,

Neuheit , Stück 3.50, 2.75, 2.25
Fächer, in Stoff und Federn,

Stück 3.90, 1.85, 0.95
Parfümerie:

Kammgarnituren , reich besetzt,
4.50, 1.75, 0.95

Manicures 4.50, 1.65, 0.95, 0.48
Toilette-Spiegel 2.50, 0.95, 0.35
Rasiergarnituren 4.90, 2.50, 0.95
Geschenk - Kartonnagen , mit Seife

und Parfüms 1.85, 0.95, 0.48

Hessen-Wäsche.
Oberhemden, coul., Stück 3.45
Oberhemden, weiss, Ia ., 4.50
Garnituren , farbig, Serviteur und

Manschetten , 0.90
Selbstbinder, breit , aparte Färb ., 0.85
1 Posten mod. Regattes , Diplom. 0.55
Herren-Hüte in Wolle u. Haarfilz

5.90, 2.95, 1.95
Herren -Westen , weiss und farbig,

3.75, 2.95, 1.95
Spazierstöcke 1.75, 0.95, 0.48
Herren- und Damen-Regenschirme

3.45, 2.95, 1.75
Damen-Schirme, mit buntem Rand,

letzte Neuheit, 6.75

Teppich-Abteilung.
Tischdecken, Filztuch, m. reicher

Verzierung, 3.50, 1.40
Tischdecken, Plüsch, mit Stickerei

oder Borde 10.50, 7.25
. Diwan decken in modernsten Aus¬

führungen 9.75, 5.25
Portieren -G-arnituren , Filztuch, be¬

stickt, . 6.50, 4.25
Reisedeeken, Plüsch, 7.25, 4.75
Schlafdeeken, Jaqu ., schw. Biber-

Qualität , 6.25, 4.25
Schlafdeeken, Wolle, Jacquard , m.

Borde, 7.95
Steppdecken, Satin , mit Futter , 4.75
Steppdecken, gleichseitig, Ia . Seid.-

Satin, mit Halbwollfüllung, 10.50
Bettvorlagen , zirka 50/100, .

Axminster, 2.25
Bettvorlagen , ca. 50/100, Ia .,

Tapestry, 2.75
Bettvorlagen, ca.50/100, Ia . Plüsch, 4.50
Bettdecken , Waffelpique, mit

Fransen , 2.45
Sofa-Kissen, mod. Zeichnungen, m.

guter Füllung, 1.95
Sofa-Kissen, Seide, vom. Dess., 3.25

Sehenswerte

Spielmaren -, Galanterie - und Zuxusmuren -jdusstellunff
in der II . Etage.

Christbaumschmuck. Baum -Konfekt.

Warenhaus Julius tBermass.
!!' —
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Vom Vücheetisch.
* Der Oberrichter , ein Roman ans der krischen

See von Th. H.  Hall Caine (Leipzig , Verlag non
H. A. Ludwig Degener) . Ein Werk, ganz unberührt
vrn all den neuen Fragen, die uns Gegenwartsmenschen
beschäftigen, mit elementaren Urmotiven, die in ältesten
K-iten gewesen sind, wie sie jetzt sein können, geschrieben
eit einer plumpen Kraft, als ob Granitblöckeübercin-
under gewälzt würden. Es führt uns nach der Heimat
des Dichters, der seit einiger Zeit bei uns gelesen wird,
nach der Insel Man, mit ihren uralten patriarchalischen
Institutionen , innerhalb deren doch gewaltige Leiden¬
schaften möglich sind. Keine Spur einer modernen
Kultur, ein hartes, alttestamentliches, bis zur Grau¬
samkeit unerbittliches Christentum, Gewalttätigkeit, durch
Litte und Herkommen sanktioniert, Aberglauben, von
der Kirche selbst als ehrwürdig gesagt. In dieser Um¬
gebung spielt sich die Seelengeschichte des jungen, von un-
xeäändigter Kraft erfüllten Helden ab, der dann für
seinen Totschlag in furchtbarer Einsamkeit büßen mutz.
Schwerflüssig, fast schwerfällig geht die Erzählung voran,
aber gerade so wird die rechte Übereinstimmung zwischen
Inhalt und Form erreicht. Das prachtvolle Lokalkolorit
Ln die Übersetzerin leider durch Umformung einiger
Namen etwas abgeschwächt. Wer cs versteht, mit dem
Dichter in diese ganz fremdartige Welt sich einzuleben,
der wird von der menschlichen wie künstlerischen Be¬
deutung des Buches stark angezogen werden. -r.

* „P a ste l l b i l d e r" von Dt.  Walter Niemann
«Heinrichshofens Verlag, Magdeburg). Dt.  Walter Nie-
Eirtttt, der in der musikalischen Welt durch eine fleißige
schriftstellerische Tätigkeit bereits Aufmerksamkeit er¬
regte, ist jetzt auch als Komponist rühmlich hervorge-
rnett mit einem Heft „Pastellvilöer"—seingestimmteund
rmeressant gestaltete Charakterstücke für Pianoforte.
Balter Niemann ist bekanntlich ein Sohn des verstor¬
benen Wiesbadener Pianisten Rud. Niemann, dessen
st-benswürdige Persönlichkeit und fruchtbare künst¬
lerische Tätigkeit in unserer Stadt noch unvergessen
sind. 0 . D.

» 16000 Kilometer im Automobil !" Das
rar ein geflügeltes Wort am 10. August 1907, als  Fürst
' ' wabeie der Sproß eines uralten rtalremschen Geschlechter,
wü seinen zwei Reisebegleitern, dem Chauffeur Cttare Guiz-
z-rdi und dem Schriftsteller Luigi Barznn von der Automob, *=
Wettfahrt Reling—Paris nach 60 Tagen als Erster tn der
französischen Hauptstadt anlangte. Die fieberhafte Aufregung
t- ' ser rai enden Flucht von 60 Tagen hat B a r z r n t tntt allen
Ztailsstn einem Reisewerke festzuhalten vermocht das unter

Titel ' , Pekin g—-P arrs im Automobil,  mit
dielen Illustrationen und einer großen,Karte versehen, soeben
i- Verlage von F . A. Brockhaus tn Leipzig erschienen ist Als
Kriegsberichterstatter , Journalist und geistreicher Schriftsteller

berühmt hat BarziNi die bunt wechselnden Eindrücke
d--,er Fahrt als Kulturhistoriker und Politiker auf sich wirken
I-üen und scharfen Auges , noch in lebhafter Erinnerung an
Ke felbstgeschauten Greuel des letzten Boxer-Aufstandes in
L-king Beobachtungen angestellt und Tatsachen klargelegt, die
rrs die rätselvolle Sphinx des Ostens verständlicher erscheinen
leisen. Damit ist nur der wissenschaftlicheWert dieses Buches
b-.rvorgehoben, sind seine Vorzüge aber nicht annähernd be-

zeichnet. Ungewöhnliche Frische der Schilderung, , der vor¬
wiegend humoristische Ton seiner , Darstellung, , die pikante
Plaudermanier des beweglichen, geistreichen Italieners,dessen
überlegener Humor selbst in den Augenblicken der Bedrängnis
und Gefahr fein ungetrübtes Auge für die komischen Seiten
der Ereignisse bewahrt , zeichnen das Buch weiter aus . Der
Reiseschriftsteller und der Dichter haben gemeinsam die r?eder
geführt . Das Automobil störte iah den Zauderschlas unermeß¬
licher Gebiete , die kaum eines Europäers Fuß betreten hatte,
und das Wort des Dichters hat diese gewaltige Natur , zum
Leben wachgerusen. Eine wahre Fata morgana phantastigper
Landschaften und befremdender Szenerien , Ehina , die .Non-
golei, die Wüste Gobi, das Sibirien nach der Revolution usw.
steigen vor dem Auge des Lesers aus , und was an menschlichen
Lebewesen, an instinktiven und impulsiven Äußerungen der
Volksseele in die Sehweite der Automobilisten kommt, wachst
sich in Barzinis Schilderung zu selbständigen Gestalten und
Geschichten aus , die wie Fragmente eines Romans anmuten.
In der bekannten vornehmen Ausstattung der weitverbreiteten
Brockhausschen Reisewerke bildet Barzinis Buch einen statt¬
lichen Band von über 550 Seiten , die mit 168 Abbildungen
geschmückt sind, und dem Umfang und der Ausstattung gegen¬
über erscheint der Preis von 10 Mk. für das gebundene Prachi-
werk als ein überaus niedriger.

* Wilhelm Bölsche: „T i e r b u ch". Eine volkstümliche
Naturgeschichte. 1. Band . (312 Seiten groß Oktav mit
21 Vignetten und 10 Tafeln . Brosch. Mk. 2.50, aeb. in Lwd.
3.50. Mk. Verlag von Georg Bondi , Berlin .) DieseS neue,
groß angelegte und dabei doch erstaunlich billige Volksbuch
Wilhelm Bölsches dient einem ebenso origtnellen wie prak¬
tischen Zweck. Es will den unzähligen Besuchern unserer
zoologischen Gärten , Aquarien und Museen ein Lehr- und
Hilfsbuch bieten , das ihnen zeigt, was sie dort eigentlich sehen
sollen. So ist es also ganz und, gar keine trocken spftematische
NatnDaeschics)te, an denen wir ja Ü.berflnß hüben, son.dern e§
wirkt so frisch und unmittelbar wie eine Rede vor der Natur
selbst. In die „Fülle der Gesichte", die den Laien so oft er¬
drückt und ermüdet , bringt es die Spannung einer stufenweise
sich aufbauenden Handlung . Indem ,die Entwickelungslehre
Werall zugrunde gelegt ist und auch die heute ausgestorbenen
Tierarten so anschaulich geschildert werden , als l-ebten che noch,
machen wir noch einmal bas Werden des ganzen Tiergcschlcchts
mit . Der vorliegende erste Band , der einzeln käuflich ist und
auch so ein geschlossenesGanzes bildet , umfaßt die niederen
und mittleren Gruppen der Säugetiere . Neben einem sehr
hübschen und stimmungsvollen Buchschmuck bringt der Band
noch zehn besondere Tafeln von der Hand be§ bekannten
Malers der Berliner „Urania , die besonders Wiederherstel¬
lungen vovweltlicher Säugetiere in völlig originaler Auf¬
fassung enthalten . ^

Neu erschienene Bücher.
(Besprechung einzelner Werke Vorbehalten.)

„A ns Natur und Geisteswel  t ." Sammlung
wisienschaftlich-gemeinverstäudlicher Darstellungen cnw allen
Gebieten des Wissens. Die empfehlenswerte Sammlung er¬
scheint in Bändchen zu je 1 M. geh. und 1.25 M. geh. Ev er¬
schienen u. a. : Bd. 182. „D a s B u chg e w e r b -und  d i e
K u l t u r ." Sechs Vortrage , .gehalten ' m Aufträge des
Deutschen Buchgewerbeoereins nn Winter .̂ 07, von R. Focke,
H. Hermelink , R. Kautzsch, H. Waentig , G. Witlowsti,
R. Wuttke. — Bd. 170. ' „Mathematische Spiele
Von De. W. Ähren  s. Mit 1 Titelbild u. 69 Frg . urt ^ ejt.
118 S . — Bd. 183. „Die Telegraphie t n ihr er
Entwickelung und Bedeutung.  Von ^ ohamies
Bruns,  Kaiserl . Postrat . 135 S . — Bd. 200. „w i e
Mechanik des Gerstesleb en s.
£)r Max Verwarn,  Göttrngen . Mrt kl ^ rguren rm ^ ext.

iÄRW « ! " - ‘®“ kK -D - u t ftse ;
Ringen nach ^Kraft und Schönheit.  Von Turn-

55 . Jahrgang.

inspektor Karl Möller.  I . Von Schiller bis Lange 166 S.
st- Bd . 165. „Das V o st We s e n , sei n e E,n t w ^ cte i.u iw,
und Beden tun  g." Bon I . Br un s, Kaiserl . w . -
Bd. 169. „Deutsche Schis fahrt und Schiff 3
Politik der Gegenwart.  Von Karl Aß , «
an der Technischen Hochschule Danzig , , 144 S . BN -6 -
„Die  F n n ke n t e l e g r a v h i e. Bon , ß)
£> Th  u r n. Mit 53 Illustrationen . 112 S.
% et Bar ts Lehren und Lebe n." Bon Pastor O.
Flügel.  Mit einem Bildnisse Herbarts . 156 L>. wo. 166.

Das Auto mobil ." Eine Einführung in Ban und Be¬
trieb des modernen Kraftwagens . Von Ingenieur Karl
Blau.  Mit 88 Abbildungen . 120 S . — Bd. 168. ,,O"
Städte ", geographisch betrachtet . Von Professor l^ . K.
Sasse rt,  Köln . Mil 21, Abbildungen im tzert . 137 S.
Bd. 154. „Der Säugling , s e i n e E r n a y r u n g u n o
seine Pfleg  e." Von vr . Walter K a u p e, wpezialarzt
für Kinderkrankheiten in Bonn . Mit zahlreick,cn Ab¬
bildungen . 111 S . — Bd. 1<7. "Sittliche ^. ebe ns
anschaunngen der . Gegenwart  Von Professor
vr . Otto Kirn  m Leipzig. 122 cs. — Bd. 132. ,,K a tt e. e,
Tee , Kakao und die ubr,a  c rt na  r io ti  f men  A uk-r n fen e t r ä n k e " Von Prof . Dr. A. W i e l e r . Mit 24 2iv-
Udunaen und 1 Karte . 106 S . — Bd. 1.76. „Führende
® eitler ." Von Professor Dr Jonas C oh n in Freiburg.
Mit 6 Bildnissen . 118 S . —. Bd,4 2 . -Ast ^ ~ e I] re vonher Wärm  e." Von Profepor vi- R . Born st ein.  Mit
33 Abbildungen im Text . 126 S . — m dd -A^O. „D i e
I e s u i t e n ." Eine historische Skizze. Von Profcßar H.
B o c t)nt e r in Bonn . 2. vermehrte und verbesserte auflagc.
182 S . — Bd. 5. „L u s t , W a s s e r , ^ r cht und W a r m e.
von Brofessor Dr. R. Blochma  n n rn ^ omgsberg.
з . Auflage , mit zahlreichen Abbildungen . 1.49 S . -— Bde. 161
и. 162. „Jugendfürsorge ." Von vT. Joh . P e t e r s e n,
Direktor des Waisenhauses in Hamburg . . 4- Die offentlwhe
Fürsorge .für die hilfsbedürftige Jugend . 131 S . 2. Oie
öffentliche Fürsorge für die sittlich gefährdete Uiid die ge¬
werblich tätige Jugend . 136 S . — Bd. 160 „Die Tier¬
welt d e s Mikroskops" (die Urtiere .) Von vr . Richard
G o l d s chm i d t. Mit 39 Abbildungen . 100 S . — Bd. 158.
„R e mbrand  t ." Von vr . Paul Schub ri ng , Profeßor
an der Technischen Hochschule Charlottenburg . Mit einem
Titelbild und 49 Textabbildungen . 82 S . — Bd. 178. „D i e
Grundlagen der Tonkunst/  Versuch einer
aenetischen Darstellung der allgemeinen Mustklehre. Von wros.
vr . Heinrich Ri et sch in Präg 138 S . - Bd. 180.
„Rousseau ." Von Prof . vr . Paul Hen sei.  Erlangen.
Mit einem Bildnisse Rousseaus . 122 S . — Bd. 155- »Ein¬
führung in die Philosophie.  Von Profcs or Raoul
Richter.  128 . S . — Bd. 128. „Moderne Rechts¬
prob  l e m e." Von Professor vr . Josef Köhler  in Berlin.
105 S . — Bd. 56. „Die Weltanschauungen der
großen Philosophen der Neuzeit ." Von vr . Lud¬
wig Busse,  Professor der Philosophie an der Universität
Königsberg i. Pr . 164 S . — Bd. 42. „D e u t s che s Wir t-
s cha's t s l e b e n." Auf geographischer Grundlage geschildert
von vr . Chr . Grub er.  Neubearbeitet von vr ., Hans Rcin-
lein . 2. Auflage . 133 S . — Bd. 27. „Die fünf Sinne
des Mensche  n ." Von Privatdozent vr . Jos . (Dein.
Kreibig  in Wien. 2. verbesserte Auflage . L>sit 30 Ab¬
bildungen im Text . 132 S . — Bd. 16. „Die deutschen
V o l ks st ä m m e und Landschaften.  Von Professor
vr O Weise.  Mit 29 Abbildungen im Text und auf
15 Tafeln / 125 S . — Bd. 174. „Englands Weltmacht
in ihrer Entwicklung vo m l 7 I ah rhun d e r t
bis auf unsere Tag  e. Von Wilhelm Langenoeck,
Mit 19 Bildnissen . 117 S . — Bd. 173. „Das Werden
und Vergehen der Pflanzen. (Komgsberger Hoch-
schulkurse. Bd. 6). Von Pros . vr . P . Grsev ins,  Gießen.
Mit 24 Abbildungen im Text . 132 S . — Bd. 58 ,,M o l e t u l e.
Atome  W e l t ä t h e r ." Bon vr . Gujtav M i e, a. a. Prof,
der Physik in Greifswald . 2. Auflage . Mit 27 Figuren im
Text . 142 S.

„D i e Erziehung zum Kaufmann"  von Harlow
Higinbotham.  Geh . M . 3.—. 157 S . (Carl Ernst
Poeschel, Leipzig.)

Aussehen erregt,
was die Wiesbadener Schuhwaren-

Konsum-
Jür Kinöev.

Lraftige Schulsticfel (Gr.34—35 für3.75
zum Knöpfen l@r/ )l —33 „ 3 .50
oder Schnüren |®r.29—30 „ 3.25
bewährtes Fabrikat Gr.27—28 „ 2.95

Hausschuhe stin Filz m. Leders. „ 1.15
Säudelschuhe » extra warm, „ 0.25

Auf alle hier nicht angeführten Waren
gewähren wir in den Vormittagsstunden
dieses Monats auf unsere bisherigen
Preise einen Rabatt von

Aufnähschlen für Handarbeiten

18 litdpffe 19
nahe der Luisenstraßc.

Kennen Sie unsere Gutscheine?

Gesellschaft
IN« b. H.

diesen Monat bietet.

grür ZMnen.
Echte Chtvreaux»Stiefel . für5.75

Iüx Kerwen.
Elegante Boxhorse - Stiesel
Hochfeine Knopsstiefct G.-Wclt

Mustcrpaare, Wert bis löMk .,
Warme Schnaliensti setm .Abs.
Damen - Filzsohlen Pro Paar

8.90

7.75
3.25
5 Pf.

Extrabohe Kontor -chuh - ,
mit Scbnallenu. Frieslutter für 3.e0

Elegante Schnürstiefel , weich. „ «, .90
Echt««bcveeaux -Hakcnstiefcl „ « .90

100  MOnDmer. Ksnr McrMte,!.

MßZLGZWL ls © r,
Nahe MmAMr.. Ifrlcüiiöjftraie 48. noje fiafernt.

4.95Slebeitsstiefel, sehr stark.
Ei,evreani-u. Boxcalsst«esel

extrabreit, für ältere Herrni „ 11.75
Es gibt kein Geschäft, das Ihnen für
denselben Preis eins bessere Ware bietet,
wie wir.

Verlangen Sie unsere Abreißkalender,
mit Absatz , Damengrößen 35 Pf ., tzerrcngrößcn 4« Pf.

m  %

nahe der Luisenstraße.

Kennen Sie unsere chcme) jür •üuelielüfen »». gr . Herde , 18x34 eisra, ©?»»«•
jjli , 1.25 , ffiär Scliiittöfci » n. hl . Herde , 117x119 era,

gtiiek Mb. O.S5 . WiedcrvcrUiiafer getisiclii.
Genera!-Vertreter für Regierungs «Bezirk Wiesbaden:

<j>. Willner , Wiesbaden, Dreiweidenstrasse SO.

Suppen -WftrM
der sparsamen Hausfrau vorzügliche Dienste . Nach wie vor -ost.n , c nur
10 Pfa . (ein Würfel für 2 Teller). Sie schmecken, nur urt Wasser wenige Minuten
gelocht, ebenso kräftig wie die beste Flcisbsuppe. Man verlange ausdrücklich

Suppen (Schutzmarke Krenzsiern.) K.j.81

mnn ) „TMAGöts gute , sparsamn Küche “. .
äsam m memmssrnrnsams ^ sL
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’,m\  WeihwacWsfeste
empfehle mein reichsortiertes Lager in

Silberwaren
■

> WWtz

9
gleichzeitig meine Werkstätta für sämtliche Neuarbeiten und Keparaturen.

GeJegenhestskauf Fritz SchSfeP ^ Jll ’W 'OliCI *,
m goldenen Broschen,

1585

Bären sfr . 1, Ecke Iläfnerg -asse. Telephon 2893,

11
1

Gegründet 1872. Eigene Werkstätten.

ll
Telephon 3197. il

isj 341 Schaufenstern vom

B. SCHMITT, Mo bei und Innendekoration,
nur 34  Wledrlcligtrasse 34 , Durchgang nach dem Luisenplatz.

- *■1-  Grösste Auslage am Platze und Umgegend in dieser Branche.

üusterzimmer. — Fahrstuhl.
Neuheiten ln Kleinmöbeln,

zu Weihnaehts . Geschenken geeignet , in limorragender Auswahl eingetroffen.

Gardinen - iSeSkoraiisBKieBs . Tegspieüteeo
Abteilung für moderne Bureau- Möbel.

Alleinvertretung der Firmal f̂nlienratli ŜöIm ©* Barmei »»
Spezialitäti

Selbsttfffner in Schränken, Pulten, Registratoren.
Konkurrenzlos in Form , Gediegenheit und Preislage , vollständig staubsicher.

———— — Hau verlause Kataloge . —————ui 1039 11

Weihnachten 1907.
■- m

Dnfibertrofene Auswahl.

R
Hoflieferant,

Aeltestes und grösstes Spiel¬
waren - Geschäft Wiesbadens,

1B Ellenbogengasse 13,
Verlag d. Wiesbadener Rtmdreiftespiels.

(Patentamt!, geschützt.) 1647

JPajgsesid © Weihnachtsgeschenke ! 1
Photographie-

Rahmen.
Ulbert Schäfer,

Fanlbrnnnenstr. 11. Faulbrnunenstr. 11.

Staffeieien
Ofenschirme

Echte Pariser Speztal-Bilder-Einraliiufigs-GcscMft
werden

angefertigt zu

Bronzcn-Stiindcr in jeder Stilart und gewünschter Preislage.
Cr rosse tuswalil in losen, sowie seralimten jeder Einrichtung

passend.
Familien-Ralmieii Kunstblättervn
Gemälde -Rali men

VJ 1

Ufeuvergoldenn. Benorierea alter Gegenständ6
gut und billigst . 1364

Weihnachts -Ausstellung '. *p|

Spiegel
aller Art.

. -.

weihnachtsbitte
des Versorgungshauses für alte Leute.

An unsere verehrten Mitbürger und Mitbürgerinnen richten wir
dieses Jahr die innige Bitte, bei Verteilung ihrer Weihnachtsgaben
unserer vielen alten Schützlinge zu gedenken; sind es doch 72 an der Zahl
weiche fast alle Niemanden mehr in ihren ergrauten Tagen haben) der
sich ihrer erinnert.

Man wird unsere Bitte, die wir so dringlich Vorträgen, wohl ver¬
stehen. wenn man bedenkt, datz infolge der Steigerung aller Lebens¬
bedürfnisse die Unterhaltung in Kost und Kleidung unserer lieben Alten
keine leichte Aufgabe für uns ist.

Insbesondere bitten wir, abgcsetzte Kleidungsstücke pp. uns recht
reichlich zukommcn zu lassen. F231

Gaben werden entgegcngenommen in der Anstalt , Schiersteiner-
straf-e 42, sowie bei den Vorstandsmitgliedern Geh. Reg.-Rat Brok
Kalle , StadtratW . Arntz , Konsula. D. O. Prilsse , Päpstlicher
Hausprälat I) r , Keifer , DekanK . Bickel , Major vor , M
Scmitätsrat Br . Hoffmann , Schützenhofstraße8, (StabtfämuiciM
Br . Seltolig , Beigeordneter Assessor Travers und im Tff bl .-4r ^ s

Nareli 8 Kerls L C-
WIESBADEN Bankhaus Wilhelmstr . 32

Gegründet 1829 . - - - Telefon No . 26.

Ausführung aller in das Bankfacü emschlagenden Geschäfte
insbesondere:

Aufbewahrungu.Verwaltung
von Werthpapieren.

Verwahrung versiegelter Kasten
und Facksto mit Werthgegen-

ständen.
Vermiethung teuer- und diebes¬

sicherer Schrankfächer
in besonders dafür erbautem

Gewölbe.
Verzinsungv.Baareinlagen in
laufd. Rechnung.(Giroverkehr ).

Discontirung und Ankauf von
Wechseln.

An- und Verkauf von Werth-
papieren, ausländischen

Noten «i. Geldsorten.
Vorschüsse und Credite in

laufender Rechnung.
Lombardirung börsen¬

gängiger Effecten.

Creditbriefe. Auszahlungen
u. Checks auf das In- u. Ausland.

Verblüffend ein fachl Blitzartig verwandelbar!
ZWF

Patcntirt irr r.ricn Knltnrstaate « .
System Wmsltnv MollritN , Wiesbaden.
TagsLvre : Kervlichev Divatr,
des Nachts : Bequemes Oett.

Dreiseitig vor Znglnst geschützt. ' kDTIWsti'L
Als Divan geschloffen: Macht Fremdenzimmer entbehrlich. Als Bett geöffnet:

Rückenlange 160 Zentimeter. MSrik «, — Liegefiäche 30/18.', Zentimeter.
Sllleinverkanf für Wiesbaden : Ästkv , Möbel-Fabrik, Friedrichstratze4». i.w

Einlösung von Coupons vor Verfall.
1424

weihnachtsverkauf
m attsserordenf eh billigen Preisen •

afe Sonntag » «len Z4 . November ©.
Reichste Auswahl in

Kleider- und Blusenstoffen,
Waschkleidern , Velours,
Weisswaren , fertiger Wäsche,
Damen- und Kinder-SchUrzen,
Damen-Röcken,
Schlaf- u. Bettdecken, Bettwaren.

Sämtliche Artikel sind nur bester Qualität.

Wilhelm Reitz,
Telephon 898 . Marktstrasse 22

Grosse Posten 150^
zurückgesetzter Waren und Reste weit unter Einkaufspreis

Handschuhe,
selbstverfertigte, von weichem, dehnbarem Ä-der und
Schmkt. Garantie für jedes Paar . Anprobicrcn gestatte- en*

Größte Auswahl. Ferner empfehle sclvf-versertigtc Hosenträger in „u~
Breislagen. Stets das Neueste in Krawatten , Kragcnschonern , .<öüt -!Ln
Mützen, Regenschirmen, Stöcken, Kragen n. Manschetten re. zu
billigen Weihnachtspreiscn. Schöne Handschuhkasten gratis.

Strenscli , UlidsüjllyMtzer
Kirchgaffe 80, gegenüber dem Warml-zus Blmnenthal. *
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Wilta . Heizer ff LG
Marktstrasse 10 Hanirtvertrctnng von SoenneckeiTs Sclireibmöbeln  TelepllOIX 616

Spezialgeschäft für BOrobedarf «• Papiepharadltang
empfiehlt als passende

Füllfederhalter.
Feine B riefpapiere.

Kalender.
Postkarten - u .PhotograpMealben.

Schreibmappen.
Schreibzeug e.

Bitte meine S ©SiÄufenstea ® sei  Ines ©tat©bi»

ffr
fr

?!
JLir

Leder waren.
Visitenkarten.

Akten -' und Notenständer.
Zusammensetzbare Bücherschränke.

Schreibtische.
Schreibmaschinen . E

Bitte meine Schautenst eB" beachten.

WeihnachLsbiLt.
ösrArrgsnHSifclnstcltt für Arme.

Wie alljährlich gedenken wir znm lieben Weihnachtsfeft unseren
! rftigen Augenkranken. Kindern wie Erwachsenen, welchen es infolge
i' eeZ Leidens nicht vergönnt ist, das Fest im Kreise ihrer Familie zu
ft ;ni, den Weihnachtstisch in der Anstalt zu bereiten.

Vertrauensvoll wenden wir uns deshalb an edle Menschenfreunde
:: : der Bitte, uns durch Darreichung von Liebesgaben dabei zu unterstützen.

Gaben jeder Art nehmen in Empfang die Unterzeichneten Mrt-
gl jeder der Verwaltungs -Kommission , der Verwalter der
Einstalt , Westliaus , sowie der Verlag dieses Blattes.
5 enkbar würden wir cs begrüßen, wenn ein Wohltäter das noch fehlende
Harmonium der Anstalt als Weihnachtsgabe stiften wollte.

Die Verwaltungs -Kommission:
Oberstleutnanta. D. Wilhelm !, Viktoria strafte9, Geh.
Sanit .-Rat Prof. Di ». M. Kapellcnstr. 34,
Obcr-Reg.-Nat a. D. 8tnn °M , Rheinstrafte 71, Konsul
a. D. Valentine !«, Nerotal 29, VcrlagSbuchhändler
| }r , F. Bergmann , Alw inenstrafte 24.  I ' 201

BPOT* yVj’wjjf'V -';V
Ziehung unbedingt am 19, Dezember 1907.
Badische PferdLe-Eiotterie

Ijnnlmici’iUidjtr foiliiiiüiiisWftis.
Die Handwerkskammer wird zu Anfang Januar wieder einen Kursus

für gewerbliche Gesetzeskunde, Buchführung und Kalkulation im Gewervc-
schulgebäude eröffnen. Teilnehmergebühr5 Mark. Berechtigt zur Teil¬
nahme ist jeder Handwerker, welcher seine Lehrzeit zurückgelegt hat. ^

Anmeldungen sind an das Bureau der Gewerbeschule oder die
Handwerkskammer zu richten. '' 4t)0Dis Handwerkskammer.

m
&

Pferdsgew.
i ii ii y o m.

LZWS -ll.
3000m.2000 h.

mit

EO mit
1E0Ö mit
30i;0 mit

M.

14000,1.
W  00 © M.

0Ei fJGCI m.
8 M.

. 1 IVk.rk, 11 Lose 10 Mark. Porto und Liste 20 Pf.
König. Lottene-Elnjiehmern

ie l>ci i er Lase -Vortriebs Gesellschaft königlic h Prt -uss.
iinnehmar G. m. b. H., Berlin N. 24, IVianbijouplatz 2.

' ___
Fery lack. Kshlerrlasteu

mit Deckel von Mk. ,'L- an,
seirr lack. Ofenschirme

von Mk. 4. an, 1698
Ofenvorsetzer , FenergerSI « billigst.

Franz Flös sna r,
ELO SU-w ßTp

Königl . IS ofphotograph,
3 Luisen traSse 3, Telephon 23,

er-acht sinne.verehrten Kannen um frühzeitige Weihnachts-Aufträge
für Vergrüssefungen , -Vquareli- und Pastellbilder.

Direkte Aufnahmen werden noch zwii Tage vor dem Feste an¬
genommen und Proben geliefert.

Dx Thomp sC1I:
Reifen.

Garantiert
frei von SEIFEN PULVER

das beste
Ist

*/s U Paket fÜ Pfg.

schädlichen
Bestandteilen

tel.
mn,inigi.x p̂crTT!B?.''J.Vli''il'flS IiMBfw

per äüuer-JU!)lc!cu-lieiciu WicÄw
(Mitglied des deutschen Athlcten-DerbandS)

beacht am Sonntag , re» « . De-s - der, im Kaisersaal , Dotzheimcrstr. 15, fein12. Stiftungsfest.

tri lüget

verbwd n mit Im-noristi ' chen Bart ,Säen, athletischen Rttflüürunaen,
Tonvoia und Tonr , wozu wir Freunde und Gönner de? Vereins Hoflichst
cinladen Der Vorstand.

Anfang nachm'ttags4 Uhr. Bei Bier.

♦

«►

0
V'

für wenig ’ Geld
kann ein Jeder seinen Kindern, Verwandten und Freunden bereiten, denn ich gewähre:

Grosse Freude
anf sämtliche Galanterie - und | (ZVDfG ,®x«Xg)

1550

Rabatt peiwari» M. s®*ife, #
w«2«n Aufgabe dieser Artikel . g Ellenbogen2 ’asse Z.S.

1 Posten extra-starke Herren- ickL 88
Stiesel, echt Wichsleder, nur

1 Posten cle-iante Boxralf- V 90
Herrcn-Skiefrl . . . ttur ®♦

1 Posten hochelea. Herren-
Stirfel in fein.Ledersorten, jlj 50
Orig.-Goodyear-Welt nur

Pantoffel mit Fleck . von

Hausschuhe . . . . von <4r© tut"
1 Posten echt Noxcalf-Damcn- Fi 80

Stiesel . . jedes Paar nur ” ♦
1 Part .imit.Lhcvreaux-Damen- K 50

Stiefel mit Lackkappen jed. P.
1 Partie hocheleganter Tanz¬

schuhe, schwarz' u. weift lecht 95
Wiener), sonst dopp. Wert, v. ^ * an

Kinder-Stirfel, nur die beste -ß 75
Qualität . von an

wegen Aufgabe dieser Artikel.

Schönfelids
Mstinzer Schuh-Bazar,

Marttstr. 11, , Marttstr. 11,
im Hause der

Karth'schen SÄweincmetzgerei.
Ohne Konkurrenz!

sind die Qualitäten, Paßformen und
Preise meiner sämtlichen Schnhwarcn!

W . Für Vereine und Wohltätigkeits¬
zwecke besondere Begünstigung. 1679ütov&mf nur »m S. den.«Maos  ~

Teasffels
Leib binden f
hervorragend bekannt durch
ihre tadellose rweckent-
sprecSsemde Atts#iHiartt»sgl.
rlrtitlgen anatomisches»
Iclmitt , sowie gntes , ange-
nehme * Sitten , in allen
Grossen

von Mk. — bis Mk. ÄS .—
Teufels

Correctio- Le ibbinde,
eine Spezial -Leibbinde , -welche
vor der «Selsart als U *n-

rg stamislfinde , nach dem
W Wochenbett , hei Hängeleib , hei

Erschlaffung dos Unterleibs,
Ä Wanderniere , Wanderleber , sowie
' ^ zur Sffieflolitiof » des Iieäl »-

umfaages . zur Verbesse¬
rung und Krltaltumg der
Beägur mit vorzüglichstem Er¬
folg getragen und deshalb von
den Aerzten warm empfohlen
wird.I Andere HewälirtcjBfaforiliss -te von Leibbinden I

von Mk. an.

Weibliche Bedienung . 11381
Chr » Tauber,

Artikel zur Krankenpflege,
14srcligrasse <1. Tel . 313 . H

r -rief«TßW«u "Hill. 6. SI / eehmeyer,
Nürnberg. SaS vreisliste gratis.  E 94

, Alleiniger ^ gent EP27
sasS ^ SäntfeW. Bickei, Langg. 20.
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hi'm%  lU-AUMW f,
l'il'■M..1' .JJi•'. . ■’.r.. ..J»d“i»*,_■, ....•'-wir. t- f

littelde
Cg P
i I k

t

Ülüüi
Uli

luäu
üoho
!ÜUÜ

(Aktienkapital 54 Millionen Mark ), im
Friedrichstrasse8. x Telefon hq. se.

Weitere Niederlassungen in FraukfarTa/E, Berlin, Xiirnbergo. Filrtli,
ir’ nn

iiüd,

Stahlkammer mit Safes - Einrichtung.
msmmmm &miMSi

der ver.Spediteure, H.m. ö.K. Hekep6on9l7.
Prompte All - nud Abfuhr von Stückaütern.

Käglich fütt/malige KilgulöcsteMmg. 1374

Hiress mr im Wer-MrlMMMÄe
^ ^ BsSllho! Süd.

Bitte gerinn auf die Firm » zu achten.

'Wir bringen hiermit zur Kenntnis, dass wir, zahlreich ein-,
gelaufenen Wünschen entsprechend, unsere

sämmtliclien Bäder in allen Abtciinngcn
und in vollem !LII v"

wie bisher von 8 Uhr vormittags bis G Uhs * nachmit¬
tags geöffnet halten.

Das Schwimmbassin ist geöffnet
für Herren von vormittags 8 —12 Uhr,

„ nr ?eh mittags -112—G Uhr,
„ Hamen „ mittags 12 —4 1/* Uhr . 1680

AHßfusta-V iktoria -Bad,

halbe elf, halbe Koften,
wenn Sie mit meiner Donipswascki«raschine
wasche». Das praktischste Weihnachts¬
geschenk für jede Hausfrau. Ich liefere die¬
selben zum Einsetzen in jeden vorh,.»denen

transportabstn oder ge¬
mauerten Waschkessel, zum
Auksetzen aus den Kist en-
herd oder mit separat!m

Heizofen. 1644
Probeweise Abgabe.

Beste Referenzen.
Bestellungen für Weih¬
nachten zwecks rechtzeitiger
Lieferung schon jetzt erbeten.

P . S.  Fliegen , «SW8 M
Metzgcrgaffe 37.

Wegen Abbruch des Hauses

reeller Ansverkanf
meines ganzen Warenlagers in

HlHren unö Kotöwaren
z,r enorm billigen Preisen.

Jo Mössfn $ er 9 LayggKM
NB. Für jedes Stück wird Garantie geleistet.

&

1649

Telephon 1927 . Gegründet 1858 .
Bildep > Einr >ahmen,

Spiegel— fttofographie'jtahiiiea.
/Anfertigung von Gemalck-Rahmen.

Neuvergolden und Renovieren alter Gegenstände
gut und billigst

Ilr . Relcliard , vorm . F 1. Alsbach,
Herzogi . Kass. Hofvergolder , IS * Taunmstr . SS . 16 2

Kunsthandlung, kunstgewerbL Werkstätte . —Lager in losen and gerahmten
Kunstblättern.

Siffigäiajal framütiacher

Win 8t . - Raphael
wunderbar wirkend für

Magenkranbe
Blutarme • •
Siervötse ! . .

Seit 30 Jahren von Professoren aller Länder empfohlen!
Preis pro Flasche MN . ;S.S »S.

Haupt -Depot u. Versand : (Bag.4294) F151
Vrivil . Schwanan -AatillicUc in Frankfurt ;t . 31.

Mache eine hochverehrt. Kundschaft
darauf aufmerksam , daß ich meine
feinste Allgäuer Sützrahm -Tafel-
l'utter per Pfd . f. 1.37 Mk. abgebe,
Jmmenthalerkäsc per Pfund 1 Mk.,
Schweizerkäse per Pfd . 95 Bf., bei
Mehrabnahme billiger . Mache beson¬
ders die Herren Hoteliers u. Restau¬
rateure darauf aufmerksam . Bitte
machen Sie. einen Versuch und Sie
werden stets mein hochverehrter Kunde
bleiben . Unterdessen zeichne

Hochachtungsvoll!
FIrii Sa 8‘ ijisiedler,

Butter - und Käse - Handlung,
Ecbacherstrahe 7, Part , r.

„ da dessen hervorragende
jj Eigenschaften sich über ein
' Jahrhundert bewährt haben.

"Besonders zu empfehlen
'zu Bier , fetten Speisen etc .,
sowie bei IVIsgünbeschv/er-
den und als Schutz gegen
ansteckende Krankheiten,
Typhus . Influenza etc . jj

j Schlichtes  Steinhäger,
* rein oder mit Wasser ver¬

dünnt . ist das

gesußdssteu.zuträglichste
Gstränk.

In jedemHaushalleseilte ein Krug

‘ bäger1.ScUistifes Sie,
stets vorrätigsein.

SjNc'lestcu.grössteSleinhäger-Sientierei
ö • gegründet (777

Bis 1873 einzige Brennerei
in Steinhagen i. W-:

dpIcHUtlirli.
Da vielfach Reh echte Nachahmungen
n.eines Steinhägers existieren, bitte ic '.i,

stets ausdrücklich echten
m

§ 9 '

mm
0-P
ü MID1d

SehlfeMe 65
zu fordern. F147

Praktische Geschenke:
Schreibtisch e,
Jiilousiepulte,
Schreibsessel,
liiieherset hinke,

zusammensetzbar und stets
vei grö s tu  gstähig,

Herren - u. Dansenpapiere
(lose u. in fein. Kassetten),

Elegante Sciireibzeuge,
Leclertasehcn,
Jon nisten inappen,
Albums «liier Art , Pupier-
stiin sl er , Papi erk örbe,
Füllfederhalter,sowie alle
Papier - u. Schreibwaren
für Kontor , Schule und

Maus
empfiehlt in' besten Qualitäten

es»  laiilissstcm Preisen
Hermann Sei « ,

Rlieinsir . 1U ;1. Tel » » 8 « .
Liefern«! d. Beamten-Vereine.

12. -
Bedeutendstes Werk der Branche In Mitteldeutschland.

Z

Km- 8 Vage ! Kur 8 T » gje!

Räumungs-Ausverkauf

1190

zurückgesetzter SCtsi'setls ZU
wirklichen Spottpreisen, I

§ - fteutlfncpr,
Wcbergasce 58 . W eberge ««e IG.

^ Spezialität fall ' Korsetts«

Grosser GelegenheitskäüT
nur vom5, bis 13. Dezember 1997

Ein selir grosser kosten fc -is - er
und feinster «»gjernjrääser . We*"ol
seinerzeit bei der Geschäfts -Uehernahine und
später bei dev Inventur wegen kleiner ." ch 'in-
heitsfehler zurüeksrestellt wurden , sind
billigsten firlegenlifits - PrpVss >n
zu verkaufen . Ebenso auch soldie Sk
rneter und Tlierimosiieter.

Mo  Mii mm A  Cie
_Optisches Institut , Langgasse S « . ' ^

An- und Verruf von Wertpapieren.
Versicherung gegen Kursveriust bei Auslosung.

Einlösung von Coupons. Geldwechsel.
Verlosungslisten über alle auslosbaren Werte.

ilerrasiisi Horn,
ILose -, Weclisel - und Effekien -Gescliäft,

Friedrichstrasse 8. 9629

%.WfiW’g»■;fzxtg'ir r ‘
J  v -.,‘ 1-' ..W V ,f.

>- ' - " •

Grosses Lager
moderner

Uhrenu. Goldware rc,
Zismnernhren , KQclienuliren,

Kecker , Taschenuhren.
Spezialitäten s

CJesclieiikulireii zu Weilmacliten,
Fugenlose Trauringe, Uhrketten,

Emaille - Sch muck mit eigenem Portrait
Grammophone, Platten, fäadeln

zu billigsten "Weihnaehtspreisen bei

Fä*. Kämpf ©,
2 © Webergasse SCK

Uhren.
H . Blumer , Juwelier, Wellritzstr. 32 . Z

Ä-T s V t

in Origmalküllimg in asten Breislagen
empfiehlt unter Gdbantte für feinste
OuaUt .it

Webergaffe •’>£.

Im eigenen In teresse  meiner werten Kundschaft bitte ich, die

Wüsche -BesfefJungen für Weihnachten,

Niedrige Ladenmiete , darum tsJIlig -ste S®reise.

1
»asaaestei.

läumert mit Staatspreis, gold. Medaille, Jährou-
preisen und Ehrenkreuzen

Miinohen, Paris, Hof, Magdeburg, Wien, Gr e:z
Zeitz, Brüssel* Göttingen, Weida etc. " ’

Ciitricis ecMer Aromatiaue
feinster SVIagenlikcr. ’

Erhältlich in On’ginalflaschen in den meistenDelikatessengeschäften.
Fabriklager bei Heinrich Eich,Schwalbacberstrasse 30.

1671

besonders Aufträge in Taschentüchern mit Monogramm -Stickerei , frühseitig
su erteilen , zumal jetzt grösste Auswahl und prompte Bedienung sicher.  1542

Theodor Werner,
Leinen - und Wäsche-Haus.

Ecke Langgasse.



Langgasse 34.

toiutet ChriDMen,
Rosirien-, Mandel - und Mohnstollen
in vorzüglicher Qualität van 8 Mk.
an . Versand nach allen Weltteilen.
Verpackung wird billigst berechnet,

e.! -■ or ■ Eichlenr.
Konditorei und CafS, P1S3

Dresden .?l.. Marickiallstraße 28. a Kalmmschinen
aller Systeme,

ans den eerrom-
mrcrtestcu Habr.
Deutschlands, mit
den neuest . , über¬
haupt existierenden

Verbesserungen

Ratenzahlung»

_ _ __ _ ___ _ i <,nSi@oratttu.
2' . d,j E- ais , Mechaniker , 1289

Kirchgasse 24. Telephon 3764.
Eigene Reparatur - Werkstätte.

mfMffaiiei®wolIe
Büste , schöne volle
Körperform d. Niihr-
pnlver „ Thilossia“
ärztl . empfohlen fgesefczl.
geschützt ). Preisgekrönt
Berlin 1904, nur echt mit
Plombe . In 3 bis 4 Woch.
bis 18 Pfund Zunahme
fla raut , unschiidl.
Viele Anerkenn.
Ka ton 2 Mk„ bei
Postversand Porto
und Nachnahinespesen extra . P150

EE. SS. llaufe , Berlin 58.
Depot and Versand:

TaunnsapoiHielte Wiesbaden.
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Auzündeholz
ta  Sack 1 Mk., 100 Pfd. 2.20 Mk. lief,
fori L>. Chr . Knapp , Wellritzstr . 16,
,;; „nftr. 42. Telephon 3 29. B66̂ 8

Prima geniiistele Polliarirea.
Kapaunen , Enten u. Günle empfiehlt
Geflügelzucht- u. Mastanstalt Rosenhof,
8 «ehein> a. d. B . He ent.

KarLoffeLn, Pfälzer,
gelbe und Weltwunder, zu Tagespreisen
zu verk-ufen f)l , Schwalpacher-f ■*.. «MMecflrnfte2’,

Ich empfehle besonders i
Sparkocher (. Oehoiiam 1',

Teppichkehrmaschinen „ $ anitaire ‘*,
Original „WucU ’Bcke JP rischhalt er “ .

Reh empfehle besonders:
Hackmaschinen „ ilimax “ ,

¥an hmasehinen .. Volltäampf 14.
Rührmaschinen „ Universal “ .

Haushaltungsmaschinen,
Kupfer - und Kicket - Waren,

Spezialität : Kochgeschirre in Rein -Nickel und Rein -Aluminium,
Stahlwaren,

Eisenmöbel , Lackierwaren.

L . D.
Speziml -Mag -« ®»“ für Elans

'ffeleplson tf3 .

Jung
ns - and KAttc Iieaseröte,

Mirrlsg -asse I<

Batist -Damen -Tasclientücher
mit buntem Rand . . 1/a Dtzd.

Feine Batbt -Uamen - 'Faürlientiiclier mit
buntem Rand u. passend gesticktem reichen "j SS
Ornament u. Buchstaben . . . 1h  Dtzd . »•

B8ein - S.eiii« ,n - S5;»4i« »- 89 aaicn -Tasrlien-
tiieher , feine Qualität mit Hohlsaum , j 85

*/» Dtzd . 1«

Sie schlidigen sich unaemein,
wenn Sie nicht

weihnachtr - Ausstellung,
Blkcherplatz 3 —4,

besichtigt haben.

Mesen-5luswabl
Schreiötischen, Wäßlifchen, Wauerntifchen, Paneelen, Aturgarderoßen,
Speise-, Kerren-, Woyn-, Schlafzimmer-, Küchen-Ginrichlungen, MfeLls,

Spiegeln, Wertikos, Bücherschränken, Salons und Garnituren
zu den bekannten billigen Preisen. B 6671

Grone
919 Migermg.

Morgen Montag , den 9. Dezember er.,
morgens 9 Vs und nachmittags Uhr anfangend,

bersteigere ich in meinen Auktionssälen

3 Marktplatz 3,
a» bas  Museunrstratze,

im Aufträge einer Speditionsfirma wegen Aufgabe eines HauSfiaktes
und anderem imchverzcichnetesehr gut erhaltene Dtobiliar- und Haushaltungs-
Gegenstände, als:

2 kompl. helle Rntzb. SÄlafzimntcr -Einrichiungen mit Rotz¬
haar - Matratzen , 1 hochelegante Cichcir- Speisezimmer - E .n-
richtung , best, aus prachtvollem Büfett , Kreoenz, prachtvoiiem
Umbau mit Diwan , Ausziehtisch , 12 Lcdcrstühlen und eleg.
Standuhr , L eleg . .Herre»-Li !r»n»cr-E«»»richtung , bestehend aus
prachtv . Bücherschrank mit Truhe , Dipl -Schreibtisch, vier¬
eckigen, Tisch und 2 Goveliusesicl » , 1 eleg . Nutzt». - Ptauino
von Seiler , f elegantes breites engl . Meffiugvctt mit prima
Rotzhaar -Matratze » Rutzb.-Betten mit Rotzhaae -Matratzc « ,
elegant ,r drcitüriger Nutzb.-Spicgelschrauk » elegante ein - u.
zwetrürige Nutzbaum -, Spiegel -, Kleider- uud Weitzzeng-
SDränke . 6 uutzbaum - Polierte und lackierte Kleider - und
WeifzeugfchrSnre » eleg . Rntzb. -Gewehrfchrank , 3 keine Jagd¬
gewehre , 2 Aioderts , eleg« Nustb .-BüMerschrank, mod . Rutzb.°
Büfett , Nutzb. - Waschkommode »» mit uns ohne Toilette »»,
Nutzb.-Nachttische m. Marmor , Nutzb. -.Wcrtikos, Kommoden,
Konsole , eleg . schwarze Salongar « itur , best, aus : Sofa , zwei
Sessel u . 4 Stühle ur. Lcisrr .r>c ng und paff . 8 -eck. Salorr-
t 'fch, eieg . Eiche,'«Paneeldiwan , Kamee!- u . anders Tasche««
diwarrs , Sofas , Ottomatzm, Chaiselongues, Po stersessel, eleg . Eichen-
Schre -b- u. Rähtisw , Nutzb.-Herrn -Schrcivtisch , eleg . Nutzt»..
Spieltisch , Nnkip.-Tameu -Schrei : ttsche, Viereck.» runde und ovale
8tußb.-Ausz ich ti sche, runde, ova e, Viereck., Spiel -, Näh-. Nivp- u. Blumen¬
tische, 2 Wiener Lchaukc-lscnel , eleg . Eichcn-Lederstühlc, Wierrer
Rohrstühle , Paueclbrctter, Etageren, Kleioerstäuder̂Handtuchhalter,
Spiegel aller A« , große Partie Oelgemälee, Bilder, L-tahlstiche. Regu-
lateurs Per ser» Smyrna - « . Brüssel -Teppiche , Lauser , Perser
Diw, »»»decken, »rotze Partie Darrnenpluirie lts , Kiffer», Kulte, »,
Steppdecken , Weitzzeug. Rotzhaarrnatratzen , 2-, 8- und medrfl.
eleitr. und GaslüsterS,' Hänge- u. Stehlampen, Eisschrank, fast »reue
emaill . Badewanne , fast neue »noä». KÜÄe»rei„ rich,tu»»g, Glas,
Porzellan, Küchen- und Kochgeschirr und dgl. m. 9821.

meistbietend gegen Barzahlung.

Bernh. Rosenau, AukMmtsr ii. featot.
Bureau und Nukrionssäle: 3 Marktplatz 8.

8 vorteilhafteI| 6i§|| SMfesilsk8!if§
Ein Posten weis ®© Herren -Hemden , «s »»

bis 6 Nb., mit prima glattem Einsatz, alle Weiten . . . . . . . .jedes Stück ^4  SSo

Ein Posten fttrfelg © Herren >Hemden f”h™thl ^ TwL,^ 4 35
alle Weiten, jedes Stück mit 1 Paar passenden Manschetten . jedes Stück

ä“*" ( Tgriv fTT - j t neue Frackforn », aus feinem soliden grauen Drell ^
Ein rosten ifaio ©iirl4 ..®ps ©it ©ii > 71 ^ 7KÄL̂ ll.
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S . Blumenthal & Co
39/41 Kirchgasse 39/43.

Gesellschafts - und
Besch äftigungs -Spiele

von 42 Pf. an. Grosser
Phonographen von 3.“
Grammophone von 12.“

Spielwaren Verkauf
Ungekleidete Puppen . von
Gekleidete Puppen in moderner Kleidung von
Puppen -Bälge mit Lederbezug. von
Puppen -Bälge mit Stoffbezug. von
Puppen -Köpfe aus Biskuit. von
Puppen -Köpfe aus Zelluloid. von
Gelenk -Puppe mit Schlafaugen, 26  cm hoch. . .
Kugel-Gelenkpuppe , as cm  gross.
Puppen -Schule, vollständig komplett.
Puppen -Waschtisch mitoamitur.
Puppen -Badewanne.
Puppen -Waschgarnitur . . .
Eisenbahn , Lokomotive, Tender, 2Wagen. . . .
Eisenbahn mit Uhrwerk,Lokomotive,Tender und Wagen
FioonKotin mit Uhrwerk, auf Schienen, Lokomotive,i- lSeilUailll Tender und2Wagen.
Eisenbahn mit gutem ulirwerlc>auf  zerlegbaren Schienen

10 Tn.

28 am
42 £
38 pf-an.

24 Pf-an.

18 pf-* u  an.

98 Pf.
48 pf.

7 501-M.

35 pf.
48 pf.
42 pf.
48 pf.
85 pl
95 pl

1 951*an.

Einzelne Eisenbahnwagen, sowie sämtliche Zubehör¬
teile, wie: Schienen, Weichen, Kreuzungen, Signale,
Tunnels, Bahnhöfe, Brücken etc. in grosser Auswahl.

o stehender Kessel, 24 cm hoch, mit
Ljampimascnme , Sicherheitsventilund Dampfpfeife,

Dampfmaschinen in besserer Ausführung . von

Dampfmaschinen , “ ÄgSfif . A^ rahmng .

Later na magica mit Büdem . . . . . . .
I o +oi -t-io moirieo mit verstellbaren Linsen und mit
Laxem a magica g Bildern.
I Otnrrm irmrrice hübsch lackiert, mit vernickeltem
Laierna magica , Reflektor und 12 Bildern. . . .
I o +orm rrmmVe rot oder schwarz lackiert, auf Holz-
l_dlLllld llldglLcl , brett montiert, 12 Bildern . von

Pferdestall mit Wagen und Pferd.

Englischer Pferdestall mit wagen und Pferd .

Pferdestall mit Speicher, Wagen, 2 Pferden . . von

Feinlack . Holzwagen mit geschirrtem Pferd . .

Rollfuhrwerk P1.üsd,p !erd mit Udve0r,;

Peitschen mit Pfeife . . . . . . . . . von

Holzpferde mit Eisenrädern . von

Pferde mit Stoffbezug . . . . . . . . . von

Holz - Schaukelpferd « . von

Musik - Kreisel . von

Plüsch - Schaukelpferde . von

Fell - Schaukelpferde . von

Festungen und Burgen . von

Alle Arten

Christbaumschmuck
aussergewöhnlich billig.

98 pf.
2 95•an.
K 25
O-M.

48 pf.
98 pf.

1 65
f ’M.

9 25^ •an.

45 pf.
48 pl

1 151*an.

60 pf.
1.«

8 2
202
60 pf.

an.
o 85
'■' •an,

22 Pf-an.

4 85^ •an.

6 80'-'•an.

42 pf.

Werkzeugkasten , 48 2.
Laubsägen auf Karton, mit Bohrer und 12 Sägen von 85 2i
Holzbaukasten . . ' 282

Druckerei „Famos “ 1’”/,,,'
Bleisoldaten.

Holzsoldaten , hochfein bemalt

Kanonen .

Säbel mit Lederkoppel
Gewehre mit Pfropfen
Kindertrommeln . . . .
Infanteriehelme , Husarenmü
Trompeten.
Soldaten -Garnituren . ,
Nähmaschinen.
Zauberkasten.

Zirkus Humpty -Dumty
Kochherde.

Gummitypen und sonst-von

Schachtel von

tzen

48 Pf.
an.

9 Pf.
an.

125
an.

10 Pf.
an.

25 Pf.
an.

25 Pf.
an.

42 Pf.
an.

45 Pf.
an.

10 Pf.
an.

1 50
**an.

2. 40
an.

48 Pf.
an.

2. 75
an.

32 Pf.
an.

Ks
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Borschuß-Bereiu zu SieSinkii

(Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.)
Die Ende Dezember und anfangs Januar fällig werdenden Kupons

lösen wir unseren Mitgliedern bereits von9. Dezembers . °s-in.
Wir bitten diese Kupons Vsr

bei uns einzureichen, indem von da ab bis zum Jahresschluß unser
Kuponschalter, wie alljährlich, geschlossen bleibt. ' § 370

Wiesbaden , den 7. Dezember 1907.
Worschuß-Mrem zu Wiesöaden.

(Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.)

Sonntag , 8. DezömÄer 18V7. Sette 317 .

in grösster Auswahl, ©nenn billige Preise.

Am. Sehaeffer Kaehf
Saalgasüe 1.

Wirseh. ff ei « er,

sowie

von dieser Saison mit

Toi » 7.  bis 17 . Dezember
verkaufen -wir um unser grosses Lager zu entlasten:

Alle farbigen wollenen

J)amen~81 useti,
alle Kinderkleider, Kindermäntel

AA " / « Rabatt
15Saie SPartie aMrUcltg -esetasteir

BameH "IMos «fii u . Kinder -Klelder
an gani besonders billigen JPreiseia.

BaumwollflaneSI-MlMsen . ä
Wollene Binsen ä Z«.-- >,. 9 .7 <5«
Eleg. seidene ISlnseia v. an.

Anerkannt guter Schnitt . Beste Qualität.
Kinderkleider,weissh. farbig, io Batistn.Wolle,

a u. G«— ,
Wir machen auf diese besonders günstige Gelegenheit

aufmerksam . 1682

Qestsiiwistes » Stpauss 9
Weisswareu - und Ansstattamgs - Geschäft .,

Webergasse 3 , Hotel Nassau.

ttinder-vewahr-Anstalt.
Zur Weihnachtsbescherung sind uns gütigstzngcgangeu: Herr Gch.-

fliat Kalle 20 Mk. ; Frau v. Köppen 20 Mk.; Frau Oberstabsarzt Winkler
3 Mk.; Frau H. Keim5 Mk.; Frl. L. u. L. Metz3 Mk. ; Herr Mayer
Windscheid 100 Mk.; Frau H. G. 10 Mk. ; Freist!. v. Cotzhausen
5 Mk.: Frau Hobrecker5 Mk.; H. B. 2 Mk.; Frau Aüfsberg 5 Mk.;
Frau Perersen5 Mk. ; Herr Vogel3 Mk.; Frau Geh.-Rat v. Reichenau
5 Mk.; durch den Tagblatt -Bcr !«^ von Frau Schmidt 6 Mk.; A.
F. 3 Mk.; C. u. H. N. 6 Mk.; Herr Staatsanwaltsrat v. Jbell 10 Mk. ;
Frau Pastor Esch2 Puppen u. 2 Mk.; Frl . W- St . gestrickte Sacken
und 2 Mk.; Frau Dr. Grobmann 5 Mk.; Frl . O. E. 3 Mk. : Herr
Justizrat v. Eck 10 Mk.; Frl . Hed. G. 10 Mk.; Herr Stallmann
10 Mk.; W. V. 10M .; M.Sch. 5Mk.; Frl . Hagemann5 Mk.; M. B.
3 Mk.; H. B. 1 Mk.; Al. 1 Mk.; E. F. 10 Mk.; Herr Lemp 12 Fl.
Wein; Frau Wintermeyer2 Körbe Aepfel; Frau Poulet Wolle, Unterröcke
und Schürzen; Herr Kaufm. Schneider 73 Mir. Stoffe, Schürzen, Hand¬
schuhe und Hemden; Herr Kaufm. Reitz 30 Mir. Stoffe; Herr Kaufm.
Herz 33 Mtr. Stoffe; Herr Kaufmann Lugenbühl 32 Kragen; Herr
Kaufm. Heß 4 Unterh., 3 Leibchenu. 1 Kap. ; Frau Hoffmann3 Hem¬
den, 3 Röckchen, 1 Ueberz., 3 Mützen, 3 Bilderb., Spiele, Seife,
ujd Dtz. Taschenlüchcru. 2 Schürzchen; Herr Mebg. Gros 1 Pfcrdestall;
E. E. 3 Mk.; Herr Kaufm. Stamm 17 Mtr. Stoffe.

Den Empfang vorstehender Gaben bescheinigt mit herzlichem Danke
und der Bitte um weiters Zuwendungen F 216

Der Vorstand.
n « | gl§

Bestanrant„Wartburg“,
Schwalbacherstraße 35.

V ©r aii $1  icli er Mittags tisch
für 80 Pf. und L.LS Mk.

Heute abend : Stamm essen.
Zigeuuer-Goulascli m. Kartoffeln.
Kalbszüngerl, pikant , pomm. lyonaise.
Esterhazi-Beaf, pomm. pürec. F358

Ri «kel-
Safice»8.Tkr-Srrmll.
oetfili. Tasel-Beflecke

empfiehlt billigst

6 Wrttritzstrafle«, 1697

M JaelßlS weltHmtes Original-Bst!-Sola lill
ist (ins Beste!

Mit einem firiff oin bequemes Bett mit extra Sprungfedermatratze und
grossem Kaum für die Betten. — Keine Beschädigung des Bezuges wie bei anderen
Konstruktionen. Sehr gediegen und haltbar.

U , jaekeis Patent • Möbelfabrik , Berlin.
Niederlagen bei: Mg

®V. ]Löw , Tapezierer , Wiesbaden, Helenenstrasse 13.
Wilhelm SRerbe , Dotzheim.

Eröffnung laufender Rechuuigei
Die Verzinsung erfolgt zu einem im Verhältnis zum augenblicklichen Geldwert stehenden Zinssatz.

Günstige Besorgung von Effekten -Aufträgen an allen Bursen des In- n. Auslandes.
Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren in unserem StaMpanxer -Tresor.
Vermietung von Safe «. — Entgegennahme von Geldern zur Verzinsung auf kurze uncl
lange Termine. — Einlösung von Coupons , event. auch geraume Zeit vor Fälligkeit.■Wiesbadener Bank.

Wilhelmstr. !3.
WLMWWWMÄ

Keiu gaDctt*
Wegen Ausverkauf

prachtvolle Gaslüster, ebenfalls
Glühkörper, Ampeln, sowie
Zimmerklosetts, Midets rr. s. w.

und alle Arten Zylinder
bei

ZLpLOZs- Kirchgasse IN,
Hof links. -MMj 1691

8 . Bielefeld & Söhne. Alleeseiie. 1577

GBeachten©
Sie geil , die Auslage

j&ielsleif 24.
Antiquariat M . Herz.

I Srcaiteus
ca . , , ; . . , ' leiben , Regelstör . usw . bei ). Harrich,
Vervielfaltigungs-u.Ueber,etzungöbureau! Köln-Braunsfeld 181. Frau W. in N.
flWiirftftr 1 9 1 nebend. Hotel ! schreibt: „Ihre Kur hat großartig go

t , Grüner Wald. ! wirkt." Rückporto erbeten.
xxxxxxx xxxxxxx XXXX XXXXXXXXXXX

Pelzwaren , 1
ai s:  Stolas , Muffe , Baretts , X

Heppen - Klagen msis! »Mützen
kaufen Sie am vorteilhaftesten in nur guter Qualität im ATotal - Ausverkauf 1701  *

ÜLina Hering Wwe, nmh Carl Braun. 1
1© Ellenbogengasse 10 , früher Michelsherg 13.

xxxxx xxxxxxx xxxxxxx xxxxxx xxxxxxxxx
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Baurnwo'lware
Blusen — Pe'ze

Dass -Abteilung für
Kcrren-Garderobe.Bettwäsche

Schürzen
Trikotagen Schlafzimmer-

Einrichtungen
Eisen-, Messing-

u. Holzbettstellen

Handschuhe
Strümpfe
Woll waren
Schirme.

Moderne Luxusmöbe!

Vom» ialtr 1908 ah
Damenhüte



Nr . 573.

Morgen-Ausgabe.
8 . Blatt. Ütetofitrr Tsgiisii

Sonntag,
8. Dezember1.907.

55 . Jahrgang.

Kirchg-asse
39 /41 .

Kirchgasse

39 /41 .

Lyra - Phonograph . . . . . 3.
50
LI.

Saxonia - Walzen • 42 Pf.

Loreley - Phonograph q so
mit .Blumentrichter ö » LI.- -— — imm

Loreley - Phonograph io 5 © M , 2 Ww.mit Blumentrichter « O » LI. ‘ '

Lucca - Phonograph mit Blumen- ik 5©
trichter , in elegantem Holzkasten M.

Lucca - Phonograph mit Führung io 5©
in elegantem Holzkaeton . . . . 10 » M.

Sprech -Apparat „ Record “ ok s©
lür Platten. uO» LI.

Edison - Walzen
1 oo

- ' ' t . LI.

Zonophon Platten . 2 .*Sl

© i
Zonophon - Pfatten , zweiseitig . g.

©o
M.

GranfiBôphoGie
und

Plh©ffi@g| i*apfoen
der

Dentschen Graoimoplion-Akt.-Ges.
und der

Edlson-Geseliscliaft.

Heute«r, h tthr ab: Verfinw eines
erstklassigen Grammophons der Deutschen Grammophon-Akt-Ges.

genannt : 99  Epochemachende neue Erfindung mit elektrischem Austrieb.
PW"  Was „Auxetoplion « iihertrifft an Klarheit der Wiedergabe , sowie an
Lautstärke alles bisher » »gewesene . - MH Verkaufspreis : Zweitausend Mark.

Folgende Aufnahmen den « Grammophon - Gesellschaft werfen vorgespielts
1. Mussinan-Marscb,

gespielt von der Kapelle des Kaiser -Alexander-
Gren.-Reg., Berlin.

2. Traviata , „Hat dein heimatliches Land“,
gesungen von Leop. Demut, Wien.

3. „Ave-Maria“,
gesungen von Kellie Melba. Begleitung : Jean
Kubelik, Violine.

4. Don Pasquale, Symphonie,
gesp. v. Skala -Symphonie-Orchester zu Mailand.

5. Loliengrin, „Grals Erzählung“,
gesungen von Karl Burrian , Dresden.

6. Carmen, „Romance de la Fleur “,
gesungen von Enrico Caruso.

7. Le Rossiqnol, Solo für Picolo,
gespielt von der Kapelle des Königin-Augusta-
Gren.-Reg., Berlin.

.AB

Wiesbadener Antliropologistber Verein.
]?Iittwochf den 11 . d . M*«, ahends G tilaa*,

im Motel Taunus , Rheinstraße , ör . ST'loffScltiitz r

Die Slaven in Südthüringen und Öberfranken.
Gäste, auch Damen, sind willkommen. P 384

Der fliegende Holländer, „Steuermanns Lied“,
gesungen von Heinr. Knote, München.

11 Trovaiore , „Di quella pira“,
gesungen von Enrico Caruso.

Italienischer Königsmarsch,
gespielt von der Kapelle des 6. Ostpreuss. Inf.-
Reg. Kr. 43.

D8P fliegende Holländer, „Senta-Ballade ,
gesungen von Emmy Destinn, Berlin.

Rigdetto , „La donna e mobile“,
gesungen von

13. Kyffhäuser-Marsch, ^ L
gespielt vorn Grammophon- Orchester, hei Im«

Pagliacci , „Yesta lagiubba “,
gesungen von Enrico Caruso.

8.

9.

10.

11.

12.

14

Enrico Caruso.

und15. Carmen, „Ich seh die Mutter dort“,
gesungen von Gertrud Runge, Weimar,
Karl Jörn , Berlin.

16. Faust-Walzer, „Flöten-Solo“,
gespielt von „Panita “ Erika Stoltz, Stockholm.

17. Die lustigen Weiber, „Als Büblein klein“,
gesungen von Paul Knüpfer, Berlin.

18. The Gladiators Farewell,
gespielt vom Grammophon-Orchester, Berlin.

19. Die lustigen Weiber, „Buffo-Duett“,
ges. von Paul Knüpfer und Bachmann , Berlin.

20. L’Africana, „0 Paradieso“,
von Enrico Caruso.

K8
gesungen

•*9 (3

£if s Weinstuben,
Spiegelgasse S . InhäbßT HllbSlt LISI . Telephon 511.

Wiesbaden.
Heute So » nlng . den § . I ) e * emhers

min er ä ^81. . E . :£is, j Mläiner a
im Aliouncm . Mit . S . 'JW . | im Äfconncm . Mit . E .SM.

Suppe h l’Argenteuil.
Schinken in Burgunder.

Spinat.
Poularde . — Kompott.

Fürst Pückler.

Ostender Steinbutte.
Austernsauce.

Schinken in Burgunder.
Spinat.

Poularde — Kompott.
Fürst Pückler.

Souper ä Uh . L. lS5 | Souper ä Mk . 1 . 25
Oxtail soup.

Kalbskotelettos k la Stanley.
Enten - oder Rehbraten.

Gern. Salat oder Kompott.
Fürst Pückler oder Fromage.

Seezungenfilet i\ l’horly.
Kalbskotelettes a la Stanley.

Enten - oder Rehbraten.
Gern. Salat oder Kompott.

Fürst Pückler oder Fromage.

CumgsseAjchast.
*g | f § lM8W,“ *'"u de » 14. Tcti'te*,

abends 9 Uhr»
in unserer

Vereinshalle,
^ Stiftstraße 1:

H« MchMN!W.
Tagesordnung:

1. Bericht der Rechnung«- Vnifungs-
Kommission;

2. Entlastung des Rechners;
3. Ersatzwahl für ein ausgeschiedenes

Vorstandsmitglied;
4. Bauangelegenheiten;
5. Verschiedenes. F 461

Die Rechnung und Beläge liegen zur
Einstckt bei dem Rechner tz.'rnr h'ogeL,
Emserstraße 68, auf.

Um recht zahlreiche Beteiligung lüttetDer Vorstand.
BBci,.. ol d ', i . Vorsitzender.

Verein zur IMerHalt« eines Icitrinnen-Ä E.V,
Die Mitglieder des Vereins werden zu einer außerordentlichen

Mitglieder -Bersammlung
<ms Dic „St>!k>, o°„ IR. D - z- mdrr, » >,- Mt,

Vorzügliche Weine.

I « WM-
Cogtiae

in Originalfüllnng, in allen Preislagen,
empfiehlt unter «»orMasiie fürfeinste Slsnoäitöt

J*eter Hntli 9
I &»i se r -ETf ie df  IcIi-£8R*1 iy Ü-S•

nach Sonnenbergerstraße 48 eingeladen.
TagesordnnnK : Statutenänderung.

Die Vorsitzende.

F 213

Verein Wiesbaden
jp

Wir Irden unsere Mitglieder zu der am ÄMW 0«,,de » 11. D«r«»»»ber «».»
abends 9. 15 Uyr, im Restaurant „Zum Gamvrmus ' , A.artistrave- ,
oberes Lokal, stattsindenden

KRtzerHrdeNtlicheu Miglieder-Versammlmg
ireundlichst ei», mit der Bitte m» Pünktliches Erscheinen .
Tagesordnung: 1. Statutenänderung; 2. VorjtandSwakl aui Grund der neuen

Satzungen; 8. Sonstiges. rur.
KaufmännischerVerein Wiesbaden» E. D.

Der Vorstand» _
( ■rouc Wuchen°Vcheikliolz,

geschnitten, » Ztr. 1.40 Mt.»
KW- Brennholz -W

Ö Ztr. 1.30 Mk.,
DM- AnzrrndeHolz,

fein gespalten, r- Ztr. L.LO Mk»
frei ins Haus « 1614

©Itsiiar Äisslissg,
Kapeklenstr. 5/7. Te!epi). 483t

fetaciitstaäe
bereiten nur

erstklassige
Sälimiiicliinen,

\die man enorm billig
bei B 5815

Friedrich Rßayer,
Hellraundstr. 56, kauft.



Für Knaben!
Hübsche Geschenke

Sacco -Anziisre
Blasen -Anzüge
Rieler Anzüge
Spranz . GürH ' HmUge
\  orfolli -A nzUge
tinabcn -Sport -Anzüjrp
Mnahen - Nport - i opjien
üiiHben -Paletots
Hnaben -I' jjnli«
Sii na «Sm' u - Serinfn

M . Still ger,
Inh . Wällt . Billiger,

Häfnergasse !6. Wiesbaden , Tel. 2082.
Kristall — Porzellan,

Majoliken — Terracotten,
Kunstkeramiselie Gegenstände,

bietet Ihnen bei Deckung Ihres

Weihnachtsbedarfes
die grösste Auswahl.

Täglich Eingang von Neuheiten.
Aufträge für Auswärts recht frühzeitig erbeten.

Fiir Herren!
Praktische Geschenke

I*liant » sit *-'Westen
Seidene Westen
IPrack -Westen
Morgen -.§« pp en
SclilaTriicUe
Paletots
ütarco -Anzüge
$j -ort -änziige
Sport -Joppen
Pelerinen

^ = = Stal staff , = :—
16 Moritzstrajze 16,

empfiehlt seinen Mittags tisch.
Diners 0.80, 1.20, Souper 1.20. Im Abonnement Preisermäßigung.

Städtisch bekannt vorzügliche Küche. Reichhaltige Speisekarte.
Ausschank des berühmten Pfungstädter Bock-Ale und Münchener

Mathaserbräu.
Fritz Elenz.

K37

ganz aussergewöhnlicheYorteile.
Fiir

WoEtltäiigkeifszuieskew.Vere5»3
habe ich wiederum

Hnaben̂Msäge, Xnaben-ftfintet,
Hmhm*Kosm

extra sortiert, welche zu wirklich vorteilhaft billigen
Preisen verkauft werden.

Hoinvteü Wils
Marktetrasse 34.

Seite 31. Sonntag , 8. Dezember 1007.

8 6319

is-lilil üiiiiG. Pitm inh fiiiii.
Heute Sonntag , den 8 . Dezember : Sl

Ausfluß Wch herReueuAdöKhßhe.
Haltestelle der Elektrischen . —- Anfang 4 Uhr.

Bei Bier . D . O.

Wiesbadener TagbiaM. Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt. Nr . 573.

Ringe — Ohrringe — Anhänger — Brechen etc.
für Weilinaelitsêsclienhe zu hervorragend billigen Freisen.

Die Eestbestände in Gold - und Silberwaren von Herrn 5 ^® JLd© ISSBSÄ >IUAU
verkaufe mit grosser Preisermässignng.

Laden : Langgasse 3 , Werkstatt : Langg . IQ.

Juwelier -- u . Goldschmiedemeister . Telephon 2327.

[ie Ikanfeia
hübsche , praktische
Weihnacbts-Gesclienke,
Weihnachts -Karten , Christ¬
baumschmuck — Präsent-
Zigarren etc . billigst bei

Carl JT. Xtang,Papeterie
19 Gneisenaustrasse 19.

Noelles Gummi-Absätze
sind von vielen ärztlichen Autoritäten
und orthopädischen Anstalten als das

Vorzüglichste anerkannt.
Bewährteste Konstruktion und Quaiität

Keine Erschütterung des Körpers.
Alleinverkauf für Wiesbaden und

Umgegend:
JPeier Bieber,

Schuhwarenla 'rer und Massgeschüft,
SO Oranienstr . SÄ.

Aufträge nach Mass.

Grosses Lager in ScMwarei
nur bester Fabrikate

zu billigen Preisen.
Reparaturen werden sorgfältig

ausgeführt.

Fiirj
zu Weihnachten eine

gllißEH
iu

Nähmaschine
»liißlicWe GbscM.

Donnerstag . NS . Dezenslicr . toi»  ÜB —1 ' / >Chr . im Kunst,
salon Wietor . 'S' astnaisstr . 8 (Berliner Hof ), Galeriegebäude (Garten-
pavilion ). Vorhesichtigung bei Freiem Einlritt : Micn . tag ', SO . Blezbr,
u . Dittwoch . S8 . ISezlsr .« SO —5* Uir aussergewöhnlich grosse und
vielseitige Kollektion : Oeisemiilde , Aquarelle , Pastelle , Hand.
Zeichnungen . Radierungen , Stiche u . Antiquitäten aus Nach¬
lässen Wiener RUnstier , aus dem Nachlasse eines italienisclien
Sristokrati ' ii . aus dem Besitze des Herrn Reelitsanvvalts S1S&• SmnR '.
'Wiesbaden , aus dem Besitze des Herrn Barons v . ET. aus Russland,
sowie aus anderem Privat Ibcsitz . Kataloge kostenlos.

Auktionator -J
©corg .18gcr.

Beauftragte Kunsthandlung:
viUtorsclie Kunstaustnlt.

Telephon 419.

Nur einen

WLilNschts-Geschenke
werden in dem

PT"
40 Vertikos,

Möbelhaus Fahr,
. Wl 'eichst ^ clße 18,

nur möglichen Gebote aveegeben:zu jeden» _ .... .. .. . .
85 Herren« und Tamen-Schreibtijche, 20 Spiegetscdrmike, ..ö̂ Neih»

tische, Ä»Bücherschränke, lü Biifitrs , Nutzbaum n. Eichen, große Honen Speise,
Auszugtische, Spefczimm stiihle, Pon -eldrettcr, Pfeilcrspiegel, Politcr-Garnituren.
Sofas . Ottomane», sehr schone SalonsMrcinkeu» Mahagorn und Nutzbaum, eile-
und zweitürige polierte und lackierte Schränke, Tische und Stühle , große AnK,
Wahl -rr kornpl . Herren - und Speise intirms ncucstcu < t »!d, feinl,
10 Stück kotnptcte Mahagoni » und Stt.ßbar .ms .Aott« rrr d n̂ ftiaftc«
Aussübrun en, große 'Auswastl i« llcit u -o .rlickuu kompt . Schlaf,
zimmert » u . Küchen ist jeder retslags . t- iren « Schreiner - « . Polster,
Werkstatte im Hanse . Wer gut und doch bittig kauten will, besud)e das
Möbelhaus Pr -ltr . Ucbernelmc weitgehendsteGarantie und nehme auch
Möbelstücke gegen entsprechende Anrechnung in Tausch . Zur Ansicht
meines Lagers und Auskünften stehe ich stets gerne zur Verfügung,

Terepüo » 2737 . D . 0.

Die
Rüden,

in denen
8 INGER

Näh¬
maschinen
verkauft
werden,

sind
sämtlich

an
diesem
Schild

er¬
kennbar.

1633

SBüCER CO.
Nähmaschinen Act.-Ges.

- - Neugasse 26 . — - -

Einem geschätzten Ptthlikum-
fowie meiner Werte « Kundschaft , die ergcbenêMiitelnng, daß
ich von heule ad das bekannte ans nur den feinsten Rotz»
Materialien hergestcllte

Lagerbier (hcllu. dmkcl)
aus der viel gerühmten Brauerei Iliiitling A .-G ., Frank"
furt a . M ., führe. Auch wird in Flaschen (Brauere -Abfüllung) der
Kasten zu 2 .4G W!k. frei ins Haus geliefert. Wiederverkäufererhallen
Rabatt . Gest. Bestellungen wolle man an den Unterzeichneten Vertreter
gelangen lassen. 14 6815

Hochachtungsvoll

Gustav Senkheil,
Blücherstraße 3.
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Kurhaus zu Wiesbaden.
Besondere Veranstaltungen vom 10. bis 15. Dezember 1907.

(Aenderungen Vorbehalten .)

Dienstag, den 10. Dezember.
Abends 8 Uhr im Abonnement im grossen lionzertsaale:

Musikalischer Abend.
Solisten : Fräulein Anna Bin Eli » (Violoncello ). Fräulein «Äertrnd

BBeisner aus Berlin (Mezzo -Sopran ),
Programm ; 1. Violoncello -Vorträge mit Klavierbegleitung ; a) Sara-

tande , J . S. Bach ; b) Bourree , G. F . Händel . Fräulein Ball io . 2.DLieder mit
.•iiaVierbegleitung : a) Kreuzzug , b) Ganymed , Frz . Schubert ; c) Ueberm Garten,
B. Schumann . Fräulein Meisner . 3. Violoncello - Vortrag mit Klavier¬
begleitung : Adagio , W . A. Mozart . Fräulein Ball io . 4. Lieder mit Klavier¬
begleitung : a) Der Tod das ist die kühle Nacht , J . Brahms : b ) Verborgenheit,
*. Weylas Gesang , H . Wolff . Fräulein Meisner . 5. Violoncello -Vortrage
Bit Klavierbegleitung : a ) Adagio aus dem D-dur -Konzert , J . Haydn ; b) Deutsche
Vänze (Walzer ), F . Schubert . Fräulein Ballio . 6. Lieder mit Klavier¬
begleitung : a) Jean Renaud , Ed . Böhm ; b) Nur wer die Sehnsucht kennt,
P. Tschaikowsky ; c) Lied der Walküre , v. Eyken . Fräulein Meisner.

Um einer Ueberfüllung des Saales vorzubeugen , berechtigt zum Eintritt
’ e g -leicltzeitisje Vorzeigung einer Platzkarte zu 35 mit
der tl >» nnements - oder Wajgeslinrte <3 Hark ) . Platzkarten
und am Tage der Veranstaltung an der Tageskasse , Hauptportal links , zu lösen

Mittwoch, den !!. Dezember.
Abends 8 Uhr im Ibonneinent im grossen Konzertsaalc:

Hefetor üerliox »Abend.
Städt . Kurorchester . Leitung : Herr EJg-o 1 ffcrni , städt . Kurkapellmoistor.

Donnerstag, dan 12. Dezember.
Abends 8 Uhr im kleinen Konzertsaale:

Französischer Vortrags - Abend.
Harle de Soznlbrenil (Mezzo-Sopran ). BBenri Varis (Rezitation ).

Igo Äffers »« (Klavier ).
E*rog -ross »ss» s

_ 1. a) Le Vase brise , Cesar Franck . b) Romanze , c) Mandoline , CI. Debussy.
(larie de Sombreuil.  2 . Rezitation : Monologues . Henri Paris.  3 . a ) Mon
Ami, B. Godard . b) Oh ! 8i  les fleurs avaient des yeux ! J . Massenet . c) Keverio,
ti  Suzette et Suzon , C , Saint - Saens . Marie de Sombreuil.  4 . Rezitation:

nansons de Cabaret litteraire . Henri Paris.  5 . a) Los Conseils du Ruisseau,
tmelle Perronnet . b ) La Recompense , L . Urgel . c) Faut -y Maman , Amelie
Verrönnet , d) Petit Chagrin , P . Delmet . e) Rions toujours ! Valse chantöe.
h.  Berger . Marie de Sombreuil.

Kintrittspreis s Alle Plätze 3 Hk . Vorzugskarten für Abonnenten
I Mit,

Verkauf von Vorzugskarten an Abonnenten gegen Abstempelung
tär Kurhauskarten an der Tageskasse im Hauptportale.

Freitag, den 13. Dezember.
Abends 7 l/a  Uhr im grosse » fiAomeertsaale;

VI . Zyklus - Konzert.
T-eitung : Herr Vigo Afferui , städtischer Kurkapellmeister . Solisten:

' 'Julein IIBert » Horen » , Königliche Kammersängerin aus München (Sopran ).
Herr Professor Julius Ulcngel aus Leipzig (Violoncello ). Orchester:
Städtisches 84«sroreliester.

Eintrittspreise : Logensitz 5 Mark, I. Parkett 1.—12. Reibe 4t Mark,
! Parkett 13 —22. Reihe 3 . 5U Mark , ZI. Parkett :S Mark , Ranggaleris
* Mark , Ranggalerie Rücksitz 3 . 58 » Mark . Hartcnvcrkauf an der
Tageskasse im Hauptportale . Von 6V» Uhr ab werden die Wandelhalle , der
g 'olse und kleine Konzortsaal für die Inhaber von. Zyklus -Konzert -Karten
reserviert. Eingang für Abonnenten und Tageskarten -Inhaber zu den übrigen
räumen (zu ■welchen -während dieser Zeit auch Zyklus - Konzort - Karten be¬
rechtigen) von der Gartenterrasse.

Samstag, den 14. Dezember.
Abends 8 Uhr i «» Altoraneinent im kleinen Konzertsaale»

fianunermiisik - iolr ^ e.
Die Herren : I ». Schotte (Violine ). Adam üSräilil . (Violino ). H . Grober

(Bratsche ) . S“. läertel (Cello ). W r. Eladter (Klavier ).
H' rog -raitm « s

Qtwrtett , D-dur , op . 64 Nr . 5, J . Haydn . Klavier -Quartett , G-molI, K .-V.
Kr. 478, " V. A. Mozart . Quartett , G-moll op . posth ., Frz . Schubert.

Um einer Ueberfüllung des Saales vorzubeugen , berechtigt zum Eintritt
' - gleichieltige Vorzeigung einer Platzkarte zu 35 Pf , mit
der Abonnementskarte . Für Inhaber von Tage karten gegen Lösung
euer Zuschlagskarte , -welche gleichzeitig als Platzkarte gilt , zu 1 Mark . Platz¬
karten sind am Tage der Veranstaltung an der Tageskasse , Hauptportal links
lu  lösen.

Sonntag, den 15. Dezember.
Vormittags 11Uhr  im fbonnemeut im grossen Konzertsaale:

Orgel -JHattiröe.
Herr Albreclit Eläulcin . Musikdirektor und Organist aus Mannheim.

Programm;
1. Theophil Muffat (anno 1727) Ouvertüre . 2. a) A. Guilmant (geh . 1842)

/rrokativn . b) W . A. Mozart (1756—1791) Larghetto aus der F -moll -Fantasie
e Rieh . Bartmuss (geh ' 1859) „Heilige Nacht “, Hirtenspiel . 3. L . Boellmaun
(lcfi '2—1897) Suite gothique in vier Sätzen , op. 25.

Eintritt gegen Vorzeigung von Abonnementskarten für Nichtabonnenten
gegen Sonntagskarten zu 2 Mark.

Nachmittags 4 Uhr im Ikomieincnt im grossen Konzertsaale:

Sylmpli ® iii © " H © sis :erti.
Leitung : Herr Igo ASFerni , städtischer Kurkapellmeister . Solistin:

F-au fflay - Affcrai -ßraninier (Violine ) . Orchester : Sfiitlf ssclics
Karorcliester.

Eintritt gegen Vorzeigung von Abonnementskarten für Nichtabonnenten
gegen Sonntagskarten zu 2 Mark.

Zu sämtlichen Veranstaltungen können Freiksrtengosuche nicht berück-
eiektigt -werden . Das BEs»ucl ««-i» ist in allen Innen -Rüumen (mit Ausnahme
de: Restaurations -Räume ) stets strengstens » ntersag -t . F 246

_Städtische iiurvcrwaltung.
Sehen Sonntag:

Gr . Tanzmusik
im Saalbutt zum Adler,

Srdenüeim . Bes . : Heinrich Ulrich.

Empfehle meine

Zigarettenu. Zigarren
in allen Preislagen.

BSosaPinkcrnelie , Kl. Weberg.11

Wiesbadener Tagdlalt. Sonntag , 8 . Dezember 1907; Seite 35.

vonW. 0.75 an.
KisbeWiMi

von Ml  2.75 an
Sport schlitten

empfiehlt 1699

Franz Flössner,
Wellrihsira sie « .

Neuheit!

Elektr,TesoiiesilampBii
mit K144

Metallfadenbirncn,
enormer liicliteffekt,
empfiehlt in allen Grössen

Erich Stephan,
Kl . BBiirg -strasse,

Ecke Eääfmer |r :«ssc.

SE^ Sitn
wegen

gärrzlichev Aufgcrbe
der

strilge« Acm'ii-
ud ßisdcii-KMersdk.

Mein 9525

Hkflsi - Mß -EkslliW
führe ich in unveränderter Weise weiter.

Jos . SuszpcKi,
Schneidermeister»

31 Fr iedrichstratze 81.  ^

Messing , u. verzinnte

VON61ILQLLNS
in prachtvollen neuen Mustern mit
ä ® tois S ® »/o Biahatt»

Südkaufhans 9
j?I ®*ltz «tp » sse IS»

UeOcrrnfdjciib
ist die Wirkung

der

' Herknrles-

Sie erhält das Haar bis in das
Lohe Alter in seiner Naturfarbe,
kräftigt den Haarboden und fördert
das Wachstum ungemein günstig.
Verhindert Schuppcnbildung , wie
Haarausfall und eignet sich deshalb
ganz vorzüglich als F22

Haarpflegemittel
für Jung nnd Alt.

Die garantiert echte Herkules -Roß-
mark-Pomade , wie auch das echte

RofrnrarkoPr -parat
zur Einreibung bei Rheumatis -,
Nerven- und Rückcnschmcrzen, sowie
skrofulösen Erscheinungen bei Kin¬
dern , ist m,  haben in Wiesbaden:
Bac ke & BSnklony « Drogerie.

Kluge Krauen
be -olgen meinen Rat und vcrlang n
mein weltberühmtes, reich illustriertes

hygieni ches K-rau e»»v»»ch
gegen 40 Pi . in Briefmarken (geschlossen
und portofrei ohne Absender. F I64

Tausende Dankschreiben. —~~
Wwe. Elies . Schmidt . Hebammen. D.,

Berlin « . V»' . . Ritterstr . 49, Z.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Sonntag, den 8. Dezember.

Nachmittags 4 Uhr , im Abonnenten *, im grossen Konzertsaale:

Symphonie - Moilzerfe
Leitung : Herr EJg-o Affernl , städtischer Kurkapellmeister . Solist : Herr
Kapellmeister Hermann Armer ( Violine ). Orchester : Stä <ltiscJ >es

SA urorcliecter.
Programm . 1. Ballet aus „Platee “ von Rameau -Mottl . 2. Violin-

Konzert in ' D-moll von H . Vieuxtemps . (Herr Kapellmeister II . Jrarer .)
3. Symphonie Nr . 6 (Pastorale ) von L. v. Beethoven.

Eintritt gegen Vorzeigung -von Abonnemeniskartcn , für
Vichtaboimenien gegen Sonntagskarten za 3 Mark.

Abends 8 Uhr , im großen Konzertsaale:
Paul läncke -Abend

unter persönlirlier Ijeitung - des Komponisten , Herrn B̂ anl IjincUc
aus Berlin . Orchester : Stadtiseliess BAuroreltester.

Programm . 1. Die deutsche Meeresmacht , Marsch . 2. Ouvertüre
zur Operette „ Im Reiche des Indra “. 3. „ Heimlich , still und leise “, Gavotte.
4. ,,Ob du mich liebst “, Lied für Trompete . (Trompete -Solo : Herr E. Sch -wiegk . )
5. „ 0 Frühling wie bist du so schön' 1, Walzer . 6. Ouvertüre zur Operette
„Prinzeß Rosine “. 7. Amina , ogyptisches Ständchen . 8. Herbststimmung , Walzer.
(Seiner Königl . Hoheit dem Großherzog von Hessen gewidmet .) 9. „ Laßt den
Kopf nicht hangen “ , lustiges Potpourri . 10. „Geh ’n wir noch ins Cafe “, Marsch.

IFiiitrittspreist Alle Plätze 58 Pf . Karten -Verkauf an der Tages¬
kasse im Hauptportal . — Die Eingangstüren des Saales und der Galerien
werden nur im den Zwiiekenpansen geöffnet . F246

Stiidtisclie ItiirvcrwaHiing ._

Kermatm Hedge,
Optiker, aus Rathenow. Langgasse 5!.

fi® °/0 Rabatt
auf Opern g-lüser,Weid stcelier . Izorg-
netten , ESeisszeug -e . 'B' Ieersnometer,
Sclorittzäl «5er , Hompasse , Lupen,
Brillen und Pinccnez in Gold u. Double,

lEleltir . Artikel.
C* rosste Auswahl . fiSilligstc Preise.

Kur feinste Qualitäten,

Sl# % ÜSsafesatt
auf Barometer wegen Platzmangel.

Reine zuriiekgesetzte Ware.

1857 '. Billige reelle Weim. 1907«

E . Brnnn , AdelheiDsir. 38,
Herzogl. Anhalt. Hoflieferant.

Eine der ältesten Weinhandlungen am Platze. Gegründet 1857. 1704
Rhein - »mb Mesetweine von 55 Pf. per Flascke ab.

Derttsche nnd französische Rotweine oott 60 Pf. per Flasche ab.
Süvweine , Kognaks , Schann,weine.

1857 . l'-inzeLr-cr -aui in Väschen : AdelHeiistrafle 33._ 1907.

Der Bäikeraehilsen -Verein WieS-
bade »»veranstaltet Sonntag,8 . b. M .»
ein Tanzkrünzclien ^ mit hiimoriflischer
Unterhaltung (Komiker Leiuiiann)
in der Turnhalle z»e Biebrich . Hier¬
zu laden wir unsere Herren Meister, so¬
wie Freunde und Gönner des Vereins
höflichst ein. Ter Vorstand.

'fei.Karneval-Kiib.
Heute Sonntag,

von nachm. 4 Ni>r an,
im Saale der Trrrrrgesell-

schast, Stiststraf c 1:

Um.Pntcrönltung
mit Ins,

pr E'uLriiL frei.
Es ladet höflichst ein

Das Präsidiuni.

NO . 6
mit schmiedeeisernen

-  Röhren.
Leistet per Minute circa
300 Liter und kann in ver
schiedenon Längen geliefert

werden. F 524
Prospekte kostenfrei.

Pft.Mayfarth&Co„
FranS(fys*t a. M.,

Faünk laadw. Mascamea.

Itrn bcvorftrljcKöcii Feiie
empfehle:

Ist . Konfekt - n . Backmehl,
>a geui . Mandeln , Hasetuntzkerne.
Rosinen , Korinthen , LlUtaninen,

Zitronat , Orarrgeat,
Vanille , Vanillin » Zitronen»

Feigen , Datteln , Tasclrostncn»
gem. Zucker, Prrderzncker»

Streuzucker»
Kaffee , Tee, Kakao,

sowie alle anderen Kolonialware »»
in bester Oualirät zu billigsten Preisen

ILonfe Bimmel,
Rerostraste 46.

Znnr Winterbedarf empfehle
gelb » . Kartoffeln -» Ztr . 2.75 Mk»
weitzfl. „ k „ 3 .0D „
Maus - „ h „ 5 .00 „

B8. TTätna , Landwirt»
Schwalbacherstraste 39» h. Hof lks.

Das Wohl bev  Frau und
das Wohl der Familie wird
dauernd erhalt , durch Kenut<
uisnahme der iuteressaut.
hhg . Schrift:

Aufklärung!
von I)r . siseti . Diunmann,
Nervenarzt in Berlin W.
Zu haben in allen Wies¬
badener Buchhandlungen.
Preis 25  Pfg . ' 9756

grosser Objekte
vermittelten wir wieder

in 3 — 5 Wocheo
nach Erteilung des Auftrages.

Wir suchen lür weitere
kajiitalkrältigr SicHcktantcii

noch nachweisbar rentable
Fabriken , Engros - Und Laden.
geschälte, auch Güter. Grundstücke

und gowerb . Unternehmen zum
Ankauf oder Beteiligung.

Fischer Mulinert,Leipzig
(Fortsetzung siehe Seite 131
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aller Arte » .

Hochfeine
Puppen.

Optisch-mechan.

Spielwarea
Mt Lehrmittel.

Leiterwagen.
Kinder- Räder.

Nxctlicrs Pulte.
Größte Auswahl.

Spielwarentans Pnppenkönig
f. Ji Irnieh,

Hoflieferant.

Wiesbaden, Mra"zpla4z fi’am Kochbrunnen*

tes Ssszi
Die Eröffnung der

‘Weihnaehts-JtiissMlnng
hat begonnen und lade ich zum Besuche ergebenst ein.

Telephon 3495.

und

in größter Auswahl.

"Viele
Neuheiten.

Kur erstklassige
Fabrikate

in gediegener
Ausführung.

Solide,
feste Preise.

D ie Memnonsäule,die Statue einer heidnischenGottheit in Aegypten, liess einen musi¬
kalischen Ton erklingen, wenn die ersten

Strahlen der aufgehenden Sonne sie trafen. Drei¬
tausend Jahre hindurch galt sie als eines der
Weltwunder.

Um wieviel grösser ist das ''Jv'erk des wunderbaren Zauberers
Edison, der Edison-Phonograph, der nicht nur einen einzelnen musi¬
kalischen Tonerklingen lässt, sondern die ganze Skala der Töne und
überhaupt jeden vernehmbaren Laut! Nicht nur bei Tagesanbruch,
sondern zu jeder Zeit. Er steht nicht an einem einsamen, schwor
erreichbaren Ort, sondern mitten auf dem Tisch Ihres eigenen Wohn¬
zimmers, wo der Kreis der Familie sich um ihn versammelt. Das
ist das wahre Weltwunder — es macht sich das Genie des grossen
Erfinders dienstbar, um die denkbar grösste Fülle an Unterhaltung den
weitesten Kreisen zugänglich zu machen.

Der Edison-Phonograph ist der musikalische Alemnon des 20.Jahr¬
hunderts. Und es gibt eine grosse Anzahl von Phonographenge¬
schäften, wo man ihn Ihnvi gern zeigen möchte.

Edison -Goldgussuralzeis M.1. pro Stiicte.
Edison -Phonograplieii von M. 45.— an.

Händler gesucht überall, wo wir noch nicht vertreten. Katalogeversenden wir kostenlos.
Edisoa -Gesellscliaft m . ö . H.
Berlin TT. 39 , Siidrafer jgg.

tds»cm

GrSsstes lisagei* in

Edison-Apparaten und Walzen.
Meli . Matthe » Witwe*

M-ircIig -asse L -L, Z. ITelejslion . Jl -fiSS . Webergfas §e &-S.

Moderne , hochelegante , neueste
Lindener - und Manchester*
EH8JT" haltbare Garantie-KEeider-Iammete
schwarz u. farbig :, glatte 2.75- 5 M.,
gestreift und gerippte 2- 5.50 M.
ca Unzerreissbare für Knaben , ca
Entzückende haltbare  seidene ,
Blusen-Sammete Meter3- 6M. s
Seidene Jackett - Sammele und
Plüsche , Meter 3.75 bis 24.00 M.

Muster auf 5 Tage zur Wahl.
Sammethain'Youis Schmidt.
Hannovor 5ß Kais. Königl . Hofliet

.. ©aferfnoft, 10 Pfd. schwer,
, srifchgeschl.,versendet tag!,

pr. Nachn. h 55  Pf .. Guter, 65  Pf.
per Vf. 88- Gut Friedrlchs-
rüh1). Heinrichswalde(Ostpr.).

1.SchellenDerg’sclie Hof-Buchdruckerei
Kontor : Langgnsse 27

fertigt in kürzester Zeit in jeder
gewünschten Ausstattung alle

Trauer -Drucksachen.
Trauer -Meldungen in Brie:'- und
Kartenform, Besuchs- und Dank¬
sagungskarten mit Trauerrand,
Aufdrucke auf Kranzschleifen,
Nachrufe und Grabreden,Todes-
Anzeigen als Zeiiimgsbeilagen.

Danksagung.
Herzlichen Dank allen

Denjenigen, welche so
innigen Anteil nahmen bei
dem Hinscheiden unseres
lieben Sohnes, sowie für
die reichen Kranz- und
Blumenspenden und ganz
besonders Herrn Pfarrer
Diehl für die trostreichen
Worte am Grabe unseres
lieben Dahingeschtedene».

Familie Katzlee.
Miesdaderr,

im Dezember 1907.

Todrs -Ameige.
Verwandten, Freunden und

Bekannten die traurige Nach¬
richt, das; mein lieber Mann,
unser guter Vater. Bruder,
Schwager und Onkel,

mm lummer,
am Freitag 4 Uhr gestorben ist.

Um stille Teilnahme bitten
Die tranerndenHinterdliebenen:

Frau Elisabeth Kammer
und Kinder.

Wiesbaden , 8. Dez. 1907.

Die Beerdigung findet am
Montagnachmittag um 3 Uhr
vom Leichenhause aus statt.

B67931

Todes -Anreize.
Verwandten, Freunden und

Bekannten hiermit die schmerz¬
liche Mitteilung , daß mein lie¬
ber Gatte , unser guter Vater,
Großvater, Schwiegervater und
Schwager, Privaii .r

Fndn »iz Krennrr
gestern Nachmittag P26 Uhr
nach kurzem Leiden im Alter von
71 Jahren sanft verschieden ist.
Die trauernd . Hinterbliebenen:
Anna Krrnner . geh. Zabel,

nebst Kindern.
Wiesbaden , 7. Dez. 1997.
Die Beerdigung stndet Mon¬

tag, d. 9. Dez., nachm. 4 Uhr,
von der Leichenhalle aus, statt.

Königliche f | | | Schauspiele.
Sonntag , den 8. Dezember.

275. Vorstellung.
16. Vorstellung im Abonnement W.

ArmiÄe.
Große Oper von Qninault Voß.
Musik von Christoph Wilibald Ritter
von Gluck. Freie szenische und textliche
Neubearbeitung in einem Vorspiel und
3 Akten !9 Bildern) von Georg v. Hülsen.
Musikalische Ergänzung : Josef Schlar.

Personen:
Hrdroat, Fürst von

Damaskus, ein
mächtiger Zauber-
greis . Herr Schwegler.

Armide, seine Nichte,
Priesterin und
Magierin . . Frau Lcffler-Bnrckard.

Sidome , Pricstcrin
und Vertraute
Armidens . . . Frau Hanger.

Phcnice, Priesterinu.
Vertraute ArmidenS Frl . Krämer.

Aront, der Feldhaupt-
maim v. Damaskus Herr Engelmann.

Rinald. Unterfeldherr
im Heere Gottfrieds
von Bouillon . . Herr Hcnscl.

Sneno , ein dänischer
Ritter , im Heere der
Kreuzfahrer . . . Herr Henke.

Ubald, im Heere der
Kreuzfahrer . . Herr Geisse-Winkel.

Die Furie des Hasses Frl . Schröter.
, Eine Najade . . . Frl . Müller.
! Große von Damaskus, der Oberpricstcr,
! Priester und Pricstcrinnen des heiligen
' Feuers, Krieger, Sklaven, Volk, Genien,

Furien , Bajaderen.

Zeit : 1098 unter der Seldschucken-
Dhnastie in Damaskus.

Ort der Handlung:
Vorspiel: 1. Bild : Gemach und Halle

im Tempel des hl. Feuers
zu Damaskus.

1. Mt : 2. Bild : Wilde Felsenschlucht
im Antilibanon bei Damas¬
kus.

3. Bild : Der Vcrfiihrungspfad.
4. Bild : ArmidenS Zaubcrgärtcn

in der Ebene Gdutah bei
Damaskus. — Durch die
Lüfte.

2. Akt: 5. Bild : ArmidenS Zanberinsel
im Atlantic. — Ocde Felscn-
grotte.

5. Bild : Im Reiche des Hasses.
— Zum Lickt empor!

7. Bild : Unter den Rosen.
3. Akt: 8. Bild : Halle in ArmidenS

Zauberschloß.
9. Bild : Am Grab der Liebe.

Musikal. Leitung : Herr Prof . Schlar.
Spielleitung : Herr Regisseur Mebus.
Dekorative Einr . : Herr Hofrat Schick.
Nach dem 1. u. 2. Akt finden Pausen

von je 10 Minuten statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende gegen lU/» Uhr.

Erhöhte Preise.

Montag, |ben 9. Dezember.
276. Vorstellung.

16. Vorstellung im Abonnement L.
Die Jüdin Vsn Toledo.

Historisches Trauerspiel in 5 Aufzügen
von Franz Grillparzer.

In Szene gesetzt von Herrn Regisseur
Dr . Oberländer.

Personen:
Alfons der Edle tVIll .),

König von Kastilien Herr Weinig.
Eleonore von England,

dessen Gemahlin,
(Tocht.Heinrichsll.) FrauDoppelb ' ncr

Der Prinz , beider Sohn Jenny Crujius.
Manriguez, Graf von

Lara . Almirante von
Kastilien . . . . Herr Tauber.

Don Garceran, dessen
Sohn . Herr Schwab.

Donna Klara , Ehren¬
dame der Königin . Frau Martin.

Die Kammerfrau der
Köniqin . . . . Frl . Koller.

Isaak , der Jude . . Herr Kober.
Esther, k f- Frl . Eichelsheim.
Rahel, |öc,|ctt A#d;ln  Frl . Ressel.
Reincro. dcS Königs

Diener . Herr Andriano.
Der Knapped. Königs Frau Braun-

Grosser.
Standesherren , Hofdamen, Bittsteller,

Diener und Leute aus dem Volke.
Ort der Handlung : Toledo und Um¬

gebung. " Zeit : Um das Jahr 1195.
Spielleitung : Reg. Dr . Oberländer.
Dekorative Einr .: Herr Hofrat Schick.

Pausen : Nach dem 2. u. 3. Aufzuge.
Anfang 7 Uhr. — Ende gegen 10 Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Dienstag , den'10. Dez. 277. Vorstellung
16. Vorstellung im Abonnement «s
La Traviata.

Mittwoch, den 11. Dezember , Ab. A
Der Unverschämte. Hansel und
Gretcl.

Donnerstag , den 12. Dez., Ab. C
Lohengrin . , _

Freitag , den 13. Dezember , Ab. B
Der Andere.

Samstag , den 14. Dez., Abonn. D
Rigolctto . „ .

Sonntag , den 15. Dezember , Ab. A
Die Walküre.

Dleftderrr-Ti-eator.
Direktion: Dr. phil. H. JSnudj.

Sonntag , den 8. Dezember.
Dir Katakomben.

Lustspiel in 4 Akten v. Gustav Davis
Spielleitung : Max Ludwig.

Personen:
Fürst Theodor von

Trawein , Oberst-
Hofmeister. . . . Reinhold Hager.

Fürstin Malvinc. seine
Frau . Sofie Schenk.

Christof von Freystedt,
Präsident der Hof-
Gütcr-Direktion R. Miltner -Schönau.

Irene , seine Tochter. Bertha Blanden.
Nastjn Worowjesf . Agnes Hammer.
Baron Georg Ruding HeinzHetebrügge.
Sil r :, Hilfsämter-

Dircktor . . . . Theo Tachauer.
Offizial Gerber,Archiv¬

beamter . . . . KarlFeistmantcl.
Offizial Bohrmann,

Archivbeamter . . Georg Rücker.
Dr. Richard Mayregg,

Archivbeamtcr . . Rudolf Bartak.
Grat Döhnfurt, Ho>

adiiinkt . . . . Hans Wilhelmy.
v. Löhnke, Hofkonzipist 'Albert Kö ler.
Konsul von Redl . . Gerhard Sascha.
Geh.-N.Baron Schmidt Friedr . Degcner.
Jclla , seine Frau . Klara Krause.
Mary , i h g -iidüer Margot Bischofs.
Sinnt, Iöttcn Xoa,ter  Alice Harden.
Hofrat Schmieg . . Max Ludwig.
Dunsel, 1 Arthur Rhode.
Blimm. 1 Amtsdiener Ernst Bertram.
Strack, ! . Willy Schäfer.
Fanni , Köchin bei

Freystedt . . . . Rosel van Born.
Taraß , Diener bei

Nastja . Wolfgang Leßlcr
Herren und Damen der Gesellschaft,

Beamte , Diener etc.
Ort der Handlung : Deutsche Residenz

Zeit der Handlung : Gegenwart.
Nach dem 2. Akte findet die größere

Pause statt.
Slnfang V»4 Uhr. — Ende */»6 Uhr.

Halbe Preise.

Georg Rücker.

HeinzHetebrügge.

Rudolf Bartak.
Reinhold Hager.
Hans Wilhelmn.
Slrthur Rhode
Max Ludwig.

Sofie Schenk.

Elfe Noorman

Bertha Blanden,
SUie Harden.
MinnaSchneiöer.
Paula Gcrlach,

Rrftdrrur-Thenrcr '.
Sonntag , den 8. Dezember.

Dutzendkarten gültig . Mnfzincr.karten gültig.

FKhNLNßNchL.
Drama aus Ofsizierskreisen in drei

Akten von Wilhelm Peisfer.
Spielleitung : Wilhelm Peiffer.

Personen:
Graf Groll von

Schwarzenfels,Oberst
n. Kommandeur des
5. G.-Feld-Art.-R.,
Flngeladjntant S.
M . des Königs . .

von Auerstedt, Ober¬
leutnant dcss. Reg.

Graf zu Geisselstein,
Erbgraf v. Schwych-
Baldcrode,Erlaucht,
Oberleutnant des¬
selben Regiments .

Berg, Generaldirektor
einer Handelsbank.

Fritz, Kanonier, Auer-
stedts Bursche . .

Moritz, Bergs Diener
Ein Kassenbote . .
Frau Klniisenburg,

Majorswiiwe . .
Toni, deren Tochter,

Bergs Hausdame .
Fifi , Brettifängcrin an

einem Tingeltangel
Marie, Bergs Dienst-

mädchen . . . .

^ ^ ^ ' B̂ergs Kinder
Zeit : Die Gegenwart.

Ort der Handlung : Berlin
Der 1. Akt spielt im Hause'
Generaldirektors Berg , der 2. 1£11s
3. Akt spielen in der Wohnunc , des
Oberleutnants von Auerstedt , einen

Tag später als der 1. Akt.
Nach dem 1. und 2. Akte findengrößere Pansen statt.
An fang 7 Uhr. — Ende nach 9 Uhr.

W ri lha ev\ ~  ”
Gastspiel des Schlierscer Bauern-

Thcatcrs
unter Leitung des Direktors

Terofal.
Sonntag , den 8. Dezember.

Nachmittag? 4 Uhr:

Almenrairsch rr. Edelweiß.
Oberbayrisches Charaktcrgemäldc mH
Gesang und Tanz in 5 Akten nack
einer Erzählung von Dr . Hermann
von Schmid. Für die Bühne einaervon Hans Neuert . aeu

Sonntag , den 8. Dezember.
Abends 8 Uhr:

s ' Kiefcrl vom Schliersee.
Ländliches Gemälde mit Gesang nnd

Tai :z in 4 Aufzügen von Dr. rm.
Schmid und Hans N ucrt.

ReichSvallen-Tveater . Stiftstratzö ia
Spezialitäten - Vorstellungen . Nach'

mittags 4 und abends '8 Uhr.
Kaiser - Panorama , RheinstrakcH'

Wöch ent lich  zwei Serien.

Kurhaus zu Wiesbaden^
Sonntag, den 8. Dezember.

Nachmittags 4 Uhr , im Abonnement,im grossen Konzertsaale : **

Symphonie-Konzert.
Leitung: Herr Ugo Äfferni , s.a j.

Kurkapellmeister . *
Solist: Herr Kapei ;.,ter Herrn,, .«

Jrmer (Violine). anJa
Orchester: Städtisches Kurorchester

Programm.
1. Ballett aus ,,1’lat :e“ Rameau -Motti
2. Violin - Konzert in

D-moll . U. Vieuxtemns.
Herr Kapolliiieister H. Jrmer ^

3. Svmphonio Nr. 6
(Pastorale ) . . . L. v. Beethoven.
Eintritt gegen Vorzeigung vo_

Abonnementskarten , für Nicht -Abou
nenten gegen Sonntagskarten zu 2 Vlk'

Die Eingangstüren des Saales* tnd

Xaver

der Galerien werden nur
Zwischenpausen geöffnet. la  den

Abends 8 Uhr im grossen Konzertsaal;
Paul Linke-Abend

unter persönlicher Leitung des Kom,
ponisten Paul Einehe aus Berlin

Orchester: Städtisches Kurorchester
Programm:

1. Die deutsche Meeres' -acht , Marsch
2i  Ouvertüre zur Operette ~ s'1 nReiche des Indra “.
3. ..Heimlich, still und leise“, Gavntt
4. ..0h du mich liebst“, Lied ff

Trompete.
Trompete-Solo: Herr E . Schwieek

5. „O Frühling wie bist du so schön“Walzer.
6. Ouvertüre zur Operette „Prinz #* »Kosine“ .
7. Amina, ägyptisches , Ständchen
8. Herbststimmung , Walzer , (o 7

Kgl. Hoh. dem Grossherzog"Hessen gewidmet.)
9. „Lasst den Kopf nicht hänsr "lustiges Potpourri . ' -sei1  »

10. „Geli’n wir noch ins Caf6 f<, Marsch
Eintrittspreis : Alle Plätze 50 p/Kartenverkauf an der Tagesk-i^c

Hauptportale SSe
Die Eingangstüren des Saales ,

der Galerien werden nur in u,Zwischenpausen geöffnet. 'Kn
Freikartengesuche können nicht - -rücksichtigt werden. ' 00-
Das Rauchen ist in allen t. . . . 11 stnr

s Unter-
Räumen (mit Ausnahme derrationsräumel stets strenvsto. . . s '-tn-rationsräume) stets strengsten;
sagt.

Städtische Kurvenvaltu
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